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Gebietsstand

Angaben fOr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Zeichenerklärung

0,0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

- = nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

x

l=
SS=
VenvFH =

W=
WS=

DFG

FH

FuE

Hts

HZB

LuF

= Deutsche Forschungsgemeinschaft

= Fachhochschule

= Forschung und Entwicklung

= Hochschul-lnformations-System

= Hochschulzugangsberechtigung

= Lehre und Forschung

insgesamt

Sommersemester

Verwaltun gsfach hochsch ule

weiblich

Wintersemester

-5-





Vorbemerkung

Die amtliche Statistik stellt aus verschiedenen Quellen regelmäßig ein breites und detailliertes
Datenangebot 0ber den Hochschulbereich zur VerfOgung, das eine Beobachtung der Gesamtentwicklung
und der Strukturveränderungen ermöglicht. Seit Anfang der achtziger Jahre wurden von seiten der
Hochschulplanung und -politik an die Statistik verstärkt Anforderungen herangetragen, zusätzlich
aussagekräftige Kennzahlen fOr zeitliche Vergleiche und Querschnittsanalysen (2.8. Ländervergleiche)
zu berechnen.

Wichtige Anstöße gingen dabei von einer Fachtagung im Jahre 1983 aus, in der Mitglieder des
Ausschusses for die Hochschulstatistik und externe Sachverständige die Venrendungsmöglichkeiten
und die Bedeutung von Kennzahlen, aber auch ihre Grenzen for den Bereich der Hochschulplanüng
erörtert haben. Der Ausschuß tOr die Hochschulstatistik sowie der Unterausschuß'Hochschuldaten" der
Kultusministerkonferenz haben in den folgenden Jahren die Beratungen fortgesetzt und vertieft. Auf der
Basis der Diskussionsergebnisse wurde ein einheitlicher Rahmen statistischer Kennzahlen festgelegt,
sowie die zur Berechnung heranzuziehenden Grunddaten ausgewählt und abgegrenä.

Das Statistische Bundesamt hat in einem ersten Schritt zunächst nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen (2.8. Studienberechtigtenquoten, Studienanfängerquoten, Betreuungsrelationen) berechnet
und in einer Arbeitsunterlage fOr interessierte Nutzer zur Verf0gung gestellt. lm Jahre 1992 wurden diese
Angaben in der Fachserie 1'l als neue Reihe 4.3 "Hochschulstatistische Kennzahlen" erstmals allgemein
zugänglich publiziert. Um die finanzielle Situation des Hochschulsektors besser analysieren zu können,
wurden in der darauffolgenden Veröffentlichung die Berechnungsergebnisse auch um finanzstatistische
Kennzahlen f0r den Hochschulbereich enrveitert.

Die Bedeutung von Kennzahlen liegt in der lnformationsverdichtung. Sie sind ein effizientes lnstrument
zur Beschreibung und schnellen Analyse eines Sachverhalts. Durch die lnformationsverdichtung wird
das fur die Aussage Wesentliche hervorgehoben. Die Grundzahlen m0ssen daher eindeutig und
einheitlich definiert und erhoben werden, damit gleiche Verhältnisse zu gleichen Kennzahlen f0hren. Eine
lnterpretation und Bewertung von Kennzahlen ist nur in genauer Kenntnis der zugrundegelegten
Abgrenzungskriterien f0r die Grunddaten möglich. Teilweise weichen diese Kriterien von den sonst in der
Hochschulstatistik oblichen ab. Deshalb ist ein Vergleich der Ergebnisse mit anderen statistischen
Berichten von Bund und Ländern nur eingeschränkt möglich.

Die Angaben beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem
3. Oktober 1990; sie schließen Berlin-West ein. Berechnungsergebnisse for die neuen Länder und
Berlin-Ost werden erst ab dem Berichtsjahr 1993 vorliegen.

-7 -



Die Kennzahlen Ober den Hochschulsektor lassen sich un-
tergliedern in nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzah-
len und finanzstatistische Kennzahlen fOr den Hochschulbe-
reich.

1 Nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen

1.{ Kennzahlen

Folgende nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
werden dargestellt:

1. Studienberechtigtenquote (Tabelle 1 .1)

Anteil der studienberechtioten Schulaboänoer an der
allersspezilischen Bevölkeruno

2. Studienantängerquote(Tabelle 1.2)

Anteil der an
der@

3. Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule
(Tabelle 1.3)

Anteil der erstimmatrikullerten deutschen Stu-
dienanfänoer (1 . Hochschulsemester) an den glgdi@bg
rechtioten Schulabqänoern sowie Überganqsquoten von
der Schule zur Hochschule

4. Betreuungsrelation (Tabelle 'l .4)

Studenten und Studienanfänoer (1. Fachsemester) zu
Stellen f0r wissenschaftliches Personal

5. Stellenrelationen(Tabelle 1.4)

zu
Stellen fOr Professoren sowie

Stellen fOr nichtwissenschaftliches Personal zu &!!e!!
fOr wissenschaft liches Personal

Die Ergebnisse sind nach Bundesländern und, soweit es die
Grunddaten erlauben, nach Deutschen und Ausländern un-
tergliedert.

1.2 Grunddaten

Die in die Berechnungen eingehenden Grunddaten sind
nachfolgend ausfOhrlich beschrieben:

Altersspeziflsche Bevölkerung
Die altersspezifische Bevölkerung wird errechnet als Durch-
schnitt verschiedener Alte§ahrgänge der Wohnbevölkerung
am 1. Januar des jeweiligen Berichtsjahres. Maßgebend
slnd:

o fOr dle Studienberechtigtenquote (Tabelle 1.1) dle Al-
t€rsjahrgänge der 18- bis unter 21jährigen und

o fOr die Studienanfängerquote (Tabelle 1.2) die Al-
tersjahrgänge der 1E- bis unter 2aährigen.

Die regionale Gliederung erfolgt jeweils nach dem Land des
Wohnsitzes.

Studienberechtigte SchulabgängGl
Zu den studienberechtigten Schulabgängern zählen Schul-
entlassene des allgemeinen und beruflichen Schulwesens
mit allgemeiner Hochschulreife (einschl. der fachgebunde-
nen Hochschulreife) oder mit Fachhochschulreife. Angaben
liegen nur f0r Deutsche und Ausländer zusammen vor.

Die regionale Gliederung erfolgt nach dem Land des letzten
Schulbesuches.

Studienanfänger
1. Bei der Berechnung der Studienanfängerquote (Tabelle

1.2) und der Übergangsquoten (Tabelle 1.3) zählcn als
Studienanfänger alle Studenlen im 1. Hochschulseme-
ster, die im Kalenderjahr (Sommer- und nachfolgendes
Wintersemester) erstmals an einer Hochschule im frO-
heren Bundesgebiet eingeschrieben sind. Die regionale
Gliederung erfolgt nach dem Land des Erwerbs der
Studienberechtigung.

ln der Gliederung nach der Art der Hochschulzugangs-
berechtigung werden mit der allgemeinen Hochschulrei-
fe auch die Eignungspr0fungen fOr Kunst- und Musik-
hochschulen sowie diejenigen ohne Angabe nachgewie-
sen.

2. Bei der Ermittlung der Betreuungsrelationen nach Fä-
chergruppen (Tabelle 1.4) werden als Studienanfänger
die Studenten, die sich im Laufe des Kalenderjahres
(Sommer- und nachfolgendes Wintersemester) im
L Fachsemester eines bestimmten Studiengangs befin-
den, einbezogen. Die regionale Gliederung ertolgt näch
dem Hochschulort.

Studenten
Als Studenten werden die im jeweiligen Wintersemester in
einem Fachstudium immatrikulierten Studierenden nachge-
wiesen, ohne Beurlaubte, Studienkollegiaten, Gast- und Ne-
benhörer.

Hochschulen
Als Hochschulen werden, unabhängig von der Trägerschaft,
alle nach Landesrechl anerkannten Hochschulen ausgewie-
sen. Sie dlenen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schanen und der K0nste durch Forschung, Lehre und Sludi-
um und berelten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die An-
wendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden
oder die Fähigkeit zur k0nstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theolo-
gischen Hochschulen sowie in den wissenschaftlichen Stu-
diengängen der Gesamthochschulen setzt dle allgemeine
oder fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die technischen Unlyersitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulen
(außer Pädagogischen, Theologischen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtungen von
wissenschafrlichen und von Fachhochschulen, z.T. auch von
Kunslhochschulen.

Pädaooqische Hochschulen sind 0berwiegend wissenschalt-
liche Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie bestehen inzwi-
schen nur noch in einem Bundesland als selbständige Ein-
richlungen. ln den obrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewiesen.

Erläuterungen
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Theolooische Hochschulen sind klrchliche sowie staatliche
philosophisch-theologische und theologische Hochschulen,
jedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche der
Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen fOr bildende K0nste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich; die
Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnachweisen oder
Eignungspr0fungen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen for lngenieure und for andere
Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen,
Gestaltung und lnformatik. Das Studium ist kuzer als an
wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltunosfachhochschulen)
und die Verwaltunqsfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe sind
diejenigen venraltungsinternen Fachhochschulen zusam-
mengefaßt, an denen Nachwuchskräfte for den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder aus-
gebildet werden. Daneben bestehen auch behördeninterne
Hochschulen, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Soweit die Tabellen eine Gliederung nach Hochschularten
enthalten, werden grundsätzlich die folgenden Gruppen ge-
bildet:

o Universitäten (einschl. Gesamthochschulen, Pädagogi-
scher und TheologischerHochschulen),

Kunsthochschulen,

Fachhochschulen (ohne Venrvaltungstachhochschulen),

Verwaltungsfachhochschulen.

ln der Tabelle 1.4 sind mit Rockslcht auf die Arbeltserfor-
dernisse der zuständigen Landesbehörden Kennzahlen for
die staatlichen Hochschulen - ohne private Hochschulen,
Hochschulen der Bundeswehr, die Fernuniversität Hagen
und Verwaltungsfachhochschulen - berechnet worden.

Pereonalstellen
F0r das wissenschaftliche und kOnstlerische sowie das
nichtwissenschaftliche Personal werden alle (besetäen und
nichtbesetäen) Stellen lt. Haushaltsplan (ohne Drittmittel)
ausgewiesen, wle sie im Rahmen der jährlichen Verwal-
tungsmeldungen 0ber das Hochschulpersonal angegeben
werden. Bei den Personalstellen 19E9 mußten fOr das wis-
senschaftliche und k0nstlerische Personal die Ergebnisse
des Berichtsjahres '1988 eingesetzt werden. Die Grundzah-
len fOr 1989 lagen nicht vor, da sie in den Verwaltungsmel-
dungen dieses Jahres nicht erfaßt wurden und die lndivi-
dualbefragung des wissenschaftlichen und k0nstlerischen
Personals 1989 keine voll vergleichbaren Ergebnisse liefert,
da hier die Stellen nicht ermittelt worden sind.

Die Fächergruppengliederung erfolgt ohne anteilige Zuord-
nung der zenlralen Dienste, die aber in den Gesamtzahlen
mit bdr0cksichtigt sind. Der regionalen Gliederung liegen die
Hochschulorte zugrunde.

o

a

a

a
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2 Finanzstatistische Kennzahlen für den
Hochschulbereichr

Die Kennzahlen dieser Gruppe werden auf der Basis der
Hochschulfinanzstatistik und der Jahresrechnungsstatistik
der öffentlichen Haushalte berechnet.

2.1 Finanzstatistische Kennzahlen für den
Hochschulbereich auf der Basis der Jah-
resrechnun gsstatistik

Ausgaben (Grundmittel) filr Lehre und Forschung an
Hochschulen
ln der Jahresrechnungsstatistik werden die Einnahmen und
Ausgaben der öffentlichen Haushalte in einer Gliederung
nach Funktionen (Aufgabenbereichen) und Arten aufbereitet.
Die Basis ist dabei der einzelne Haushaltstitel, der entspre-
chend dem Funktionen- und Gruppierungsplan der staatli-
chen Haushalte in der Haushaltsrechnung verschl0sselt
wird. Jeder Haushaltstitel ist grundsätzlich nur einer Funkti-
on und einer Ausgabe- bzw. Einnahmeart zugeordnet. Die
Ausgaben l0r Lehre und Forschung an Hochschulen werden
0ber dle Funktion bar. die Ausgabeart definiert.

Funktionale Abgrenzung
Der Hochschulbereich wird entsprechend der Oberfunk-
tion 13: "Hochschulen" der Haushaltssystematik abge-
grenä.2 Zur Oberfunktion 13 zählen die Ausgaben der Uni-
versitäten und Hochschulkliniken, der Kunst- und Fachhoch-
schulen sowie die Zahlungen von Bund und Ländern an die
Deutsche Forschungsgemeinschaft, die Landeszusch0sse
an die HIS GmbH, zentrale Forschungsmittel fOr Hochschu-
len u. dgl.

Außer Betracht bleiben Einnahmen und Ausgaben, die zwar
den Hochschulbereich betreffen, aber anderen Funktionen
zugeordnet werden (2.8. Ausgaben der Bundeswehrhoch-
schulen, Mittel fOr Forschung und Entwicklung (FuE) aus
Förderprogrammen des Bundes, aus denen auch Nicht-
hochschuleinrichtungen Mittel erhalten), ohne daß eine sta-
tistische Ausgliederung möglich ist. Maßnahmen der Studen-
tenförderung, der Studentenwohnraumförderung und ähnli-
che Maßnahmen werden in der Bundesrepublik Deutschland
grundsätzlich nicht dem Hochschulbereich im engeren Sinne
zugerechnet.

Abgrcnzung nach Ausgabearten
Die Kennzahlen werden auf der Basis der Grundmittel er-
rechnet, die zeigen, welche Beträge die Körperschaft aus all-
gemeinen Haushaltsmitteln (Steuereinnahmen, Mittel aus Fi-
nanzausgleich, Kredite, R0cklagen) f0r den Aufgabenbereich
bereitstellt. Sie werden ermittelt, indem von den Hochschul-
ausgaben (Bruttoausgaben) einer Körperschafi die empfan-
genen Zahlungen vom nichtöffentlichen Bereich (unmittel-
bare Einnahmen) und vom öffentlichen Bereich subtrahiert
werden.

Die Grundmittel sind ein geeigneter lndikator fOr die finanziel-
len Anstrengungen der öffentlichen Haushalte im Aufgaben-
gebiet Hochschulen, weil die unterschiedlich hohen Leistun-
gen der Hochschulen außerhalb der Lehre und Forschung
(2.8. der Krankenbehandlung) und fOr Drittmittelforschung
durch den Abzug der Zahlungen vom öffentlichen Bereich
bar. der unmittelbaren Einnahmen eliminiert werden. Dies
triffr allerdings nur exakt zu, wenn diese Einnahmen auch tat-
sächlich den Ausgaben voll entsprechen (deckende Entgel-
te).

Vgl. auch Helmeier, H.-W.: 'Finanzslatistische Kennzahlen ftlr den
Hochschulbereich'in WiSla 8/1S2, S.545 fi.
Siehe Stalistischea Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 3.4
'Rechnungsargebnisse der öfientlichen Haushalle für Bildung,
Wissenschafi und Kullur 1993', S. 228 fi.

Die Ausgaben (Grundmittel) fOr Lehre und Forschung wer-
den in Beziehung gesetzt zum Gesamtetat (unmittelbare
Ausgaben fOr alle Funktionen), zum Bruttoinlandsprodukt,
zur Anzahl der Studenten an den Hochschulen ln der Trä-
gerschalt des jeweiligen Landes sowie zur Gesamtzahl der
Einwohner.

Weiterc Einzelheiten zum Zweck, zur Berechnungsformel
sowie zur Abgrenzung und Gliederung der Kennzahlen ent-
hält die Übersicht 1.

2.2 Finanzstatistische Kennzahlen für
Hochschulbereich auf der Basis
Hochschulfinanzstatistik

den
der

Laufende Ausgaben (Grundmittel) fllr Lehre und For-
schung
Bei den laufenden Ausgaben (Grundmittel) fOr Lehre und
Forschung handelt es sich um den Teil der Hochschulaus-
gaben, den der Hochschulträger aus eigenen Mitteln den
Hochschulen for laufende Zwecke zur Verfogung stellt. Sie
werden ermittelt, indem von den Ausgaben der Hochschulen
for laufende Zwecke (2.8. Personalausgaben, Unterhaltung
der Grundst0cke und Gebäude, sächliche Verualtungsaus-
gaben) die Verwaltungseinnahmen und die Drittmittelein-
nahmen subtrahiert werden. Die laufenden Grundmittel ent-
halten keine lnvestitionsausgaben.

Vcrwaltungseinnahmen .
Verwaltungseinnahmen sind die Mittel, die von den Hoch-
schulen ftlr erbrachte Dienstleistungen u. dgl. (ohne For-
schung) erwirtschaftet werden. Es handelt sich dabei um
Einnahmen aus der Krankenbehandlung, um Erlöse aus dem
Verkauf von Ezeugnissen der landwirtschaftlichen Ver-
suchsgOter und sonstiger wirtschaftlicher Tätigkeit, aus dem
Verkauf von Sachvermögen der Hochschulen, aus Veröffent-
lichungen u. dgl.

Drittmitte!
Drittmittel sind solche Mittel, die zur Förderung von For-
schung und Entwicklung sowie des wissenschaftlichen
Nachwuchses und der Lehre zusätzlich zum regulären
Hochschulhaushalt (Grundausstattung) von öffentlichen
oder privaten Stellen eingeworben werden. Drittmittel können
der Hochschule selbst, einer ihrer Einrichtungen (2.B. Fakul-
täten, Fachbereichen, lnstituten) oder einzelnen Wissen-
schaftlern im Hauptamt zur Verf0gung gestellt werden.

Nicht zu den Drittmitteln zählen z.B. Mittel aus Zentral- und
Fremdkapiteln des Trägerlandes, Mittel nach dem Über-
lastprogramdl, Mittel der rechtlich selbständigen lnstitute il
Hochschulen. Zu beachten ist auch, daß die Regelungen zur
Abwicklung von Drittmittelprojehen (2.8. Einstellung in den
Haushalt, Venrahr- oder Sonderkonten) in den einzelnen
Bundesländern unterschiedlich sind und daß bis 1991 in der
Hochschulfinanzstatistik grundsätzlich nur Drittmitlel erfaßt
wurden, die in den Haushalt einbezogen wurden.

Hochschulen
Die Gliederung nach Hochschularten entspricht weitgehend
der im Teil "Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzah-
len" venrendeten Gliederung. Auf folgende Abweichungen ist
hinzuweisen:

Die Universitäten der Bundeswehr und die Fernuniversi-
tät Hagen sind bei den Universitäten enthalten.

Hochschulen, die neu gegr0ndet bzw. umgewandelt wur-
den, werden in der Hochschulfinanzstatistik häufig zu ei-
nem anderen Zeitpunkt erfaßt als in den Obrigen Hoch-
schulstatistiken. Da im Statistischen Bundesamt die
Hochschullinanzen nicht in einer Gliederung nach einzel-
nen Hochschulen vorliegen, mußten die Studenten-,

O

a

2
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Pr0fungs- und Personaldaten an die Abgrenzung der
Hochschulfinanzstatistik angepaßt werden.

Dies f0hrt dazu. daß die in den Tabellen anoeqebenen Ba-
sisdaten der finanzstatistischen Kennzahlen von denen der
0briqen Kennzahlen abweichen können.

Fächergruppen
Die Abgrenzung der Fächergruppen der Hoch-
schulfinanzstatistik ist weitgehend mit der der 0brigen Hoch-
schulstatistiken vergleichbar. Zu beachten ist, daß die Fä-
chergruppe Humanmedizin auch die zentralen Einrichtungen
der Hochschulkliniken umfaßt und daß in Einzelfällen Un-
stimmigkeiten zwischen Hochschulfinanzstatistik und den
anderen Hochschulstatistiken dadurch bereinigt wurden, daß
die fachlichen Zuordnungen der Studenten-, Pr0fungs- und
Personalstatistik an die der Hochschulfinanzstatistik ange-
paßt wurden.

Dies fOhrt dazu. daß die in den Tabellen anoeoebenen Ba-
sisdalen der finanzstatistischen Kennzahlen von denen der
0brioen Kennzahlen abweichen können.

Studenten, Absolventen, Professorcnstcllen
Die Übersicht 2 enthält weitere Einzelheiten zur Abgrenzung
der Bezugsgrößen. Hervorgehoben werden soll, daß die
Grundmittel des Haushaltsjahres in Beziehung gesetä wer-
den zu den Sludentenzahlen des Wintersemesters zu Beoinn
des Jahres und daß bei den Professorenstellen nur C 2-,
C 3- und C zl-Stellen einbezogen werden.

2.3 Ausgaben und Personal der Hochschu-
len für Forschung und Entwicklung
(FuE)3

Forschung und Lehre sind die Hauptaufgaben der Hochschu-
len. FOr diese Aufgaben erhalten sie von den Ländern, die in
der Bundesrepublik Deutschland in der Regel Träger der
Hochschulen sind, eine Grundausstattung. Bei der Finanzie-
rung der lnvestitionen, die Teil dieser Grundausstattung
sind, beleiligt sich der Bund 0ber das Hochschul-
bauförderungsgesetz. Aufgrund des Prinzips der Einheit von
Forschung und Lehre wird bei der Finanzierung der Grund-
ausstattung nicht nach Aufgaben differenziert.

Die Forschung wird nichl allein durch die Grundausstattung,
sondern komplementär durch besondere Ergänzungsmittel,
die von Dritten eingeworben werden, finanziert. Die Drittmit-
telförderung kommt fast ausschließlich der Forschung zugu-
te. Nur ein wegen seiner geringen Größe zu vernach-
lässigender Teil der Drittmittel wird fOr Aufgaben der Lehre
eingeworben.

lm Rahmen der Vorgaben der Länder erfollen die Hochschu-
len ihre Aufgaben und verwenden die Mittel der Grundaus-
stattung autonom. Da die Personalstellen und Finanzmitlel
der Grundausstattung in der Regel for die Erf0llung der Auf-
gaben Forschung und Lehre (in Hochschulkliniken außerdem
for die Krankenversorgung) zur Verfogung gestellt werden,
kann man die Forschungsausgaben und das Forschungs-
personal der Grundausstattung nur unter Anwendung be-
stimmter Koeffizienten auf dem Weg der Schätzung nähe-
rungsweise ermitteln.

Ermittlung von FuE-Koeffizienten für die Hochschulen
Die Kultusministerkonferenz, der Bundesminister für For-
schung und Technologie, der Wissenschaftsrat und das
Statistische Bundesamt haben sich 1989 auf ein Berech-
nungsverfahren fOr FuE-Koeflizienten geeinigt, das von der

Weitere lnformalionen übs die Berechnung der FuE-Ausgaben
und des FuE-Personals der Hochschulen enthält die Abhandlung
von Helmeier, H.-W.:'Öfientliche Ausgaben f0r Forschung und ex-
perimenlelle Enlwicklung 1987 in WiSla 2/1990, S. 123 fi.

Trennung "Grundmittelforschung" und "Drittmittelforschung"
ausgeht, auf Zeitbudgetstudien verzichtet und auf den Daten
der Lehrverpflichtungsverordnungen sowie den Ergebnissen
der Hochschulpersonal-, Pr0fungs- und Studentenstatistiken
basiert. Die Drittmittelausgaben und das Drittmittelpersonal
werden insgesamt der Forschung zugeordnet, während die
FuE-Ausgaben und das FuE-Personal der Grundausstattung
mit Hilfe von FuE-Koeffizienten ermittelt werden. Das Verfah-
ren zur Festlegung der FUE-Koeffizienten berOcksichtigt eine
Reihe von empirischen Aspekten und ist mit den fOr FuE-
Statistiken g0ltigen internationalen Konventionen
des Frascati-Handbuchs vereinbar. Es geht von der Grund-
annahme aus, daß sich die Hochschulausgaben (Personal-,
Obrige laufende Ausgaben, lnvestitionsausgaben) sowie das
Personal proportional der Verteilung der Arbeitszeit des wis-
senschafllichen Personals auf die einzelnen Hochschulfunk-
tionen aufteilen lassen.

Die FuE-Koeffizienten werden indirekt - 0ber den Zeitauf-
wand fOr Lehre und andere Nichtforschungstätigkeiten - be-
rechnet:4

Zeitaufwand fOr Lehre +
Overheadzeit + Korreklurzeit
+ Prufungszeit

=l-
Jahresarbeitszeit - Arbeitszeit
zur Ezielung der Venral-
tungseinnahmen

Die Teilgrößen errechnen sich fOr jede Fächergruppe wie
folgt:

FuE-Koeflizient der
Grundausstattung
fOr die Fächergruppe

Zeitaufwand
Lehre5

f0r

Overheadzeit5

Jahresarbeitszeit5

Korrektuzeit

Pr0fungszeit

Lehrverpflichtung x
Realzeitfahor x
Vorlesungswochen6

Jahresarbeitszeit
Overheadanteil6

x

Arbeitswochen x
Wochenarbeitszeit

Korrektuzeit pro StudenU-
Semester x Anzahl der
Studenten (WS + SS)

Pr0fungszeit pro abgelegter
Pr0fung x Anzahl der abge-
legten Pr0fungen

(Verwaltungseinnahmed
Laufende Ausgaben) x
Jahresarbeitszeit des wissen-
schafilichen Personals insge-
samt

Arbeitszeit zut Etzie-
lung der Verwal-_
tungseinnahmen /

4

5
6

Eine ausf{lhrliche Beschreibung des Verfahrens kann boim Sfatisti-
schen Eundesamt angeforderl werden.
Je Vollzeitbeschäfl igten.
Die Lehrverpflichlung und der &erheadanteil (2.8. Arbeilszeilanlei-
lo für Gremienläligkeit, Verualtungstätigkeit, Weiterqualirikation)
sind für die einzelnen Personalkategorien unterschiedlich feslge-
selzl r\rorden. Dabai wurde der Enlwurf der Lehruerpflichlungsvor-
ordnung der Kulturministerkonferenz b€rücksichtigt. über den Re-
alzeitfahor werden dio Zeilen für die Vor- und Nachbereilung einer
Lehrstunde einbezogen.
Wird nur in den Fächergruppen Human- und Velerinärmedizin bei
der FuE-Koeflizienlenberechnung berücksichligl (2.B. Zeilen für
Krankenbehandlung, Tierbehandlung, Blutuntercuchungen, rouli-
nemäßige chemische Untersuchungen). Die Zeilen urorden im
Nenner sublrahierl, ureil vor Anv\rondung der Koefftzienlen bei der
Schätzung der FuE-Ausgaben die in der Hochschumnanzstatistik
ormillellon Ausgaben um die Veruallungseinnahmen verminderl
werden.

7
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FOr die Berechnung der FUE-Koeflizienten mußte eine Viel-
zahl von Annahmen gemacht werden (2.8. bez0glich der
Zeiten fOr die Vor- und Nachbereitung einer Lehrstunde und
for die Umrechnung der Personalzahlen in Vollzeitäquivalen-
te). Oabei wurden die Ergebnisse der Hochschulstatistiken
(2.8. Personal-, Profungs-, Studentenstatistiken) sowie an-
dere vorhandene lnformationen weitestgehend ausgewertet.

FuE-Koeffizienten der Grundausstattung wurden nach die-
sem Verfahren erstmals fur das Jahr 1987 fOr die Kategorie
"Universitäten, Gesamthochschulen, Pädagogische und
Theologische Hochschulen" berechnet. FOr die Hochschul-
kliniken, die Kunsthochschulen und die Fachhochschulen
werden die traditionellen FuE-Koeffizenten solange beibehal-
ten, bis die hierf0r erforderlichen Untersuchungsergebnisse
vorliegen.

lm einzelnen ergeben sich folgende FuE-Koeffizienten f0r die
Grundausstattung:

HochschularUFächeroruppe 198$90 1991-9

Universitäten, Gesamthochschulen,
Pädagogische und Theologische
Hochschulen:

SpractF, l«ltur-, l«rsfwissensctnlt, Sporf 31,9 %

RechE, Wrtschafts. u. SozhMissenschaften 34,9 %

ttJffiErnd(, Naturwtssenschalten 40,6 %

Hunnnmedän n,7%

Veterinännedizin 36,7 %

Agrar-, For§-, Ernährungsvissenschafien 36,7 %

lrgenieumisserschanen 42,1 %

8,8%

34,8 %

4,4%
32,6 %

u,4%

36,7 %

41,3 %

Hoctsctr{kllnilan

lGrsürochschlen

Fdümtscfiden

13,5%

15,0 %

5,0%

13,5 %

15,0%

5,0%

Bcrcchnung dcr FuE-Ausgaben und des FuE-Pereonals
Ausgangspunkt der Berechnungen der FuE-Ausgaben sind
die Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik in der Gliede-
rung nach Ländern, Hochschularten, Ausgabearten und Fä-
chergruppen.

Die FuE-Ausgaben werden in folgenden Schritten berechnet:

o Bereinigung der Ausgaben um Dritlmittel und Veruval-
tungseinnahmen;

o Umlage der Ausgaben und der Drittmittel der zentralen
Elnrichtungen auf die Fächergruppen;

o Berechnung der FuE-Ausgaben der Grundausstatlung;

o Addition der durch Drittmittel finanzierten FuE-Ausgaben
zu den FuE-Ausgaben der Grundausstattung;

. Berechnung der Zusetzungen

a) Zuschlag fOr die Beamtenversorgung

b) Zuschlag fOr in der Hochschulfinanzstatistik nicht
erfaßte Drittmitlelausgaben

c) Zuschlag fOr die Doktoranden- und Postdoktoranden-
förderung (auf der Basis von Sekundärstatistiken);

Ermittlung der FUE-Gesamtausgaben durch Additlon der
FuE-Ausgaben der Grundausstattung, der aus Drittmit-
teln finanzierten Ausgaben sowie der Zusetzungen.

a

a

o

O

a

o

o

a

Die FuE-Ausgaben wurden fOr die einzelnen Hochschularten
länderweise berechnet und dann zum Bundesergebnis ag-
gregiert. Die Berechnung des FuE-Personals erfolgt analog
auf der Basis der Ergebnisse der Hochschulpersonalstati-
stik. Es ist jedoch zu beachten, daß vom Personal der zentra-
len Einrichtungen lediglich das Drittmittelpersonal sowie das
wissenschaftliche und k0nstlerische Personal in die FuE-
Berechnungen einbezogen werden. Ferner bleiben Doktoran-
den und Postdoktoranden, wenn sie in keinem Beschäfti-
gungsverhältnis zur Hochschule stehen, bei der Berechnung
des FuE-Personals unberOcksichtigt.

2.4Zur Vergleichbarkeit der Berechnungs-
ergebnasse

Bei der Berechnung der Kennzahlen wurde darauf geachtet,
daß die Bezugsglößen in den einzelnen Jahren gleich abge-
grenzt sind. Da bei der Kennzahlenberechnung Daten meh-
rerer Statistiken miteinander kombiniert werden, ist dies ie-
doch nicht immer zu erreichen. lnsbesondere bei Anderun-
gen der Erhebungsmethoden und Aulbereitungsverfahren ist
dies nur bedingt möglich. Bei den linanzstatistischen Kenn-
zahlen, die auf der Basis der Ergebnisse der Jahresrech-
nungsstatistik ermittelt werden, ist zu berOcksichtigen, daß
die Ausgaben des Bundes ab dem Berichtsjahr 1991 auch
die Zahlungen an die Hochschulen in den neuen Bundeslän-
dern enthalten und daß die Angaben fOr Berlin sich auf Ge-
samtberlin beziehen. Ferner wurde fOr 1992 das Aufberei-
tungsverfahren der Jahresrechnungsstatistik verändert. Bei
den Hochschulkliniken wurde die Abgrenzung der Personal-
ausgaben erweitert, was zu höheren Hochschulausgaben
insgesamt gef0hrt hat. Ferner mußte aus personellen Gr0n-
den das Aufbereitungsverfahren gestrafft werden, das Unge-
nauigkeiten bei der Gliederung der Ausgaben nach Aufga-
benbereichen (insbesondere bei den Fachhochschulen bzw.
Venrvaltungsfachhochschulen) verursacht hat.

Ein Teil der finanzstatistischen Kennzahlen, die auf der Ba-
sis der Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik ermittelt
werden, konnte aufgrund der umfangreichen Anderungen in
der Hochschulstatistik und aus arbeitsorganisatorischen
Gronden nichl l0r 1992 berechnet werden. Die Tabelle 2.2
wurde daher nicht fortgeschrieben und enthält nur Kennzah-
len bis 1991 .

Bei der lnterpretation der FuE-Ausgaben ist zu beachten,
daß sich die Zusetzungen fOr nicht in der Hochschulfinanz-
statistik erfaßte Mittel der Deutschen Forschungsgemein-
schaft ab 199'l auf Gesamtdeutschland beziehen. Das FuE-
Personal wurde for 1992 nicht in einer Gliederung nach
Bundesländern berechnet, da es bedingt durch die Umstel-
lungen in der Hochschulpersonalstatistik zu Untererfassun-
gen beim Drittmittelpersonal kam. FOr die Berechnung der
Bundesergebnisse ist das Drittmittelpersonal auf der Basis
der Ergebnisse der Hochschulpersonalstatistik 1991 und
unter Ber0cksichtigung der Veränderung der Drittmittelein-
nahmen sowie von Preisveränderungen geschätzt worden.
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übersicht 1: Finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich auf der Basis der
Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte

-r1 

Zur $gronzung Bioh6 auch Fachsorie 14, R6ih6 3.4, ,R*hnungeargobnisse der öfrenllichan Haushalle l0r Bildung, Wissonschafl und Kullur 1993i', S. 228 fi.

Ba**rtrg
derl@{

ArlstrHt (G.t ffi) ft, l-dYe ud
Fcsdrngarl{ffirEtPEi!rdrs

Asem(Onrm)fitl-drcud
Fosdrng ar l.loctsdr-}nF SüH

ercFen(Cnrm)firtdreüd
FotsdrrB at Floctsdrkt h Mg
arnGesarGH

Arlsgaben (Gtütffi) fi, lrarc ud
FotsdrrB ar Fldsdrlen h beag
arnBrulkiffitroüld

A^€ck E|b- iGrYE*{ sd Aufrctt ß da{b
gEben, w*rJk{ G.trffi & Ltrda.s{emeiutFh-sffii
(Sh.Ern, l(*t, l!&h a.s {a
mrEn FirEEaEglcatt) fi, &n Ar-
güerEE*h Fldsdr.ktF Eh/'d>
rrr arVerfiluEfl.

EIEse lcnz*l sol Außctt-ß ffber
gpben, Eirvi{ Gnnffi (b Lnd
a.s{rr:iut l'h.sffih
(SHsn, ](,€&qlvfrEha§*F
rEiEn FrEEeEgleth) lU ]dre
üdFcrcctrrEnrl-ffirJtttF
Sü.ffiarV€rlkugSt

E»e Kenz*l sol €h lvB s€it ft, &
l€Hi|e Bedcnrg der \,Ern Lütd b
rcQe+fmGnrünHfiILdrcud
FosctrrB an Fldsc*rla in Ver-
iüisar &n ü.bsr in Z-ge *r
eL(gabemfifrB Sdäiden AtJsg+
berr.

Dbl@{sdehl8seirfirde
rEHiEB€ünrE&lsnLadb+
t*effitGtuffiftrLetuetnd
FasctrrBar l{Nr-Er in Ver-
]*iszrWibcHhhisüng(Bnäffild)€L*.

Aetectnrgs.
ffi AP'=

Ausgabon (Grundmitlel)
fllr LuF an Hochschulen
Anzahl dü Einurohnor

Ausgab€n (Grundmitlet)
for LUF an H6h6chulonAB'=
Anzahl der Sludenlon

Ausgaban (Grundmitlal)

"rrr 
- für LuF an Hochschulen , ,*

unmitlolbare Au6gabon
x 1(X)

Ausgaben (Grundmitlel)
für LUF an Hochschulen
B.tt.i"b"d"pr"drktRY,5 =

Dderq.Ekt
a)7-t*r
b) lle.YEr

a) J#YrrEssialrsü(&rdlbnl-
lctpnFh.Et*

b) BaotcnrEstubctrcUrE
(EiuM*nanO.Jui)

a) JMrrJEsgisfl(üröH-
btrnFhs&

b)Süffi<
a) .,ffirrngsgisf(&trrt-

lcfrnFla.#
b) -ffin tgssidjsü(d€rffient-

hlcnl-h.s&

a) .-ffirrrBsstdisfl<&rftnh
lchnFh.d*

b) Vd(snitscHEE Gsrt-
G.trr rgert

,rbgerE €
derBq€ctr
rrrEsgtß€rt
al7-tfrr
b)Neffs

a) Ar§gabr(G.rrffir)flrde
Obedirtdim I 3 "Floctscfr.bn"
hl. firde Futdirs 13.| - 139.
ElbGluffiue«hnrdrbEpnünVerfjrcner#t)
eesc*sg#t

+ L[EldrE\,muÜ6re9'
btErnV€mögErt+Ea\iWürE&GtnHEc.

+Utrigh.GrESdäihmd
+ Barrda*ünear
+ EmEöYm ubvtrghtEtSdsl
+Enwö nbnqlJgtSdtn
+Emf,ölurB*frrrEE l
+Zdlrsranan*te B€rEirt
=UrrrftEeAJsg#l+ZdlrEEnanöftrüEn Bedn
/. Zd|lrEen lgl ghatE EDerE

(esfürütnnBenicrs)
./. Zdtrsr vmaürr Eber:(tksülküdrn Benirrs)
=l,lfusgür/.rrflftEeEirCrrEr
=AJsgÜcn(G.lrffi)firUJF

b) Eirffianl)..tri

a)
b)

si*eAusfbenF EiildrE
Arz*I der Sü.derten, e i1 d€rF
ureften Floctsctr.H (sonei h
Tr4escHl des lades) at Be
lfieFAda$res*p
sdrhEr rrrn @8. Ausget flf
lSarArEdI*rSü.ffiiin
WS 1S/ß8). t)b ArEdI ü Sh.r
ffirüUriwrcfäendr:Fä
ctagn+FHrrrrrneüh; B+
atrpgrüe hi &n l'loclEdrlüT
lcn ist de ArEdl *r Sü&rbn h
üFadrtgpHurndh.
E|bGluffieFtrldirEn
'l3Ü13uE üla,*GeszrEti
üSü.ffiranl-locMr.krh
ü.TrQerscHldesLnßb@
gl]r

a) sir*c AEgabenie Eiul]trEr
b) UrrnlebeAßg#r des l-üdes

(ruSH)BurGfir*AIEF
bgHE(FufdhEn).

Aer*nrpsHrcnsäEA.F
gabaieEhdr:r.r)

a)
b)

s**e Asgaben le Eirlotrrt
gnftirbnGptdld des Bqdes.
geti# Eil. desiriErupn Lan
&srdr&rBerdflrEen*t
Vdtsribctdlägr Gcsilftct}
nrEE r

Gledlrlgder
lGrEdl

a) rdrFutdirä'r13 l-{octrsdlkn131 UrircitlfrnlQ Fldsdrlülcrl13 Vaudrg#lffir.krs
ct
38, t3

l(trffir.Er
FdHsdrlen
SadbeAsgüenlt
Fldsctuhn@B. DFG,Sarcug§Ur+ctESüJffirE,EF
EFosdrrBsrfdftr
l-lochsdr.Hlläüe
asd(tssearHlSGnüH

b) rdrLffin

a) Frtdirar
b) L*

Lffi t-tu

BerslüEEr
zrh1&,-
peadin€
lGrnzdkr

- f»Atsgkr lU FdrrB nt Gtuffii tid€aMgEn
- AsgÜgrfirTeidelOr*rlerL€treudFcsdrrBz.ardmn§d,siünrhFllteüVaüdrE§€iyCmettffi(OefzblJEscHtsse

lcrEr Vergkäffi Ur*tcttEen).
- hffirBedftne.B.irheh)sturkfrudFdrrEFhi!ürEEnTfrlehrageri*fül.dreudFcreürga.ardrEsid
- Db I'lürE ffirll?erü EiriJürgr fir Lefratrdc @8. Buüdcn, lllsur) i{ r*Jf E(lcGDTÜd.
- Die N!ärgecnnässärBfif üfffi!rcifOebrv. Dir{t*firgettwidr**teffi
- EtieFlftcdsGlrrffiwiddrchepmfrnnVcrt*isseildan€aelEnFloctrsdr,i€nbei{fßeB.hötEr€AsSabenflrBarrffirtShi

Fldsdrärnf Alh.bt).
- teFldEdrlüienuedenh&reicelgrBu#Br(gnunersdgßr\im6rurü,€rsülendgpgrenzfeB.hhidtrtüZuÜrrpeffii-

sctEnMrb).
- Effirrgr urd Ausg§r a.s bffii PtogrürrEn uErür h Eid&r uiercctE#st Fufdircn a4EotüA
- Cb Er fir& Jdre 15 ud l5/w.ntnar de lS8 turttr Gthdal'lg rdr FrfdirEn aEEpdt
- ZrscHEse ar pi6 Floctlsdr.kr sid h rhn Gnrffirerffir.
- tIe Gnrffi erffii lciE Zrlsdf{e fif er VersotguEEarhEd fi, B€aü.
- Flälge Sü.*rGrud{en (zB. irlb& E gr Süderrtsn) fifren aI *üiFen Ausg&t F Südert
- UrEsdiebinLehangebd@8. FI.ISü.daBügearGesarffirkqWeftlöärgDviilcnti.$af deAtlsS&rjeSüHas.

-14-



e€E**ruE
ü1@l

taffiAsfben(Gnrrl-
rüd)firldYeudFd-
sdrrEirSüderf

LaJffiAßtrE
müC)ltrLdretd
sdrngirAbsdle{

(G.rr*
Fq-

La.ftr*Asfben(Gnn-
rü)flrlltrcudFq-
sdrrEFffis.r€rdeb

Ufffijeffioer§ele VendrBsdrCnenpfficer*b

a^Ed(er
K€rrEdt

t»seicrrzd{sdAdcdt
ffbergeöe6 wi.rv*{
GluffiEFhcHr+
tägrdat Floctscfr*nfiI
l-drerrld FGcfrngfirh.F
ftndearcdeFSfubnf ar
V€tfiUrEge*f lc.

Die lGrrz*{sdAdartll
(Hberg€El,hu€btE Re
Him&wnl{ocMr.t{r
arVediElrBge*Et
Gnrffilt l-etreudFa-
sdrrqarZd{ürAE
wnbn(eluEmEsr-
abd{tse)säüt

tle Kerrcdlsd Adorrn
ffh€rgpHr,wi:vi,
Gn ffiül-ldts.frn+
gErjeffiGsd€r*
@Hrr)ftrh.ffiZtck
lcarVertl§rEge*f H.

Db lGrrzdlsolAldonlt
(Hbergeben,wbvii Drffi-
Evmeisnl-eHJ{
(Aolbsscerde*)inArctr
sffi tigg{urtenwrür.

Db l(errs*{sdAdor{t
ffbergEb€n, rtrrlH iifld
wreirn l-eNil(He+
suemtb)tbEr{nbftr
crHbDhrdei$rgert
rrdQl.ctwibcHEtttr*n

Badrugs.
lbflrd

Laufende Ausgaben
(Grundmittel) for LUF

.us hderFäcäeryruPPaj
^t = -- An a]tl dar

Studenlon in dor
Fächergruppe j

Ai^^ =

Laufende Ausgaben
(Grundmillel) fOr LuF
h dor Fäcfielgruppe i

Anzahl der

Ab6olvenlon in
der Fächergruppa i

Laulende Ausgaben
(Grundmlltel) für LuF

.tAp hd€rFädreryruppoi
^J =- An ;hrd"t

dar Fächorgruppo i

Orittmitlol

or= derFibhergruppe j
Aruahlder

Professorenslellen in
dor Fächorgruppa j

Vauahngs*rafumn
vi'= derFächeqruppoj

fuizahl d€r

Pro{essorenslellen in
der Fächergruppo i

O+rqreE
a) 7AE
b) Il€rrE

a) Hahschulfinanzstatistik
b) Shxlantersiffi<

a) Hohschumnanzstati$ik
b) PrutungsstaHik (|ff[vi-

dualerhebung)

a) Hoctschulfi nanzstatistik
b) H@hschulpersonal-

statidik

a) Hochscfu dnnanzstaffi ik
b) H@hschulFrsonal-

ffiik
l-hchsctrulfnanzshtbtik
HGhschulpersdral-
stdidik

a)
b)

,ügerE g
düBercct>
nrEg
g]ü€nn
a)7AE
b) NsrEra

a) Dio fd. Aucgabon (Grund-
mittel) tlUf atdman*tt
v*rftttgma*rgdrt
+ürb5.A^*r
= l,.t{Arg*rl irgprr
/.t/tn dIgEiüdflEl
./.Dffi
-tflAsSaHt(auü

nU)irUf
&i«kBaednrgeFüe
r*sgenEr.d6r(IriF
A.sSturFSüddfuäüt
0MrrrE*iilrtr
daDlffibv.&tS*
Uf-TälletfA.Ktrta>
badrU)denFd(E

1/.[(DltttH+tluu*rpairArsl
Ua.nrrmtgE{rl

m&At
b) CIaAIE,leS[ffii0

aBqin(hlädta§drB
eaUpdrbbatusglv*d h
Bei*rrE gdlar fuiA&
güreHeßhel*tlc
eA.ArE&rirlSdri&drdröAtEdleSfl
diltsr tn W§ 157/88). tb
SLülhtuäüt.nEp
ffifEl.SrffiE
ürcidsrFäzgnmdt
a{rdÜd.

a) s**nh.tbn&AsgaE it
Sü.H

b) tn ftüftrEFf*rq besint-
&rErthcilßprüi4ert
(erGpr#derAbgErr
arEdsPtüirEEstli§Eo:

Diraryttli,rEau dd.
+ Rorndirstdrrvuae
ge6üAHrßgtlir€

+ KiEtEEPTürEprl
+WlfrrEEn(drE
Lcffi)

+Le}rar&flringsP
(drE 7lEtrülirE'n)

+ oFlrn(FHI
l(rzsü.GtgÜ'ge

+KlrElEbdD
AHtßdürEr

=Zdl&AEd,Eü1

a) t**nhffiAlsgabri;
St*rl

b) Arp*{effissosrüea-
bn(C?C3,C4an210.
esixretpnJdree

a) eüg#üDtfffi-
bkffiinürHochsüfF
rEEstff(

b)t**phJffiArlsg#rF
fficsscrcrsbb

a)erlsp#eAbgul
arBh<trl{drdrlß
nrcsffi<

b)r**:hrffiAtsg#rje
ffiaer*b

GiEdrrEü
lcilu*i

rdl
rdl

ttoctsctr.tagro
fUrergßfpGna

a)
b)
c) rdrAsSüaE
OrdrLffin

a) Hdrscfr.lttno
ui ruggr+püra

a) Hd§.fr.arbdq
ui ra*er$ffita

a) H#r.&ro
ui radggr.wta

a)
b)

Hocts*rmro
f#s$mena

Berrulorga
arlrE-
Fddinf
lcrrE*gr

- DbAsSEr lU FosdrrB nf Gnrffit *d tfiEgen
- ÄifürfufUO"U1dri*tAerUtretrtFosdrngaarEdrEnsid,sdnrhFt*nüVendrgsirdrrmem@efrÜtrs*ttse

krrfi Vetgl€i:fffi Ue**Utkfn).
- hffiiBeai*sre.B.lvEh)srtldr-rrdFcsdug**tuEEnT@r\ra§OrirfüLdrcttdFdrrpas.ldrrndd.
- Ob NürB ffirffrem*r Eirt*ürgEn fü tdrä,Ed€ @8. er Bfficn, iif§st) H rt t bsüd{**fid.
- Die Nräng ü Gnndas#ttrg fü üffiißi*bv*d ri*l effi.
- Oie Htfb ü hrlEnürr G.rnffi vrid drdr OirreftBn Vedüüse ar &r drlsi l-ldsctrkn beeilIßf @8. lÜ:rc AESaben fi, Bart|l€ltürE

trd Floctrsdr.kr n{ Athgr, r*üife AsSüer h et FädE Ct Ppen bd l-loctEdlkl d vt5l anHen Eirt ürBen).
- t erür$rrgsrcrfiectürpen avisct:n l-ldr.ffit üd Färr$m€n *d rüf baodsi*t[t
- CIe GnncfnfH erffir lcicztsctfre fi et VetsogttE§am^td fir B€arft.
- tffirsdßJeinLefrarpüd(zB.FFlSü.*rgürgearCesarffirfeqWeiaffirB)wilen*$aif&l'lÜE*.Gnrffias
- flöt:a SUtrerz*ten eg. 

'i{blge 
btgE; Sü.dEr*t) lthÜl aI r5Üi#r€n AusgÜ€nF Süde.t

- Urg64,ätreStd€rdlb.Ecftr-udSü.ffiimcHeq.ün,üAtdhrrsssüdstgilEeU.€l.wildsi*ar&h-lffiiGnrÜnHFAH,e.f
a.§.

- 56l€nö@p,El<gap;;gtucrüldrrtreHocHr.aqprrCünhofkbefffßteB. LetrarUagefubs.ttffiodaffissuemtuh).
- DieFtün*rOrttrüv*ddrdrkrdessprzilhchorlffi€gF.rpbefifßt,tleFlüeeva$dru§eiürIlädnh(hGr4e(}stjierdhi

stu'trb€n*tEs (zB. BerEdf e. fH€n).

übersicht 2: Finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich auf der Basis der Hochschullinanzstatistik

ijEi rriEi-nrr ai€ Angab€n for di6 Hahschulon, die im Berichtsjahr in der Hochschumnanzslalislik erfaßl wurden, einbozogen. - 2) ln dar Fal,ch€rgruPPo Zentrale Einrich-

tungen" uarden dio Grundmillel, Drittmittol, Verwallungsainnahmen in Bozbhung gGotrt zur G€samlzahl der Slud€ntan. Ab6olvonlan, Professoren. - 3) BoisPiol: Das Pr{L

fungsjahr 19g5 umfaßt dio prifungon im WS 't9&{85 und im SS 198tt. - 4) Die Fächorgruppo Humanmedizin dor Univorailäton umfal}l alle medizinischen Einrichlungen der

ten wurden enlsprechond deo orslon Pr{lfungsfaches don FächoagruPPon zugeordnel.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEiNZAHLEN

1.1 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER UNO ANTEIL OER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUTS

LAND
DES I{OHNSITZES

B2I.I. DES ERI.IERBS
DER HZB 1)

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUI\E
V(N 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

MII FACH.
HOCHSCHUL_

RE IFE
INSGESAMT

MIT ALLGEM.
HOCHSCHUL-

REIFE 4)

STUDIENBERECHT IGTE SCHULABGAENIGER STUDIENBERECTITIGTENQUOTE 3 )

INSGESA}.II
MIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

ANZAHL

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

INSGESAI'IT

BAOEIH,.IUERTTEMBERG ......... 1g8O
1985
1S88
1989
1990
1991
1992

1980
1S85
1988
1989
1990
1991

154490
166547
153374
t44794

177277
189258
rt4327
165208
157079
7ßAA21992 139923

23698

2ß7t
23366
21585

9701

7S03

32404
45928
44237

40525

32755
38935
3914N)
38224
38563
36987
35705

28936
4t1295
37584
35501
34247
33188
31507

23A5?
28900
29ztt
24021
27424
26229
2ß67

311S8
41533
6553
74ß
4262
8815
8917

6281
7944
7516
7S63
81311
7872
8081

2L.0
27.6
2A.A
23,7
30,8
32.1
32.6

18.5
20.6
22.5
23.1
25.6
24.4
25.5

28,q
28.8
24.8
29.9
29.3
31.4
33, 7

33.2
36.7
38,0
37.5
33.2
40. 1äoE

39. 1
43.7
45.6
47.Lß,7q7,8
ß.s

24.3
31. 3
32.8
32.9

22,3
26.6
27.9
24.8
25.8
31. 0
31. 4

8898

10207
10839

786
7ß

1168
1 141
1094
1156
1350

1136
775

1 104
1103
tl27
1017

981

2686
3361
3294

2679
2252

5903
5947

13.5
15. 3
16.8
17.0
17.7
17.6
17.6

25.t
26.1
24.2
25.3
24,9
26,4
27,4

22.6

5.0
5.3
5.7
8.2
6.9
7.2
7.9

4.3
5.0
5.11
7.4
7.8
8.4
9,2

5.3
5.1
6,2
7.0
7,5
7,7
8.6

18,7
24.4

2.2
2.8
4.3
5.1
6.0
6.7
7.2

3.3
2.7
4.4
4,5
4.4
4,9
6.3

8
3
3I
2
4I

138131
130851
724326

27735
263116
25130

10665
11378
10441

9069
8545

429ß
4250§l
42003

24.5
24.5
24.8
25.5
25.4

BERLIIW.IEST 1980
1985
1988
198§t
1990
1991
1992

BREMEN .... ........... 1980
1985
1988
1988t
1990
1991
1992

iIA}ßURG

6728
79A7
7536
7505
7267
7330
?268

35{16
4180
3957
3627
3556
3428
31 19

5942
7239

6173
6174

6368
6364

s918

10035
9938

10758
11038

3699
4515
543S

6010
5188

8146

24t0
3405
2A63
2524
2429
2SL7
2138

79720
18129

521S
5904

t7234
24053
22ß7
20504
201 10

29.9
27,4
26.0
?4,8
24.2
?7.1

10.
6,

10.
11,
72,
11.
t?.

11.
13.
14.
14.
15.
14.
72,

1
8
6

4I
4

....,,.... 1980
1985
1988

227A9 8921 6235
25325 , 11063 7702
23079
21088

10520 7224
s931
9579
8898

6785 311166597 2s,42

27
30
31
32
33
33
33

20
28
26
25
2A
27
26

16
20
2t
2t
22
23
22

34.2
35.8
36.1

4
4
3
2
6
4
7

0
2
4
6
4
5I

I
6
7
8
3
3I

19891990 196511991 18616
1992 17539

HESSEN 1980
1985

86268
91573

76185
71804
57360

209S3
28668
27900
26407
24057
25730
25317

1988 8119401S89 80179
1990
1991
1992

1980 117535 261791985 131118 34932
1988
1S89

tzt445 33926
1 14051
L07462
1013531992 94240 29632

32822
32747
31463

19t,0
1991

19898
26988
26470
211859
24073
23651
21551

FUSSI{OTEN SIEHE S.23.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIÜIZAHLEN

1.1 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAETIGER UND ANTEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUNG

LAND
I.IOHNSI TZE S
DES ER!{ERBS

DER HZ8 1)

DURCHSCHNITT
OER

BEVOELKERUIlG
VO{ 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESAI.4I
MIT ALL6EM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

MIT FACH-
HOCH SCHUL_

RE IFE
IN56ESAI.IT

HIT ALLGEI'1.
HOCHSCHUL-

REIFE II)

I,,III FACH-
HOCHSCHUL-

REIFE

STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENGER STUDIENEERECHTIGTENQUDTE 3 )

OES
8Z'1,

ANZAHL

DEUTSCHE UI\O AUSLAENDER

INSGESAI,,IT

NORDRHEITWIESTFALEN 1980
1985
1S88
1989
1990
1991
1992

67416
98767
94515
90198
85430
83009
7ASfi

2pa0
297ß

115136
67619
63350

277774
2S4858
270184

55804
52108

234370
227594
205770

5737
861{

8166
8029

14587
18345

15673
15199

253355

62070
65305
57r52
53757
50687
47ß7
44311

19283

1382s
12704
1 1840

43998
41 107
38349
35244
32377

57752
64438
59865
55919
s3531
50527
47027

59057
57400 29030

27205
2680S'

31165
31141

1S80
2808
3602
3764
3693
3556
3657

15.6
22,9
23.4
23.3
24.L
25.2
25.4

24
32
35
35
38
37
38

3I
0
5
3
5
5

0I
4I
0
0
1

5.
6.
7.
8.
8.
8.
o

6
3
3
0
0
2
o

27
?7
29
30
31
32
32

7I
11
72
72
t2
13

7.0
7.3
7.5
8,2

0
5
7
0
8
3

3
3
5
2
6I
6

7I
5
3
2
3
1

RHEINLAND-PFALZ

1989
1990

SAARLAND 1S80
1985
1988

1992

SCH LE SI.I IG-HOLSTE IN

FRUEHERES BUNOESGEBIET ..... 1980
1985
1S88
1989

1992

DAVü{:
STADTSTAATEN ,..

198St
1990

FLAECHENSTAATEN . ,... .....

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1S92

12aa
2247
2357
2627
2774
2755
2937

1980
1985
1988

1991
1992

10914
74441
1,4625
14580
14204

7025
10855
11349
11037
10880
10788
10366

8934
11633
11023
10816
1051 1
10343
9597

22.1
25.6
?7.7

31. 4
32.6
33.3

3,2
4.3
6.3

17.6 14.11
17.8
19.3
20.t
20.7
2t.a
27.7

13.4
15.1
15.9
16, 4
17, 0
t8.2
18.8

75.2
18, 1
20.5
20.5
2L.3
2?.8
23.0

15.9
27,5
22,2
22,2
22.9
23.7
23.7

25.5
2A,5
27.5
24.0
2A.4
29.3
29.?

33.6
35.1
36.8
37.7
38.1
38.9
39.4

1389S
73244

3660
4324
4075
3552
3458
3587
3855

2581
2823
2545
2473
2344
2315
2189

8998
8410

1079
1501
1531
1139
11 10
7372
1666

52581
67809
73761
75579
74932
73139
73850

11608
11884
5566
5390
5203
ß52
4573

70189
69729
68287
69277

24,0

30.4

29.3
29.9

lo
23.
25.
24.
25.
29.
33.

17.
22,
25.
26.
28.
30.
32.

5.5

1989
1990
1931

18719
L6042
74722

40319
47698

8.
o
7.
8.

10.
14.

3.
s.
5.
6.
7.
7.
9.

5.
6.
7.
8.
8.
8.
o

22054L
298080
291799

274750
267222
255093

1990
1991

23230
22023

991452
1059614
981332
923702
874019
820426
766314

280833

1919s

21063
20402

7435

167960
23027L
218038
205255
199818
194083
181243

15457

111804
13S60

22,2
27.9
29.7

934300
1005175
921466
867183
a?oßa
769899
?19247

1980
1985
1988

1991
1992

1980
1985
1S88
1989
19S0
199l
19§t2

8.1
7,6
9.3
9.6
9.7
9.6
9.7

47973
62925
68195

153373
277925
201581
189581
1811519
779279
767243

19656
18533

2073ß
27ß50
269t76
259770
254344
247566
236560

16.4
27.t
21.9
27.9
22.5
23.3
23.3

1
3
s
1
5
t
5

FUSST{OTEN SIEHE S. 23
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KET'$IZAHLEN

1.1 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABOAEI]GER UND ANTEIL DER §TUDIENEERECHTIGIEN AN OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

LAND
DES I,{OHNSITZES

BZI.I. DES ERHERBS
OER HZB 1 )

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUt\/G
VON 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESAMT
MIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

I.IIT FACH-
HrcHSCHUL-

RE IFE

STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENIGER STUDIENEERECHIIGTENQUOTE 3 )

INSGESAI.IT
MIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 1I)

MIT FACH-
HOCHSCHUL-

RE IFE

ANZAHL %

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

I',IAEIV{LICH

BADEN-I{UERTTEI,IBERG .......,. 1S8O

1991
1992

1985
1S88
1989
1990

1S180
1985
1988

1992

78S196
85755
78308
73712
70459
66751
63191

90847
s7078
88!t40
44L22

L2640
111599
13,q60
12868
12806
11969
10877

17955
25402
24747
24193
247ß
23472
22794

18365

2102t
20085
18999

4047

3772
3866

1825

1937

4426

4819

18658

16073

3t82
3128

2943

1961

5541
61 12

2.
q.
6.
7.
8.
9.
o

11.3
t?.5
14.1
15.1
15,1
15.5
13.5

3440
4970

15994
2t962
79777

6213
6125

18034
17199

22.
29.
31.
32.
34.
35.
35.

20.
2L.
24.
24.
26.
26.
26.

27.
27.
30,
30.
29.
31,
35.

33. l
37.2
39.5
39.6
41 ,5
39, 8
41 .5

7
5
6
8
3
1
1

2I
0I
3
4
b

20
25E
25
25
25
?5

15.8
77.7

5
0
3
5
7
3
7

2
6
3
3
6
8
4

BAYERN ...... t2974
153112
t5tl2
74ß2
742t3
13429
12339

5391
5945
6133
6453
6808
6656
6660

524
52t
865
825
683
731
923

595
49,4
7t2
734
7L2
623
509

7247
1598
1637
1607
1501
ls70
1207

2703
3358
3932
4156
s050
4016
4158

4133
5041
5060
5327
5536
5209
51184

14.3 5.S
6.1
6.9
7.7
8.5
8.8
9.3

10.
8.

13.
14.
15.
14.
15.

6.
7.
8.
o

10.
10.
11.

8
5
1
1
0
0
4

27287
2r305
209351989

1Sl0
1991

80068
76054
71340

77.2
17.8

1985
1SB8
198t1
1gst0
1991
1992

1S0
1S85
1988
I989
1S90
1991
1992

1980
1985
r988
r98S
1990
19!t1
19!t2

1980
1985
1988
1gff)
1990
1S191
1992

4953

4030

10628

8!112

4E32r

40986
38876

5201S
118103

1237
r658
1402
PzA
t225
1119
7062

3145
3787
3712
31t66
3318
3120
2970

39.0
42.0
116.1
47.7
118,5
48.3
116.9

?6.7
32.6
35.4
35. 0
35. 1
37,8
38.6

2913
3522

3437
4043

3093
3041

1
6
4
q
3

5

2
7
1
7
5
5
5

8
5
3
8
3
2
1

17.7
17.3

23.0
?q.7
23.
25.
25.
?5.
27,

22.
28.
26.
24.
26.
25.
26.

27,
?9,
32,
32,
33.
32.
33.

20.
25.
26.
25,
25.
26.
26,

16.
19.
27.
27.
27.
22,
2t,

6
3
2
4I

3
7
2
8
3
6
4

7
6
0
6
s
8
3

6
5
4
8
7I
5

3
7
0
2
5
0
7

EREi.!EN .,

HAI.IBUR6

HESSEN

NIEDERSACHSEN ....

5511
5744
5357

!1663
4374

11354
12815
11500

9938
9509

47332
1lit378

3953
3776

2752
2714
1962

L742
1571

5385
5349
5073

4590
4777

11837
15430
15355
111749
14050
13850
13255

9134
12072
11433
10593
10000
9844
9097

6,1
7,1
9.1

10. 1
10. 4
11.0
LZ,7

36651
3ß68

61056
67492
6243A

23
27
29
30
31
32
33

58623
5534t8

1988
198St
1990

1980
r985

1991
1992

14099
1834Kt
18150
77725
17416
16657
15921

9966
13302
13090
72405
11880
11458
10437

1
2
1
2
5
0
I

FUSSNOTEN SIEHE S. 23
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1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEiü\,|ZAHLEN

1.1 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEIIGER UND AAITEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALIERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUM

DES
LÄAID

I.IOHNSITZES
BA. DES ERI{ERtsS

DER HZB 1)

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUIIG
VO{ 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESAI'IT
HIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

MIT FACH-
HrcHSCHUL-

REIFE
INSGESAMT

MIT ALLGEII.
HOCHSCHUL-

REIFE 4)

I.,IIT FACH-
HOCHSCHUL-

RE IFE

SIUDIENEERECHTi6TE SCHULAEGAENIGER STUDIEMERECHTIGTENQUOTE 3 )

ANZAHL

DEUTSCHE UND AUSLAENOER

I',IAEIÜ!LICH

23760NORDRHE II{-I.IE STFALEN

RHEINLAND-PFALZ

SAARLÄND

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN

DAVü!:
STADTSTAATEN

1380
1985
1S88
1989
1990
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1391

138163
129375
121776
1 13313
1011838

9960
9525
4225
7s35
7050
6502
5915

21 198
24709
22874
21337
20013
18301
15586

48931
116669
44747
42864
40s07

8138
8267

7270

2108
2377
23ß
1981
1985
2095
2087

3747
5520
6027
5978
5834
5779
5653

151491
747552

9683
11580
11510

2A582
27666
25656

s550
5185

1385
7443
7302

1091

12,48S
15288
17098
15814t
16165
151S8
75241

36.8
37.8
39.0

19.5
23.2
27.8
30. 0
30.0
30.8
32.0

27.2
25,0
24.5
26.3
28.2
32.2
35,3

31,6
33,9

23.6
28.5
37,2
32.7
33.0
33.9
34.8

32,8
34. S
37.8
38,6
38.4
39.1
40.8

23,0
28.0
30.8
31.7
3?.7
33.6
34.11

3624N|
118816

141652
152084

25
32
35
36

6

4
1

L7.7
22,7
26.4
24.0
29.2

16.8
22,0
23.0
23.t
23.5
24.4
24.5

t4,7
77,2
18.9
20.2
19.9
20.8
20.a

t7.3
27,2
22.7
22,3
22.6
23.2
23.7

24.2
29.3

16.9
20,4
27.4
21. g
22.2
22,4
22.6

8.8
10.1
L2.4
13.0
13,3
13.11
14.5

7
s

t2I
10
13
16

3.5
5.1
6.3
7,8
4,2
9.2

11 .6

29222
27575
26037
244041992 22770

1980
1985
1988
1989
19S0
1S91
1992

1537
2008
2874
2117
2635
2449
ßq3

3274
3166
2896
n24
2739

2%70
37266
42296
43339
43704
42307
431:18

13,9
15. I
15.8
16.8
17.5
18.8
18. 4

4.8
5.0
8.9
s,9

10. I
10.0
LL.2

5.3
7.2
s.1oo

10.4
10.7
rL.7

33528
31835
2985s

ß82
5792
5524

521S
7800

31889
3360S

5056
4t27

1266
7232
7221

7427
7515

722
934

1044
715
753
874
996

734
1252

1692
1331

2
8
7
5
7
4I

1980
1985
1S88
1989
1990
1391
1932

3013
4368
4580
4:65
4189
4047
3722

7447
7622
1645

32070
39879
45510
116505
116600
45131
45877

2400
2613

14.2
77.7
20.1
20,4
20.9
22.3
22.3

FRUEHERES BUNDESGEBIET ..... 1980 5O9US 720268 881981S85 550782 156655 1167761988 501309 156519 111009

97ß0
90L27

742341
136004

41S'857
390970

19S1
1992

1989
19S'0

1980
1985
1988

477654
446974

29505
33198
30st7

25852
23819

.104988
100952

7289
8967
8296

7280
6975

24.7
21.0
27,3
?7,5
27.9

8
7

10
11
10
10ll

5
7II

l0
10
11

1I
6
1
5I
5

2
2
0
I
q
7
7

1989 28449 10988 74221990 27407 10532 7636
1991
1992

10104
9714

FLAECHENSTMTEN .......... 1380 479§t19

1990
1991

110579 80s091S85 517584 145075 1078091988 47t492 145009 7027131989 443205 s7154
93316
8S9701992 367151 83152

419567
394005

140503
137020
t32277
L26290
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1 HrcHSCHULSTATISTISCHE KEI\TIZAHLEN

1,1 SIUDIENEERECHTIGTE SCHULAEGAEI$ER UND ANTEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN EEVOELKERUIIG

LANO
DES I,IOHNSITZES

BZ,I. DES ERI,.IERBS
DER HZB 1)

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUI{G
VIN 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESA|'1T
MIT ALLGEM.

HOCHSCHI,JL-
REIFE 1I)

MIT FACH-
HOCHSCHUL-

REIFE

STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAENGER STUDIENBERECHTIGTENQUOTE 3 )

INSGESAXT
MIT ALL6EM. MIT FACH-

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

HOCHSCHUL-
REIFE

ANäHL

DEUTSCHE UNO AUSLAENDER

t,.IEIBLICH

14449 L29521380 751N14

67872
64100
61135

77.,a 1IBADEIH,{TJE RTTEMBE RG

BERLIN-I.IEST ...

19333
77807

20526
1S490

4o732
75066
71042

1985
1988
1S8S

10883
13558

13539
13611
12800

r8757
18363
185S1
18326

143S0
176118
L78SS
77293
v6q2
16S02
16706

32S1
3944
348S
3552
3491
3558
3402

1720

1665
1619
1686
14118

4495

1a58
4760

9156
13238

11870
11062

15097
t4731

16843
16213
1598f'
15534

14039

t23?8

302S
37rl
3186
3236
3080
3133
2975

1 17S
7747
11161
1296
7204
7292
1076

3090
3915
3514
331S
3279
3099
2934

8160
11981
77028

s876
9032

12455
12133
12193
11114

1507

1904
2150

996
7257
1507

2642
2598
2603
2597

19.1
25.4
26,0
26.5
27,t
29,0
30.0

15.7
13. 1
20. s
27,3
22.9
23.2
24.4

29,4
30.0
27,1
29. 0
29.7
37,2
31.8

33.4
36.3
35.4
35,1
36,7
40, 4
37,4

aoa
45.4
45.0
116.4
49.0
47,3
{6.0

27.4
29.9
30.2
29,7
32.2
33. I
33,5

23.?
23,7
24.0
24.9
25,4

1193
1683

0
5
2
7
2
1
o

4.1
4.4
4.5
4.5
5.2
5.6
5.4

?.4
7.7
2.4
2,6
3.4
3.7
4.0

10.5
5.0
7.7
7.8
9.4
9.4
9.6

L2.3
14. 1
14.4

1S90
1991
1992

BAYEm{ , .... 1980
1S85

2602
2792

1988
198S

19S2

85387
81086

11058
13136
12886
72262
12005
11397
10708

5154

4t947
44347

35143
32992

59007
551128
52514

86370
s2180

3507
4090
3805
3754
4031
st02
4374

262
227
303
315
411
425
427

541
28L
392
369
415
394
372

1405
1763
1657
153S
11181
1209
1035

72.6
74.7
16.4
16.7
77,7
17.6
18.0

1990
1991

77017
72428
68583

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1932

27.
24,
24.
26.
25.
27,
27.

22.
31.
24.
?7.
27.
31.
27.

27.
31.
30.
31,
33.
35.
34.

19,
27.
26.
25.
27.
?8.
27.

77.
27.
22.
22.
23,
24.
24,

74.7
75.2

s
3
7
4
7
5
8

I
2
7
3
3
0
8

0
3
6
7
8
0
0

5
0
5
3
1
1
4

6
5
6
5
1
7
1

HAI.ßUR6 ..

HESSEN

NIEDERSACHSEN

5594
5084

1990
47ß
4q06

, 1980 11435
r985
1988

12510
11479
101t501989

1S90 9713
9107
a627

1985
1988
1989

1990
1991
1992

2024
1853

4171
3873

1991
1992

5678
5171

11308
3S69

1391
1992

13,3
72.0

1988
1989

56479
63626

1980
1S85

1980
198s

1990
1991
1992

1988
1989

41562 12535391S3 1165837309 72007
s91l 774710110 1837

1994
2030

s
8
6
5
1
7
2

3.8
4.6
4.2
4.4
4.S
5.3

12040 9932 2L48 21.416589 13586 2S03 26,715776 73320 245A 26,7

49334 147S6,46137 13711

27,2
28.7
30.0
29.7 5.6
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEiüIZAHLEN

1.1 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAENGER UND ANTEIL DER STUDIENBERECHTIGTEN AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

LAND
DES I,.IOHNSITZES

BZ.I. DES ER!.IER8S
DER HZB 1)

DURCHSCHNITT
DER

BEVOELKERUNG
voN 18 BIS

UNTER
21 JAHREN 2)

INSGESAI"IT
MIT ALLGEM.

HOCHSCHUL-
REIFE 4)

I.,!IT FACH-
HI]CHSCHUL-

REIFE

STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAETIGER STUDIENBERECHTIGTENQUOTE 3 )

INSGESAMT
MIT ALLGET{.

HrcHSCHUL-
REIFE 4)

I.IIT FACH-
HrcHSCHUL=

RE IFE

ANZAHL x

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

HEIBLICH

31167 22376NORDRHE IIII.IIE STFALEN

RHEINLAM-PFALZ

FRUEHERES BUNDES6EBIET

34091
31515
25202

132025
123990
1 15654

1980
1985
1988
1S89
1990
1gg1
1992

6541
6{187

6384
5974

31636
27930
26242

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

9323
9194

41683
40145
38010

4635

5313
6383

1552
1S47
t'|29
1571
7473
7592
1758

3278
5235
5322
50s9
50116
5009
47t3

t00273

727798

9506
11650
10513

9552
8819

28818
28ßA
26q42

4252

5256
5325

1195
1380
1242
tt47
1116
1094
10s8

2724
42ß

3942
3713

79762

s8866

729A
9379
8151
7851
7563
7524
6985

1351165
742774

108281
100332

30181

24650
23063
21501

47951
45584
43529

8791
13860
14069
14327
12865
72007
11568

2051 1
27930
24257
29074
24332
28008
27973

2204
2277
2352
2224
2307
2028
183q

18303
25659
2589S
26850
26025
25980
26139

16.
23.
23.
2?.
24.
26.
24.

14.
18.
19.
20.
2L.
22.
22.

72.
15.
15.
16.
16.
77.
19.

14.
18.
20.
20.
27,
23,
23,

16.
21,
22.
22.
23.
24.
24.

23.0
33.6
34.5
35.1
35.7
37. 1
37.9

15.6
27,0
23,2
24,1
25.9
2?,'7
27,7

5
7
7I
0
1
5

1.5
2.5
3.5
4.0
4.3
4.8
5.1

8
2
2I
3
0
7

8.0
7.3
8.0
8.1
8.8
8,2
7.9

4.0
5,3
5.8
5.3
5.5
6.S'7.4

5.o
.0.
.1.
.1.
.1.
,1.

3.
6,
6.
5.
5.
8.
.1.

1
4
?
1
6I
5

8
0I
0
5
6
2

2
5I
5
7
3
8

5I
3
2
2
2
3

26.5
30.0
27.7
28.6

SAART AI{D ... 1980
1985
1988
1989

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN 1380
1985
1988
1S8St

1S90
1991
19S,2

74].7
7187

5725

19121
22949
21 180
19770
18336
16S43

1SS2 15631

443
800
988

t047
1058
1107
1 104

357
567
ß7
424
35'?
498
870

554
s8s
904

1005
1069
1067
1000

29.0
30.5
30.1

15.9
27.4
22.0
2L.8
22.8
23.4
23.9

72ß4
.0s115
98868
924t7
91303
89309
84131

10075
9870

90767
l?9775
72E767
119267
7V3n
115289
710270

27470
26124
2ß75
232Ö8

454381
ß7592
449974
423974
40092r
375894
352136

1980
1985

1990
19S1
1992

16.6
27.2
22,7
21 .9
21,7
25.7
30.9

8775
8202

5841
5499

5277
11870

4418
4054
3977

113495
107029
100268

96833
s1116

L2S84L
1 19089

19S0
1391

17,1
22,8
25,7
25.6
27,5
29.6

2.9
4.3
4.3
5.1
5.8
6.3
6.4

11.35.{
5.9
6.4
5.6
7,0
7.5

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

ß2028
518832
479423
4514118
u7045
400563
375344

2?647
31240
25449

20.8
27.3
24.2
28,7
23,A
37,2
31.7

30.2

34,4
37.3
35.7
36.7
37.8
38.7
38.0

20,0
26.6
27,7
2A.t
29.3
30.7
31.3

t4L425
135280
129342

DAV(N:
STADTSTAATEN

1988
1989

FLAECHENSTAATEN 1980
1S85

1990

1 ) HOCHSCHULZUGA'IGSBERECHTIGUTS.
2) DURCHSCHNITT AUS 3 ALTERSJAHRGAETSEN

1St88
1989

1991
1992

3) ANTEIL DER STUDIENEERECHTIGTEN AN OER ALTERSSPEZIFISCHEN
BEVOELKERUIIG.

1I ) EINSCHL. FACHGEBUTIDENER HOÖHSCHULREIFE.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIU{äHLEN

1.2 STUDIEMMAET€ER UND ANTEIL DER STUDIEMNFAEIIGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUTS

STUDIEMNFAEISER ( 1. HMHSCHULSEMESTER ) STUOiEMNFAEiIGERQUOTE 3 )

LAND
DES I.IOHNSITZES

BZ,I. DES ERY.IERBS
DER HZB 1 )

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUIIG VIN
18 B.UNT
22 J. 2l

INS-
GESAI.,IT

lttr
IUNIVERSI-I KUNST- IFACHHOCH-I VERI,IAL-
ITAETEN q)I HrcH- I SCHULEN I IUNGS-I I ScHULEN I tonr,r lrlcnHocH-I I lveau.rn)lscHULEN

INS-
GESAI.4T

FACH-
HOCH-

SCHULEN
( 0. vERl.r.

FH)

UNI-
VERSI-
TAETEN

4)

KUNST-
HOCH-

SCHULEN

VERl.lAL-
IIJISS-

FACH-
HOCH-

SCHULEN

AIIZAHL x

0
0
4
2
7
0
5

DEUTSCHE IJND AUSLAENDER

IN56ESAI.{T

61011
8302

10004
70732
11135
11088
r 1154

BADETH.IIJERTTEMBERG

BAIERI{ .

BERLIN-I{EST

BRETIEN

0.9
1.0
1.1
r,3
1.3
1.5
7.7

1,7
2,2
L,7
2.2
2.7
3.5
5.9

sI
2
3
5
6
8

0.8
0.6
1.0
7.2
1.2
1.3
1.4

0.9
0,7
1.0
1.3
7.2
7.E
1.5

1.0
0.9
0.s
1.0
1.1
1,1
1.0

0.7
1.0
1.3
1.3
1.3
1.6
1.9

0.8
0.9
0.9
0.9
1.1
1.3
0.3

0.
0.
1.
1.
1.

t.

q.
5.
6.
7,
7.
8,
8.

s.2
4.8
5.4
6.2
6.5
6,4
6.8

4.5
4.2
5,3
5.4
6,2
6,4
9.9

4.6
5,4
7.7
7.9
7,0
4,2
8.4

s,2
4.6
5.6
6,0
6.E
6.8
7.1

4.4
4.6
5.8
6,1
b.5

0.3
0.3
0.3
0.3
0.4

0.3

0
0
0
0
0
0
0

1.0
0.8
0.5
0,6
0.5
0.6
1.3

0,2
0.2
0,7
0.9
0.6
0,5
0.4

0.3
0.4
0.4
0.4
0.5
0.5
0.6

0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2

0.2
0.2
0.2
0.3
0.3
0.3
0,2

1
4
4
2
8
5I

3
5
5
0
0
6
2

7
3
b
2
0
0
8

6
6
2
1I
3
2

2
1
4
2I
3
1

2
3
6I
1
1
5

0
0
4
3I

11,
11.
14.IE
77,
77,
L7,

10.
o

12.
13.
15.
14.
13.

18.
18.
20,
20,
20,
25,
33.

16.
16.
21.
22,
23.
26.
11.

16.
77.
27,
23.
24,
27,
26,

15.
L{.
77.
18.
21,
21.
27,

7?,
72.
15.
16.
18.

4
7
?
0
2
3
5

5q
I
6
0
5
6

0
3
z
4
b
6
8

6
s
6
0
6
5
?

?I
5
2
3II

7380
a7g2
9587

10615
10835
99S8

10037

1053
1185
ß42
143S
1551
1609
2262

945
945

1 150
7264
1239
l?02
7177

1516
1896
2726
2745
2084
2997
2089

3958
4935
6198
6565
5558
5186
5987

1385
1681
t773
1909
1918
2062
2237

145S
108S
1768
1968
1987
2109
2090

409
623
s62
583
726
883

13416

90
aq

105
134
115
131
129

224
232
225
276
230
275
178

618
925

1088
1049
1033
1247
13116

oäE
1 131
1 106
10118
7202
1346
339

2423
2655
3245
3409
3785
3773
3747

16.
77.
,a
24.
27,
27,
24,

15.
74.
19.
20.
?3.
22.
21.

26,
25,
24,
28.
29.
35.
50.

26.
25,
33.
37.
38,
41.
27.

?4.
25.
31.
34.
36.
43.
38.

529
502
495
523
527
403
43{

394
415
397
333
367
371
265

252
168
1q3
169
167
151
28S

23
25
?7
95
53
118
33

72
92
99
9?

t07
91

109

1980 152057 24968 169501S85 167094 29513 190281S88 157266 311850 225781989 149775 35997 228331990 144453 39331 257571991 137850 37658 24705
1S'92 130472 37752 23327

1980 1711849 27233 180001985 190635 281180 181841988 178332 34007 222551S8g 170819 35144 222281990 163985 37769 245791S91 157073 35399 2292L1992 147257 31788 19396

1980 23ßL 6108 43941985 28309 7757 s1811988 2780a 782a 57411989 26653 7572 53811990 26534 7882 53181991 2497A 8893 62401932 22926 11548 7737

s
4
8
6I
3
1

7
4
8
6
g
1
2

8
8

10
72
72
1J
14

o
7
8I
s

15
11

1980 85258 L7743 12985 L821985 S181ß 19125 13118 1471988 86821 228A2 15265 1311989 82815 23383 15537 L321390 79676 23535 15798 11t51991 75750 23578 15997 1481992 708s8 2269A 75229 136

1S180 11,11694 19814 13814 2231985 130452 2293A 1s618 ?201988 722910 27762 18968 2551S89 116863 2747t 19077 3041990 111810 29754 ?L097 313
1St91 106144 2A734 19874 2671S92 98797 25139 17539 ?25

6.9
6.6

11911
13633
15390
15912
L5732
16155
14183

785
654
699
529
597
s30
532

40175
41066
118788
118654
53540
118970
115329

1980 10575 280S 17511985 11278 2926 78721988 10592 3593 22671989 10069 3723 22301990 S568 36S3 228619gl 9067 3763 23A21992 8375 2287 942

3678
4385
5149
5188
5252
5427
4l€t51

5490
5806
7598
76116
7473
8730
7227

227L7
25530
24064
22372
211 10
1S871
18602

1985
1S88
1989
1990

4842
5969
6833
5982
7742
7247
7038

74.7
17.8

HESSEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIIHIESTFALEN 20.3
19.7
25.8
26.2
29.6
29.7
29.6

14.7
13.9
17.7
18.6
21,5
20.9
2t.o

20.8
20,8
26.1
24.2
29.5
31. 1
32,0

77,3
17. 6
22.1
23,5
26.6
27.L
25,4

1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
19S1
1992

0,3
0.2
0.3
0.2
0,2
0.2
0.2

55294
58008
681112
68504
73714
6942A
63831

2725%
294773
27Stt3
26tt28
24880s
233791
215501
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I HrcHSCHULSTATISTISCHE KEIU{ZAHLEN

1.2 STUDIEMIIFAEißER UND ANTEIL DER STUDIEMNFAETIGER AT{ OER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUTIG

DURCH- STUDIEMNFAETGER ( 1. HOCHSCHULSEI.IESTER) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3 )

LAAD
DES T.IOHNSITZES

8AN. DES ERI.IERBS
OER HZB I )

SCHNITT
DER BE- lrrrur*rr-l *r,urr- lro.rr*n-l u.*0.-

ITAETEN 4) | nrcn- | SCHULEN I TUr!6s-I I SCHULEN I (OHr\E IFACHH0CTI-I I lvERt{.FH)ISCHULEN

'l lrrcn- lvEnur-uNr- I rurusr- I nocn- I ruruos-
vERSI- I HoCH- lSCnUUr{ I rlCn-
TAETEN ISCHULEN I(O.VERhI.I HOCH-4) I I FH) ISCHULEN

VOELKE-
RUhE VIN
18 B.UNT
22 J. 2)

INS-
GESAMT

INS-
GESAI'IT

ANZAHL a

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

IN56ESAI,IT

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAtI0

SCHLEST.IIO-HOLSTE IN

ölnururEn:
STAOTSTAATEN .,....

1992 ß477 t2ß7

2593
3032
3529
39114
3527
3675
3710

971
1117
1206
1149
1066
1185
1 101

7207

4638
2695
2513

415
387
4r5
s29 1538
836
701831 3767

15,8
15.4
27.0
23.7
24.9
26.5
26. I

782
614
809
538
689
863
818

34
138

7477
2237
2515

76
7?
7A
85
80
70
57

49
30
73
32
37
31
31

104
89
85

124tt2
86
97

4323
5365
5574

55742 7275052640 1308449776 13180
1990
1991

1980
1985
1988
1989

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
19S1
1992

. 1980
1S85

60653
65552
58244

9611
10135
72233

3455
3336
34?7
3418
3801
3380
3331

5582
5599
8170
8699

11163
9220
8478

6750
6472
7477
8023
8788
4572
7896

11.
4.
6.
7.
6.
7.
8.

0.1
0.1
0.1
0.2
0.2
0.1
0.1

3
2
1
2
3
2
3

4.
4.
6.
6.
7.
7.
8.

6.
6.
7.
8.
8,

10.
11.

4.
s.
5.
6.
7.
7.
7.

0.83

3
4

0.3
0,3

19.3
24.5

25.
25,
30.
32.
33.
39,
42,

17,
77,
22.
24.
27.
27.
27,

11I
13
74

3
6
1
2
7
4
0

II
4
5

0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.

0.3
0.9
1.4
1.3
1.3
7.7
1.8

0.2
0.7
0.8
0.8
0.8
0.8
1.4

II
1
1
1
4
3

0.9
1.1
L,2
1. ,11

L,7t.7

1,3
1.4
1.3
1.6
1.9
?.3
3.3

18904
18935
161113
t52A7
141ß3
13503
72250

39524
47585
44425
s2249
40180
37362
34t23

2407
2051
27L8
27L5
2379
2051
2031

4051

5965
5915
5430

124
722
119
113
168

3%
410
1189€6
4118
524
438

:E
46n
M

247
1369
615

8120
9628

11256
11666
12533
14635
13491

7362
85113

10442
10689

16.7
77,2
17,0

15.8
15.9

7.3
7.5
7.4
8.8

18. 3
17.62t.t
22,4
24.9
25.0
27.2

72.7
10.8
72.9
13.8
16,4
75.2
16,6

5.1
5.9

7.2
7.4

14.3
14.1
18.4
20,4
27.8
24.7
?4.8

70.2
9.1

12.1
13.2
1q.8

0.3
0,2
0.2
0.3
0.3
0,2
0.3

3.0
3.9
5.0

9.0

5.9
11.5

0.
0.
1,
1.
1.
1.
1.

ERHERB DER HZB AUSSER-
HALE DES BUNOES6EBIETS
UND OHNE AISABE

1988
1989

1991
1932

11755
11900
r5508
17368
26689
29384
24740

10199
10451
13810
15257
23023
22844
23527

1107
1016
1260

2749
4470

1990

FRUEHERES EUNDESGEE. 1980
1985

189963 135158
141690
170101

271A68
772197
t9478219S0

1991
1992

975507
1072189
1002088
953272
913234
865165
80563{

3094
2806
2891
2952
3135
2907
3039

337
285
313
361
327
300
431

2342
2134
2153
2082

611800
67477
68507
55016

3524
4026
4758
118!18
4974
5808
5528

28.4
30.4
31.4
31 .6

0.

0.
0.

19.543591
5269§t
60996

185298
L732ß

206423
245244
251815

27t347
255794

1988
1989

5
b
b
b
s

4
6
4
1
6
7
4

3
2
2
2
3
2
2

8
7
4
1I
2
1

13.
13.
77.
18.
27.
21.
27,

!7,
77.
27.
21.
22,
26,
27.

72,
11.
15,
16.
18.
18,
18.

I
2
0
1
3
4
5

3
5
0
7
5
1
I

5I
?
1
6
3
0

0.3
0,3

0.6
0.4

5I
1I
4II

2
7I
5
0
2
4

1980
1985
1988
1989

1992

FLAECHENSTMTEN ... 1980

1989
1990

56773
65271
62564

49S103

918634

8941 18
856022

74507
16689
19019

21386
21 156

163800

215306
231951

9823
114l:l9
13157

1404S
13544

1 15135
1 19800
143134
144141

0.8
0.9
1.1
L.?
1.3
1.5
1.5

723
9:lf)
791
933

1071
t229
1653

59094
57?12
53S16

38960
47657
54978
58414
5S594
582?9
55727

220577
2011898

81 1249
755731

18941 12799ts22a 128s61990
1391

1991
1992

1985 1006972 VA23S1988 939524 270777

158903 21731118405 1906L36777 1777

11 181
t?037
77223
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEiüIäHLEN

1.2 SIUDIEMNFAEIIGER UNO ANTEIL DER STUOIEMNFAEIIGER AI{ DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUNG

STUOIEMNFAEISER ( 1. HOCHSCHULSEI.'IESTER ) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3 )

LÄI{D
OES T.IOHNSITZES

BZ,.I. DES ERI.IERBS
DER HzB 1)

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUNG V(N
18 B.UNT
22 J, 2\

INS-
GESAI.IT

lr"ru.*rr-l *r"rr- lro.nno.n-l rr*.-
lrarreu qll nocn- I SCHULEN I Tutss-I I SCHULEN I (oHNE IFACHHoCH-I I lvEil,l.FH)lScHULEN

I I lrrcn- Ivemuu-rNs- I urur- lxurusr-lnocn- lTUIIGS-
eesllrr I veasl- I nrcn- IScHULEN I FAcH-I rmrrru ISCHULEN l(0.vERw. I nmn-I al I I FH) IScHULEN

ANZAHL

DEUTSCHE UND AUSLAENDER

I'IAEIWLICH

BADEiHIUERTTEISERG

BERLIIHEST

BREi,IEN

HESSEN ..

NIEDERSACHSEN ,......

NORORHE ITHdESTFALEN

1980 7778t 152581985 85009 144221988 A0322 21668198St 76307 223ß1Sg0 73592 2455319S1 70359 232901992 661ß0 22265

1980 89768 163571985 97691 17561

98rSt
11100
13183
13239
1504lil
13853
72766

10055
L0327
12161
12188
13664
12589
9626

24L9
2720
3025
2t32
2727
3184
3425

s48
981

7276
7252
1296
126S

1151

1941
2293
2779
2879
2903
2961
2535

7616
7319
8511
8871
9784
88116
8199

7459
8687

10558
10687
12009
10738
9425

23725
250ß
28362
28445
31751
2794L
25244

276
277
239
238
265
20t
272

4370
6132
7394
7977
8335
4247
8151

5145
6353
6836
7874
7918
7388
7054

693
867

1054
10115
1150
1035
1415

635
612
785
853
8118
826
789

1059
1373
1517
1558
11188
2077
1404

2750
3590
4553
11839
4019
4355
4049

34116
4242
4954
5058
5724
52S8
q927

7827
9257

10831
1 1336
10975
10584
s403

898
910
995

1136

29.3
33.4
33.1
33.5

74.2
18.0
22.2
2q.5
27.4
26,8
24,7

24.8
24,2
31. 1
34.1
35.7
36.3
38.3

t2.
t2.
16.
77.
20,
19.

793 19.6913 21.4452 27.0

5I
4
3
4
7

5.67.t
3.2

10.4
11.3
77.7
L2.3

5.7
6.5
7.5
9.1
9.5
9.2
9.4

5.
5.
7.
7.
8.
8.

0.4
0.3
0.3
0,3
0.4
0.3
0.3

0.3
0
0
0
0
0
0

0.9
0.5
0.4
0.5
0,5
0.6
1.1

0.2
0.2
0.7
1,0
0.6
0,5
0.4

0.4
0.5
0.5
0.5
0.6

0,2
0,1
0.2
0.1
0.2
0.2
0.2

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

1.0
1.1
1.1
1.2
1.2
1.4
7.7

1.0
0.7
1.1
1,3
1.4
1.6
t.7

7
0
5
1
2
1
1

1.
2.
1.
2.
2.
3.
5.

1.0
1,1
1.1
1.1
1.3
1.3
L.2

0.8
1.0
1,5
1.4
1.5
1.9
2.2

0.9
1.1
0.9
1.0
1.1
1.4
0.4t

1.0
0.s
1.3
1.4
1.5
1.7
1,8

19.2

10.5
tt.2

1988
1989
1gst0
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1Stg1
1Sg2

1980
1985
1St88
198§'
1990lSlt
19§12

1980
1St85
1988
198S)
19€)0
19t l
1992

1980
1985
1988
198St
1990
19S[
19ft2

1980
1985
1988
198St
1Sß0
lStSl1
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1Sr91
lSrS2

86961
83578
8029S
75124

72528
14991
74t2t
13589
13618
t2749
11535

5430
5727
51196
5137
11898
ß24
4274

1 1314
12919
12050
t7218
106116
10088

s,466

43723
47379
44274
42t6L
405 ,q

38573
36102

59767
67227
63370
60103
57517
511588
50505

139302
151884
140377
133254
126888)
1193St
110095

72.3

11. 7
10.7
14,3
16. 5
77.3
17.8
18.4

9.4
10.5
L2.A
13.9
14.0
20.5
14.8

6.3
7.6

10.3
11.5
9.9

11.3
11.2

5.8
5.4
7.A
8.4
8.S
9.7
9.8

5,6
6.1
7.?
8.5
8.6
8.9
8.5

1.0
0.8
1.2
1.6
1.5
1.9

90916 20141
21339
22942
21495
18116

3155
38119
41186
ß72
4585
52LL
4104

928
676
960
.118
.185
.324
.298

278
302
205
287
303
396
592

56
115
67
a2
75
87
a2

t7?
140
138
723
139
727
772

356
496
650
601
422
752
800

555
706
5A2
577
656
758
191

1338
1429
t77q
1833
1961
2076
2009

224
205
184
159
175
194
138

772
81
60
69
58
72

L27

I
13
38
51n
25
L7

43
43
52
52
55
52
53

101
67
67
b5
85
80
58

118
103
702
113
727
7ß
107

437
336
377
257
332
270
273

3542
3970
4344
4724
s2s2
1t557
5559

16119
1651
2166
2234
2247
2207
1349

10823
7t472
13781
t4374
14510
14033
13106

11578
13758
16196
15441
17916
16St19
11ß50

32747
35070
41344
41477
45019
40871
36929

13.
14.
16.
15.
12.

13,
18.
27.
20.
20.
24,
29,

17.
!7.
23.
24.
26.
27.
10.

27.1
26.1
30.1
30.
31,
36,
118.

30.
28.
39,
43,
45.q7.
31.

27.
29.
37,
41.
43.
51.
43.

25,
27,
29.
26.

17.
15.
19.
21,
24.
22.
22,

L2.
t2.
16.
77.
20,
19.
18,

18.
15.
20,
2t,
25,
23.
22.

4
0
3
1
8

3
1
s
1
0
7
7

5I
2
4
5
4I

7
3
4
8

4
4
2
0
1I
7

5I
7I
s
7
7

6
8
2
3
0
4I

,2
.2
.2
.2
.2
.2

5
5
8
4
1
5
z

4
8
1l
6I
5

I
8
2
1
1
7
s

5
8
5
7
4
1

1.9

77.2
17.7
23,1

0,4
0,3

19
20
25
27
31
31
23

23
23
29
31
35
34
33

4
5
6
4
1
0
0

3
2
3
2
3
2
2

5
1
4
4
5
2
5
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAE]SER UNO ANTEIL DER STUDIEMNFAEiIGER AT{ DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUAIG

DURCH- STUDIEMNFAEAIGER ( 1. HMHSCHULSEITSTER) STUDIEMNFAEiIGERQUOTE 3)

LAAD
DES 9.IOHNSITZES

BZI. DES ER}IERBS
DER HZB 1)

SCHNITT
DER BE-
VOELKE- INS- lr*rr.rrr-l .r*rr- lro.rr*n-l ur*^.-

GESAITT ITAETEN 4) I NMN- I SCHULEN I TUIIGS-I I SCHULEN I (OH[!E IFACHHOCH-
I I lvERl.FH)lscHULEN

RUIIG V(N
UNT
2)

18
22

B
J

INS-
GESAMT

UNI-
VERSI-
TAETEN

4)

FACH-
HrcH-

SCHULEN
( 0.vERhl

FH)

KUNST-
HOCH-

SCHULEN

VERI.IAL-
TUnßS-

FACH-
HOCH-

SCHULEN

AIIZAHL T

DEUTSCHE IJNO AUSLAENDER

I.1AEIÜ{LICH

0,40.1
0.1

5.9
6.5

0.2
0.2
0.2

4.7
10.1

1,1
!.7
1.6

0.1
0.1

9.5
10.4
11.0

1.5
2.2
2.3

12.6
r1.0
t4.1
15.9
79.2
18.4
17.St

19.0
18,7ß.3
27.4
30.3
3t.2
3t,2

2t.6
2t.5
25.8n,o
31. 1
30.5
34.0

15,8
16. 1
20.9
24.2
33,9
2A,9
2A.4

111
385
507
43!l
474
557
53St

6
78
7t
70
64
67

t?2

203
184
237
244
222
zSE
244

14
2l

6
t7

139
582
318

1834
2192
2605
2858
256r
2664
?€.20

682
811
885
866
817
851
843

924
1379
16118
1837
3457
2016
1834

820
657
811
990

7721
2924
2344

44
3S
1t5
118
,93
31
31

35
14
L7to
23
20
15

58
115
42
63
57
44
55

22.
22.a.
31.
36,
36.
35,

24.
28.
34,
36.
38.
43.
1l:1.

20.
2t.
24.
24,
32.
31.
31.

3929
3733
4395
41188
5174
4778
4262

1355

2t27
2370
2911
3136
338S
3299
2A74

578St
5543
71186
8168

12686
12165
72ßB

5S18
5344
7553
7&t3
8192
?970
7ß2

2108
2082
2t17
2L94
2306
2106
2724

3312
3979
{1838
5340
7725
5654
5027

6845
5392
81185
9410

7ß27
15983
15553

1Sl0
l9E)1

1988
1989
1390
1991
L992

1380
1985
1988
1989
1990
1991
1992

31220
3:t853
29442
2A214
27007
25,574
23854

9739
9568
8418
7840
71105
6300
6263

2091ß
24766
23106
22022
21003
19550
17697

RHEINLAN}-PFALZ ..... 1980
1St85
1988
1S89

1992

0.
0.
0.
0.
0.
1.
1.

3
8
8II
0I

1.0
0.7
1.0
1,1
1.1
1.5
1.5

1.0
1.0
7.2
1.3
1.4
1.8
1.8

1.3
1.4
1.3
1.6
1.8
2.2
3.1

0.9
0,9
1.2
1.3
1.4
1.6
1.6

7
8

10
1l
11
12
13

3 4.42 5.62 7.73 8.63 16.52 10.33 10.4

0
8
6
7
4
s
sl

7
6
3
3I
0I

0
4
5
0
0
5
5

0.
0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

14.
72.
14.
15.
18.
16.
18.

10.
9.

t2.
14.
lb.
15.
16.

1179
SAARLÄIIIO

SCHLE SI,{ IG-HOLSTE IN

FRUEHERES 8IßIOESGEB

DARI,hITER:
STADTSTMTEN ......

.......... 1980
1985

2
6
6
2
1I
2

1198
1239
7402
1 158
11ß

654lSE
687fft
81279
a2293
92216
a37U
73544

222
177
182
235
2Al
308
335

HZB AUSSER-
BUNOESGEBIETS
AIIGABE .... 1380

OER
HALB DES
UNO OHNE

ERHERB

1985
1988
198St
19!10
199r
1992

6.
6.
8.
9.

10.
10.
10.

8.
8.

10.
11.
12.
14.
111.

5.
6.
8.
o
o

10.
10.

0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.4

0.6
0.4
0.5
0.5
0.5
0,5
0.8

0,3
0,2
0.2
0.2
0.3
0.2
0.2

3
5
7
0
0
2
5

I
8
4I
7I
4

I
3I
0I
0
0

15.
14.
18.
20.
25.
23.
22.

18.
L7.
22.
22.
23.
24.
25.

13.
13.
16.
18.
27.
20.
19.

b
b
7
2
1
2
6

2
2
7
7
0I
5

8
0
6
8
6
s
0
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1988 251864 55013

66203

1991
1992

2§701
220250
202034
180517

77874
82695
78547
73879
69667
6{t665
58618

L2664
12619
14700
L5027
15089
15276
14237

15374
74627
18738
20691
19517
17156

39619
4003r
47294
46S97
51667
1t6869
u7a3

379'l
ß77
583S
6175
5205
584l:}
5567

1S'619 13677
22574
26664

4744 935
1 131
1106
1048
t202
1346
339

11441 2U3

15347
15192 3785

3773
3785

5857
6686
6833

7074
6839

13134
111831

15494
13490

71737
6851l2
601t60

12.s
12.3
15.8
16. 8
19.6
ts. 7
18.8

2
2

2
2
2
3
3
3
2

3
2
2
2
2
2
2

0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

51t191
56405

253099
289825

?.7
7.5

15.
14.
18.
19.
23.
23.
23.

7
8II
5
2
7

2654
32AA
31109198!l

1990

2.7
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1 HI]CHSCHULSTATISTISCHE KETIIZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAEISER UND ANTEIL DER STUDIEMNFAETIGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUTS

DURCH-
SCHNITTi
DER BE-
VOELKE-

STUDIEMNFAEIIGER ( 1. HMHSCHULSEMESTER) STUDIEMNFAENGERQUOTE 3 )

LAND
OES I,JOHNSITZES

BAd. DES ERI,.IERBS
DER HZB 1)

RUIS Vü{
18 B.UNT
22 J. 2l

rNS- lrrrrr*r,-l .r.rr- lro.nr*r-l ,r*.-
GESA,.,IT ITAETEN 4)l HocH- I SCHULEN I rur,lcs-I I SCHULEN I (OHI\E IFAcHHocH-I I lvERt{.FH)l sorulrru

I I lrrcx- lvrRul-INS- luNI- lKUNsr-lHmH- lturrns-
cESAr{T I vrRsr- I nrcn- lscnuleru I racn-I raErer lsctiur-Er'r l to.vealr. l nocn-I q) I I FH) lsctrur-Eu

AAIZAHL x

DEUTSCHE

INSGESAI.IT

RHEINLAND-PFALZ 1980 58041

1990
1991
1992

62247
55504
5201Kt
49133
457ß
s7773

18060
17958
15589
14386
13{56
t23qt
11009

38404
45865
43092
40814
38460
35398

51078
56658
54947
50780
47665
q3374
38582

9391
9S43

11968
L2472

3375
3324

3205

8057
8568

225784
229A43

17865
19736
17530

6628
6240
7654
7851
8612
8335
7656

2332
2006
2056
2053
2300
1S87
1943

4028
4285
5316
5534
5896
5853
5358

2018
1558
2773
2ß5
8835
6900
s343

10533
t2044

2506
29'72
31129
3839
3430
3551
3587

s48
1102
7772
7127
1030
1 137
1063

1157
1835
2185
24ß
4ß7
2614
2436

41550
50494
58130
61530
63895
64322
59691

0.1
0.1
0.1
0.2
0.2
0.2
0.1

75
77
76
84
80
69
55

4A
30
23
32
35
29
31

91
85
77

103
103

72
80

taz
614
809
698
689
863
818

34
138
725
722
119
113
168

326
410
1189
1185
447
524
438

35
1t6

15.2 1116.0 10
4
1

13,8
15. I26.1 17.524.2 18.429.0 18.11

12.9
7L.2

21,6
24.0

27.6 73.2
14.323.7

25.9
26,529.7 17.6

0.3
1.0
1.5
1.3
1. ,{
1.9
2.0

0.2
0.8
0.8
0.8
0.9
0.9
1.5

0.8
0.9
1.1
1.2
L.2
1.5
1.4

4.3
4,8
6.2
7.4
7.0
7.8
8.5

3.0
4,0
5.1
6,0

77,7
7,4
7,6

.3
,2
.1
.2
.3
,2
.3

0.2
0.2
0.2
0.3
0.3
0.2
0.3

0.3
0.2
0.2
0.3
0.3
0.3
0.3

3
3
6
3
5
8

o
72.
13.
15.
16,
16,

1985
1988
1989

1S91
1S92

1281 1
L2878
12116

3362
3276

18,6
ta,2

SMRLAND 1980
1985
1988
198S
1390
1S9l
1992

17.1
16.1

5.2
6.1
7.5
7.8
7.7
9.2
9.7

0
0
0
0
0
0
0

SCHLESHIG-HOLSTEIN .. 1980

31185
3266

5602
5615

10933
9063

1980 910800 1767531985 989503 191473

253578
2S4L§

a2r082
762002

10.514.6
t4,4
18.7
21.0
24.4
25.6
26.0

1S85
1S88
1989
1990

ERI.IERB DER HZB AUSSER-
HALB DES BUNDESGEBIETS
UI\D OHNE AI{6ABE ,.,. 1980

1985
1988
1989

19S2

FRUEHERES BUNDESGEB.

1988
1989
19S0

DARUNTER s

STADTSTAATEN 1980
1985
1988
1S89
1990
1991
1992

FLAECHENSTAATEN ... 1980

1989
19S0

379'72 8372

25t4
2704
3314

11191
7672

422
429
1167
516

1441
2818
16,{5

3S
7t
51
76

14N'
104
69

372t
107061990

1S91

927942
871944

724625
129103
154143

2454
2250
2259
22ß
2331
1961
1875

23
44

28t
1369
614

8120
s626

11255

14635
13238

s33
1071
7223
1403

7§2
8641

L0442
10688

0.9
1.0
t.2
1.3
1.5
1.9
1.9

1.4
1.7
1.4
1.8
2,2
2,4
3.6

0.9
0.9
L,2
1.3
1.4
L,7
1,7

1991
1992 6S0502 221692

19.4
19.3
24.3
26.4
30.9
32.0
32.L

t3.7
13.0
16. 5
t7,7
27,3
27.4
27,3

1t.6
5,1
b.5
7,7
7,4
8.4
8.5

11665
72532

754402
775020

3344
3831
4493

294
254
289
325
245
264
282

2125
7921
1S19
1845
1897
1593
7524

209099
225007
273254

1985
1S88

163267
1116888

13617 9256
15561
L7617
L7623 1 1806

11815
12801
77224

1 13351
7770t?
133326
14011r
154370
143566
130321

723 26.7
939
791

2

0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

1
6
s
2I
5
1

2
5
0I
0
0
0

18.
18.
27.
23.
24.
29,
29.

13.

16.
17.
20.
20.
20.

0.6 5.5

a59722
s32945
873035
427164

160622
173808

11559
1t694
5442
4721

37784
ß23E
53170
56455
57560
56062
533?4

27,
32.
34.
37.
45.
45.

18.
18.
23.
25.
29.
25.
30.

5
1
7
5
5
7

7
6
5
5
1
7
1

0.5 6.80.5 8.2
0.5
0.6

9.0
9.86 12.57 72,2

204857

?73476
77AA2A1991

1992 651920 196390

11180
72037
7722L

2
2
2
2
2

2

4
0
1I
4
8
2

11.
5.
6.
6.
7,
7.
8.
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1 HMHSCHULSTATISTISCHE KEIT{ZAHLEN

1.2 STUDIEMNFAEIIGER UNO ANIEIL DER STUDIEMT\FAEI{GER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERUI{G

DURCH-
SCHNITT

STUDIEMNFAEIIGER ( 1. HSCHSCHULSEMESTER) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3)
LAND

DES I.IOHNSITZES
BAN. DES ERI.IERBS

DER HZB 1)

BE- lr^rur*rr-l *rrr- lro.rro.r-l r.*.-
ITAETEN 4)l nrcn- I scnulprrr I rurues-I lscHULENl(onr'rE lracnnrcn-I I IVER!{.FH)ISCHULEN

I I l' rlcn- I vEmur-INS- luNI- l«ur.rst-lnmn- lrmrcs-
GESAT,{T I vERSI- I HocH- lsorulErrr I rrcn-I TAETEN lscxuleru l(o.vrm.l nocn-I 4) I I FH) lsctrureru

VOELKE- INS-
GESA!,ITRUt\,tG Vü{

18 B.UNT
22 J. 2l

ANZAHL x

BADEI\H,IUERTTEI.IEERG . . 1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

EAYERN . ..... 1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

BERLIiH.TEST ......... 1980
1985

EREt,tEN

1S88
1S89
1990
199r
1992

1980
1S85
1988
1989
1990
1S€tl
1992

1980
1985
1S8
198St
19!t0
1gst1
19S2

1980
1985
1988
1989
1990
1991

NIEDERSACHSEN

1992

.. 1980

NORORHEIIW|ESTFALEN

20.4
19.3
27.4
27.0
2t.4
27.2
28.5

0.s
0.6
0.4
0.5
0.5
0,6
0.7

17.8
17,9
25,6
25.6
28.9
31. 1
t2.8

70537
75967
72ß6
68070
64547
60361
54909

84543
90881
85405
80442
76422
71S89
65599

10650
12227
11904

74926
17975
27052
27672
23823
22560
27392

16021
17115
19637
20779
22350
20863
77577

3724
3550
3773
3645
3759
4091
nza

1593
1582
2105
2752
2776
2130
1298

296S
3663
q279
s42t
1t:}79
1N170
3447

10481
10968
73772
73721
13829
13325
72239

17q42
13516
15865
16109
17550
15558
14291

32004
34009
39§189
40424
1Kt405
39092
3rß43

9659
10853
728L4
72475
111671
13449
72257

9875
t0077
11869
11867
13340
L2249
s315

2764
2353
254E
2355
2334
2'700
246S

915
943

7249
1 197
1249
1227

445

7442
2792
2682
27At
2796
2833
2384

7407
701S
8167
a5?q
9362
8414
75418

7375
8525

103118
104?4
11783
10525
9216

DEUTSCHE

MAEN{LICH

118
98
97

117
114
116
97

258
255
225
223
236
183
198

185
774
154
131
143
11ß
126

92
72
53
55
51
5S
63

I
13
37
50
2A
24
18

sl
39
49
4t8
51
q9
52

96
66
67
60
79
68
54

27.2
23.4
29,1
31 ,8
36.9
37,4
39,0

42ß
5945
7161
7676
8005
7933
7801

793
912
852
898
910
995

1 136

0
7
s
3
4I
2

7
1
7I
7
3
?

0I
8
5
1I
3

1
7
?
5
8
4
5

3
0

4
5
?
6

I
0I
6
0
1
8

0
0
0
1
0
0
0

4
2
3
s
3
6
5

5
8
8I
0
1
0

5
0
7I
6
4
6

I
5
0
5
2I
3

sI
1I
a
5
7

5.8
6.4
8.1
9.1
9.4
9.8
s.6

13
L4
77
18
22
22
22

11.7
11. 1
13. I
74,7
77,5
17, 0

17.8
19.1
2q,a
24.2
30.6
34.3
32.3

0.4
0.3
0,3
0.3
0.4
0.3
0.4

0.2
0,2
0.2
0.2
0,2
0.2
0,2

.2
,2
,7
.1
.5
.6
.5

6
7
sl

11
L2
13
L4

6
6
7I

10I
10

b
oIIII

L2

11
11
14
t7
19
20
27

I
11
13
14
15
23
77

6I
10
72
10
7?
72

5
6
8
8
s

10
10

1
2
2
3
4
6
1

1.1
0,7
1.1
1.4
1.6
1,8
2,0

ö
5

5I
I

1.1
0.9
1.3
1,8
t,7
2,2
2.5

1.1
7.2
1.3
L.2
1.5
1,5
1.5

0.9
L.2
1.6
1.6
1.8
2.3
2.7

1.0
1,1
1.0
1.0
t.2
1.5
0.4

1.1
1.0
1.4
1.5
7.7
2.0
2.2

5033
6188
5654
7663
7682
7742
6779

26?2
3387
q28A
q536
3766
4092
3737

924
576
950

1118
1185
t324
7297

278
302
205
287
303
396
510

55
45
67
82
75
87
a2

7l?
140
138
t?3
139
727tt2

356
496
650
601
622
752
800

555
706
582
577
556
758
191

1398
1S2A
!774
1833
1961
2076
2009

19.0
18.8
23.0
25.7
29.2
25,0
28.7 74,2

r124r
10904

co
29.
31.
32.
35.
41.
47.

24,
31.
39.
sq.
118.
80.
52,

6116
823
971
953

1071
s36

1086

613
581
752
423
424
792
755

974
7292
1430
11169
1393
1955
7297

19.
27,
26.
24.
32.
32,
30,

24.
24.
31.
33.
38.
37,
37,

9926
8565

511l:l
5267
5069
ß74
4329
3944
31168

31.0
30.0
41 .5
{16.0
50. s
5S,0
37.4

HAIiIBURG . 10358
11501
10755
s876
9724
4274
7392

HESSEN

0.4
0,3
0.5
0.5
0.6
0.6
0.7

0.2
0.2
0.2
0,2
0,2
0.2
0.2

0,2
0.2
0.2
0,2
0.2
0.2
0.2

0.3
0.2
0.3
0.2
0.3
o.2
0.2

3394
4787
11838
(N|41
1l€,97
515S
4787

7427
8881

10394
10914
10513
10108
8884

397
302
340
233
289
222
219

2?7A2
23398
2744t
27444
30643
28886
2373L

39708
42340
400L2
37632
35534
33001
29772

57395
64083
60826
57358
54390
51008
118475

v88A
737892
72428€
720207
112408
103345
92292

1985
1988
1989
1990
1931
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1991
19S12

26,5
25.9
32,9

18.7
16.5
20.436.5 22.738.9 26.3

40,4
41, 1

25.5
25.7

8
7
2
6
6
8I

v.a
13.3
17.0
18.3
27.7
?0.6
19.8

7't.7
77.0
27.4
22.8
27,3
25,8ß,7
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1
1
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2,
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI'I{ZAHLEN

1.2 STUDIEMJ\FAENGER UND ANTEIL DER STUDIEMNFAEISER A^I DER ALIERSSPEzIFISCHEN BEVOELKERUNG

DURCH-
SCHNITT

, OER BE-
VOELKE-

RUf\ß V0!
18 8.UNT
22 J, 2)

STUDIEMNFAEIIGER ( 1, HOCHSCHULSEI'4ESTER) STUDIEMNFAEIIGERQUOTE 3 )

LAND
DES I,.IOHNSITZES

BZ.I, OES ERI.IERBS
DER HZB 1 )

INs- lrrrrrrrr-l *r*rr- lro.nno.r-l ,.*0.-
GESAHT ITAETEN 4)I HrcH- I SCHULEN I TU^IGS-I I SCHULEN I (OHNE IFACHHOCH-

I I lvEß,{.FH)l SCHULEN

I I lmcn- lveuar-INS- IUNI- IKUNST-IHOCH- ITUMS-
GESAI"IT I VERSI- I HOCH- ISCHULEN I rICN-I TAETEN ISCHULEN I(o,VERil.I nrcr-I 4) I I FH) ISCHULEN

ANZAHL a

DEUTSCHE

I.,IAEI$ILICH

RHEINLÄM-PFALZ ..... 1980
1985

29757 5755 3841

r988
198St
1990

3657
4297

6217
7378

31S74
28454

11613
4124

7776
7237

1Sg1
1992

2108
2345

3tt2
3350

7334S
87138

506108
473565

90944
78906

390121
352L97

1991
1992

0
4

16
16

111
385
507
4t39
474
557
53S)

26
78
77
70
64
67

t?2

203
184
237
244
222
295
2t;4

884
13110
1805

44
34
45
48
43
31
30

34
L4
77
19
22
19
15

52
44
40
51
51
37
116

r75Et
2t4t
ß29
2774
24
2575
2538

663
798
853
842
790
823
810

1834
3335
1951
1773

0.1 tro
6.7
8.9

10.4
9.9

11.0
11.9

19.3
19.4

72
11
15

0.1
0,2

I
4I

0.4
t.2
1.8
1.6
1.6
2.4

1.
0.
1.
1.l.
1.
1.

1.0
1.1
1.3
1.4
1.6
2,7
2.7

.0
,0
.3
.4
E
o
o

0
8I
1
1
6
5

10.1
10.9
11.5
17.7

II
6I
5I
2

5.
6.
8.
9.

10.
10.
11.

0.4
0.2
0.2
0,3
0.3
0.3
0.3

3
2
2
2
3
2
3

0.3
0,2
0,2
0.2
0.3
0.3
0.3

0.3
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2

1989
1990
1991
1932

1980
1985
1988
1S89
1990
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1992

1989
1990

.. 1980
1S85
1988
1S8S
1990
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1s)0

4388
5078

L322
11115
1 156
1 197
1351
7724
1084

2479

3244
2429

87589
101239

4925
5488
6455
6333
6379
6766
5300

7S881
89578

26654
25218

18517
16565

76,11E
8031

23477
2t3ß

9263
9134
7978
7368
6871
6287
5612

2029t9
238118
?2407
2726''
20119

20115
2036
2097
2724
2227
2033
2031

3247
3912
4761
5247
6958
5547
49L2

7.2
'8.710.7
11.4
11 .5
13.1
74.4

4.4
5.6
7.2
8.6

16.6
10.5
10.7

16.5 0.2
0.231.8 20,733.1 19.733.9 19.3
0.1
0.1 2.5

25. S
28.7

34.6 15
30.0
29.7

14.3
12.5
14t.5

10.4
9.827.2 72.424.6 14.6

SAARLANO .... 1980
1985
1988

22.L
22.3
28.3
28.9
32.4
32.3
36.2

76.2
19. 7
17. 9
19.3

0.3
0.9
0.9
1.0
0.9
1.1
2.2

SCHLE SI,.II6-HOLSTE IN

UND OHNE AIIGABE

DARUNTER s

STADTSTAATEN

,7
.6
.1

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

7
7

ERI.IERB OER HZB AUSSER-
HALB DES BUNDESGEBIETS

1393
1153
1979
1751
6393
5389
11818

139692
1511881
145335
128547

7686
8795

10157
10218
10314
11191
9273

275
266
zBt
32t
893

1916
1059

35829
41756
447ß
45768
45342
41306

2233
2696
3153
3245
3288
3683
3138

25000
32A67
34322
41180
41585
39783
37109

14
27I
77

139
582
317

19
34
20
38
79
37
40

1085
832

L672
1375
5242
3854
3402

FRUEHERES BUNDESGEB. 1980 1ß6505 105000 70379 131ß 28s08
1985
1S88

1 15696
136087

1145
t744

4770
5373
601ß
6283
66S0
8016
7379

22.5
22,9
28.7
31. 4
35, I
37.3
35.5

6.1
7.L

6
0
7
0
5
8
1

15.
14.
18.
13.
24.
23,
22.

14.
14.
17.
19,
22.
21.
27.

1
5
4
7
1
3
4

4115193
419856

26161
28989
27724

1S525

440344
477t79
445837
419402
395509

L074
1186
993
956

L42vq
139
154
130
732
131

r7a2
987
s85
a82
917
824
785

24,6
26.?

8.8

13.5

ß,
30.
36.
39.
42.
50.
s7.

27.
?2.
27.

34.
34.
34.

386
ß7
410
486
577
510
704

6A2q
8358

105748
123S51

4
3
6
6
3
5
5

I
2
8
5
s
7
4

18.8 0.518.9 0. ,41

23,3 0.5
8.5
9.3

1.5
1,7

0,6
0.5

11.41 1.512.6 1.9
30.6 0,6 15.627.1 0.7 16.1

2.7
2.8
3.6

2573L
24357
22r44

FLAECHENSTMTEN . 95921 64369
67029
79011

s370
!1865
5533
5780
6034

727723
1381741991 §7977 127755 803241992 332672 1141155 70204
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIWZAHLEN

1.2 STUDIEM,{FAEISER UND AiITEIL DER STUDIEMNFAETSER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVUELKERUT{G

STUDIEMNFAETIoER ( 1. HOCHSCHULSEI{ESTER) STUDIEMNFAEI!6ERQUOTE 3 )

L,AI\D
DES I.IOHNSITZES8}I. DES ERI{ERBS

DER HZB 1)

OURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

VIN
UNT
2t

RUNG
INS-

GESAI{T
L,rr.rrr-| ruHsr- Irrcnno*r-I venur--
ITAETEN 4)I HocH- I SCHULEN I TUI\ßS-I I SCHULEN I (OHNE IFACHHOCH-
I I lvERr.r.FH)lscHULEN

I I lrrcn- lveruul-INs- IUNI- IKUNST-IHMH- ITLNßS-
GESATT I VERSI- I HOCH- ISCTIUUEI,I I FACH-I TAETEN ISCHULEN I(O.VERH.I HMH-

I 4) I I FH) IScHULEN
18 B.
22 J.

AAIZAHL T

0.9
1,0
1.3
1.5
1.6
1.82.t

0.7
0.5
1.0l.l
1.1
1.1
7.2

2.
2,
2.
2.
4.
5.
7,

0.7
0.8
0.8
t.2
1.0
1,2
1.4

1,1
0.8
0.8
0.9
1.0
1.1
0.9

1.1
7.2
L.2
1.6
1.9

0.7
0,7
0.9
0.9
1.1
7.2
0.3

0.8
0.9
L.2
1.{
t.7
t.7
2.0

0I
2
8
1
2
0

2.
2.a
4.
E.
4.
E

2.7
2.7
3.2
3.4
3.8
3.6
4.5

3.8
2.7
3.5
3.11
4.6
5.7
6.7

6.3
6.4
7.4
8.8
9.1
9,5

11, 1

4.2
4.5
5.4
5.6
6.3

10.7
8.8

3.1
3.2
4.0
4.5
4.2
5.5
5.3

2.6
2.7
3.2
3.5
3.9
11.0
4t.6

3
3
3
3
4
5
5

5I
7
1
4I
5

t.2
0.7
0,6
0.8
0.8
0.8
1.0

0.3
0.2
0.7
1.0
0.6
0.6
0.4

3
4
4
4
5
4
7

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.2
0.2
0.1
0.2
0.2
o.2
0.2

0,2
z
3
3
3
3
2

3
2
2
2
2
2
2

0.37050
7770
9130

DEUTSCHE

t{EIBLICH

10. 4
10.5
13.1

14. 1
74,7
18, 4
20,3
23.2
24.7
27,r

t3,2
t2,2
16.3
7t.2
1S.6
13.5
20,4

s92
768
921

1011
1008
1067
1 101

531
413
808
850
402
785
792

1691
2727
2554
2595
2709
2759
2890

2209
2397
2559
2660
2834
2515
2472

2:t5
198
232
264
229
183
194

l?9
161
166
143
t52
728
116

9344
10425
9910

10154

7819
7707
9862
9825

10678
10061

91168

9568
10863
12A37
13314
74372
13919
11El3S

10688
10678
13495
13478
141166
13489
r32ß

5794lil
73!t1lsl
59901
65683
62079
57776
52862

80781
87651
82552
78155
?3770
69141
63607

BADEIH{IJERTTEMBERG .. 1980
3
3
4
4
3
4

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0,
0.
0.

14,2
16.8
t7,2
t9.2

9.7
8,8

11,9
12.5
14.5
14,6
1q.9

19.4
19.6
20.r
2r,6
27,6
27,7
38.6

16.3

1985
1988
1SEg
r990
1S91
1992

BAYERiI , .,... 1980
1985
1988
198S
19S0
19S1
1992

BERLITH€ST

BREIEN

HAI'48UR0......

HESSEN

NIEDERSACHSEN .......

NORDRHEIIW{ESTFALEN

16, s
20. 3
20.7
23.2
28.5
13.9

26.5
25, S
26.5
2A,7
3L.2
39.5
53.3

23,6
23,8
29.1
51. b
33.9
39,7
26,4

27,5
23,3
27.7
29.8
33.1
4L,4
40.9

77.7
18.3
22.3
23.9
25,3
24.9
31. 3

15.4
14.9
r8.9
19, S
22,7
?4.7
23.0

17.9
17.0
21.7
2?,38.7
27,8
29.0

1980 91tSl7 2572 1847 110 364 191
1985 11037 2861 2165 73 302 32r
1988 17577 3063 2328 73 405 257
1989 10580 3063 2308 86 367 302
1990 10219 318S1 2209 84 473 523
1991 9323 3679 2585 74 533 Sa7
1992 8388 4473 3235 84 586 588

1980 M2 ,147 792 14 307 34
1985 5162 1230 851 12 32A 39
1988 1ß05 1400 374 33 355 38
198§1 4452 11109 921 44 392 52
1990 4099 1388 953 24 371 40
1991 3780 1s0l 1076 23 358 44
1992 3377 904 469 15 375 46

16.0
77,7
21.7
22,4
25.3
29.2
30.4

13.8
13.9
17.0
17.9
19.7
27.7
22,8

11.9
11 .3
14.5
75.2
17.4
18.7
77.4

13.6
72.6

0.7
1,I

rp
92
86
93
91
88
65

262
429
438
sAa
411
495
5116

380
425
525
471
546
588
11t8

1025
7226
1511
1576
L824
1697
1777

450
505
580
555
562
868
61ß

1175
L290
1551
1639
11lil9
1751
1830

1390
1670
18118
1832
1988
1915
2052

4014
4253
4437
4433
4673
5386
4806

28
llst
44
41
47
35
52

79
77
55
55
54
57
a2

105
114
1118
773
178
13{
110

311
285
259
277
204
184
742

1692
2029
22A7
2244
2274
2374
2220

5ß7
5600
6533
6503
8727
5862
6583

6302
6849
a279
4264
8908
8S'92
7940

16837
16633
19817
19553
21024
20183
19052

2272
26ß
2997
2933
2974
3355
2980

6773
7396
8577
8655
8631
916€
9021

8777
9058

107S9
10800
1 1620
11629
10250

22L87
2?3,96
26024
25779
2t73L
27ßO
25677

38166
40355
38535
§?47
34r33
31664mß
53045
60784
57289
54223
57252
118171
44539

724257
131933
17j575
115500
107832
9868S
48225

1980
1985
1988
19*)
1990
lSlS[
ls92

1980
1985
1S88
1S89
1990
1991
1992

1980
1985
1988
1989
1990
1991
1Stg2

1980
1985
1S88
r989
r990
1991
1992

r0558
11470
10836
9857
89St1
at27
7292

0.
0.
0,
0,
0,
0.

16.0
16.9
19.5
20,5
21 ,6
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KET,I{ZAHLEN

1.2 STUOIEMNFAET\EER UIID ANTEIL DER STUDIEMAIFAEIIGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN BEVOELKERTJIS

DURCH-
SCHNITT
DER BE-
VOELKE-

RUNG VIhI
18 B.UNT
22 J. 2l

( STIJDIEMNFAEIIGER (1. HOCHSCHULSEMESTER) STUDIEMNFAENGERQUOTE 3 )

L.AAID
DES I.IOTINSITZES

BZI. DES ERI.IERBS
DER HZB 1)

rNs- lrrrurrrr-l .rrrr- lro.nr*r-l
GESAI.,IT ITAETEN 4)I HOCH- I SCHULEN II I SCHULEN I (0{\E II I lvemr.rnll

VERI,IAL-
Tuil6s-

FACHHMH-
SCHULEN

I I lrlcn- lvEm,ul-rNs- lulrr- l«urusr-lnmn- lrurcs-
oeslrr I vensr- I nrcn- lscnut-El,r I rlcn-I uEtElr lscnulrru I ( o.vEro{. I nrcn-I ql I IFH) lscxuutt

ANZAHL T

0.3
0.8
1.1
1.0
1.1
1.4
1.4

0.1
0.7
0.7
0.7
0.8
0,8
0.9

0.7
1.0
7.2
7.2
1.2
7,5
1.1

2.6
2.7
3.3
4.2
3.9
4.4
5.2

2.9
3.0
3.6
3.9
4,5
5.1
5.4

4.5

0.1
0.1
0.1
0.1
0.2
0.2
0.1

0.2
0.2
0.1
0.2
0.2
0.2
0.3

0.
0.
0.
0.

0.3
0.2
0.2
0.3
0.3
0.3
0.3

0.6
0.5
0.6
0.7
0.7
0.6
0.8

0,2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2
0.2

1I
3
0
3

4.
s.
5.
5.
8.
8.3

2.4
2.9
3.5
3.8q.2
4.6
5,1

2
5
7
7
4
4
1

12,
11,
14.
15.
18,
19.
20,

2t .9
23.3
24.4
31. 1

11 .7
11.0
14.1
15.0
17. I
18.0
18.8

s.9

1989
1990
1S91

1990
1991

1S88
1989
r990

24244
30313
27050
25389
23915
22275
20365

8797
aa24
7611
7018
6585
605q
5397

DEUTSCHE

t,.IEIELICH

8,7
L2,4
13.6
14.8
t7.0
t7.3

t7.4
7A,2
20. 5

L2,9
L2,3
17.0
19,0
20.0
22.9
24.0

15.
14.
15.
t7,
19.
20.
2t.

13.
72.
16.
t7,
27,
20,
22,

0I
8I
1
s
8

0
3
0
0
7
8
1

7t
2ß
302
259
275
306
279

8
60
53
52
55
1E
4E

L23
2ß
ß2
247
2ß
229
174

747
831
900

1065
93{
975

l01Nl

26
304
31Sl
275
240
314
253

273
436
580
472

1 152
663
563

147
153
186
195
5118
902
587

73042
14665
r6374
167811
17929
18S40
18385

1111
1135
1340
1314
1406
1759
1583

1 1784
13367
148118
75275
15975
t6279
16215

3l
43
3l
38
37
38
25

14
16

6
13
14
10
16

39
41
37
52
52
35
34

20
37
31
38
70
67
23

115
.105
.115
.772
.145
968
919

t52
134
150
t77
155
t32
151

s43
934
934
963
920
769
739

2787
2623
3357
31163
3534
3782
3532

1010
860
900
856
949
863
859

3635
3726
4590
ß23
47AO
5102
11885

1317
7240
7274
1200
1258
1233
tL74

RHEINLÄIGPFALZ ..... 1980
1985
1988

11
s

11
L2
14
14IE

10
8

1l
72
13
15
16

5
7I
2
4
3I

b
8
8
4I
3
s

1992

SA RLA^D .... 1980
r985
1988
1989

5
2I
1
3I
3

0.2
0.2
0.2

3
3
2
2

1980 18105 2355 1920
1985 22077 2703 1941
1988 20585 3306 2437
1983 19547 3327 2422
1990 18341 3375 25ß
1991 16881 3516 2583
1992 15407 3400 2529

SCHLESI{IG-HOLSTE IN

7127
951

1335
1370
4313
ß02
2854

77753
75777

1992

ERI.IERB DER HZB AUSSER-
HALB DES BUNDESGEBIET
UND I]HNE AI!6ABE . , ..

FRUEHERES BUNDESGEB. 1980
1985

1S91
1992

89701
90151
98697
98850
s3145

933
726

I 101
1 110
3553
30115
1941

5Uß
55754
67005
66813
7378L
72323
67S82

,q8982
49983

27
25
17
27

742
787
297

3350
4253
5207
5382
5442
6619
5853

337
452
381
s47
554
619
639

2992
3776
480S
1tsl08
51116
5213
€63

16. I
15.7
19.7
27,1
24,6
26,6
27,5

73,8
24,5
27,4
29.6
32,4
40.2
1ß.9

15.4
14.9
18.9
20.3
23.0
24.4
25.7

0,8
0.9
1.1
1.3
1.5
1.8
L.7

1.4
1.6
1.4
1.8
2.4
?.9
3.7

s
1980
1St85
1988
198S
1990
193l
1992

q44295
4834S5
454477
428757
401216
371881
338305

1S80 259t7 5931 4331
1985 27689 6766 5045
1988 27219 7ßO 558S
1989 24989 7405 5473
1990 23309 7551 5436
1991 21230 85115 5035
1992 19057 8357 5925

64701
68060
80906
8r376
86833
85503
81934

DARUNTER 3

STADTSTMTEN .. ....

60315
60230
64792
63242
60117

0,7
0.8
1.1
1.2
1.4
1.5
1.5

419378
455826
42779,8
401762
377907
350651
3192118

FLAECHENSTMTEN ... 1980
1985
1S8
198St
1990
19S11
1992

4 ) EINSCHL. DER GESAI.{THOCHSCHULEN, PAEDAGMI SCHEN tJItID
THEOLOG I SCHEN HOCHSCHULEN.

1 ) HOCHSCHULZUGA'!6SBERECHTICUI{G.
2) DURCHSCHNITT AUS 4 ALTERSJAHRGAEIIGEN.
ii nreII DER SIUDIEMNFAENGER AN DER ALTERSSPEZIFISCHEN

EEVOELKERIJfS.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KENI{ZAHLEN

1.3 STUDIEAIBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEM'IFAEIIGER UI{D UEBERGAIIGSQUOTEN VIN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I I 0,,,,.,,
LANDUND I lsruorEN- li#llF#t

JAHR DES ERI{ERBS I GE- IBERECHTIGTE I (T. NMN-DERHZBl) ISCHLECHTI SCHUL- I SCHUL-

I I^*AE[!GER 
2) 

| 
SET4ESTER)

DAVO{ MIT STUOIENEEGIMI ... MCH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
Ut\D

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEISER 2)

OHNE
HOCTISCHUL-

EINSCHREIBUhIG
BIS ...

IH
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR Z,.IEI JAHRE DREI JAHRE

BADETH{JERTTEI.IBER6

l!ts0

1St85

r988

l98E)

1990

1991

1S2

rsB0

1!85

1988

lst89

t$t0

1Sl

1S2

1S0

1SEs

1988

lSBS

l9!,0

lsll

1992

37584 2A2§77807 11556

25356
10644

HOCHSCHULEN INSGESAI{T

AI{ZAHL

ALL6EI,E ItlE I.hD FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
t,t

I
l{

I
t{

I
ht

418!t
2€79

28936
t2942

20q7
10263

3ll1l0pÜa

23968
10216

10113
5389

8721
5225

8722
5637

4320
5500

s600
5361

10189
5370

9887
58815

11505
6468

10733
5087

12109
5511

6716
%76

8297
2915

9331
2957

7311
2790

s053
2981

9605
31118

10555
3125

11353
3207

r0632
3385

4725
I 151

7160
1lNlS

707§J
1516

5666
1369

5075
7227

7727
15119

801ß
16€

55115
t442

7424
689

1389
358

2801
938

2474
931

2039
aza

412S5
1*I33

34247
16213

33188
lSsst

3,$8
1507

{8:t3
1193

4023
1625

r65S
657

228
68

362
83

ls4
36

4385
1708

10155
7155

70279
5Sg7

1s112
7166

18075
8823

9544
5884

2744
5llil

2605
387

4303
805

3$5
665

115n5
901

3289
61ßl

2585
627

81ß5
2891

934Nt
6151

101115
619§)

!t5501
1681ß

4732
r320

9720
2S11

9147
3133

9516
5S5
892S
55€0

31607
15534

s544
s884

FACHHOCHSCHULRE IFE

1,$7

1567

lsSs

1804
:tst7

2565
627

ZUSAI'I,EN

11583
5551

22063
9550

724
964

202A
806

2:150
878

34180
r239

37t7
L249

5525
1953

6352
2165

I
1,,t

I
1.1

I
1{

I
l.t

I
r{

I
!l

I
t{

t470
262

s95 350 101114 70 29

5553
1588t

741ß
1904

8?s,2
2150

8815
2602

*117
2792

179
28

370
7L

358
67

567
50

964
L32

816
a4

913
122

618
90

1308
233

7224
179

161ß
2S5

11185ß2

879
136

333

3!t5

1183

I
1{

I
H

I
1{

I
l.t

I
t"t

I
1{

I
H

32404
1441§'

2t491
10806

337{5
12565

325:€
t2ß7
zgl,zt
11309

28513
11117

21365
9472

1210S
6511

7470
387

11913
351l:'

1:t625
7KlA

13996
72ß

28415
11815

20s2
757

45928
2ß26
44zJ7
191F0

2980
965

72783
7961

1159§l
7025

1853
633

2Aß
1002

2397
895

6§t2
1453

4ßß
L4747

112509
1&153

112003
18591

20688
9119

4ts24
18326
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIIIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEEERGAIIGSQUOTEN VII{ OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

LAND UNO
JAHR DES ERHERBS

DER HZ8 1 ) SCHUL-
AEGAEIIGER 2)

DEUTSCHE
STUOIEN-
ANFAEI\6ER(1. HoCH-

SCHUL-
SE},IESTER )

VIER JAHRE
I,JI\D

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2), 

OHI,IE
HMHSCHUL-

E INSCHRE IBUiIG
BIS ...

GE-
STUDIEN-

BERECHTIGTE
SCHLECHT

DAVII{ MIT STUDIENBEGIMI ,.. MCH ER',,IERB DER HZB

Il.l
6LE ICHEN EIN JAHR A,{EI JAHRE DREI JAHRE

JAHR

BADEIW.ITJERTTEMBERG

1980

1985

1988

1S89

1990

lsll

1992

rs80

1985

1!ts8

198§t

1990

1991

1SE2

1980

1S85

1988

198§t

1990

19§'1

1$t2

27,A
36.9

100.0 54.5 26.9100.0 55.2 35.6

100.0
100.0

7L.4
63.2

70.0
63.0

100.0
100.0

30.2
37.9

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

100. 0
100.0

100.0
100.0

84.8
?4.8

100
100

100.0
100.0

68.3
60.3

I
!l

I
H

I
t{

I
H

I
H

I
t,l

I
I,l

HOCHSCHULEN INSGESAT,IT

STUDIEMNFAEISER IN PROZENT DER STUDIEI,IBERECHTIGTEN

ALLoEMEINE UNO FACHGEBUNDEiE HMHSCHULREIFE

34.9
41.6

100.0 75,4 2t.7 20,4100.0 63.0 27.0 15.0
17.3
7.4

16.3
8.9

s.7
2.8

6.3
5.3

6.8
4.9

9.7
8.4

22.1
16. 4

r8.8
8.5

5.6
5.2

26.3
17.5

16, 0
8.1

2A
18

4 13,80 8.1

100.0
100. 0

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

75. I
65.5

23,2
37.7

85
79

5
3

2
7

23
20

6.5
4.5
7,A
7.0

14.5
20.7

24.6
37.0

24,9
34,5

2A
36

37
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1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETSER UND UEBERGAMSQUOTEN VI}I DER SCHULE ZUR HMHSCHULE

I I lrul:ml
LAND UND I I sruDrEN- | mrrerrcER I

JAHR DES ERI,,IERBS I GE- IEERECHTIGTE I (1. HoCH- |

DER HzB 1) lscnLecnr I s$tuL- I scttuL- |

I l*uAErlGER 
2)l SEMESTER) 

I

OAVü! MIT STUDIENBEGIIÜ{ . ,. MCH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
tJNO

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEISER 2 )

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUTIG
BIS ...

IM
GLE IC|IEN

JAHR
EIN JAHR AEI JAHRE OREI JAHRE

BAYERN

1980

1985

1988

1989

19§10

1991

1992

1980

1985

1988

198St

1990

lgstl

r9s2

1980

1985

1988

198!t

19S10

l9s1

19§t2

100.0
100.0

97.2
85.7

83.0
7?,0

80.5
75,7

56.6
35.7

HOCHSCHULEN INS6ESAI.,IT

STUDIEMNFAEMER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

100
100

100
100

0
0

0
0

0
0

0
0

47,0 ß,763.8 12.8

84.6
75.1

24.4
12.4

85.1
78.5

38.3
54.4

38.5
s4.6

29
13

43.0
57.6

44. 1
57.3

42.4
55.7

FACHHI]CHSCHULRE IFE

40.9
36.3

21.1
8.5

32,8
27.t

77
5

74.7
{18.5

35
31

36
31

40
36

38
2a

18.4
4.2

67.5
44,8

25.1 13.5 4.8t2,0 5.7 4.2

4.1
4,2

6.6
6.5

2.5
2,2

4.4
4t.0

4.4
4.4

8.6
5.4

2.5
2.0

4.7
4.0

6.6
6.3

4.5
4.0

2.5
2.2

7
2

35
47

12.5
5.4

11 ,5
3.2

10.3
5,2

2.6
1.8

5.4
4.5

I
L4

15
23

I
3

4I
14.9
21.5

77,0
23.0

100

100
100

100

100
100

42.t
32.5

87.5
77,9

42
32

45
57

4.7
5.0

8.9
3.6

7.4
3.5

24.7
11. 7

10.8
3.2

11.3
4.9

12.3
5.2

28
13

23
14

19.5
24,3

0
0

67.9
71.6

42,4
55.7

77,q
53.6

47.2
42.7

32,1
28,4

57.6
44.3

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

I
H

I
l{

I
H

I
H

I
H

I
H

I
t,l

100.0
100.0

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.
100.

100.0
100.0

100.0
100.0

I
4

0
0

8
0

o
3.

7.
5.

2.tt.4
2.9
1.9

3.8
3,2
3.2
2.9

22.6
116.4

32.8
57.3

25.9
51.5

32.5
55.2

32.
53.

43.4
53.3

1
8

8
0

I
4

2
4

1
5

23.8
7.4

20.7
7.4

2t.0
6.5

68.0
116,3

3I

ZUSAI,TTEN

0
7

6.2
3.3

11. 1
4.2

57.9
57.5

t2.5
22.1

19.S
31.5

77.7
27.9

2t.t
30.0
23.O
31. I
35.4
36.9
57.7
50.,41

0
0

I
hl

I
l.l

I
H

I
H

I
t{

I
1{

I
H

2.5
L.7

. 1 35.0 22.5,4 42,5 10.8
80
58

a2
72

78.9
70.0

37.5
lN).5

38.0
49.5

25.5
11.1

27.2
11.9

3
1

100.0
100.0

100.0
100.0

9.5
4.8

4.7
3.7

100.0
100.0

100.0
100.0

77.0
68.9

64.6
63.1

42.3
49.6

u,s
52.8

6.
11.

6
5

4,4
50.3

22.3
72.4

42.3
49.6

8.0
4.6

FUS$OTEN SIEHE S. 59.

-39-

I
l,t

I
H

I
t{

I
t"l

I
H

I
t{

I
H



1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETNäHLEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEII{äHLEN

1.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEiIGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEI{GER UIID UEBERGAIIGSQUOTEN VO{ OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 H0CHSCHULSTATI STISCHE KEII.IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAETIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAIIG§QUOTEN Vü{ OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETI{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAETIGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEI{GER UNO UEBERGAISSQUOTEN Vü! DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIT{ZAHLEN

1.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UAID UEBERGATSSQUOTEN VOI OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1
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5
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3
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI\NzAHLEN

1.3 STUDIEI{BERECHTIGTE SCHULABGAETIGER, DEIJTSCHE STUDIEMI{FAEIIGER UND UEBERGAAIGSQUOTEN VII{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I 1,,,,,.,, I

LA,!D ur\D I I sruDrEN- I ilPRIila I
JAHR DES Efl,{ERBS I GE- IBERECHTIGTE I (T. nocx- IDERHzBI) lscHLEcHTl scHUL- I s$rul- |
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I

DAVO! MIT STUDIENBEGIT.I\I ... NACH ERI,{ERB DER HZB
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AI{ZAHL
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1980

1985
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l98St
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lStSl
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1!80 .,.....

1Sr85 ... .. ..

1!t88

l98El

1Sß0

1S85

1SE8

1g$t
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1991
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95S7
11870

1980
443

2808

:802
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:856
1107
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:t6s9

144111
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70872
41111

1{625
6187

111580
6313

13899
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t32q4
5974

3254
22ß

2527

3:€3
2302

2A34
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2350

2816

3757
2544

FACHHOCHSCHULRE IFE

434
E

lts!
53

822
79

72t
96
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7t7
108

16:t5
395

ZUSAI'I.EN

42ga
2330

47E3
2591

4737
2655

5653
2819

505
227

tt27
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475
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101
34

167
50

98
30

356S
2500

573
2ta

396
108

807
277
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334

755
377
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%34
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L294
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7208
962

2685
u08
3266
19&9

1ß18
20L4
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1627

20t2

1515
1036

3251
2757

3883
2244

59115
2703

7591
3155

350
96

715
262

708
295

505
270

L2A2
183

1664
313

1664
307

130S
303

st55
243

2307
744

815

116
72

92
15

11t8
3f)

150
47

196
22

792
l9

334
115

:tss
39

298
115

800

747826
1855
332

2058§2
1664
3q2

t254
32A

2627
767

2800
817

33{9
894

3555
773

3726
814

2979
787

2747
6S5

3402
2095

7?26
3290

8934
42'52

II
I

1.1

I
H

I
H

I
1{

I
t{

I
t{

2718
2030

3102
2002

11633
581u

10343
5277

8915
3811

2395
r650

8628
3849

11023
54StS

10816
5256

10511
s325 723

2264
679

8131
3558

72ß
3356

6025
3263

5579
24ß

307
74

851
470

856
507

11018
2424

4018
2424

1673
369

1957
330

27ß
{81

2586
471

2472
4U

1929
418

1635
395

11374
4ß30

10777
4029

97773ru
7954
3881

5653
2819

896
235

1013
193

7244
2g,8

1360
289

tß4
306
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310

I
H

I
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I
l.l

I
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6!83

I
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I
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I
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I
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I
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I
1{
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1 HoCHSCHULSTATISTISCHE KEIüIZAHLEN

1.3 STUDIENEERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAISSQUOTEN VO{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lo.rrr.n, I

LÄND uND I I 
'TUDTEN- 

I llllÄfU- I
JAHR DES ERI,.IERBS I GE- IBERECHTIGTE I (1. HOCH- I
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BERECHTIGTE
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EIN JAHR Z,.IEI JAHRE
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1988

1989

1990

1Sl9l
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1980

1985

1988

l98St
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1gSt1

19§t2

1980

1985

1988
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1990

19S1
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100.0
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100. 0

100.0
100. 0
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77.4

38.1
49.3

14.3
4,3

14.3
5.4

ls.1
5.5

26.2
13.0

12,t
5.8

5.6
5.1

%,a
13.6

I
5

5.8
2.4

3.3
1.9

10.9
4.6

5.7
5.2
9.7
8.0
4.3
3.4

24,4
32.4

31. I
37.0

4t.7
38.2

15.5
16.7

30.3
58.8
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3.9

2.7
3.0

23.
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58.2
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3
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1

13
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23
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6
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8
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0
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26.7
34.3

100
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22,9
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4.5
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5.4
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0
0
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0
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44.1
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67.6
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77.9
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56.7
73.5
63.8

31.3ß.7

35.6
29.1

39.4
49.6

24.5
33.1

31.0
39.1

32.5
41. 0

lts.8
45,3
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I
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I
H

{1
lt9
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I
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3
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50.2
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I
H

I
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I
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I
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I
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3
0
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7,7

5.9
6.3

69.7 36.1 17.641,3 24,7 6.6
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100.0
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100. 0

100.0
100.0
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37

100. 0
100.0

100.0
100. 0

68.7
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27.6

13.2
9.2

65.9 34.2 25.641.8 28,9 8.6

311.3
2A.O

35.8
44.8
35.8

ZUSAII,IEN

22,A
8.0

24.0
t6.2
19.4
t2.3

9.4
3,7

8.1
4.3
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2
8

8

0
8

3.6
2.3
5.6
4,2

5.9
5.1

5.2
5.0

4
5

2
7

20I

9.0
7.4

3.9
3.3

115.8
62.2

55.2
64.2

13.9
22.7

24.7
37.6

22.2
33.3

26.5
36.2
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44

I
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I
t{

I
t,l

I
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I
1,1

I
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I
t{

13.5
4.4

12. Sl
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22.9
13.8

14.1
5.4

24.4
12.3

11. 4
5.4

26,2
12.8

8.8
5.1

2t.s
t2.3

5.6
5.4

100
100

100
100

100
100

100.0
100,0

0
0

0
0

0
0

100.0
100.0

100. 0
100. 0
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57
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1 HrcHSCHULSTATISTISCHE KEII{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGIE SCHULABGAET\ßER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEI{GER UND UEBERGAIIGSQUOTEN VIN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lorurr.,, I

LAND uND I I 
'TUDTEN- 

I i#llffir I
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1985
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1gft0

1991

1992

1980

1S5

1988

1Sttrl
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1S)l
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1980

1St85
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1989 ...
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19St1 ...

19!t2 ...

HOCHSCHULEN INS6ESAI4T
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ALLGEMEII{€ UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
H

I
H

I
H

I
t{

I
hl

I
t{

I
H

372
4q

342
77

332
72

234
49

165
39

133
23

r38
28

160
11

110
24

113
2r

I
H

I
H

I
H

II
I
].t

I
t{

I
H

2581
115
2423
1380

3552
1571

31158
1473

3547
15S2

3855
1768

23S4
1029

2445
108!l

1281
801

968
692

11135
750

11115

67

1180
9§t

492
8El

3414
73

274
60

651
724

675
153

651
723

733
742

5ltst
724

64Sl
116

250
116

23t
4l

247
38

197
30

26
115

2§
:E

901
774

906
1911

938
15S

930
772

9!t5
159

907
152

zusÄlt,rEN

1 149
752

s08
619

1037
655

977
6111

1005
657

440
150

ß7
132

43{
135

{01
107

1180
110

375
108

430
103

L72L
951

1636
8811

tß2
827

1309
726

1517
775

7352
749

53
15

100
118

a7
41

179
65

113 8339 35

187
156

374
29t
391
241

429
2A7

497
2AA

689
337

1183
,{41

122
90

422
302

1t63
277

3s3
2q9

237
181

739
3511

7236
567

309
256

800
593

854
558

782
535

728
,ß9

1428
691

2419
1008

2544 2753t242 961

2413
1147

23ß
1116

1984
860

1851
828

1526
757

1006
657

957
267

107S
265

1068
ZLO

785
175

879
176

533
144

1ß0
103

335r
r296

3524
r354

3221
1171

2770
1035

2730
1004

2259
901

11ß6
760

109
50

2315
1094

2189
1098

1079
:57

1501
567
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ß7

1139u4
1110
357
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1198

1666
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1552
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FACHHOCHSCHULRE IFE
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I
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1ß
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55

187
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETÜIZAHLEN

1.3 STUDIEMERECHTIGTE SCHULABGAET{GER, DEIJTSCHE STUDIEMNFAEISER I,JND UEBERGATIGSQUOTEN Vq! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVII{ IIIT STUDIENBEGIT{{ .,. MCH ERHERE DER HZ8

VIER JAHRE
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SPAETER

SIUDIEN-
BERECHTIGTE
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GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR Z.IEI JAHRE DREI JAHRE

SCHLECHT

SAARLAND

1980
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1989
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ALLGEMEINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE
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I
t,l

I
H

I
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I
!,t

I
!l

I
t{

I
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2
7

25
10

92
85

86
7A

0
0

100
100

I
1

6I 23.9
11. 1

30.4
12.4

n.0
10. F

24.6tt.2
27.0
10.0

n.0
9.2

ß.2
10. s

27.0
11.5

25.6
9.5

2.4
1.3

3.5
3.5

4.5
4.4

3.5
4,2

7.2
13.9

13.
21.

4
1

15.4
22.6

17.8
25.0

21,2
25,8

29.8
30.8

54.0
40.2

72.1
3.7

t2.L
5.1

9,1
4,3
7.0
3.5

L2
5

I
4

3.4
3.4

6.3
4,7

8I
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I
2

0
5

100.0
100.0

40.7
54.5

100.0
100. 0

37.6
54.0

100.0
100.0
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59.6

27.6
11. I

100.0
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69.2
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58.6
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84.8 38.1 25.6 13.1 4.477,4 55.7 9.9 5.8 3.1
3.5
2,4

100.0
100.0
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56.6
37.3
43.0
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0
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100.0
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4
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2.3

4.9
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3.3
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25.2
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28.t
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6.8
3.3
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8
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.6
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100.0
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100.0
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100. 0
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5.0
4.8
7.6
5.8
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45.4
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I
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I
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I
H

I
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I
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I
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEMIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAET\.IGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UND UEBERGAMSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I I 0,u,,.,,
LANDUT\D I I'TUDTEN- lilHllfi&'

JAHR DES ERT,,TERBS I GE- IBERECHTIGTE I (r. xo$t-
DER HZB 1) ISCHLECHT I SCHUL- I SCHUL-

I I^*AENGER 
z)l SEMESTER)

OAVIN I.,IIT STUDIENBEGIIÜ{ ,.. MCH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
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STUDIEN-
BERECHTI6TE
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19S2
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19!t0
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440

4t6
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742
301
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224

1{65
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1603
803

2098
1418

5500
2ß7

232
249
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257
84

257
56

72
23

L420
1339

2ß6
7632

2910
1567

3071
16(10

4133
188t4

5240
2295

1078

1076
685

4084
2301

4025
2365

7ß7
3t29

940
LzA

13118
227

1593
264

L2r3
236

962
274

2179
7374

2036
1363

1994
1375

2292
1533

1259
504

t77t
6118

1841
590

8998
44tA

8410
4054

8029
3942

71135
3713

2247
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1 HOCHSCHULSTATI SI I SCHE KEIüIZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEIWZATILEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEII{ZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIüIZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIWZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETIGER UND UEBERGAIIGSQUOTEN Vü! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAVO! MIT STUDIENBEGIIN .. . MCH ERI.IERB DER HZB
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BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL.

E INSCHREIBUIIG
8rs ...
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1S88
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1988

1989
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1980
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l$ll
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35.6

5.5
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100.0

100. 0
100.0
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1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEI.I{ZAHLEN

1.3 STUDIEI\ßERECHTIGTE SCHULABGAETSER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETSER UND UEBERGAI,IGSQIJoTEN VtN DER SCHULE ZUR HmHSCHULE

I I I o.rrr.r.I I I sruoreru-I lsruDrEN- lmrlpruepn
aas I GE- lseaecHtlorr I (r. nocn-
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1 HrcHSCHULSTATISTISCHE KEIT{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEMiER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETIGER UND UEBERGAMSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEMIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI,IGER, DEUTSCHE STUDIEMTIFAEI{GER UND UEBERGAISSQU0TEN vtN DER SCHULE ZUR HUCHSCHULE

I I lo.rrr.r, II I lsruolEr+- |I I sruDrEN- I mrlrrsEn II er- lsearcHrtete I (1. HocH- |
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1 HOCHSCHULSTATI STISCHE KEIV{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAETSER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGA'{GSQUOTEN VO! DER SCHULE zuR HrcHSCHULE
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I H(IHSCHULSTATISTISCHE KEIüIIZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETüIZAHLEN
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1 HMHSCHULSTATISTISCHE KEI'NZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATI ST I SCHE KET$IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUOIENAAIFAEISER I,IAID UEBERGAIIGSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETüIZAHLEN
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, OEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEEERGAI{GSQUOTEN VIN DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KENT{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMI,IFAENGER UNO UEBERGAI{GSQUOIEN VIN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSIATISTISCHE KEI\T'IäHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, OEUTSCHE STUDIEMI{FAEISER UNO UEBERGATIGSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

rtlI I I oeurscnEI I 
'TUDTEN- 
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI-üIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEISER, DEUTSCHE STUDIENANFAETIGER UND UEBERGAISSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATI STI SCHE KETOIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAET\ßER UND UEBERGAIIGSQUOTEN Vü! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIV{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECIITIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERGAI\.IGSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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. 1 HrcHSCHULSTATISTISCHE KEI,NZAHLEN

1.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAETIGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEIIGER UND UEBERoAI{GSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEMIZAHLEN

1.3 STUOIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UNO UEBERGAISSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HMHSCHULE
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1 HOCHSCHULSTATI ST I SCHE KEIUIZAHLEN

1.3 STUDIENIBERECHTIGTE SCHULABGAETSER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UND UEBERGAIIGSQUOTEN Vü{ DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE
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87,2
9l .6

8.3
6.0

91.7
s4.0
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1 HOCHSCHULSTATI STI SCHE KEIWZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEISER, DEUTSCHE STUOIEMNFAET{GER UND UEEERGAIGSQUOTEN VO{ OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I ls+url:rl
LA,{D UND I I sruDIEN- I anrlrruoen I

JAHR DES ERT.TERBS I GE- IBERECHTIGTE I (r, xo$r- I
DER HzB 1) ISCHLECHT I scHUL- I scnul- |

I |ABoAEIIGER 
z)l SEMESTER) 

I

DAVIN MIT STUDIENEEGIIV{ ... NACH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
IJNO

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTI6TE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHIIE
HMHSCHUL-

EINSCHREIBUIS
BIS

Il|l
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR Z.IEI JAHRE DREI JAHRE

NIEDERSACHSEN

1980

1S5

1988

198[t

1990

l$,1

1Sg2

1980

1985

1ffi

1lt8g

1SN)o

lSXt1

19S)2

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTUAIGSFACHHOCHSCHULEN )

ANZAHL

ALLGEMEINE UNO FACHGEBUNDENE HrcHSCHULREIFE

I
t.,1

I
t{

I
1,,t

I
1{

1S8S8
9932

26988
13686

240t3
12133

23651
1219!l

62812tß
7944
2903

7963
?642

8081
2557

ß179
12080

328,22
15097

1979
935

2S55
12ß

395
256

440
252

42026
4%
250

382
213

:ts3
2L9

544
273

1591
3{1

16{1
354

1718

161F

L52A

586
:€8
503
351

5ls
310

482
119

510ß3 473l1l
38S
126

415 26A. 315 17919L25 A2 95 89S'6

976
300

!83
72t

q22
169

354
156

350
742

514
724

26470
13320

248sS
72ß5

28l0§l
11ß75

511
222

1{St8
4t00

s22
160

ß2
138

691
221

587
?17

613
1St

27§
972

u5s
796

1255
554

881
475

544
273

3474
744

3868
704

!t603
650

§n
718

3{45
615

2841#2
1528

353

855
166

844
L37

950
137

1001
792

t23l
162

1193
DA

296
t27

522
100

159
:t§l

2403,3
72476

24272
723ß
23100
11659

227ß
11579

22770
11718

27007
10841

2807
1364

4076
2199

11340
7924

5553
2244

20726
10:80

28185
14154

27440
1!§&t

27§O
13085

514
2r5
4m
256

21551
11114

FACHHMHSCHULRE IFE

I
t{

I
t{

I
1.1

I
l{

I
t{

I
H

538 19494 56

I
ht

3913
1805

25€
52

233
61

263
57

1596
379

7516
2ßB

11689
1S83

4§t7l
2051

8134
25S
78t2
2603

2t437
13552

2774t
13759

3722
1027

:r87

374

353

564
66

620
59

563
90

1Nl5
66

1669
349

953
279

1078
194

1L02
178

11!t6
201

885
792

AJSAI,IGN

l§r80

rs5

1988

l98S)

1SEo

1S)1

1S!2

I
t"l

I
t{

I
H

I
t"l

I
H

I
1{

I
H

51153
1720

5741
1622

lst86
607

210§t
601

2061
620

2722
623

2040
600

2041
593

2072
626

r4q7

11t69

7745
377

1681
434

1441
53ll

34St32
16589

33926
15775

6823
191{ lrst8

5382
1514

447

1511
1185

32147
111731

311163
147S

?9632
13711

47t0
1169

2072

FUS$OTEN SIEHE S. 131.

626

-120-



1 HOCHSCHULSTATI STI SCHE KETüIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEIIGER UND UEBERoAIIGSQUOTEN VO! DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

DAVII{ I.,IIT STUDIENEEGII\T{ .,. MCH ERI.IERB DER HZB

DREI JAHRE
VIER JAHRE

UND
SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

0tit\E
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBIJIß
BIS ...

L.AND IJND
JAHR OES ERI,IERBS

DER HZB 1)
GE-

SCHLECHT

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI€ER 2 )

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEIlGER(1. HoCH-

SCHUL-
SEI.|ESTER )

IM
GLE ICHEN

JAHR
EIN JAHR A,{EI JAHRE

NIEDERSACHSEN

1380

1985

1Sß8

r989

1!t!10

1991

1992

1980

1985

1988

198S1

1990

1391

1S92

1Str0

1S85

1S8

198§l

1990

1Sl1

1992

FACHHI]CH SCHULEN ( OHNE VERI,IALTUIS SFACHHOCH SCHULEN )

STUOIEMNFAEIIGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI€INE UND FACHCEBUNöENE HMHSCHULREIFE

I
tl

I
H

I
H

I
t{

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

I
7

2
6

0
3

0
0

0
0

oo
9.4

10.9
8.8

1.6
1.8

8.1
7.3

1.5
2.0

7.L
6.4

1.7
2.0

2,0
2.7

2t.0
12,0

1.8
0.9

1.9
0.9

1.6
1.0

2.L
1.3

1.S
0.9

1.3
0.8

1.6
t.2

90.1
90.6

89.1
91.2

9t .9
92,7

s12.9
93.6

94.7
§8.4

s16.3
§t6.1

97.5
97.5

83.6
90.0

r,6
1.0

3.6
2,2

6.6
3.4

2,1
1.6

I
H

I
t,l

1.4
0.9

4.7
5.9

55.3
36.5

100.0
r00.0

0
0

0
0

1.3
L.2

1.4
1.1

:

100.0
100. 0

100
100

100
100

100
100

100.0
100.0

100. 0
100, 0

18.9
13.6

20.8
tq.2

100
100

16.9
10.3

100.0
100.0

15. {
10. 0

1.5
1.8

1.7
1.8

2.t
2.1

2.5
2.5

0
0

0
0

5.3
4.6
3.7
3.9

2.5
2.5

2.1
2.4
z.l
1.8

t2
7

15
6

FACHHrcHSCHULREIFE

25.3
15.9

8.6
4.4

r0.6
4.7

?.t
2,3

3.11
1.8

47.9
26.5

2t.a P.6 A,2 3.114.4 5.6 2,4 2.5

45.5
27.2

2L.3
14.3

8.3
3.4

42.4
23.7

2t.l
111.9

6.1
2.5

27.1
14.11

18.9
13.6

15.3
6.8

3.1
2.6

51.3
75.7

52.t
73.5
54.5
72.8

57.6
76.3

63.6
78.8

81. I
88. {

11.3
2.4

80.5
88.5

7.7
1.4

1.5
1.0

83. I
83.7

13.6
7.7

44.7
53.5

I
hl

I
H

ß.7
24.3

6
3

1
2

3
2

3.
2.

0
0

!t6.4
2r.2

ZUSAI'ITN

0
0

0
0

0
0

I
t{

I
t,r

I
l"l

I
H

0
6

7,
5.

6.
3.

19.5
11.5

100
100

t4.7
7.9

6.5
4.1

11.8
6.S

7.0
4.6

7.0
4.6

5.5
4.4
4.1
3.0

6.5
{t.0

5.3
2.9

2.3 79.21.8 85.80

2,4
1.3

5.4
2.6

3.6
1.8

3.1
1.2

3.2
1.1

3.5
1.3

1,8
1.1

2,0
1.3

r00
100

6.1äo

6.5
4.2

4.3
2.8
4.6
3.2

100.0
100.0

100.0
100.0

100.0
100.0

1.9
1.3

-

85.3
92. I
84.2
9:1.1

93.0
95.4
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1 HOCHSCHULSTATI STI SCHE KEIü{ZAHLEN

1.3 STUDIEiIBERECHTIGTE SCHULABGAEI{GER, DEUTSCHE STUOIEMNFAEIIGER UND UEBERGAIIGSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

I I lorrrr.r. I

LAND uND I I sruDrEN- I ilPläffi- I

JAHR DES ERHERBS I cE- IEERECHTIGTE I (T. HOCH- I

DER HzB 1) lscHLEcHT I s&tul- I scxut-- I

I l*uAErsER 
2) | sEtl€sTER) 

I

DAVIN t.tIT STUDIENBEGITüI ... r\lACH ERXERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENGER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBUTS
BIS ..,

IM
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

NORDRHEITH€STFALEN

1980

18185

1988

198St

1!t!t0

1991

19St2

1980

ls5

1S8

198§'

r9s0

lsll

1992

1980

ts85

1988

1g*t

1S'0

1gst1

1992

I
H

I
].t

I
H

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.'IALTUIIGSFACHHrcH SCHULEN )

A'{ZAHL

ALLGEI.€ II{E UI{D FACHGEBUMENE HOCHSCHULRE IFE

3551
1726

6787
29rKt

1411

1118 913 688753 454 197

703

605

541

1385
423

11164
920

7320
859

1289
744

1293
azt

1380
927

3429
1810

63350
31515

sst057
2s,202

116136
22374

67619
311091

57400
28818

55804
281:B

2t280
8791

2911ß
13860

31165
1406§l

31 141
tq327

26809
11568

57416
31167

96767
47951

861130
41683

8300s
40145

11831
2255

30911
1619

19r§)
7222

31185
1416

81135
2474

8503
1§'10

8322
7674

74168
11t68

6588
1371

,q5r4
1314

1t9115
1063

12086
4200

15390
41853

13153
3929

9682
2990

5453
2536

7322

1295

559
295

1006
245

891
264

416
175

1684
359

22t4
1184

2086
383

181ß
4t2

5Et7

1918
627

28t6
940

aß5
20650

60832
3111ß

58519
BßO

51Lt06
27t99

s3855
25916

12a45
6317

20545
11950

?2843
12395

25673
12859

2ß9t
r06sl
21864
10505

81362
41655

7*'01
40ß7

755rß
37609

t2t2
354

55228
27392

199

350
153

335
t23
782
339

823
3s9

354
221

I
tl

48623
25026

52108
2s442

3485
1416

FACHHOCHSCHULRE IFE

I
hl

I
].t

I
H

I
l.l

I
l.t

I
l{

I
t{

I
H

I
1{

I
t{

I
t,l

I
1{

I
1.1

I
l{

570
186

958
313

2ß
86

357
7?2

400
95

495
142

269
85

55330
26967

81377
43098

,157
385

692
245

7t82
435

1318
535

623
307

462

94515
1t5584

90198
43529

4356
1596

4255
1049

111{5
1023

4157
911!l

3914
s30

3815
1158

4Nt45
1063

5474
2349

5719
l95S

51165
1882

5207
1751

5195
2085

ZUS$I.IEN

2155
408

1988
322

2§4
2A5

2085
291

2363
365

599
156

3069

3399
1025

3676
890

37ß

1258
451

996
162

1002
130

1080
138

957
l1l8

311
78

22442
11,ß4

29030
12865

27205
12007

508
239

7t297 54116 33803274 7727 832

78S17 8lKtC 8113038010 2479 2479

767ß
38693

727
257988

70ß7
3553r
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1 HrcHSCHULSTATISTISCHE KETT{ZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEIIGER, DEIJTSCHE STUDIEMNFAEISER UM UEBERGATIGSQUOTEN VO{ OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

DAV(N t{IT STUDIENEEGIIV{ .., MCH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UNO

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAETIGER 2)

OHNE
HrcHSCHUL-

E INSCHRE IBUIIG
BIS ...

LÄND UND
JAHR DES ERI.IERBS

STUDIEN-
BERECHTIGTE

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEI!6ER(1. HoCH-

SCHUL-
SEI.I€STER )

GLE ICHEN
JAHR

IM
GE- EIN JAHR Z.IEI JAHRE DREI JAHRE

DER HZB 1) SCHLECHT SCHUL-
ABGAEI{GER 2 )

NORDRHE II\HIESTFALEN

1980

1985

1988

1989

1990

1991

1992

1980

1985

1988

1989

1990

1991

1992

1980

1985

1988

r989

1990

19S1

1992

100.0
100.0

100.0
100.0

100.
100.

100. 0
100.0

6.5
6,2

100. 0
100. 0

5,4
5.6

100.0
100.0

2.0
2.0

1.5
0.9

FACHHMHSCHULEN ( OHNE VERMLTUIüiSFACHHOCHSCHULEN)

STUDIEMI{FAE]SER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI..IE INE UND FACHOEBUNOEI{E HOCH SCHU LRE I FE

I
l{

I
t{

I
H

I
Il

3
o

8
8

b
5

1.7
t.2
3.0
2.0

1,0
0.8

1.2
0.9

4.6
2.8

3.5
2.1

I
t{

I
t,t

7
7

10
8

7
7

16
10

18I 4
2

17.9
13.5

I
7

0.6
0.8

2.2
1.9

2.4
3.4

2.2
2.7

0.7
0,5

1.
0.

2.l.
0.
0.

92. I
92.3

90.0
sl. 4

92.4
s2.8

93
s:t

s4

96.5
95.7

93.3
94.6

50. {
71.9

2,2
2,7

2.1
2.7

0
6

5
2

3.5
4.3

2.5
3.3

1.0
1.0

6.7
5.4

2.t
2.L

1.8
1.0

7.2
1.0

2.L
1.9

1.6
0.8

1.3
1,2

1.5
0.9

2.4
2.2

0.7
0.6

10.1
4.6

s.7
1.8

1,7
1.4

2,7
2.L

6.8
2.3

3.4
0.9

1.4
0.7

7.6
2.0

3.5 1.6 0.8 73.31.0 1.0 0.6 88.1

0
0

100. 0
100.0

3I2
2

94.

5I
b
4

100.0
100. 0

100.0
100.0

100.0
100.0

6.7
5.4

39.6n,7
29. 5
13.8

28.7
11.9

24.0
L0.2

22.?
10,7

6

FACHHOCHSCHULREIFE

I
t,l

I
l{

I
t{

I
t{

I
H

I
l{

I
l{

20
18

5
2

6
6

14100.0
100.0

3.3
2.3

70.5
46.2

75.0
83.8

77.3
8§t.3

83.4*t.l

a2.t
86.5

84.1
89.9

85.1
91.4

87.5
92.5
88.8
92.4

92.2
93.7
8St.3
s3.5

13.3
7.3

13.3 6.76.6 2.0

13.5
7,2

8.1
2.A

14.0
9.6

2.6
1.3

18.4
9.2

3.1
1.0

1.1
0.6

0.9
0.6

100.0
100. 0

100. 0
100. 0

100.0
100,0

4.3
2.4

5
1

81 .6
90.8

ZUSAI.I,IEN

100.0
100.0

100.0
100.0

100. 0
100. 0

8.1
7,5

15.9
10. 1

tro
4.1

13, 9
8,6

5.8
4.1

3,9
2.0

6.0
4.0

3,7
1.9

1.4
L.2

0.5
0.5

2,5
1.2

2.3
1.0

2.2
0.8

2.0
0.9
0.8
0.5

100
100

100
100

0
0

0
0

t2.5
7,5

Lt.2
7.2

5.0
4,2

6.3
5.2

0.7
0.7

100.0
100.0

I 100.0u 100.0

7.8
6.3

10.7
6.5

10.7
5.5
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEI,IGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER UND UEBERGAISSQUOTEN VO! OER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

tt
L-A^IDUND I I STUDIEN-

JAHR DES ERT.ERBS I GE- IBERECHTIGTE
oER HZB 1) lSCnleCnt I SCHUU-

I I^*AENGER 
2)

DAVII! I'!IT STUDIENBEGIIÜ{ . .. NACH ERI,.IERB DER HZB

VIER JAHRE
LIND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEI{GER 2)

OHNE
HMHSCHUL-

EINSCHREIBIJM
BIS ...

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEMiER(1. HoCH-

SCHUL-
SEI'IESTER )

IM
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR Z.,I€I JAHRE DREI JAHRE

RHEINLÄI\I}-PFAL2

1S0

1S5

1988

1989

r$,0

rsrll

ls,!tz

1980

1Sns

1988

l9&)

19!t0

199r

1SXl2

1SB0

1985

1!88

198!t

1Sl0

1$'l

1992

FACHHOCHSCHULEN ( OHIS VERI.IALTUIIGSFACHHOCHSCHULEN)

AIZAHL

ALLGEI,IEINE UID FACHGEBUIüENE HOCHSCHULREIFE

I
].t

I
t{

I
t{

I
ll

138
45

403
153

158
55

L02
23

161
62

1116
61

155
67

80
30

87
24

I
].t

I
1{

I
hl

274
75

5{A
19S

2ß
7St

1{0
40

247
74

267
G

m
109

4r6
70

496
95

56S
83

520
104

440
104

38
11

80
t2

t2t
34

133
42

163
L7

166
l5

3lto
34

305
35

264
40

25,3
53

330
80

229
119

2L5
69

L72
64

351
777

{06
221

330
177

279
119

28
L23

2L4
97

I
],t

I
t"l

I
H

I
1.1

I
1.1

I
1.1

I
H

2ß
154

274
166

2n
r36

24ß
153

26
Lß
150
106

ß0
123

8934
4252

116trt
58111

r092
452

1574
682

1091
474

895
1108

675
312

354
203

250
t23

11195,
328

171{
289

2240
3&l

2160
393

l8$
319

1578
:TE

1083
2t7

ß97
780

3m
stTt

ß3r
861

3055
801

2577
631

1942
542

1333
:84

11023
51NE

10816
s266

10511
5325

103«t
5277

9597
rlB70

1980
4rßl

2808
800

3602
988

3764
7047

:16sts
1058

!l556
1107

§47
1104

109r4
46SE

144111
66lt1

1,{625
61187

1,11580
6313

L4204
63&!

138S1
6384

t3244
59711

7442
3800

10059
5159

9347
4747

9932
5021

9921
11858

98:t6
5013

9979
5074

FACHHCTISCHULRE IFE

832
2t4
880
t77
982
221

10§19n9
888
2t2
9!6
251

1083
271

1080
:t58

1154
337

tzt0
357

l316
llsl2

1093
337

1086
:t57

1*13
:tst4

ZUSAI.IGN

386
55

4rß
45

7LO
70

523
77

740
67

642
88

737
227

849
265

10110
247

902
195

1038
190

8s6
185

l1l5
115

€1
115

1094
511

1362
605

1604
6511

L797
739

1978
768

2584
833

8323
:tft15

11153
5670

r12911
5626

11525
5512

11633
s?52

11St57
5442

11s11
5580

FUS$OTEN SIEHE S. 13I.
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIüIZAHLEN

1,3 STUDIEMERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEISER IJI{D UEBERGAIIGSQUOTEN VO{ DER SCIIULE ZUR HrcHSCHULE

I I lsffiffiu I

L^ND uNo I I STUDIEN- I mrrerueeR I

JAHR DES Eft{ERBS I GE- IBERECHTIGTE I (1. HocH- |

DER HzB r) lscrlecnr I sclruL- I s$ruu- |

I lo*AErlGER 
2) | SEr,|ESTER) 

I

DAVO{ MIT STUOIENBEoIIüI ... MCH ERI.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

OHNE
HrcHSCHUL-

EINSCHREIBUNG
BIS .

IM
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR zl"IEI JAHRE DREI JAHRE

RHEINLAND-PFALZ

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERt,.lALTUISSFACHHrcHSCHULEN)

STUDIEMNFAENGER IN PROZENT DER STUDIEI\EERECHTIGTEN

ALLGEMEINE UND FACHGEBUMENE HMHSCHULREIFE

1980

1985

1W

1989

19§t0

1991

1992

I 100.0hl 100.0

I 100.0r,,r 100. 0

I 100.0r,r 100.0

I 100.0r{ 100. 0

I 100.0r{ 100.0

I 100.0r.r 100.0

I 100.0Ll 100.0

I 100.0r.l 100. 0

I 100.0l.l 100.0

I 100.0bt 100.0

I 100.01,r 100.0

72.2
10.6

2.8
3.6

13.5
11. 7

oo
8,7

8.3
7,7

6.11
5.9
3.5
3.8

1.5
2.0

2.6
2,5

2,8
2,5

75.7
74.0

51. 0
36.1

2.4
7.2

1.1
0,7

2.8
1.{

1.4
1,1

3.5
2.9

3.9
4t.0

3.5
3.8

2,4
2.3
2.L
1.8

2,4
2,8
2.7
2,5
2,3
2.9
2,0
2,3

18.
7.:

44.4
30.6

n.?
24.5

23.7
16.6

6.
4.

5.
4.

6.
3.

?.
3.

1.5
1.1

87.8
89. {
86.5
88.3

FACHHMHSCHULRE IFE

42.0 19.5 8,218.3 L?.6 3.8

3.0
3.2

2.
0,

2.8
2.3

2,0 1.41.3 1,3

1.6
1,2

15 EO
1.9

I
5

3I1I 4
0

90.1
91.3

sl.7
92.3

1.3
0.9

1.7
1.1

8
5

2.0
L.7

7.t
3,8

93.6
s4.1

s.5
s6.2

1980

1S5

1988

1989

1990

1991

19S2

100.0
100.0

100.0
100. 0

4.0
6.8
5.2
5.8

31.3
2L.4

27.3
22.4

26.3
22.?
29.7
24.5

sl.9
7.4

97.4
97.5

24.3
26.0

39.0
63.9

42.6
62.5

ß.7
69.8

55.6
69. {l

70.3
75.5

75
83

77,2
86.7
79.0
87.3

1.9
2,5

8
6

7
1

2
5

7
1962.2

38.8
9.4
3.4

57
37

4 29.25 22.8
15.5
7.4

100.0
100.0

51.3
30.2

24.0 20,0 7.320.0 6.3 3.8

3.,41
3.4

2,4
2.4

37,8
67.2

8.1
3.3

3.5q.0

I
H

I
H

1
§t

I
t,l

ZUS$I,IEN

1980

1S85

ls88

198!t

1930

1991

1992

2t.0
72.7

18.1
9.9

8.0
5.1

8.3
5.5
9.2
6.2
7.7
5.3
7,4
5.6

10.1
6.5

8r.9
90.1

86.0
91.5
83.9
93.4

I
hl

I
t,,1

I
lt

I
,,1

I
t.l

I
H

I
t{

100
100

0
0

3.8
1.5
3.4
1.4

3.9
1.3

3.6
1.5
3.1
1.6

-

77
85

2,0
1.6
3.8
3.0

1.7
L.2

-

3
4

2
4

100.0
100.0

22,4
14.6

100.0
100.0

100. 0
100. 0

100. 0
100.0

22,4
13.3

I
0

2
1

3
0

100.0
100.0

r00.0
100.0

14.0
8.5

10.1
6,6

6.2
2,9
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I I I I DAV(N Mrr sruorENBEGIr$r ... McH ERT.TERB DER HzB I sruoteru-I I I DEUTSCHE I-----_---_ --I BERECHTIGTE

LAMUND I lsruDrEN- lXPllfm- L, I I I l,rERJAHRElorüEHüir,
JAHRDESTmdERaSI oe- laeaecHtlorrl(r,nocn- I olelcneu I stH..nna laerunnelDREIJAHREl ulp I onm

DERHzBT) lscnrecnrl scnur- I s$ruL- I *na I I I I SPAETER IH0CHSCHUL-I ;m0AEr!GER2)l 
SET.TESTER) I I I I I l.'*3!!*:]?r*I

1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIUIzAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAETIGER UND UEBERGAIßSQUOTEN VIN DER SCHULE ZUR HOCHSCHULE

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI,.IALTUIIG SFACHHOCHSCHULEN )

AI{zAHL

ALLGEI{EINE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

SAARLA'{D

1980

1985

1988

r98!t

1s)0

199r

r992

1980

1985

1S€8

lSSt

19!10

19Slt

1992

1980

1985

1988

1989

19S10

lSSt1

lEt§t2

2581
1195

2423
1380

2544
1242

2473
7L47

23ß
1116

m5
10s4

2189
1098

1079
357

1501
557

1531
ß7

riss
424

1110
357

t372
4t98

1666
670

3550
1552

4324
1947

4075
1729

3552
157r

31158
t473

3687
15S2

3855
1768

196
92

243
100

151
70

135
52

115
118

101
47

55
25

875
243

952
230

924
175

681
131

709
L2A

568tt7
307

70

1071
335

1205
330

10892ß
816
183

824
175

669
164

362
95

I
H

I
tl
I
H

I
H

I
H

I
1{

II

1ß
18

87
27

83
27

100
2t

173
33

t70
31

762
19

727
28

130ä

1t8
11

118
7

27
8

s
7

31
s

83
41

51
44

{B
33

41n
ß
2A

64
31

55
25

I
H

I
l,l

I
H

I
H

I
t"t

I
t{

I
l.l

53
25

55
26

40
16

32
10

36
11

37
16

-

?37
4lil

2L4
34

259
25

t77
2t

247
!15

244
31

244
68

259
60

29Et
41

209
31

243
46

2At
47

lsl
l0
58
15

2A
4

-

:

75
2A

,18
41

50
t2

13
5

2tI
23I
26I

33
13

66
13

60
t2
74
72

725
2?

r22
24

135
1l
9l
19

99
16

:

23ß
1103

2580
1280

2343
7172

2278
1095

2233
1068

22L4
t047

2t34
1073

FACHHOCHSCHULRE IFE

I
H

I
H

I
tl

I
t{

I
l.l

I
t{

I
H

411
t37

s42
ll8
u4
116

33S)
79

363
77

324
86

307
70

474
774

503
162

ß7
1,qE)

380
105

411
105

388
7L7

362s

ZUSAIT€N

9,{
38

176
56

7A
16

204
r14

533
3:t7

603
311

458
293

4012ß
804
381

1359
600

2589
t2t7
3119
1617

2986
11ß3

27§
1388

2&t4tn7
3018
7428

3,4St3
1673
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1 HOCHSCHULSTATI ST I SCHE KEI'üIZAHLEN

1.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULABGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMNFAEI{GER UND UEEERGAIIGSQUOTEN VII! DER SCHULE ZUR HOCTISCHULE

I I L.,,,.n,I I I sruoreu
r-Ar{DrJrlD I lsruDIEN- lmrrcueea

JAHR DES ERI,IERBS I GE- IBERECHTICTE I (1. HOCH-
oER HZB 1) lSCnleCnr I SCttUL- I scnul-

I lo*AENcERz)l 
SE|,!ESTER)

DAV(N HIT STUDIENEEGITN ... MCH ER9IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUOIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAEIIGER 2)

0r$lE
HrcHSCHUL-

EINSCHRE IBUIS
8IS

IM
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR ANEI JAHRE DREI JAHRE

SAARLÄI{)

1980

198St

1990 ........

1991 ........

1992

r980

1985

1988

198§t

1990

1991

1992

1980 .,.

1985 ...

1988 ...

lSSt

19!10

19!t1

1992

7,6
7.7

?.4
3.4

8,6
7.2

2.2
3.2

6.3
5.6
5,6
4,5

1.3
0.E

1.5
1.0

15.5
5.0

32.7
2r.6

22.3
9.8

17.8
6.2

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERT.IALTUIIGSFACHHMHSCHULEN}

STUDIEMI{FAENGER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI{EIT€ UTD FACHGEBUNDENE HrcHSCHULRE IFE

I
hl

I
H

I
H

I
t.,1

I
H

I
t{

I
t{

0
0

0
0

100
100

100
100

100
100

100
r00

100
100

100
100

100
100

100
100

100
100

100
r00

100
100

2.7
2.1

1.9
r.9
1.6
1.3

7
8

1
3

1.1
0.5

1.9
0.9

1.7
0.5

1.5
0.6

1.3
0.8

0.5
0.4
0.7
0.6

0.9
0.7

92.4
92.3

0.
0.

2.
1.

1.
0.

91.11
92.8

93.7
94.4

94.11
95.5

95. r
95.7

18. S
31.9

40
69

64

58.8
75.5

81.6
89.6

70.7
78.4

73.3
85.8

7.7
2.7

7.7
2.3
2.0
2.5
2.4
2.8
2.5
2,3

1.1
0.8

5
7

I
3

4
4

100.0
100.0

38.1
38.4

100.0
100. 0

611.1
40.6

29.4
20.8

100.0
100.0

60.6
36.1

s9.8
30.9

1.6
1.5

s5.6
95.7

97
97

2t.4
t2.o

11.6
6.2

3.1
3.6

7.0
7.8

14.3
6.0

8.1
4.2

4.4
2.3

7.9
7.2

35.9
59.4

100.0
100.0

100.0
100.0

100
100

100.0
100.0

4
3

2.5
2.3

63.9
35.9

4L.4
23.5

13.0
11. 5

11.6
8.3

26.7
14.2

11.5
8.5

10.7
6.7

23.4
11 .9

11.97.t
18. 1
10.3

9.4
5.4

9.{
5.4

FACHHMHSCHULRE IFE

I
I,t

I
t,l

I
H

I
1.1

I
l.l

I
H

I
H

1I

27,7 15.!' 8.8 3.9 3.3 3!).423.8 5.1 2.3 2.5 2.5 53.9

29.8
18.6 2.8

23.6
t7.3

100.0
100.0

100
100

4.7
2.1

4.0
1.1

0
0

0
0

0
0

0
0

8.0
4.5

8.S
4.5

äo
1.6

6.5

:E

2I
II

3
2

0I

l'
1.

2.
1.

1.9
0.s

2.0
r.2
2.
1.

81.9
83.7

90.6
94.6

100.0
100.0

0
0

0
0

0
0

0
0

18.4
10.4

18.4t
10. 4

ZUSAI.!,f,N

ß.3
27.6

27.5
16.9

23.0
11.6

3.6
L.7

3.8
L.7

?.8
4.4
8.2
3.1
7.3
2.4
5.9
2.0
8.2
3.1
7.6
3.0

2.4
2.4
4.1
2.9

72.1
83.1

I
,,1

I
H

I
t{

I
l.l

I
3

77.0
88.4
74.2
88. I

10.5
7.3
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KETAIäHLEN

I.3 STUDIENBERECHTIGTE SCHULAEGAEIIGER, DEUTSCHE STUDIEMIWAEI\ßER UND UEBERGAISSQUOTEN V(N DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

I I lg+urlerl
LA rD ut\D I I sruDIEN- I arurleneen I

JAHR oES Emenas I or- lagRecHrIetE I tr. nocn- I
oER HzB r) lscnlecnr I scnuu- | scHUL- |

I IAEGAEIIGER 
2) | sEr.ESrER) 

I

DAVO{ I'IIT STUDIENBEGIIüI ... I\IACH ER}.IERB DER HZB

VIER JAHRE
UND

SPAETER

STUDIEI!-
BERECHTI6TE

SCHUL-
AB6AE[!6ER 2)

OHIIE
HOCHSCHUL-

EINSCHREIBUN6
BIS ...

IM
GLEICHEN

JAHR
EIN JAHR Z,.IEI JAHRE OREI JAHRE

SCHLESI,{IG-HOLSTEIN

1980

1985

1988

19&t

1SEo

rstsll

rs?

lsBo

lsl85

l9@

lSft

1$10

19Sl

1992

1980

1S

1988

l§t89

1990

1991

1992

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERl,.lALTUIIGSFACHHOCHSCHULEN)

N{ZAHL

ALLGEMEIAE UI\D FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

I
l.l

I
1{

I
H

I
l.l

I
H

I
H

I
t,t

5737
2724

86111
42ß
8998
41118

8410
4054

8156
3977

8029
39{12

7&ß
3713

1288
554

2247
989

z:El
904

2627
1005

2?t4
1069

2759
1067

2Sl1
1000

7025
3278

10855
5235

6n
1Sts

1336
405

926
296

TStS)
273

737
264

327
134

103
1t8

918
226

1058
195

r159.
186

l3l3
237

1630
309

s73
184

569
119

15416
427

2394
600

2085
ß2

2772
510

2ß7
573

1300
318

672
157

156
76

23t
107

t92
sll

350
130

247
7A

2t3
77

156
27

273
43

362
58

222
37

167
31

109
118

132
75

115
lls)

105
53

3ß
155

114
63

103
4ß

720
26

77t
1g

320
33

202
24

152
30

276
53

444
a2

aaz
91

424
61

319
61

4ts9
138

830
227

58El
7n
658
1(NI

378
97

49S
136

517
116

6*t
144

11165
3&l

642
169

672
167

7AI
273

70

139
49

727
53

129
:F

t!$)7
110

118
(Nt

5r09
2529

7274
3841

8072
4122

7611
3781

7423
3713

7702
3808

7332
:t565

1192
718

1314
768

1084
760

1786
88:l

2362
881

5479
?§7
81161
116!'5

I
1.1

I
].t

I
1.1

I
t{

I
t{

I
l{

I
1{

FACHHMHSCHULRE IFE

269
4§t

367
61

402
67

5:ß
91

11:t62n
5n
106

55S
119

200
50

us
42

27?
47

1180
97

342
51

4115
7A

2§
77

239
50

65
lst

gl
24

702
23

s
20

98
25

367
tL2
?28
150

1&l
68

370
328

1183
794

9244
11840

8925
451ß

ZUSAI.I,IEN

I
1{

I
t{

355
126

410
1,49

169
33

315
93

234
69

219
78

113,{S
5322

11037
5059

10880
5048

I 10788x 5009

1O:E€
4713

I
1{

8513
4473

9.1t88
{1591

9694
1t51ß
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1 HOCHSCHULSTATISTISCHE KEIV{äHLEN

1.3 STUDIENBERECHTICTE SCHULABGAENGER, DEUTSCHE STUOIEMNFAETIGER UND UEBERGAAIGSQUOTEN VON DER SCHULE ZUR HrcHSCHULE

LAND UND
JAHR DES ERI.IERBS

DER HZB 1)

STUDIEN-
BERECHTIOTE

DEUTSCHE
STUDIEN-
ANFAEIlGER
( 1. HoCH-

SCHUL-
SEMESTER )

DREI JAHRE
VIE,R JAHRE

UND
SPAETER

STUDIEN-
BERECHTIGTE

SCHUL-
ABGAENICER 2)

OHNE
HOCHSCHUL-

EINSCHRE IBU[!G
BIS ...

OAVO! I',IIT STUDIENEEGIIW ... MCH ERT.IERB DER HZB

IM
GE-

SCHLECHT SCHUL-
ABCAEMER 2)

GLE ICHEN
JAHR

EIN JAHR A,.EI JAHRE

SCHLE St..I IO-H OLSTE IN

1980

1S85

1988

1989

1990

1991

1992

1980

1985

1988

1989

1990

1991

1992

1S80

1985

1988

1989

1990

1991

i9s2

I
Ll

I
H

I
H

I
tt

I
N

i
H

I
tl

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERl,lALTUISSFACHHrcHSCHULEN)

STUOIEMNFAEI{GER IN PROZENT DER STUDIENBERECHTIGTEN

ALLGEI.4E INE UND FACHGEBUNDENE HOCHSCHULREIFE

100.0 15.5 1.5100.0 9,5 1,8
2,7
2,5

3.0
2.0

100
100

10.3
6,7

2.t2.t
9.5
6.7

4.2
3.2

2.6
0,9

100.0
100.0

100

100.0
100.0

100.0
100. 0

1
8

89
92

2.2
1.3

2.7
2.4

lo
1,8

10, 9
7.2

2.7
1.0

3.2
1.0

2.0
0,8

1,4

4.3

s0.5
93.3
91. 0
93.11

84.5
90.5

89.7
93.3

95.9
95.6

98.6
98,7

52.8
80. 3

0.3

2.5
1.8

1.5
1.1

1.4
1.3

:

5.7
2.6

1.3
1.1

100

0
0

0
0

100.0
100.0

100.0
100. 0

100.0
100.0

3I
3
3

4.0
1.3

9.3q.7

5.5
2.8

100. 0
100.0

s.0
5.5

4.0
3.9

100.0 4.1 L.4100.0 3.4 1.6
2.7
1.8

4
3

4
3

3.9
1.6

4. 1
1.2

FACHHOCHSCHULRE IFE

20. I
8.8

15.5
9.0

18.5
13.9

100.0
100.0

71.3
40.8

100. 0
100. 0
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7ß74

19623 16018 3604
381lst15410

153{7135865
155711
1531180

383«t

25528 4l§t400
317721
328053
355273 7g8EtSt

83S14§2717

1219075 202?s,1540§85 297223
t6275,A4 31511!B

38054
541129

IISENIEUft,{ISSENSCHAFTEN ...... 1985
198!l
1Sl0
1931
1992

KNST, KI.NSDIISSENSCHAFT 1!t85
1989
19§t0
19§t1
1992

ZUSAITMEN . 1985
1989
r990
1gst1

ZENTRALE EINRICHTIJNGEN .

1985
1989

1985
1989

88811
97978

1050111
7L27g4
11rts41

440084
643985

67197
91753

1470
1St§ts
1993
2067
2352

1075
12SNt
1265
728L
1358

234

9S069 719683 6530
70115

7795
832632ffi

335741

10902
13194

51lS)0002
5tr3723L

58856112
7566722
817011S13

6291113 9t12235
5994187 10190019

101815
88795

730371
72340L

L874
3195
:1381

9009 7651

4ß
572
380
258
455

7559s09
9118

94052
103879
1LO372
119699
121680

1353336 AL72L74
2055495 9357582
2183,451 100511120
2456753 10574730
2521866 113§175118

3241
34053474 3062 §23738

5900

274
259
300

2§Z
3105

2119
2549

995562 11240654 4170500
10974116 13{9S806
1120815 1457,{129
Lna775 15852609

19S2 ,222435 777752ß

20ß07
270424
280137
307031
349802

8209
8535
8968
8971
932t

2735
2992
324
3277
3208

6399
551S
58118
6422
6618

l5:t5
7477
1858
1919
1850

1gst0 1120815lstS)l 7L747751992 722ß§

995562 t?276t4
10974,{6 2077070

23207%
än271
2560087

1347618
1618552
7722787
1776ß2
1877s,07

t200
1314

3:ß1
3504

INSOESAMT
19!t01991 1fl47751992 1222435

.) BEI,ERKUI€EN ZUR I,€THOOIK SIEHE SEITE IO FFr) AJ BECIIÜ{ DES HAUSHALTSJAHRES.

16894928 7560012 82W?23
LA375824 8067,ff8 9249555
19675328 8A72094 10355789

155814t 1088t5133 10944 7934 3010
2324319 12650950

13685831
1s429973

8197
870621169588

2763744

12358268
15570876

5518118
7108554

603310S
7702t54 11528

r22to
t2242

2871668 1531SSt70 12528

206

I{ATHEI{ATIK, MTUR-
I,IISSENSCHAFTEN



2 FIMNZSTATISTISCHE KET$IZAHLEN .)
2.1 STUDENTEN, LAUFENOE AUSGABEN, VERI,IALTUNGSEII$IAHMEN., DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDilITTEL)

FUER LEHRE UM FORSCHUI\IG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

tt
PERSII\IAL-I UEBRIGE I VER-
AUScABEN I r-lureruoe lulruruos-I AUSGABENI EIN-

| | MHTIEN

LAUFENDE 6RUNDI.,IITTEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
DRITT-
I"IITTEL

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

PER-
SINAL-

AUSGABEN

UEBRIGE
LAUFENDE
AU56ABEN

Itl r{s 1) INSGE-
SA}17

1 000 D?.r Dtt

UNIVERSITAETEN ( OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

rurcnEHSTaateru

SPRACH- UND KULTURI"IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT ........

RECHTS-, T.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN,, .

MATHEMATIK, NATUR-
I,.IISSENSCHAFTEN ..

HUMAMEDIZIN .. .

1985
1S89
19S0
1991
1992

1985
1989
1990
1991
19S2

1985
1989
1S90
1991
1992

254305
244579
2Sl7ZL

209924

277250
285533

165803
188887
197703
212520
279273

109288
t23L62
128853
134899
138819

27547
29377
29533

372277
1025370
1062700

865581
95717?
972277

7025370
7062700

865581
957L72
972277

1025370
1052700

1110842
t258ß7

780041
839963
887430

2437632
26LE097

305027
331092
354766

1542383
ß24952

87797
96685

9775869
11638581
12513015
1353S895
14733545

7457929
1795320
19S5350
2760042
2797367

1 1233798
13433901
14508365
15799977
16930912

47243
1 14150

5729
8854

8778
70276
7241q

25342
28394

37810
38163
37808

82990
85745

u0
512
380
258
443

5236178
5518383
7031705

536S052
6630545
7138000

54305
109908
117369

77629
85003

707266
753448

105210
105126

1859
3196
3326

t243540
1865590
19910S6
2266672
2277747

180873
238725
245175
266503
286151

7524373
2103815
2236227
2533175
2563892

1132050
1253854
1309690

85218s
896977

2171s59
2337239

2438722
2744326

265549
2S3559

767A20
s18052
954444

7072722

926?6
102505
108838

6989686
7980618
a5a2245

2S9324S
3180205
3303995

9158696
t0682767
1 1575494

11634
5127
5247
5293
5310

3142
3141

1 0218
10659

2S906
31714

20196
2031 I
20222

11805
133116

7026

3359
3496
3685

8075
8390
aa27

3079
3102
3 109

10581
1 1231
11906

s377
,4699
,4840
4845
11839

2407
2804

8400
8258

77170
18008

15984

9559
10847

6057
6239

316
424
447
449
477

243
315
327
335
338

141t8
1688

12736
13706
151t62
13945
15533

4272
3346
4045

2247
2lN'g

?5L
313
2S5
337
355

181 7
2015
2ls|
2525
2653

10116
1178
7?50
1219
r?67

253001
277244

251 140
255972

1315435 120845 92231409609 130582 9320
1488606 144986 L7732

138115 1392153
149772 7472728

55841
85580

624716
722770

1753733
207697?
224q200

53118894
5857986
7649703

5766711
6252667
5857950

8562S
85180

51168
7018

47560 628528 2994 2755
2944
3106

2629
2779

739334
7S4301

62398
5825s

301376
423890

18595 403984 1632530 9811627335 5941840 1878886 99{624ß3 659877 20016S4 10125

91892
7007?7
105964

441855
1166534
504982

72088
77430
87737

285386
296473

7159
9528

36S3437
4726776
5091979

4718275
5983330
6441343

84157
85778933 7726

1668
1641

1991
19S2

1985
198S
1990

1990
19S1
1992

81526
86659

83409 7534796

5412

97726
9951 1

106719
777774
113S97

22062
219St8
21574
22493
27997

4805397 3001055 5104s62
3737593
4051215
4387308
11876890

263770
409082
372464
5508798629592 ß4767

3073032 35888 20424
30411674 35744 217993297327 3S532 239S9

VETERIMEFT,,TEDIZIN ......,,.... 1985 50821989 5430
12838
14504
14825

72307
10584
10544
11258
12771

96415
100821
109300
110837
112:1311

3850
3912

15r23
111655

18972
18557

16355
16177

5457
555s

969

1208
7241

6722
6707

7454
7330
79ß

24535
253S8
27950259,!18 1662628507 1739S

47474 2S66869672 38263

AGRAR-,
RUMSHI

FORST- UM ERMEH-
SSENSCHAFTEN ..... 1985

1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1391
1992

2377ß
293t?3

534116 201545 9135 7644 1492
8s490
98958

10866
17L72

2098
2144

8769
9028

239040
2503ß

INGENIEURI,II SSENSCHAF TEN

KUNST, KUNSTI,.II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN.

ZENTRALE EINRICHTUIIGEN

103547 8996109492 10647

1059073 173854 58898 4062097324942 258305 75003
1405379 277737 74220

590192
5s9853
672659

1215

581135 1158s44 83116 7061 1285

1985
1983
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

3802
3765

7t6225
1 1621 1

3656
5781

30570
30866

865581
951t72

110901 11534

3108
3183
3391
31165
3410

6258
6375
6686
6277
61160

1 459
1663
7824
1882
1842

7777
8038
8514
8291
84118

1989
1990

1985

1991
1992

1989
1930

5485362 7433278
6052053 8823528

7025837 1328847257275 772262
1349370 105295

772779
1 18070

1339345
1510855

9025304 8802s684329 9113

2169010 2s062702LSg 2A4l

INSGESA!II ,..,1985 ?864
3193

1991
1S92

s) BEI.IERKUMEN ZUR I.IETHOOIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU BEGIT\N DES HAUSHALTSJAHRES.

5884707 7945997
7562908 8941598

12205510 11904
7?9A8324 7??2?

3391
3513
377q
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?,1

2 FINANZSIATISTISCHE KEI\IIZAHLEN T )

STUDENTEN, LAUFENOE AUSGABEN, VERI,.IAITUNGSEIIVIAHMEN, DRITTMITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI'IITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNIG JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UNO LAENDERGRUPPEN

tt
PERsoNAT-l uEsRree I ven-
AUSGABEN I lAUrrruOElUlrUrueS-I lusoasEr'rl EIN-

| | MHT4EN

LAUFENDE GRUNDI{ I TTEL
JE SIUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENIEN
IM t,,IS 1 )

DRITT-
MITTET

LAUFENDE
GRUND-
MITTEL

I prn- 
| uraRror

INSGE- I SO{AL- ILAUFENDE
SAMT I AUSGABENI AUSGABEN

1 000 0r.l DM

UNIVERSITAETEN ((]HNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

SPRACH- UND
SCHAFTEN,

KULTURI.II SSEN-
SPoRT.....,..

RECHTS-, HIRISCHAFTS- UND
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN ..,..... 1985

1989
1990
1991
1992

MATHEMATIK, MTUR-
,{ISSENSCHAFIEN ..

1985
1989
19S0
1 001
1992

71122
767q7
17060
15688
31978

42734
s?234
s7774
48971
51793

34013
38988
39266
39870
41 195

22074
2q538

178303
218S79
226177
?ß100
242166

183419
225744

143184
154198
ü417A
776247
204333

251 153
321306
355970
373399
4023?7

401248
435762

27874
31551
34945
50807
59850

17954
22594
18210
77t2?
?4547

1 1 82488
1386964
1469175
1549426
1773279

553949
5812 19
540962
675037
6t8427

4252
s779
4891
5088
5587

q2r0
s272
4436
4427
4960

1183r
13094
t4235
1S1 49
14596

4040

s7a3
5018

21925
207ß

257
339
342
305
569

379
398
399
40s
630

1569
2250
2393
2166
27L9

5S05
9434

8340
9885

14034

3425 42969
11636
6103

2qv3 289363

554
1290
1705
?082
594

3831
3814
s037

101
542
518
507
652

2724
2898
3194

233662
249168

s058
12013

75q7
9159

72658
72723

q440
{549

4017
4330

1985
1989
1990
1991
1992

75480
69306

359316
3833S6

25006
26391

255S66
327566

576716
885578

t032782
1 10S816
1160962

137645
158040
167595
171045
7972?0

?7036
29730
2S146
43937
3S483

13640
16608
16628
t7?03
27857

41581
71 133

376448
511187
5841187
652952
774442

3504
5879

10393
11105
?5922

1926
3333
?746
2069
2797

28542
38918

373411
377037
367052

799844
r725224
I 1 18663
I7A27A8
1309186

10262
10844
rt842
11983
1 1878

5517
2323

633051
1018753
1102153
124405S
1355933

3097
3709

73786
104237

18865
s23SA
43663
31106
55624

5U
1 150
1400
1139
1846

778
7263
3336
4358
Tß2

27563 414089 94786

HUMAMEOIZIN 1985
1989
1990

VETERIMERHEDIZIN ............ 1985

72092
12937
t2531
t260s
1251 1

13250
14330

37557
38685

470853
487503

33183
33683

4262
3973
4315
4400
3853

?4307
243s6

1 1259
13537

2554
3609
6249

806
1 140

786
515
830

1883
2016
1670
1574
ta37

1991
1992 467AA7 37398 23101 74297

1989
1990
1991
1S92

7252
tsss
7q70
14S5
L532

2rq7
2513

2631

77782
74020

2226q
21857
23772

7023
5543

1 1391

1970S
78244
17523

6237
60?7

10561

10532
11138
10029

9781
1225?

7390
7453
7905
7S0S
767?

1928
1701
2005
2153
1915

33985 27t28 685739067 23583 15483

AGRAR-,
RUTIGSI.II

FORST- UND ERMEH-
SSENSCHAFTEN ..... 1S85

1989
1990
1991
1992

18103
23S98

150002
216043

1464785
ta67?25
2061 1 14
22t?775
238170t

325548
363129
36?726

1887
3470
4266
4770

119

8357
8992

7562
7852

?3026
zStAl
?1957

2593
2677

IIIGENIEURI,.I I SSENSCHAFTEN

KUNST, KUNSTI,.IISSENSCHAFI 2)

ZUSAI.IMEN

ZENTRALE EINRICHIUMEN .

22??05
?3093718131 261890 39258

8299
16750
20849
18825
3049

t2475
13154
1 1599
1 1355
1408919S2

1990 1485381991 153405
1992 160135

1985
198S

64S464
1048339
1 138788
t278957
1365491

?2935
24601
47700

654047
1071509
7ßt723
1303558
141 4191

33875
537S3
59830
5771?
42666

109896
189805
198405
1S0081
?44725

23935
32699
34962
40528
63651

1707
2039
1986
2596
3035

756270
184417
779823
191572
255453

15371
16871

1SS0
1991

38296
37t72

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989

129981
1q6274

477063
763886
745?52
805751
9q?734

9097
9SA?
9891

10100
10107

123981 269585 322741 14583t46274 275750 381338 23770
1S85
1989

2334
?273
23t0
?242
1S38

19S0
19S1
19S2

148538
153{105
160135

1985
1S89
1990
1991
1992

133830
222505

1736q3'7
1968183

129981
756274

13359
13455
ts206
14501
14561

9318
9143
9910
9937
9858

4041
4372

233367 21t0737
230609 2224463
307776 23316116

42S6
4563

INSGESAMT 7734470
2135975

148s38 2386552
153405 2575843
150135 27q4427

I) BEMERKUI'{GEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGITW DES HAUSHALTSJAHRES.2) AUFGRUND DER OERIIIGEN BESETZUNGSZAHLEN FUER DIESE FAECHER-

4703

GRUPPE NICHT DARSTELLBAR (ABER IN TZUSAIfiENtr ENIHALTEN)
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2 FIMNzSTATISTISCHE KEII{äHLEN e)

2.1 STUDENTEN, LAUFEI{DE AUSGAEEN, VERI.IALTUAIGSEIIUIAHI.IEN, ORITI}.IITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNOI.,IITIEL)
FUER LEHRE UND FORSCHIJM JE STUOENT MCH HMHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM r,ts 1 )

I I I I I uureroeGRUNDf.trrTELI I I I I SSTUDENT
PERSIIIAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI--_
AUSGABEN ILAUFET\I0EIHALTIJT\ßS-I MrrrEL I onum- | I pEn- lueaareeI AUSGABENI EIN- I I MITTEL I INSGE- I S0{AL- ILAUFEI'IDEI lr\lAHr,rN I I I sAr,4T IAUSGABENIaUSGABEN

I 000 Dr,,l of,t

zos
228
170
3116

z;is
:t876
2628
2646

ze)g
4103
2794
2992

zs6o
3185
2513
2476

203701 9765264:t63 11470277179 118752S5419 72370307189 72755

2042
25ß
2764
ß67
3167

20850 236287 ,1131189 333023049 291ß98 60261 391323336 312551 66103 396923962 3U787 70306 ß27250A3 368579 7A372 s195

78

23

SPRACH- UND KULTURI{ISSEIts
SCHAFTEN, SPoRT 2) .......... 1985

198!l
1990
1991
19S2

RECHTS-, I{IRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,IISSENSCHAFTEN ....,

KWSTHmHscHULEN (oHNE pnrvAre HocHscHULEN)

FRUEHERES BIJIIOES6EBIET

1863
2413
2624

rÄs
193
153
341

zt:r,
3285
2360
2611

zös
442
898
961

1985 2)
198!t
1990
1991
1992

1985
1989
1Sl0
1991
1992

508
588
a27
506

1088

13675
22944
24238
2gg;2
34067

20860 193156 74277 1904 7827
23011S) 2ß547 236S 24f.6 3855
233816 25441s3 2925€ 2659 3331239i2 272*;2 3072q 3120 414524083 280942 :i5496 3271 6078

20860 rß111 29212 7q% 16923049 47751 36565 1lß7 76223336 58098 :16851 1310 A2t23%2 69805 39582 1501 5932q08r3 87597 42876 1384 705

r985
198S
lstslo
1S§t1
1992

1985
198!t
1990
1991
19S2

1985
1989
19!10
1991
1992

1985
1989
1990
19€t1
1992

HIJI,IAIÜ,EOIZIN

VETERIt\lAEMEDIZIN

A6RAR-, FORST- I.hD ERMEH-
RTJISSI.IISSENSCHAFTEN .....

II\EENIEUß{ISSENSCHAFTEN,..... 442
423
550
383
652

6 6869 6020 557814 8304 6000 55773 10374 6911 636225 9013 57t2 53293 12964 7777 77ß

1821 1952113 102ß 95{§}3841 253759 12189 111143928 263290 tß71 11255s720 28{t61t6 13283 119205939 2899!t7 13582 12036

41
13
10
10
7

202L
2016
2434
2855
:t562

1lllll
72ß2
13085
13977
14894

70728
82067
92816

107193
L27744

27442s
31164ß0
369935
403612
434973

61108
7743
9561
841l:l

11886

185253
237068
241607
261915
2651:rit

1 141
1384
1501
1578
1567

19052
20818
209115

Kt {sT, Kt {STUISSENSCHAFT ..... 1985
1989
1930
ls91
1992

704
1076
1315
13611
15116

1004
122410551

11 119
11325

3110
3204

2L4n
2t352

s093
10456

672zusAttt,tEN

ZENTRALE EINRICHTIJISEN

INS6ESAMT

BEI!€RKLnEEN aJR iETHooIK SIEHE SEITE 10 FF
2U BEGIT$I DES HAUSHALTSJAHRES.

1985
1989
1990
1S91
1992

1S85
1989
1990
1991
1Sg2

1985
1989
1990
1991
1992

1252
1431

339
358
39?7
4473
5305

13156
15030
15853
15844
18061

1369
154{
154{
1619
t744

1996
,4617
s752
11838
6783

t
1
2 AUFGRND OER GERITSEN BESETZUI{GSZAHLEN FUER DIESE FAECHER-

GRUPPE NICHT DARSTELLBAR (ABER IN IIAJSAI.T{ENN ENTHALTEN).
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEIUI2AHLEN I)
2.1 STUOENTEN, LAUFENDE AUSoABEN, VERMLIUI{6SEIi{IIAHMEN, DRITTI"IITTEL,-LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI-IITTEL)-'- - --Fuen 

LeHnr uruo ron§öHüNe'JE sruDENT NACH H0CHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM t,rs 1 )

,.*r*0.-l ,rr*ru, I urr- |
AUSGABEN I LAUFENDEIHALTUMS-lI AUSGABENI EIN- I| | unNeu I

I I LAUFENDE GRUNDIITTEL
I I JE STUDENT

DRITT- I LAUFENDEI-----uiiiiL I -dRüiri--l I pea- lueantoeI MITTEL I INSGE- I SONALJ ILAUFENDE
I I SA}.4T I AUSGABENI AUSGABEN

1 000 Dil 0r.1

KUNSTHOCHSCHULEN ( ÖHNE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

198s
1989
1990
1931
1992

1985
198S
1990
1991
1992

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,.IISSENSCHAFTEN . .. . . .

SPRACH- UND
SCHAFTEN,

MATHEMATIK,
I.IISSENSCHAF

KULTURl,IISSEN-
SPoRT 2) ....,

MTUR-'TEN .. 198s
198S
1990
19S1
1992

1985
1989
1990
1991
1932

.,.... 1385
1989
1990
1991
1992

136679
171538
18417 1
200303
203193

28742
30920
341164
38578
55041

7?
158
608
566

1318

649 2369 2297750 284L 26831159 4010 34051195 4193 36273854 12890 71572

14992 L36042 10518 1799 1655 143105 9545 8867 678i5a5a 170825 raztT ts77 3080 183980 11605 10494 1111isooz iesree ?zsos ?zos 3412 199967 12496 111q3 1354i6ä6i 1a0o2o lqtq't zsso 3763 216864 132ss 11821 tsssisisö isasgt ?s?6s zEsG s255 2L5724 13374 11864 1510

667
7092
1337
1415
1498

120S5 10588 150874204 12777 202715256 13022 223415378 13918 2ß017815 15129 2685

15266 165121 23685 2637 1809
16165 202458 33852 2925 3785
16333 218635 37651 2996 4104
16697 238881 52237 3399 4256
18537 ?58234 45834 3930 5538

143754 9417184730 71428207126 72375218306 13075220530 13360

40905 2679s4a72 ?7764t|057 295255160 330473670 4455

148
700
689
478
272

. 1985
1389
1930
1991
1992

, 1985
1989
1990
19S1
1992

. 1985
1389
1S90
1991
1992

. 1985
1989
1990
19S1
1992

. 1985
1989
1990
1991
1992

, 1985
1989
1990
1991
1992

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUIIGSI{ISSENSCHAFTEN .., ..

HUI'IAMEDIZIN .

VETERIMERMEDI2IN

IISENIEUR!.II SSENSCHAFTEN .

KUNST, KUNSTI,II SSENSCHAFT

6
5
e
5

836
947
7A7
otro

7274

z0
42

176
t6?
394

537
773
987

1039
3460

274
264
289
245
299

1801
t977
?209
?540
2656

1651
3085
3415
3768
s266

8749
10336
10977
I 1659
11862

1839
1841
2045
2256
3260

10538
78253
?2547
243t2
25659

15266
16155
16333
165S7
16537

15266
16165
16333
166S7
15537

ZENTRALE EINRICHTUIIGEN .

Z U S A H M E N .......

841
935
897

1048
1195

t3747
1s59S
1s070
17919
20775

1811659
229602
249183
273ß6
294600

INSGESAMT

t) BEMERKUIIGEN ZUR I.IETHOOIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGII\N OES HAUSHALTSJAHRES.
2) AUFGRUND DER GERINGEN BESETZUMSZAHLEN FUER DIESE FAECHER-

GRUPPE NICHT DARSTELLBAR (ABER IN ''ZUSAI.I,4EN'' ENTHALTEN).
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEIü{ZAHLEN I)
2.1 STUDENTEN, LAUFEiIOE AUSGABEN, VERI{ALIU!§SEINT{Ary-{EryI DRIIITITTEL'.LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDHITTEL)

FUER LEHRE I.II\D FORSCHUT\ß'JE STUDENT l\lACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- I.,IS LAEIÜERGRUPPEN

FAECHERGRIIPPE
STU-

DENTEN
Ii,t r.ls 1 )

I I I I I tiurersEGRrJt{DitITTEL
I I I I I JESTUDENT

PERSO{AL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFET{DEI-
iü§oÄarH luüFErceluliinss-l r.riirel I cRrrND--l I een- lursaroeI AUSGABENI EIN- I I I,IITTEL I INSGE- I SNAL- ILAUFEIÜE

| | rrünreru I I I sAl,rr IAUSGABENIAUSGABEN

1 000 Dtl Dtl

KIJNSTHMHSCHULEN (OHI\IE PRIVATE HOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

zos2n
170
316

;r;is
3876
2628
26116

an
4103
2794
2992

zsöo
3455
2573
2476

räq
193
153
341

zräe
3285
2ßO
2611

zss
842
898
961

5St47 10716 10051 665795St 11568 10791 777
759§t3 10851 9916 9:1678113 10752 9880 87285259 11181 101118 1283

28tS
2S16
3062
2934
29ß

19804 593 187 89770 160118 12588 3118026403 989 832 116828 16371 1319S 377228458 973 6lß t20752 77243 132ß 3Sm
28075 1222 592 1301116 17914 111103 381132538 1265 124s 140373 18602 14366 42§

76

z5

2

1985
198S
1990
19§ll
1992

1985
198St
1990
1991
1992

1!t8Ei
1989
1990
199l
1992

1985
1988)
1990
19S1
1992

SPRACH- IJND KULTUfu{ISSEN-
SCHAFTEN, SPORT 2)

RECHTS-, I{IRTSCHAFTS- IÄD
SOZIALI,.IISSENSCHAFTEN . . .

HI'.IAIU,IEDIZIN

VETERII\IAER',IEDIZIN

I
20

3

166
761
518
357
733

166
770
516
377
alz

2t
62

732
275
433

3§t
13
10
10

7

64
1136
4t7
570
51ß

103
,{,1lsl

1150
580
555

530
540
523
842
770

887
tt20
t2l2
12S!
1368

4060
4964
49413
5068
5272

5594
6884
7003
7265
75,q8

55S4
6884
7003
7265
75ß

5594
6884
7003
726E
75{6

1985
1989
1990
19S1
1992

1985
1989
lStS'0
19§ll
1992

1985
1989
19S)0
1991
19St2

1S85
1988,
19S10
1991
1St92

1985
19Sl
1990
1991
1992

AGRAR-, FORST- IJI\ID ERTVAEH-
RIJIICSI.IISSENSCHAFTEN .. ... .

55S
486
537
3A
507

Tt4
sts1l

1155
7732
1660

6220 7174 56157554 67{15 62599215 7803 70677818 50{E 570,{9110 6659 5153

521:B PgA 1206859779 14057 13123
581323 12811 11655a7782 13375 7224374273 74250 12590

5771
7030
§74
7404
a4ß

492,-
6521l:'
58423
52895
66752

56477
75409
70282
72659
77789

11ß69
15831
23634
3t227
32556

488
5,{6
651
444
694

3157
4733
5833
5815
8802

373S
54413
6677
64tZ
9837

16065
20s66
nTat
21663
22'107

II!6ENIEURI{ISSENSCHAFTEN ......

KUNST, KUNSTUISSEN{HAFT ...

z u s A M t,l E N .......

ZENTRALE EINRICHTLT\EEN ....... 1985
198S1
19S0
r991
1932

I N S G E S A M T .... 1985
1989
1990
1991
1992

25t7
2qoa
3329
42?s
42ß

5331
5403
6*t1
7742
7777

29823
37195
114759
520*l
54114

708116
92240
93916

103886
110345

s) BEMERKIIGEN ZUR MEIHDIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGIIÜ! DES HAUSHALTSJAHRES.
2i ÄÜroauuo DER GERITSEN BESEraf\ESZATILEN FUER..DIE§E FAECHER--' GRUiFE rutönr oÄnsreuBAR (aBER IN rrzusAlttENrr ENTHALTEN).

-2ll -

I.IATHEMATIK, MTUR-
I{ISSENSCHAFTEN



2 FIMNZSTATISTISCHE KEIÜIZAHLEN T)

2.I STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VER,.IALTUI{6SEIMIAHI.IEN, DRITTI.IITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (CRIJI{OI.,IITTEL)
FUER LEHRE WO FORSCHUTS JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- I.hIO LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM hls 1)

I I I I I uureruoeoRu^tor.tlTTELI I I I I UCSTUDENT
PERSINAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFEI\DEI-
AUSGABEN I r-lureuoeluliurrros-l uttrrl I anmo- | I prn- luEsarorI auseaaeNl EIN- I I MITTEL I rr,rsoe- | sorur-- lL,luremeI IMHMEN I I lsÄ,tT lrumrseNlruseßeil

1 000 Dr,! 0r{

FACHHOCHSCHULEN (O+IE PRIVATE FACHHOCHSCHULEN UND VERI{ALTMßSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDES6EBIET

1985
198St

1llNt3332
3780
3806

15065 S52t 4177
6740
5944

6200
5550

SPRACH- tT\D KULTUR}.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT ...

1gst0
1991
1992

RECHTS-, I,IIRTSCHAFTS- UID
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN ........ 1985

rg89
1990
1991
1992

MATHEilATIK, [!ATUR-
I,{ISSENSCHAFIEN .. 1985

1989

HIJI{AIÜGDIZIN

3839
3860

61§t98
76473

t2972
1830{
20455

9203
11160
11321
1 1239
17407

t404?2
163157

r1942
125116

242919
285420

n79L4

311005
319337

21518
2ß05
21893

185030
209658

51107
75219
87242

33347
,s2988

477303
592436

3461
31180

7t442
79627

3968
aß4
9351

3821
7592

51456
84940
88171

103331
1 1 1953

11826
6204

7E8,62tzaßt

181564
27ß72

2ß34
24§7

195717
224q4
222657
243087
242924

511844
81980
886S

36088
,rt§}056
50294

51966r
656886
887720

52276
55591
56556

87365r
10931168
77279ß

537472
579584

7242ß5
1510606

61169
6310

301 I
2335
2819
2920
2997

4224
4479
4336
11185
4429

392t
43S6
q443

3699
E026
4016
4ta2
4501

s377
4qet'
41625
469S
5542

3595
3831
3786
3S1S
4184

1517
11161
1639
7725
1815

51 13
5293

5607
541t5

23.33
2684
2539
262s
26&t

3923
4034
38&t
3702
3947

ß477
2%73

E
58
85
79
44

2074
1525

1334r
23756 säs

335
1053
972

624
3183
4940
4297
4976

na
1305
1652
3034
16118

344
540
3St
462
865

t7a
257
279
294
314

305
4115
4ß
{83
ß2

2276L
25004

207067
22370t

78998
8324L

324
1622
223L
r341
787

103
229
242
342
?24

877ß 240530 2A737

91039
99022

10904
10979

83512
89S15

27749
22360

1Sto
1991
1992

..,..... 1385
1S189
tstg01*[
1992

AGRAR-, FORST- I.hD ERMEH-
RIJI\GSI{ISSENSCHAFTEN .....

Ii6EN IEUtr{I SSEITISCHAFTEN .

KTJNST, KUNSI}IISSENSCHAFT

ZENTRALE EINRICHTIAIGEN

I N S 6 E S A I{ T ..

a6
1ß18

11886
5607

54911
63961

147
587
782
781

1414

933
936

1053
1410
1871

5893
7S51
91t61

s52ß
491119
57785

lSt8S
1990
l99l
1992

ISES}
1990
1991
1992

1985

1985
1SEg
1§t§t0
r99l
1992

1St85

35r8
37:E
3855

403
660
587
680
789

360
505
500
550
598

401
49r
479
537
713

312
439
439
{st1
526

503
1150
504
533
402

815
8Sl9
94ß

r037
1147

1ttsg
1990
1991

620202
658702

4782t
4N1818

5281
63!5
6986
7592
8102

'214
167
255
405
347

3816
14095
L4265
L7557
7?251

157
262
555
56S

2727

3339
3521
3516
3623
:tst03

3976
!x140
4t47
4t62
4823

3285
3392
3347
3qn
3658

1013
1002

181578 73Lt76
171 105
178581

51439
52293

n22A
12358

297914 7026714 13{539
311005 1099862 157393
319337 1203410 t73L77

263181
310383

242979
23,5420

7416883
817776

58062
68204t2307 62111

5938
6742
916719§'2

1985
1989
19S10
19![
1992

808549
993915

363714
407304
424L20

6884
9407

LOa72

273§
26032

25074
29384

11876
19767
22530

29635
35076

L2273
353S0

11153 27297 12187S811355 28988 13362411

130753 181St0 7337 3681t141112355 13977 15623 417138181637 L7028 20168 488153

1985
l98S'
1990
ls9l
lStSt2

1St85
1989
l9st0
l99t
1992

1134
1195311005

319337

24nL3
285420
ß7974

7213

4294
4394
4ß2
11611
1t852

1071730 207821
130{2St8
13S0428

27ß46
296276
338§t571507166

1631530 :,85749

27900 42598 1616101 552532527 56S27 1756668 5611837387 640611 1915828 5999

1
BET,ERKTJiIGEN ZUR I,ETHODIK SIEHE SEITE 10 FF
AJ BEGIIÜ! DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FIMNZSIATISTISCHE KEIü,IZAHLEN I )

2'1 STUDENTEN,-!A!FEI!PE-4q§qABEry, YEB4AIIU\ßSEIIV{AHTEryI DRITN,IITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITIEL)
FUER LEHRE UND FoRSCHUNG JE STUDENT MCH HoCHSCHULARTEN, FAECHER- ut'tO ueruOEnonÜFpaN- - --'

PERsoNAL-l ueearoe I vrn- I
AUSGABEN I LAUFENDE IMLTUTSS- II rusoraeNl ErN- |I I MHHEN I

DRIIT-
MIITEL I pen- I ueanree

INSGE- | sorrnL- lLlureruor
sAr'rT I AUSGABENI AUSGABEN

LAUFENDE GRUNDI'1I TTEL
JE STUDENT

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM r,,rs I )

LAUFENDE
GRUND-
I'1I TTEL

r 000 Dr.r Dtt

FACHHOCHSCHULEN (OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHULEN UNO VERI{ALTUI{GSFACHHI]CHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

1985

RECHTS-, I,.iIRTSCHAFTS- ITID
SOZIALHISSENSCHAFTEN ... 1985

1989
1990

MATHEMTIK, NATUR-
WISSENSCHAFTEN ,.

1990
r9s1
1S92

HUTiTATWEDIZIN .......,, 1985

SPRACH- UND KULTURI.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT ..

VETERIMERI,IEOIZIN

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RUAßSI,.IISSENSCHAFTEN . . . .,

IhICEN I EURI,.I I S SENSCHAFTEN

......... 1985
1S8S

12111 49126
16560
18510

19S1
1992

1992

1985
1989
1990
1991
1992

3239
3208
3178

72287
76055
79170

19552
20092

9745
9638i
9743

t61272
162383

10345
11579
1 1261
11389
11115

218876
258531

274876
258531
269443

218876
258531
269443

12259
21830
19380

L67822
18521 1
179918
794627
205925

38142
4051,q
47S00

543530
619815

37573
44ß0

681238
8501129

2376t4
283163
336192

918852
1 133592
r207158

20253
22163
21581

208604
227059

52774
78639
84s15
85269
83879

116384
54753

s23367
s38S89
561553
608343
688028

41058
49127
49880
50s76
60486

730S64
929186

330355
378194
443009

1051320
1307380
1393817
1510752
1656557

6250
5909
6547

2743
2792

4353
s749
4565

s267

5652

?473
3?84

27
52
83
78
44

20153
1S419

7022
1587

15480
742ß

säs
336

1053
972

496
2662

LzA
7732
1525
2935
1537

354
476
347
932
885

145
275
244
244
245

313
456
453
433
447

6537
5853
5977

11615
7013

2796
2647

q390
sL75

13260
23030

196569
191335

1989
1990

1S91
1992

1S89
1S90
1991

59433
70293

7282
3141
3718

8558 260
1458

16S725 2856

72337
?7772
73489

3808
7682
8571

1005876476 9164

189S7
19823

210't
7222
503

92
229
zs2
342
224

q724
3792
4186

27L7
2581
2403
2499
2547

40,110
E293
4Lt2
3897
372A

3450
3716
3822
4087
q773

3059
3238
3211
3307
3718

3620
3818
4000
3S92
4770

3075
3273
31 43
3275
34S3

7022
1015
1160
t224
t272

4097
4228
q304
4425
4749

1985
198S
1990
1991
1992

1985
1989
1S90
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1S92

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990

31ß6
6995
6181
7222
4492

3864
4420
4457
41815
5620

3357
3563
3537
3775
4252

415
704
51S
724
8115

298
s25
s26
467
523

349
425
430
1184
672

265
381
385
s24
s62

ß7
4ß
1184
5t2
572

757
829
869
9118

1050

30840
42832
432A2

83
322
25s
ß2
736

s25
879
786
472
903

28473
37039

7981
9590

125133 3920415 34552
64570
68024
77623
8709S

3630
4955

740924
157396
179189

434S
4769
4S61

92
115

11695
13746
13603

6201
1q243

28497

9741
29300

s2658

53
262
555
55S

2727

3540
15057
1S090
22577
23767

3969
M43
4429
4476
5442

3340
3594

1509
1463
1644

4849
5057
5173
5374
5799

zTao
10344489532

510187
747725
154400

5054
5283

KUNST, KUNSTIiISSENSCHAFT ..... 1985
1989
1930
1991
1992 55552 7822

5S006
101250
70727r

285681 1025087
722636
135578

4905
5595

45627
s6122

96
173
161

Z U S A M M E N ....,.. 5740
7432
4275
7757
71 18

1s181
16887
7E235
17L79
22L2L

20927
243 19
2?510
?4930
29239

870956
9301129

269443
281 149

376007
398600

950808 3529L022739 36381129786 39s5

ZENTRALE EINRICHTUT{GEN

INSGESAt.lT

L74723
126160

281 1 49
285681

1991
1992

19870
24200

38960
50777

1736
18114

488023
526777

77sL?g
2275t0

.) BEMERKUIIoEN AJR IETHODIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU BEGITW DES HAUSHALTSJAHRES.

248135
281149 13061136 ?A003?
285581 1523647 314767
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2 FIMNZSTATISTISCHE KETTIZAHLEN I )

2.1 STUoENTEN, LAUFENDE AIJSGABEN' YEEIAIIUIG§EII.IIIAHMEN' DRITTMITTELT.LAUFENDE
FUER Lenae uruo F0RscHUt{6'JE sruDENT t.tacH H0CHSCHULARTEN' FAECHER- UND

AUSGABEN ( GRUiDI'IITTEL )
LAENDERCRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU.

DENTEN
IM r.ls 1 )

,.*r*or-l urr*ru, I ur*- |
AUSGABEN I LAUFENoEIt,lALTutlGS-|I AUSGABENI EIN- I| | rrnnueru I

I I LAUFENDE GRUNDTIITTEL
I I JE STUDENT

DRITT- I LAUFENOEI-----üiiieL I -6äirNli:-l I pen- luEaaroeI MITTEL I INS6E- I Sü{AL- ILAUFENDE
I I SAHT I AUSGABENI AUSGABEN

1 000 0r,4 01,,1

FACHHMHSCHULEN ( OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHULEN UNO VEffHALTUIIGSFACI.IHOCHSCHULEN )

STADTSTAATEN

SPRACH- UM KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT ........ 1682

1956
45S
496
567
631
682

1991
1992

7185
85s5

851
DSq

1985
1989
1990

1985
1989
1990
1991
1S92

5555
6180
5711

1946

1222
LS70
1575
1608
1664

14339
15032
16705
1736S
19295

1597
967
967
967

1 192

24053
26889

33655

24053
26889
2A577
29856
33656

24477
29856
33656

2139
2352
2474

23208

34605

1981
2A82

9885

85258
102904
1 10015
119172
1 11361

70248
5338
5812
6171
6559

12731t
143!185
1557418
16St433
t7a323

25567
27220
27522

2984
s7s7
4513
6007
831,q

17856
27481
27424
34757
37599

15636
16195
20773
24168
33383

34492
43676

1805
2q47
2380

37322
341163
41865

2130
33{1
4183
47'70

15143

52ß
622q
7012
8527
9208

138540
129748

1 1218
6464
6676
7086
7718

1426A7
164242
777740
196057
2061158

38058
38944
45745

222?Aq
245906
?59277

3932

s?33
4070

11571
4516
11667
q796
11894

2574
1916
2750
2275
6677

4255
4234
q452

5716
7354
7577
7976
6724

7024
5685
5904

5935
61 10
6222
6567
6134

3768
3726
3628

4140
3856

39115

2249
1571
1751
1879
5882

3984
38118

5823
6134
6349
6561
5497

4
6
2

68
164
t2s
119
264

i

7?7
ß7
253
320
302

160
632
780
8116

1815

3556
3S54

278
980
424
507
443

531
660
654
821
9118

185
345
389
395
794

4933
4198

2671
2776

25592
27909

RECHTS-,'.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN ........

MATHEi.IATIK, MTUR-
I.IISSENSCHAFTEN ..

4003
3975

25447
?7L59
29080

L32
521
276
505
790

773
727

99
111

1985
1989
1990
1991
1992

2097
2264

3530
4023

13439

HUI'IAIÜ,,IEDIZIN . 1985
198St

1S92

VETERINAERHEOIZIN .... 1985
1989

AGRAR-, FORST- UND ERNAEH-
RI.hßSI.IISSENSCHAFTEN ......... 1985

1989

II{GENIEURI"IISSENSCHAFTEN .,..., 1985
1S'89

KUNST, KIJNSTI"IISSENSCHAFT ..,

2USAI.,II,IEN

ZENTRALE EINRICHTUI{GEN
1989
1990
1991
1992

iNSGESAt.tT 1985
1989
1990
r991
1992

1990
19S1

1990
1991
1992

1990
19S1
1992

1990
1991
1992

1985
198S
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
19S2

4934
59,ß
710q
8635

385
597
772
729
969

13004
20370
?0147
25704
2ß54

1196
72ß
r033
rt47
1345

7
57

277
538
968

932
1626
2025
2524
2819

r22
122
169
232
186

I 144
1S75
2597
3418
4237

300s
3090
2793
4179
391 1

1036
3751.

1335
4710
3440qTts
5227

1 136
1380
298

1436
5179

?s72
6090
3734
6150

11405

893
t220
1168
1415
7227

735
1267
t0s2
1 149

6290
5418
5862
6179
5373

5203
51?4
5247
54q9
5066

954
898
905
942
736

6156
6021
6193
6367
5742

54
265
527
299
578

311
386
400
1113
494

4052
11896
5040

5309
5534

s6294
1 17897
1255672570

3811
36118

,:,
7324
6475 7702

?4477
29856

1?2
986
935

1118
1068

. 1985 1583
1448
1586
1670
156S

7518
7558
7A07

62S
551
580
728
833

1361
1537
1815
1869
1961

8236
7704

49849
52813

180745
203226

53S0
7597

481 41
58925

37297
29520

752478
170708
183270
200730
207843

24043
26883

4153
5065

70982 8148

t
I BEMERKUI{GEN ZUR I.IETHODIK SIEHE SEITE 10 FF.

ZU BEGIIU{ DES HAUSHALTSJAHRES.

-214 -



2 FIMMSTATISTISCHE KE}üIZAHLEN .)
2.I STUDENTEN, LAUFEiIOE AUSGABEN, VERMLTI.II{6SE]N{AHI.EN, DRITT}IITIEL, LAUFENOE AUSGAEEN (CRIJNDI{ITTEL)

FUER LEHRE UND FORSCHUTS JE STUDENT MCH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENOERGRUPPEN

FAECHERORUPPE
STU-

DENTEN
Ir{ r.ls I )

I I I I I uureroecR$DtrrTTEL
I I I I I fSTUDENT

PERSflAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI-_
AUScABEN I r-rurepelulruss-l rltrrel I onum- | I pea- luEsnreeI ausGABENl EIN- I I T.TITTEL I INscE- | sovlL- luurerroeI lt,JArü€..r I I I sAr{T IAUSGABENIAUSGABEN

I 000 Dr{ Dlr

523
578
557
657
814

28396 67190 17151 rr27t 43 73027 2572 20oSl31952 79857 25074 10315 54 93563 29ß 225033904 84018 2475t 10911 77 978$ 2886 22ß36805 93594 2?52t 135511 1055 106406 28ftl 223441357 155182 37157 L4234 7252 176853 42t5 3401

1Nt61
Stzs
6187
7018
6828

1871
2762
2ß7
2737
2556

1535
1731
2036
226t2tß

us
422
402
390
389

1989
1990

SPRACH- UI\D KULTUF,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT 2) .....

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- Ut\D
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN ........

I4ATHEi,IATIK, MTUR-
I,IISSENSCHAFTEN .. ....,. 1985

1989
1990
1991
1992

Ht,FlAIUf,OIZIN

VE R}IALTUISSFACHHOCHSCHULEN

FRUEHERES BLNDESGEBIET

AGRAR-,
RTJI$SI{I

1985
1989
1990
19S1
1992

1985
1989
1990
1S91
1992

.., 1985
198St

1985
198t
1990
19€11
1992

1990
1991
1992 2l

1990
1991
1992

1985
1989
1S90
1991
1992

VETERIMEMTDIZIN ....

32?s, 11!E3!82 1l{1111913 t274

75ß2
96348

100491
109567
740212

51578
61003
67204
8r494
87381

204
65
77
79
73

r

.
111175
10:H)
11378
141105
118:t0

1058
1361
1:trE
1588
5427

540
496
528
5s5
604

FORST- IJID ERMEH-
SSENSCHAFTEN ........ . 1S85

1991
1St92

II{GENIEURLI I SSENSCHAFTEN

56:E
5317

3154
3555
3567

r383
1511

53,{
6187
664
672
&r1

§t3
601
61r1
719
835

1227
lz€,a
1305
1376
1658

2066
22782re
2m
3400

1088
t276
1311
7ß2
7227

25Sl
2965
2920
2932AN

1781
1877
1953
ztat
2056

43
54
t7

1055
7252

34
34
18

2

2A!rß2 68966 17801132594 82055 247ß34416 86355 2553237366 95385 2A6A42506 157811 381t83

28952 32181 204ßSl32494 U4t3 1998534416 46040 2252037355 55703 27378s2506 55131 37679

Kt {sT, KthtsIl,,tIssENscHAFT ..... 1985
1989

z u s A M r,,r E N ...... 1985
1989
1990
1931
1S32

ZENTRALE EINRICHTIAEEN ....... 1985

INS6ESAMT

1S89
19S0
1991
1992

1985
198§t
1990
1Sg1
1S92

3737ßt7

2AgE.2 1011{t7 38293 125&1 77 126830 lliBl32494 7Z44€a 447L1 11741 88 157351 ß42
34416 '132395 48052 12713 3s 167699 1ß7337365 152088 56020 15SB 1055 191061 5113
412506 21ßU 76t62 20ä7 t254 267593 82S15

BEI,ERKINßEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
ZU BEGII{iI DES HAUSHALTSJAHRES.
AUFGRIßD DER GERIISEN BESETA$ßSZAHLEN FUER OIESE FAECHER-
GRUPPE NICHT DARSTELLBAR (ABER IN trZUSA''I{ENT ENTHALTEN).

-215 -

2



2,!
2 FIMNZSTATISTISCHE KEI${ZAHLEN' }

STUDENIEN, LAUFENDE AIJSoABEN, VERHALTUIIGSEINNAHMEN, DRITIITITTEL, LAUFENOE AUSGABEN (GRUNDilIITEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUI{G JE STUDENT NACH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
PERSo'rAL-l uEBRIGE I

AUSGABEN I UUTCNOEI

I 
ausenaerul

STU-
DENTEN

IM I,,IS 1 )

VER-
I,.IALTUIlGS-

EIN-
NAHMEN

I I I r-rureruosGRUN*IrTTEL
I I I JESTUDENII DRITT- I LAUFENDEI---I NIttEl I onuro- I I PER- lueanree
I I Nrrrrl I rNScE- | ss!ÄL- ILAUFENDEI I I SAMT IAUSGABENIAUSGABEN

1 000 Dr,4 Dl.,t

VE Rl{ALIUI\ß SFACHH rcH SCHU LEN

FLAECHENSTAATEN

527
675
557
610
755

187S
2029
1912
1932
3392

1135
I 141
t27q
1383
151 1

2400
?704
2579
2553
s7s7

595?2
76247
7767A
83392

751975

37
2A
10

1041
7241

9517
7306

10873
135S3
14100

14731
19985
21801
23532
29733

54345
63629
65761
75494

133583

25796
24207
301 17
3279t
377q7

SPRACH- UND KULTURT,.II SSEN-
SCHAFTEN, SPoRT 2) ..,.. 1S85

1989
1990
1S91
1992

.......... 1985
1989
1990

RECHTS-, I.IIRTSCHAFTS- UNO
SOZIALI,.IISSENSCHAFTEN .,....,. 1385

1989
1990
1991
19S2

I,IATHEMATIK, MTUR-
I{ISSENSCHAFTEN ..

HUI,IA'üEDIZIN .

1985
1989
1990
1991
1S92

533
684
874
628
774

742
677
707
402
937

1316
1351
1381
1413
7777

3226
3982
4913
5635
5317

4361
5123
6187
7018
6828

1871
2L62
2487
2737
2656

20q
55
77
79
73

540
4S5
528
555
604

1535
1731
2036
2267
2125

4n
s22
402
3S0
389

37
28
10

1991
1992

A6RAR-, FORST- UNO ERMEH-
RUTSS},IISSENSCHAFTEN .....

II,IGEN I EURl,.I I SSENSCHAFTEN

1985
1989
1990
l9sl
1992 2)

ZUSAHMEN

ZENTRALE EINRICHTUIIGEN 30688
40840
45445
55077
53316

I N S G E S A I.,I T . ,.. 1985
1989
1990
1991
1992

BEI,IERKUMEN ZUR I,IETHODIK SIEHE SEIIE 10 FF.
ZU BEGIIV{ DES HAUSHALTSJAHRES.
AUFGRUNO DER oERINGEN BESETZUI{GSZAHLEN FUER DIESE FAECHER-
GRUPPE NICHT OARSTELLBAR (ABER IN IIZUSAITIEN( ENTHALTEN).

1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

1S85
1989
1990
1991
19S2

. 1985
1989
1990
1991
1992

. 1985
1989
1990
19gl
1992

KUNST, KIJNST}.II SSENSCHAFT

1902
2066
1S49
1967
3472

1185
1386
t420
1590
1330

3087
3452
3358
3573
4747

4403
4813
4759
4987
5457

?s36
2750
?623
2595
4190

1967
2063
2t27
2392
2?67

6t757
79066
80329
86553

151334

7t 11151962 138383
t45477
166344
236801

24653
31059

1041
t24t

20637
?25A?

g7?1
7377

1 1340
74345
1 4696

1058
1359
1325
1583
5q27

1538425352 561212A7q9 6582730529 6S09833358 7728537696 736212

25352
24749
3062S
33358
37696

49872
59317
65152,orot
85467

34
34

:'
20276
19870
22039
27295
37572

25352 8680S 35660 7077928749 106567 40507 873030629 113543 54627 1256533358 131362 519118 7592737696 189528 68631 20177

28
1041
7247

a
1
2
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2 FIMI\,IZSTATISTISCHE KEIüIZAHLE{ . )

2.1 STUDENTEN,_UUFEllq€_4q§GABEry, yE&lALIUrssEIttI{AltfN, DRITTI'IITrEL, LAUFET\D€ AUSGABEN (GRthDr.tITTEL)
FUER LEHRE I.hD FORSCHTT\ß JE STUDENT l,lACH HMHSCHUI.ARTEN, FAECHER- $D LAEiDERGRUPPEN

FAECHERGruPPE
PERSo'rAL-l uEBRrcE I
AUSGABEN I LIUTEMEI

I 
AUSGABENI

STU-
DENTEN

IM r.rs I )

I I I uureruoeGRUNol,trTTELI I I JESTUDENTVER- I DRITT- I LAUFENDEI---
r.rALTrr\ßs-l MTTTEL I GRUNo- I I pea- lueaaroeErrs I I I'trrrEL I rNs6E- | s(ML- ILAUFET{X]\|AH[NI IISAHTIAUSGAEENIAUSGABEN
1 000 0i{ 0r{

VEM,.ALTtnGSFACHHtrHSCHULEN

STADTSTAATEN

5879ll
777
Et92

1536

3r64
3704
454?
475'0
41168

3751
11615
5324
5742
5004

1:1505
D2A2
20ß2
230L4ru78

tß4
3009

38
51

13{

6ß
7

t4
1l

6ß
7

240
40881
2950
3989
7424

t2Aß
76224
L7257
19100
2159S1

3500
37qS
3787
4008
,ß10

1985
1989
1Sg0
1991
1992

1St85
198S
19S'0
1991
1992

1985
r98St
19§t0
1$lr
1992

1985
1S'8*l
19§10
19S1
1992

19851#l
19St0

1985
lSGl
1Sl0
1S)1
lsr2

1985
1989
1990
19§[
19!'2

1985
rgGt
r9€,0
lstgl
19S2

1s85
19tr1
19S'0
19§[
1992

1985
1989
19St0

RECHTS-, I{IRTSCHAFTS- tnl)
SOZIALI{ISSENSCHAFTEN . . .

HI}.IAIÜ{EOIZIN

1931
1§tsz

A6RAR-, FORST- t.nD ERNAEH-
RIJißSI{ISSENSCHAFTEN . . . . . . . . . 1985

198!t
1SEo
1Sg1
1SNlz

KIrrlST, Ktl,lSDlI SSENSCTTAFT

z u s A r,r r{ E N ....

UNTRALE EINRICHTLNßEN ....

INSGESA}.IT

1991
1992

587
911
777
992

15!t6

59
3ltß
2t
22

6116
942
902

1013
r558

316{
3704
4547
4750
41168

415
420
420
e04
376

3579
4t23
18t67
5154
ß44

3751$r5
5324
5742
8004t

474
1§0
5ltS
4%
398

4225
5065
5870
5157
6402

13505Dn2
20t62ßot4
28474

1706
1686
2066
1703
1914

1521r
18358
222n
247L7
30792

7754
3009

:ß
6l

1311

2
10
5
5

1754
3011

{ß
56

140

t23ß
16224
t7257
19100
21599

14Nl!t
1573
1595
1626
18r5

143!ts
17801
18852
20726
z34t4

3600
37,45
3787
4008
{810

3600
374F
3747
4008
11810

:800
37115
3747
11008
1ß10

111
1l

:
2

66
7

14
t3

2U0
4089
2950
3S9
7424

273
115
1ß1

83
to7

2633
4204
31131
4072
7531

t) BEI,ERKI.IGEN AJR IfTHMIK SIEHE SEITE 10 FFr) AJ BECI}III DES HAUSHALTSJAHRES.

-217 -



2 FIMNZSTATISTISCHE KEI$IZAHLEN .)
2.1 SIUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VER}IALIU§SEIIU\INI!€N, DRITIUTTELT IAUFEIPE AUSGABEN (6RIJNDI'IITTEL)

FUER LEHRE LT\D FORSCHUIIß'JE SIUDENT MCH HrcHSCHULARTEN, FAECHER- IIiD LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IH r,,rs 1)

I I I I I uurEruoeoRUNoilITTEL

,rrr^0.-l ,EBRI.E I vER- | ,*rt - | .ourE,§El- JE sTy9!NT--
iültöIBEi I [iüFEüieluiiünos-l r,riiitr- I GRir,D--l I pen- luesnroeI AUSGABENI EIN- I I MITTEL I INS6E- I SO{AL- ILAUFEIDEI lrunueu I I I sArr IAUSGABENIAUS6ABEN

1 000 0t{ fi

HOCHSCHULEN ZUS$T.IEN (OHNE PRIVATE HOCTISCHULEN I.hD VEfuIALTLNGSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- $D KULIUF}IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT .,....., . 1985 290444

2956,4t1
299349
316766
33Et965

367400
375018
3911:161

33192S
340295

5855
945{

111§t52
77402
18019
79723
21108

3248a
1l2669

5061513
77351151

60210
11S87'

557:E
74740
815E6

307
4t44n
fft1
490

2ß
311
325
:l:l3
362

1388
1656
16115
1602
t7?7

!804t
!t811§l
11613
4556
5!€0

1176
1579
1544
1657
t87q

690
866
8{Nt
902
950

410
s62
628
673
78.4

L502
1680
1758

1304581 93608t50t242 132971
1563130
1680818
1796628

13S1ß0

7332123 4587 4279
ß77198€)

19S10
1991

9826
10606
t2428

5350
9930

12737
13699
13875

zdn
32200
30828
31201
30s141

103076
11031§

ß4260
382ßr

6962 1557117047 1531t80

33412 28863535671 36010935q2A 382933631Nt 404422360S 440502

2A%ß 17027§
3017z3 2141164
316830 2%7347

ßr3s
4ß43
39798

725t9
98161

106065
1091117
s904

2520
3092
327t
3773
4006

s&t411:,0
7578555

l267Et
151181
1741883

14S)887
180765

1505079
1565975
1568915
1790082

9671129
1 130310
1195r91
1271533
1:,811234

341571
4t3229
430218
ß2407
479881

124t7627
11l507985

5259
5360

3032S
31970
36101
35123
3!1254

19623
19258
20950
23257
2429fi

9287
10714

2s,z3
2373
2956

11803
1l&17
4ß70

t77ß
18321
20950
22t26
23885

16347

74ß
1518
1718
1785t7ß

77ß
7886

1258:l
136119

5091
5231

3077
3187
3224

r992

RECHTS-, HIRTSCHAFTS-
SOZ IAL}I I SSENSCHAFTEN

IJND
1985
1989

1985
198St
1990

HU!{ATUf,oIZIN ...,.... 1985
1989
1St0

309537 9117391 82tn
122979
131474
742334
t42942

346925
503317
526687
5{1671m
6107117

27$f,
3227?
383ß
38054
5442s

53221
80597
81757
87850
933§t5

ll0111ß1
1t264N5
4ß?82

26060
3A757
43294
47606
561128

11261s:lst
$42429

19118527
22At97Z

73425it 24ß362
2835997
2A3A5A2

2839370
3184088
35{li}885
3532277
37852111

124249
L32382
L442ß
161644
772784

53771
873tß

ßaoa
337582
386077

4{lls0E
558094
73![81
74795!t7qtos5 2244727

3L2S 2477
27§
2AA2

3292
2891
2S'0

9701
s848

8313

105115 8818

91811
10{1013

447@1
6688G|

1gSt0
1991
1992

109200,q
1157988

4141153
L234709
1319180

200849
23t72§J

2070806
2479657
2s84758
2904540

263136 3118101

93518
99595
98156

8192
8416
85ll

10061
101 13

15151
13997
15369

51182113 3377503 5737613 23.z6fß
6652!t87 rF118780 7365647 11511130
728ß49 ß35702 79601:19 4L6527
7957766 5040260 8893762 5815
8595758 5595372 SS85525 5,1103S11

l991
lSP

1l!l§B
,4lst01

1767659
1821761
2019590

5580
5771

6t42
53§)9
6707

594§t
6187
5809

1188
tzto

2511
2590

1985 125$1{ll 2033906 1507589 157083 212313 3162101
198€t 1405915 242920E 1797472 156896 n72ß 374ß731EE0 14112065 27426t0 1921269 147568 301126 11215180
1S[ 1573742 3000320 1997528 160179 337S0 45003081992 1566255 3075804 213S155 193786 3855&l $29790

243165
2605601991

1992
784088
859:t25

97744
st5920

VETERIMERI,TEDIZIN ............ 1985 6:134 L24t621989 5874 7292411§tg0 6882 135865
1S191
19S2

128rß
11734
119114
t23§t7
111617

16018
15410

18685
179!t5

AGRAR-,
Rth6slrI

FORST- I.hD EM{AEH-
:SSENSCHAFTEN 1985

1S89
lSX'o
lsEl
1St2

ITSENIEUilISSENSCHAFTEN ...... 1S5
198St
1Stg0
1991
19S2

255597 7650 6474
7t3L
7774
7630
88110

6084
5596

5r82
5636

310694
308850

8710
8718

1440620 51184 47IE
5859
5750

2180465
2633904

KWST, KUNSIITI SSENSCHAFT . . . . . 1985
1gtrt
1990
1gst1

398050

lSt§12

. 1985

6.8941
69304

zusAr.rr{EN t25$t4l t2242359
1405915 111740668
14112065 158552$

ts2 75ßtA 77225440
1566255 1853€1532

ZENTRALE EINRICHTUNEEN .....

I N S G E S A M T ............ 1S85 12593,{1 142762ü1§'89 1405915 t?769,472
19!t0 1442065 1859790{

6001128 8184024 22l59l? 114561187
6479230 912A524 21ß81&1 1208t1918
7202860 10204585 2555332 13040981

321885
38la64

6,2ß4
6728t
67227 ?Wt

a427
11ß26

427002
442086

13600rt 921N'526
20791t7 10725413

51168 5053

6924

7348

60:E
6tq2

581rt

8326 6003

38527m

L572§2
2366326

198St
1990
1Stg1

7629
7345
7987

576922a
7439901
7922ß7lg91 7513742 20225760 8117575819!t2 1566255 27675440 9336215 tnaz

ztfß
23ß

1068
111}5
1205

3237
3:Nl7

9856 7285 ß71
10319
10868
10960

2424
2St63

74,S
7S048mr592 25170:B 15671667

9286703 23.ffiß 16590253
10398371 2s42515 17670768

I) BEI.ERKI.hßEN AJR I,ETHOOIK SIEHE SEITE 10 FF
1) ZU BEGIN{ DES HAUSfIALTSJAHRES.

-2t8-



2 FIMNZSTATISTISCHE KETÜ{zAHLEN T )

2.1 STUDENTEN, LAUFENOE AUSGABEN, VERMLTUNGSEITWAIIIEryr DRIIIU.TTEL,^LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDi'IITTEL)- FuEn Lenae uT.p FORSCHUI{G'JE STUDENI MCH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN

I I I I I uurEruosGRUNolrITTELI I I I I JESTUDENT
PERSINAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI---
rü§öÄeeN l urürEmEluliürues-l uiirEl l -oauruo-- I I pER- luEanlorI AUSGABENI EIN- I I MITTEL I INSGE- I Sü{AL- ILAUFENOEI IMHMEN I I I SAI,IT IAUSGABENIAUSGABEN

IM r,,ls 1 )

1 000 Dr.r 0t{

HI]CHSCHULEN ZUSAII,4EN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN UNO VERMLTUTSSFACHHrcHSCHULEN)

FLAECHENSTAATEN

SPRACH- UIIO
SCHAFTEN,

KULTURI.IISSEN-
SPORT ..

1990
1391
1S92

. 1985
1S'89

247774
247970
257002
266260
2A0524

328199
347305
364703

t77974
205447
2t6273
232L72
239365

81526
86659

31740

235695
270551

301501

52924
56750
56796

73232t6
1364918

1099723
7225468
1258053
t323216
1364318

1430006
1509377

785538
s07381
s59959

1034584
10s3355

180285S
2149309
23279t2
257772L
2690573

11805397

7534796

97726
99511

106719ttvTq
1 13997

2092952
2252227

2674t2
311990
332358
3511634
364834

10593786
126505418
13568152
747'70627
15951825

]725245
2109403
2366006
257ß67
2651002

722L27
733726
14ß144

L267A7

305184
431552
450427

9306
9938

71776

1 1498
72577

18687
27564

63211S'
79772

2311
2534
2685

7042189
784355S
8833302

54305
110243
117705
139158
150684

8L427
89189

4041t2
595372

408995
600541

2013551
22930L7
2306758

787222
2s3068
285734
295181
315320

r435863
2136900
227928,5
2s88198
2622084

2964
2972
3005

9472
9527
964lst
9725

10115

35744
39532

5057
5388
5315
5574
5140

5231
5314
6315
6585
5754

7151
7qlg
7737
7759
8085

23L0
254N)

2?37
2618

2t799
23999

3L7
424
4116
454
476

226
293
309
315
319

932
1021
1082
1058
rt22

2424
26t9
2836
3103
3268

1 123101
72A0297
13311815

a2265 5750115737 8906
1 1S5310
1276884
1329S33
1414563
111Sr5061

7S8253
935903
986236

1585244
1957325
208620S
2257824
2421718

2438122
27ß328

1191836
1457791
1507156
1681650
1850!126

9734179
10266349
11035045

2540271
3t25215

4634 1ß17
4722
4853

5326
4858
4851

1S85
1989

1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
19S0
1S91
1992

1989
1S90
1991
1992

1985
1989
1S90
1991
1992

1S85
1989
1990
1991
1992

1985
1989
19S0

5151
s298
5313

RECHTS-, I,IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI,IISSENSCHAFTEN . ..

HUMMEDIZIN .

VETERIMERI4EDIZIN

269361
327433

654S9 572A 480584476 6506010885 72979 2696
2739
2747

8104
7938

L2307 96415 78972 15123 3850
10584 100821 18557 111655 3S'12
10544 109300 20136 15984 4212
11258 110837 2031L 16:85 39416
12?77 1t2334 20?22 16177 {045

12838
14504

255598 50910 30594 53529 23236 7735 6529 1205
330162 76667 39742 85812 281872 8895 7224 7672
343169 78269 38596 99213 283828 9073 7405 1689
371606 85052 3€1035 1056S2 311933 9710 7901 1808
402566 90?29 38711 105862 3ß322 10974 8965 2009

102060
110140
11S124

476592
5141,45

1060789 30541118036 3065

651402
770201

24725
2SAA4

8085
8L77
a492

18008
20426

1369
1589
1564

609
744
781
839
89s

391
559
620
573
736

ts92
1658
t754
2742
2265

5766711
6252667
6857950

3001055 5104562
3737593 63116894
4051215
4387308
11876890

5857986

28618 754983

283770
40s082
372444

76119703 5508798629592 ß4767

14825
16626
17399

15418
1623

29906 17t70 n73A
1370531714

3588885629
85180
83409

5082
5430
5412
5457
5555

30043
31688
31250
32126

3073032
30411674
3297327

151t62
139115
15533

1985 24435
263S8
27950
2591ß
28507

AGRAR-,
RUNGSXI

FORST- UND ERhIAEH-
SSENSCHAFTEN ......

IMENIEURI.IISSENSCHAFTEN . . . .' .

KUNST, KUNS]III SSENSCHAFT

1991
19S2

ZUSAt.lMEN. . 1985
1989

1992

ZENTRATE EINRICHTUIIGEN,...,.. 1985
198S
1SS'0

1451755 212326
1815187 322977
1915553 345337

44ß
4804
4534
11835
5245

11840
5355
5596
5912
6018

5659
5761
5S3
5617
5819

283542
296396

83181 67155188054 68641091029 694738
363171
383S65

21307
32595
36306
110389
4ß21

3762981
11845519
5227777
5632310
62132S0

L152707
13S8973
1505354
15711860
17r02t9

491s088

7923509

5243779 12118641
6527792 1883832

:1567
6538

27683S

13774 392427

7864404
90s4534

335512
358685
384065

7293
798858320

58727

1099723
t2ß868
1258053

2971
3250

1990
1991

1991
1992

1€901
130096
127377
130757
1411165

1378
1529
1688
77ß
1739

7037
7249
767L
71169
7677

I N S G E S A M T ...... 1985
1989
19St0

1099723
7225844
1258053

12318071
14769S51
15934158

5392620
5657888
7163505

31184315 27703723389 28143S04436 2861

1040,4675
722797q9
13218494

9{51

13S89738
149391t81 r0945

62q4592
6727135
7206970

9968
10507
105731991 7323216 17345296

1992 1364918 LA872432
7974326
897q767

.) BEMERKUT',IGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1} ZU BEGITU{ OES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEII{ZAHLEN .)
2.1 STUDENTEN, 4UFENDE ALSGABEN, VERMLTUT\ßSEIIüIAHI{EN, DRITII'IITTEL, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI.IITTEL)

FUER LEHRE UND FORSCHUIIG JE STUDENT MCH HI]CHSCHULARTEN, FAECHER- UNO LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM r,,rs 1 )

I I I I I lrurrruoecRuNDf"rrrrElI I I I I JESTUDENT
PERSI}IAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI--
AUSGABEN I LAUFENDEIMLTUNßs-I rqlrrEl I oauruo- | I prR- lueanreeI AUSGABENI EIN- I I MITTEL I INS6E- I sorIIL- IuureruoEI IMHMEN I I I saTT IAUSGABENIAUSGABEN

1 000 Dl'l 0tl

HOCHSCHULEN ZUSAI.I,IEN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN UIID VERMLTUIßSFACHHOCHSCHULEN)

STADTSTAATEN

SPRACH- UIID KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT ...... ..

INSGESAI{T

1985
1989
1990
1991
1992

44347
50506
53441

40176
45967
45819
47056
49750

229§
26282

1,{Sts
1532

3369
3983

25988
3t772

38794

5905
9434

8556
10390
1ß24

542
1150
1400

242
1528
3863
1857
2160

3491r
57553
6?q00
61543
116317

111398
195285
202367
195172
250164

25091
34141
35392

1361189

237351
320527

186813
22Atgs
236042
254352
295021

208955
270754
2115198

?7475
31551
34945

23212

37755

2ß184
309868
3111605
337930
394301

4318
4787
4882

68S0
7236
6051
6074
9L??

9218
9941
9451
9510

10164

6785
7370

8678
9058
9360
9571
9970

3896
3651
3972
4078
3596

72573
72709
13332

4064
4435
4539

253
346
343
305
557

20E
430
434
465
6S0

13250
14330
L4297

2554

1314
1552
t377

s92
554
555
669

1037

1524
1834
1783
2455
2720

2094
2043
2047
2032
1794

3870
sl76
4282

18lll80
2209ß
228315

43256
47737 77234

17303

11343 105

16151
32627

5118
520
508
652

250A72
287257

160853
18,q623

L032782
1109816
1160962

27036
29730
291116
43937
39483

23031
29947
30130
32816
37836

251031
325977

622
1454
1852
2207
958

2r24
2898
3194
3097
3709

1894
3527
4543
5308
1087

4013
4377

169176
194407

9058
t2073
211199

7679
s580

473t
4910

5035
5467

RECHTS-, I,,IIRTSCHAFTS- UND
SOzIALI{ISSENSCHAFTEN ..., . ... 1985

198St
1S90
1991
1992

I.IATHEI.IATIK, MTUR-
I{ISSENSCHAFTEN 1985

1989
1990
1991
1992

HTJ}IAIUtroIZIN ....... . 1985
1989

3435
4635

7E€.2E
20919
27334
23270
36155

47741
71765

s223
4463

42tL 3816
3800
4029

4479
5007

22264
2L857
23772
33985
39067

2A%2
28488
23831

72092
12937
72537
12604
12511

1252
L444
1{70

1985
1S9

1990
1991
1992

198029
200125
225A25

267947
330348
3628116
38741S
427524

676716
885876

340794
357513
381677

60473
72874
65702
72368
77251

1648573
?080120
2247744

75260
70752
96601

652952
7784A2

3504
5879

3498
2794
3166

72t?
11807

498658

8116920
989570

3551182
3S8499
415905
s22A6A
423135

854r40
1 1S5309
1 195262
1259788
L4L2706

112969 263283 111180 9962 15177283t 32ß47 72352 10229 272372850 360153 13363 11114 22ß73885 378159 73275 11239 2035L04342 477ß4 13994 11415 2579

11259
13537

18865 S0L24A 33183 21924423ß 435762 33683 20tß43663 470853 37557 2430731106 !187503 38686 24356
556211 ß7AA7 373S8 23101

37644A
611187
5841t87

3609
6249
6857

151183

626
862
640
477
704

6103
5517
2323

833051
1018753
1 102153
1244059
1355933

19S)0
1S91
1992

A6RAR-, FoRST- Ut{D Em{AEH-
RIhESI{ISSENSCHAFTEN ......... 198s

1S8E)
1990
19!t1

VETERIMEMfDIZIN

1St92

IISENIEURI.IISSENSCHAFTEN ... ... 1985
1989
l9s0
1991
1992

KUNST, KUNSIUISSENSCHAFT ..... 1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

ZENTRALE EINRICHTIJISEN 1985
1989
1990
19§t1
1gg2

1St85
1989
1990
1991
1992

9540
10531
101131
10621
1r183

22484
21363
5875

209

802

65071 I
1050763
1 1 41835
1282955
7371243

78142
26800
2625L
29422
52321

t3tz377
7{123604

64732
77677
71533
74342
871160

2772a
23583

8264
6374

8q77

7904
8389
8074
8079
8688

6295
6806
6202
6707
6784

7154
7224
7577
7116
7250

1802

20ß
1801

8955
8832
9ß2
9q73
9244

r0393
11106
ß922

2311
3930

1139 5080718116 59850

19709
182ß
t?523

5ql 1
5596

28822
25222
25549

4168
4,.23
4295

41934
s9834
5S094
63324
611816

4753
6062
6S88

33288
35533

2453773
2600515

42775
70243

229426
237753

658893
.077563
.168085

190526 24511806
207337 2637A73

159518 309621180047 319801
181t012 376604190526 12565320L337 42ß02

159618 1958194
180047 2399921
184012 26637118
190s26 2880459
207337 3062615

9270
18389

431
475

159618
180047
184012

796810
779357

6858
7376
7827

2A5
767
571
439
852

558
586

7ß

t7?2308
1823595
2005935

52r830
657358

1385722
1630879

730865
778S19
725354

2006952
2288237

2737290

1608
1885

3618
3477

13649
13565

e) BEMERKIfSEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF1) AJ EEGIIV{ DES HAUSHALTSJAHRES.
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2,t
2 FIMNZSIATISTISCHE KEINZAHLEN T)

STUDENTEN,_UUFEP€-4U§9ABEry, YEB!4IIUIGSEIIÜ{AHI,EN, DRITT}1ITTEL, LAUFENOE AUSGABEN (GRUIIDI.{ITTEL)
FUER LEHRE tAD FORSCHI.hE JE SIUDENT l\.lACH HMHSCHULARTEN, FAECHER- UNo LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM r.ls 1)

PERSO.IAL- I
AUSGABEN 

I

I I I I LAUFENDEGRTT\DI,rrrIEL

,esrru, I ,r^_ | ,rrrr_ I LAUFENDEI__JE sruoENT____
LAUFEiDEII.|ALTIhßS-| urrrEl I GRU^D- | I pen- luEaRrer
AUSGABENI EIN- I I MITTEL I rnscr- | smll- lr_.lurEruoe

IMHTEN I I I sAl,,tT IAUSGABENIAUSGABB{

I 000 Df,r Dl,l

HOCHSCHULEN INSGESAIIT

FRUEHERES BIJI\DESGEBIET

SPRACH- I,iD KULTUM{ISSEN-
SCHAFTEN, SPORT ..

RECHTS-, I.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALT.IISSENSCHAFTEN .......,

AGRAR-, FORST- UAD ERMEH-
RI'M}SXISSENSCHAFTEN ... ..

INGENIEURl{I SSENSCHAFTEN

29ßL2 132S159 9€|611
299651 1525715 137365
303432 1589703

7770442
7A47L52

63345
721029
129960 1592182
1556,45 1696674
L76757 1844384

10861S6
1283899
1355167
14415839
7627713

447ß7 1950004
2243849
24ß670
2538880

860207 28ß421

1358017 1t6061531025 5109
1985
198§l
1990

1990
1991
19S2

201098
232572
24427q

98156
97744
95177

633{
6874
6882
6SE2
7087

338{1
36112

265828
304788
319889

1496856
15719{5
1630773

2072412
2ßtgLL
2687390
2907540
3728265

5482113
6652387
728ß49
7967766
8702373

155711
1531t80

290L70
351840

171 1315
2t51342
2268279

11111i,71
155002
l8st700

347908
5011581
58372
5118521
5111324

3377503
43,08780
ß35702
5040250
559€'537

38054
54429

53761
810S13
a2ß5
88405
94326

740€
71022
11936
73722
1571 1

222A9
28725
31113
4071ß
402rr

232ß
33701
32621
33095
33St51

5737613
7365547
7360139
8893762
s987638

1,G82
77402

86751
s7558

170452

282635
1151430
416527
581985
542770

72449
17734
119114

110349
704222

3852
7599
8425
84115

14855

1368032
2047v5
2228120
25011150
257175t

5247
5287
5456

3724
3725
3220
3264
31169

9697
9820

10026

36101
36123
39220

23257
2Sn6

5439
5427
5722

r0650

4247

1ß48
ß47

28!t5
2770

16018
154r0
16347
18685
r7935

6432
70!tl

5597
5933

320
q22
438
439
508

2ß
355
365
386
432

1!t89
1653
1641
1600
7729

3804
384Nt,$13
4586
6:80

1 175
1573
1541
1654
1875

685
862
8{6
8St9
95§t

472
569
536
59,{
810

t472
16116
t720
2135
2ß3

10115
1117
1176
1151
1 191

2518
2763
2898
3157
3340

2839370
3184088
3543885
3532277
3772702

7242ß
732§2
r44245
161644
L72784

257l,€fJ
312856
31 1337
3110319
38S366

3112860
{15339

9403S21
10920442
1165923St
123L27t8
1339911S1

1t887
4811

1§t91
1992

1985
1989
1990
1931
1992

HATHEI.IATIK, MTUR-
I,.IISSENSCHAFTEN .. 1985

1989

1S92

HIJI,IAIü',|EDIZIN

1990
1991
19S2

VETERIMERI'EDIZIN,,.......... 1985
198St

347724 1058130 109063
470422
420AtA

7232256
1305169
1397685443311

4691St1 1555754 2278?2

320890
338032

159144
167863
187454

58766
79777

658803
734,1188
784086

2855
287A
3037

8307
8167
8385
81ß0
880{l

1990
19§t1 251804

2704§

93618
995S

1985
1989

10080
10533

30329
31970

177ß 1258318321 13611920950 15151221ß 13§'3723865 15355

L24162 279:Nl
129247
135865

1S23
1S258
20st60

32277
38343 18019

79723
21108

72397
14617

32692 5377142734 87311043276 1030761990 35830 3753351991 367:tS, 405583
1992 36424 44337t

1985
198!l

1985
1989
1930

1990
1931
1932

44422
40109

711t8
760S
8815

4754
4965
11876
5156
5616

5060
5586
5772
6041
6161

572s
58,4l:}
5069

7145
7362
775q
7580
77S0

7608
8663
8589
9263

10690

6055
6573

5q72
6155
54t08
5735
696S

720r
74lEl0
7789
7833
8216

2ß2
2538
2A6L
2974
297q

107s7
1r130

19!t1 3357221StSt2 31ß679

KUNST, KI,{SII{ISSENSCHAFT ..... 1985 526601989 676{01990 676251991 59:11ß1992 697{ß

z u s A r,r r,r E N .,. ,.. 1985 1305915198§t 1188055

ßß2
39936

323773
389140

4333110
1167010
1ß6090

119595
59060

43252t
449258

2ß2251 429207
2611§t984 452ßt

402609 44880

72397294 11298133
74923732 5688236
16049199 601Nt112
17440496
18S30640

255886 75750385060 100024407366 70A202
1113S3
s9115

3521
5136
5704
6659
7:83

59171168
76011!1s,0
8210S80

65!t65S2 S162919
7245449 10245216

4115733 1445777
1775964580413

736969
75098lt

1830473
20ß078744ßt 2258859

ZENTRALE EINRICHTIßßEN ..,.... 1985
198§t
1590
1SS1
1992

rNsGESAr,rT .... 1985
198S
1990
lStS'l
1992

.) BEMERKU\EEN ZUR METHMIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGIIV'I DES HAUSflALTSJAHRES.

9663
10125

1305915 2080077 15360811 169205 23151S 32151ß8
1458055 21187930 1A27322 160191 312050 38430141496856 2806056 19511253 151331 327081 4281894
15719115 3075135 2036535 1811289 366000 4581381
1630773 3L62A22 2tA6A74 2011101 3%727 4751568

1305315 t447737L 834277 6086573 1599551 12619359
11158055 17411554 7515558 7764581 2399175 14763456
111St6856 188552118 8003365 8362281 2555201 15941133
1571945 20515632 A5ß727 932720A 2867450 16894036
1530773 22093{156 94?2323 10448617 2968478 18150688

1416
1519
1685
1753
1722
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEIÜ{ZAHLEN')

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AUSGABEN, VERMLTUIIGSEINT{AHI'IEN, DRIIIUTTEL,,LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDI'|ITTEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUM'JE STUDENT MCH HOCHSCHULARTEN, FAECHER- UND LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
It4 t,ls 1)

I I I I I uursruoeGRUMt'lITTELI I I I I JESTUDENT
PERSINAL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI--_
iü§öIsEil l irüriruoEluliünos-l r.riirel I onunri:-l I pen- luesRleeI IusoIarNI EIN- I I MITTEL I INSGE- I SIIIAL- ILAUFENOE

I INAHMEN I I I SAXT IAUSGABENIAUSGABEN

1 000 Dt{ Dl.l

SPRACH- UND KULTURI,,IISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT ..,.....

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALXISSENSCHAFTEN ...

AGRAR-, FORST- UND ERMEH-
RI.JI{GS!.IISSENSCHAFTEN .......

II\ßEN I EURI.II SSENSCHAFTEN

1S85 250951198S 2513831990 2555'77

HOCHSCHULEN INSGESAMT

FLAECHENSIAATEN

1142868 8672712S8690 t78754
1 165828
7296224
134972s
143561S
1543397

51081 A9715268902 1066477

1991
19S2

1985
1989
1990

269871
284130

5082
5430
5Stz
5457
5555

30472
32729

234440
273616
286601
29958S
3011885

53120
57109

7r47452
7273092
t307792
1376084
ts23343

7747452
7273092
7307792
1376084
1423343

1376084
7423343

11584
14029

5320
5431

2960
2959
3026
3076
3261

9613
9689

10104

35744
39493

74972
18567

1t860
4936

6899
7t54
7515

327
1133
451
1160
494

267
340
352
367
389

1370
1585
1560
15116
1525

720'5
1664
1664
1803
2009

601
780
778
835
893

393
568
630
698
767

6325
9535

10597
4725
!l851

5156
5302

57450
11 1569
120869
743457
152558

11845 1K119

303288
360476 10262S1

1083390
1 171305

36S455
3S1433
413809 1301587

?t'7262

1804465
21511163
2324544

233316 252072t
240604 2700737

81528 4180539786659 5766711
85629
85180
83666

t25A26
137554
155774

158414
176173

306167
432816

3001055
37375S3
4051215

27950
269418
28507

511150
77763

91 150

213952

355877
387635

27709

u0a
47253

3794573
4885065

1180253
11128589
1537686
1613413
77633'12

49'lß28
5313654
68016112
7295978
80118652

133251 2476574t972 29079

87SsS7 89078 19840

1355363
1453199
1551l210

106719
771774
113997

267133
331893

{05535

11160284

?104738
2264307

263300
316266

10720170
12816190

1768§163
2166555
24?7857
2647856
2736205

17600864
18994098

38331
38368

19739
29065
26518
27574
31638

5104562
63116894
6857986

1s825

391 14
39022

90030
93240

5263954
6549682

151023
133389
125070
1311862
1119074

5474977
6683071
7193184
8013785
9021592

78184
87154
95617

404172
s95972
661618
770?07
755865

263770
409082

L2307
1058{
1054{

105692
105062

874569
68S441
6S8144

2305089
2327576

11180S8
7205235
7343275

1686721
t9592q2
2048457
2260777
2430957

2434122
27ß326

96415
100821
109300
1 10837
1 12334

234256
244034
2861 15
31 4670
351611

2693
2619
2674
2770
2872

8098
79t2
8052
8144
8478

4843
5363
56S6
5S20
6042

5544
5550
5857
5503
5754

2t799
23975

61183
7777
7373

4410
4579
451 1
4809
5225

13S45
15518

1931
1932

1985 1781631989 206290
s467
9498

1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

452052
478369
5t7723

HUMAMEDIZIN ........ 1985
1989
1S90
1991
1392

VETERIMERI.IEDIZIN

29906 t7170 7273631714 18008 1370635888 20426 1s11626252667
6857950 11387308 7549703
7541411 11881055 8631705

372864 3073032
550879 30411674
11865115 33041215

12838
14504

24435
26398

97126
99511

16626
17399

146s5
15984
1536520222 L6177

75t23 3850
3972
4272
39115
4045

20196
20311

1S85
1989
1990

11258
72777

30798 5352939207 8581238673 99213
1991
1992

31662 345205 7879732516 373867 85507
32729

1 195933
11t66096
1515868
1691145
1864558

274124
334722
361807
388668
398630

7688
8840
9037
9677

10944

5011
5358
528S
5645
6118

s236
5931
6326
6619
6809

7594
7978

9274
9774

10285

7a7q
8935

1S'85
1989
1990
1S91
1992

561180
1825365 325226 81635
19271185 3ß272 85318

4L0822
602860

KUNST, KUNS]1.II SSENSCHAFT 1985
1989
1990
1991
1992

ZUSAI.IMEN.
1990

ZENTRALE EINRICHTUT.IGEN ....... 1985
1989
1990
1991
1S92

INS6ESAT.,lT .... 1985

57194 336S0758722 3600s358555 372007

33874 45783787? 5118
5857
6617

3312 3567
6838
785q
8007

14013

1985
1989

1391
1992

1256628 79S4155 7003
1891619 9253S46 727q
2025715 9902402 7572137322A0 5263956 7068114

149s3007 5682565 7878923
16257891 6285280 8872618

10450559
113118977

11160
1623
17 15
2091
2224

2376
2627
2171

206428
277909
291683

2591766
3183851
35ß742

2271 1355 9162501 1503 9982774 1657 10562763 7777 10462427 1719 1108
323821 3802588326ß? 5024047

11163056 10585921
2169528 72q53797
23t7S0S
2529910
2648038

1989
1990
1991
1992

1141552 121ß9133
7?73092 759427ß
1307792 16160137 134511847S2s3rS7 10358 7322 3035

15373018 10805 7589 3276

!) BEI.,TERKUTIGEN ZUR METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) ZU BEGIII! DES HAUSHALTSJAHRES.
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2 FIMNZSTATISTISCHE KETüIZAHLEN I )

2.1 STUDENTEN, LAUFENDE AIJSGAEEN, VERI.IALIUIIGSEITU{AHI.IEN, DRITII{ITTEL, LÄUFENDE AUSGAEEN (GRUNOI,IITIEL)
FUER LEHRE UND FORSCHUNG JE STUDENT MCH HrcHSCHULARTEN, FAECHER- UNO LAENDERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
STU-

DENTEN
IM hIS 1)

I I I I I uurer*roeGRUNDtrrTTEL
I I I I I JESTUDENT

PERSO{AL-I UEBRIGE I VER- I DRITT- I LAUFENDEI-- _I----
AUSGABEN I uureuoelnalruucs-l utrrel I oRuruo- | I prR- lursnreeI AUSGABENI EIN- I I MITTEL I INSGE- | su{AL- lLAureNoEI IMHHEN I I I smr lrusa$Erllrusoaaeit

1 000 DN"t Dl.'!

SPRACH- UND KULTURI,.II SSEN-
SCHAFTEN, SPoRT ..,..... 1985

1989
1990
1991
1992

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.IISSENSCHAFTEN ....,... 1985

1989
1990
1991
1992

HrcHSCHULEN INSGESAI'IT

STADTSTAATEN

186291
?27025
235340
257243
292942

4103
q497
11501

4388t
,11864

192189
234'797

5S105
91160

72444
18521ß268

1ß855
5101S

q4436
503116

26282
26952

43851

53902

51363
51878
55382

22935

28ß8
29831

r252
t444
7470
1495
7532

3369
3S83
4168
s223
42S5

28988
37172
33288

9540

1641153
184S63

164,463
184963
189064

18545
17438
33926

19S85
25893

41747
71765
76260
70152
96601

3764118
61 1 187
584487
652952
7LAßz

34S8
?798
3166

41S34
59834
59094
63324
64816

s753
5062

1 1807

785156
a5q027

1000169

416567
E23722
s23502

8593S1
1201904
1207723
7277r49
1423677

1081
1387
1339
1438
1682

9091
12188
241SS

7685
9875
8557

10404
11ß35

4296S
7283t
72850
73885

704342

43663
31106
55624

242
1528
3863

62400
61543
116317

1 1 1404
1S5506
202q05
195361
250775

25091
341 41
35392

237797
237540
320540

?s2457
261055
300s87

188444
217422

263243
32ß47
360153

1170853
487603
ß7447

232t2
24422
25222

3111605
337330
394301

4963
5117
5531

4247
4319

111180
7?352
13363

375,51
38686
37398

5890
7236

280
367
362
325
573

u5
477
483
532
743

1517
2723
2244

13250

2554

6857
154183

626
462
640
477
704

1314
1552
1377
1431
147s

492
564
655
669

1037

s792
4957

3816
3442

9962
70229
11114

24307
24356
23101

6244
6374

7904
8389
8074

6202
6707
6784

7078
7L97

19§|8
7757

8825
8735

178593
205965
22L779

3628116
38741S
4?7524

32816
37836

251031
325977
340794
357513
381677

60473
72874
65702

2487492
26727ß

311114
327374
378199
a?279
426617

7582234
242A976

2449
4560

226380
255067 45449 72q3

237069 ,4616 4732242804 11676 4155284434 5188 4405

25891
25040

2034
2412

MATHEMATIK, NATUR-
I,.IISSENSCHAFTEN ,.

HUMAMEDIZIN

VETERIMERHEDIZIN

A6RAR-, FORST- UNO ERMEH-
RUIiJGSI,{ISSENSCHAFTEN . . ... . .

II{6ENIEURHISSENSCHAFTEN ......

KUNST, KLJNSTI,JISSENSCHAFT .

72092
72937

676716

t2537
7260412511 1150962

1985
1989
1990

267947
3303118

885676
7032782
1109816

23037
299q7
30130

3436
1ß36
6103
5517
2323

1 102153
1244059
1355933

1894
3527
4543

21363
5875

653514
1054708
1 1 42836

26261
29427
52327

671696
1081510
1r69097
13131123
1424925

9218
9S41
9451

378169 13275 11239 2035s77ß4 13994 11415 2579
1991
1992

633051 18865 407248 33183 27924 1125910187s3 U3ß 435762 33683 201ß 13537

14330
74297

1985
1S89
1990

1985

1992

1985
1989
1990

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1S92

1985
1989
1990

1409756
1660496
1756837
1852159
2050142

1505
1815
1765
2530
2693

1991
1992

1989
1990
1991

360S
6249

27036 3504 2725 552 27874 22265 1970929730 5879 2898 1150 31561 21457 182118
291116 10393 3194 1400 31Nt45 23772 17523
43937 11106 3037 1139 50807 33985 27124
391183 25922 3709 1846 59850 39067 23583

2554Nt
37755

2ß784
30s868

11657
2160

3491 1
57553

5308
1087

9270
18389
z28AS

19S1
1S92

23L7
3930

6051
6074

541 1
55969122 4477

35533
38794

9510
10164

6785
7370

6295
6805

?85
761
571
439
852

209
558
586
402
7ß

6988
7277

8073
8688

7163
7527

ZUSAI.,II.IEN 503560
803 17 1

72368
77257

1677724
2t07542
2315919

1283SS6
L372558

18182
fr402

355831
398733

1991
1992

10531
10431
10621
11183

164!163
184963
189064
195861
207430

64732
776t7
71533
78342
874150

5858
7376
7A2l

9508
9890

3792
3554
3878
3975
3500

12364
12547

a572 7067
a977
9292

ZENTRALE EINRICHTUISEN .....,. 1985
198S
1990
1991
1992

623672
659153
733tt2

2033438
2313659
2ßS949

1758 2034
1574
1843

1990
2034189064

195861
207q30

778793
727527

42779
70265

135495
229657

?840952
2777669

'2695118
?97477L
3093363

195861
207q30

1978
t74q

INSGESAI,IT 1985
1989
1990
1991
1992

.) BEMERKUT\EEN ZUR I.IETHoDIK SIEHE SEITE 10 FF.
1) AJ EEGI?I{ DES HAUSHALTSJAHRES.

13170
131184

9370
937613391 9176

3540
3805
3800
4108
4275
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEITIIZAHLEN T)

2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGAEEN (GRUNDI,IITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUI\E
JE ABSOLVENT IJNO JE PROFESSORENSTELLE, VERI,.IALTUIIGSEIIU{AHIt,IEN UI\D DRITI?.,IITTEL JE

PROFESSORENSIELLE NACH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

PROFES-
SOREI+-

STELLEN 2)(c2 - c4)

6RUI{D-
MITTEL

6RUND-
HITTEL

JE
PROFES-

VER-
,IALTUT{GS-
EIIü{AHMEN

JE
PROFES-

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1) JE
ABSOLVENT SOREN-

STELLE
SOREN-
STELLE

Di,t

UNIVERSITAETEN (OHAIE PRIVATE HOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDESGEEIET

SPRACH- UIIO KULTUru,{ISSEN-
SCHAFTEN, SPORT... ls85

1987
1989
19S0
1991

1985
1987

1985
1987
1989
1990
1391

1985
1987
198S
1gst0
1991

22944
21072
18893
18566
18586

17751
19967

16583
17356
L8707

70722
12018
70772
70722
11003

2698
2874
2985

13011
t3264

2156
2015
2024
21S8
2257

80759

91281

47382
88133
91281

88133
91281

5881
5731
5435
5357
5440

2834
3L27
3095

5788
5754
5851

22ß8
23005

573311
68750
78315
83128
88310

43474
4r819
39925

135841
136043

26ß28
2115694
295607
350143
321090

159754
747064
162531
183285
208036

81350
82008
87651
88395
a7qt{

971110
95128
86945
85352
95272

43623
49720
51324
50215
53176

707205
1 1404q
115864

337r6

42215

74E77A

223681
252077

291971
322596
330739

338248
347830
380089
409743
434961

740896
772769
920976

540335
634252
718418

449813
443861
1188815
495793
5391115

9S1
L422
L72A
1818
1935

10238
75225
21954
23600
275S8

19448
21650
23123
25498
28143

7988t4
94751

27278A
288100
3077?4

RECHTS-,
SOZIALXI

I,{IRTSCHAFTS- UND
SSENSCHAFIEN .,. 272353 2125267057 25321989 226311990 23168

1991 23q50
3004 4ß283110 43858

1987
1989

3833
3821
3458
3251
3272

255
262
245
226
225

1188
531
535
522
525

ß2L
2552
2536
2ßA
251S

4E3
526
525
531
536

21853
22514
21518
21L32
21477

22ßA
23005
22§6
22051
219S3

2685
3490
3974

3333
q860
5525
5316
5274

1497094
17341 1S
213033S

7S730
87658

61ß62
73942

81653

36184
3S819
q0427

1000
685
974
716
ß2

259335
302243
350025
386650
424253

6050
5861
6275

268526
30r251
344054
376389
420576

r30565
728742
177895

50388
55253
47894
s2850
s5098

1 108S3
737147
157703

253*;2
243262
290002

73747
9/J267

4230
5336
8082
6373
6380

I,IATHEI.,IATIK, tt,lATUR-
I{ISSENSCHAFTEN ,.

HUMAIU€DIZIN

132425
144179
132665

5599
5S65

4300
4391

715322
127320
133490

1090338 24488961079920 277A3q9

58674

AGRAR-, FORST- UAD ERMEH-
RUI{GS'.IISSENSCHAFTEN . ., ..

1990
1991

1985
1987

1991

60767
71029

487408
475431

778
447
814
787
777

26655
30603

2925
32ß

s410
102115
12680

77969
80583

1989
1990 198443

208383

fl4547
2200l1o

ITSENIEURI{I SSENSCHAFTEN

KUNST, KI.'NSTI.II SSENSCHAFT

ZUSAMI.TEN

1985
1987
1St8St
1990
1991

1985
1S7
1s[9
19€t0
1991

1985
1987
1989
1990
l9sl

362590
385905
s34770
4151876
501764

272307
1S0647
197576
208053
22352A

373975
388753
433339
4756't3
492457

61953
75933
95223

103667
11,4:192

12550
13€t61

69351
86299

103916

83369
87§2
8813:t

101194
104985

36543
37573
41233

755277
158083

22346
22051
21993

ZENTRALE EINRICHTIÄßEN ....... 1§85
1987

1SS1

INSGESAMT
198St

134909
747527

1§'8Et
1990

1985
1987

80759

6564
51163

8075S
83369

164798
775229

121 190
132426
1116659

1184928
512877
565116
620638
656128

90s14
1100s
11963

11 1995
125669

83369
47382

1990
1991

.) BEI,ERKUTSEN AJR IETHOOIK SIEHE SEITE 10 FF.I) II.,I PRUEFIJISSJAHR.2I N 2,70. O€S IqLENDERJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KEI'NZAHLEN . )

2.2 ABSOLVENTEryI ,$qFE§-SOREN§IE!!EN, AqEENDE AUSGABEN (GRUNOHITTEL) FUER LEHRE UNO FORSCHIftGJE ABSOLVENT UND JE ?ROFESSORENSTELLE, VERI.IALTUI.IGSEIMIAHMEN UND oRiiTMiTieL IE 
_- -.-

, PROFESSORENSTELLE MCH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
A8S0L-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c(l

GRUt'l}-
MITTEL

JE
ABSOLVENT

6RUND-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
HALTUI{GS-
EIIUTAHMEN

JE
PROFES-

SffiEN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

Dr.r

KUNSTHOCHSCHULEN ( OHNE PRIVATE HI]CHSCHULEN )

FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- IhID KULTURHISSEN-
SCHAFTEN, SPoRT 3) .....

RECHTS-, T.TIRTSCHAFTS- UNo
SOZIALT{I SSENSCHAFTEN 3 )

IIATHE],IATIK, MTUR-
HISSENSCHAFTEN ..

1985
r987
1989
1990
1991

1St85
1987
1989
1990
19St

..... 1985
1987
1989
1990
1991

HUMAAI.,IEDIZIN ... 1S85
1987
1989
1990
1991

VETERIl\lAERf{EDIZIN

198S

A6RAR-, FORST- IJND ERMEH-
RUI\G${ISSENSCHAFTEN ......... 1985

1987
1989
1990
lSSl

IIIGENIEURI.IISSENSCHAFTEN 3) ... 1985
1987
198§'
r9s0
1991

KLlÄlST, KL['lST]lISSENSCHAFT 1985
1987
1989
1990
19S1

zusAr{MEN ....... 1985
1987

1991

ZENTRALE EINRICHTUTIGEN ....... 1985
1987

1991

I N S G E S A r{ T ......,..... 1985
1987
1989
1930
1991

1985
1987

1990
1991

2349
2S2L
2606
2644
2738

2490
2550
2780
2854
2934

2490
2560
2780
2854
2934

2490
2560
2780
2454
2934

7262
1289
1435
1528
1579

1358
1386
1532
1826
1671

144t8
1484
1591
1642
1673

1448
1484
1591
1642
1673

83072
943s2
97305
98704

103961

81808
92940
95095
97675

101029

28405
26018
29520
32527
36535

It02t2
1 18957
124615
130196
137554

L5ß24
7t72t2
176709
17230L
t80270

150056
171664
]72477
170430
177390

118845
44882
51598
56526
64072

2178L2
225295
241250

1682

1403
1359
1584

935
798
8S7

1443
1798
2677
2577
2609

1345
1683
2577
24782ßt

117
1703

479
500
414

L476
7442

1719
1970

198S
1990

1989
1990

r635
1867

985
908

189523
2052t0

2300
2774
2ß0
2477
2762

1378
3274
2903

a
1
2
3

BEI.IERXU]SEN zuR I{ETHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
IM PRUEFUISSJAHR.
Afi 2.10. DES I«LENDERJAHRES.
AUFGRTJND DER GERINGEN BESETZUIIGSZAHLEN NICHT FUER DIE
FAECHERGRUPPE DARSTELLBAR (ABER IN IIZUSAIfiENII ENTHALTEN)
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2 FIMNZSTATISTISCHE KETNzAHLEN ')
2.2 ABSoLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, UI]EI.'9E AUSGABEN (GRUNDI.IITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUNG-'- ---Je-la5rilverui üNo-JE pnoFEssönErusrELLE, vERMLrut{6sEIrr{AllEry_UNg DRITTMITTEL JE- PROFESSORENSTELLE MCH HOCHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

6RUND-
MITTEL

JE
ABSOLVENT

GRUN}.
MITTEL

JE
PROFES-

VER-

PROFES-
SOREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

HALTUISS-
EIIÜIAHHEN

ABSOL-
VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4)

JE
FAECHERGRUPPE

SOREN-
STELLE

Dl.l

FACHTTOCHSCHULEN (OHNE PRMTE FACHHOCHSCIIULEN UND VERI.IALTUNIGSFACHH0CHSCHULEN)

FRUEHERES BUNDES6EBIET

SPRACH- UND
SCHAFTEN,

, KULTURü{ISSEltF
SPORT . 1985

241189
27ß51

95
90
s4
95
97

52t
622

773

1987
1989

19638
2t426

10002
10465
10477
77272
t2442

567
727
790
834
s08

1989
1990

3A775
34899
3s440
32436
3s681

19054

19753
r9473

38814
37883
37230
381ß1
34827

23264
26460
27560
279t0
30988

30u3

39187
39082
34126

27529
27380
28478
24578
29255

10864

3S137
37891
39342
40945

212653

243442
256027

93743
981S2

105167
99667

106890

96727
95828

703772
106353
100263

253
578
617
895
814

151
252
760
999
590

742
234
290
290
377

2680
2080
2595
2953
3852

1068
1429
1259
1310
1398

453
621
3816ll
927

814
1016
1057
1170
7774

rsis
3564
3800

10855

309
783

1491
2211
1890

226
787

1652
1981
3341

1990
1991

RECHTS-, t,{IRTSCHAFTS- UNO
SOZIALI,II SSENSCHAFTEN . 1985

1987
1989
1990
1991

I,IATHEIIATIK, MTUR-
HISSENSCHAFTEN .. 1985

1987

1991

1985
1987
1989
1990
1391

VETERIt.lAERI.IEDIZIN 1985
1987
1989

AGRAR-, FORST- UNO ERMEH-
RU]SSI.IISSENSCHAFTEN . 1985

1987
1989

ITGENIEURI.IISSENSCHAFTEN ...... 1985
1St87

1991

1989
1990
1991

729

696

1413
1839
2202
2305
2614

1551
t642
1780
1802
7772

16915
20790
21580
2188s
225L9

1334
1507
1629
r492
ls78

31736
36855
383S7
33469
41661

31736
3686s
38397
39!169
41661

31736
36865
38397
39rt6S
41661

2033
2093
2135
2234
2274

361

4945
s9L2

103671
125533
135983
139706
150030

1050§t7
t24272
729280
128773
t37522

422
1 141
t627
2172
2t34

772

2671
3233

598
1279
1302

576
tz57
2222
2425
2869

1990
1991

348
346

360
356

1990
1991

5078
5332

198!l
1990

KUNST, KLr{SI}TISSENSCHAFT ..... lS
1987

30722
293ß
313711
33167

37906
36795

11609
10511

12368
12911

19S0
19S1

5431

472
1185
438
434
437

8460
8653
8896
9289
9513

8532
8837
9072
s456
9743

8632
8837
9072
9456
9743

1610
2776

333
373

ZUSAMMEN

ZENTRALE EINRICHTU]SEN ....... 1985
1987
1989

I N S G E S A M T ..... 1985
1987
1989

BEI.IERKUiTEN ZUR METHOOIK SIEHE SEITE 10 FF.
II.I PRUEFUI{GSJAHR.
AI.I 2.10. DES KALENDERJAHRES.

1985
1987
1989
1990
1991

103272
116647

1 10754
tzr437
126920
130313
132865

L22922
127428
12811S

42642
43452
45981
51626
55206

143899
158079
166513
170916
180301

2107
2076
2202
1801
2192

2905
3071
3239
2951
3338

850
t024
L722
2733
3042

1415
2255
3901
45161990

1991

t
1
2
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEI.TIzAHLEN . )

2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUEENDE AUSGABEN (GRUNDI'IITTEL) FUER LEHRE UNO FORSCHUTS
JE AESOLVENT UI\D JE PROFESSORENSTELLE, VERI,IALTUISSEIIÜ{AHMEN UI'ID DRITII"IITTEL JE

PROFESSORENSTELLE I\.IACH HOCHSCHULARTEN UI\D FAECHERGRUPPEN

FAECHER6RUPPE
ABSOL-

VENTEN 1)

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4)

GRtJf\D-
MITTEL

JE
ABSOLVENT

GRUND-
HITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
l,lALTTJNGS-
EIIüIAHMEN

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DRITT-
1{ITTEL

.JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

Dt't

VE RIHALTUTIG SFACHH OCH SCHULEN

FRUEHERES BUND,ESGEB IET

SPRACH. UND KUL
SCHAFTEN, SPORT 3

RECHTS-, IdIRTSCHAFTS- IJND
SOzIALI.IISSENSCHAFTEN . . .

I.IATHEI,IATIK, MTUR-
HISSENSCHAFTEN .....

HUHAN.,IEDIZIN

VETERIMERMEDIZIN .. .

1S
1987
1989
1990
1991

1985
1987
1989
1990
19S'1

375
408
448
470
485

386
420
1s0
ß2
4'8

386
420
1160
ß2
rß,8

385
420
450
ß2
1*,8

115
20tzt
35

217t
8965

101,46
s750

901ß
8475
8965

10165
9765

30027
23050
22s]9t
14758
19405

194096
203863
208359
2t633?
22s770

8996
8329

1901lil
8475
8S5

10r65
9765

8091
9974

t0412
10011
11453

8322 19rlSE310070 2034813t0747 209ß2

AGRAR-, FORST- I.JNO ERMEH-
RUTSSUISSENSCHAFTEN 3) .. .... 1985

1987

INS6ESAMT

1985
1987
1989
1990
1991

1985
1987
1989
1S'0
19!'r

1985
1987
198§'
1990
1991

1987
198§)
19!'0
1991

1985
1S7
1989
1990
1991

1985
1987

198!t
1990
1991

ITSENIEUR}IISSENSCHAFTEN ...... Ig85

KIJNST, KUNSI}IISSENSCTIAFT

ZUSAl.II.IEN
1989
1$t0
1991

ZENTRALE EINRICHTI.hEEN ....... 1985
1987
1W'
19§r0
1991

1985
1987
1989
1990
1991

1t
19

88
1113

74
3_7

199
1132

191
73

2778

2747
11769
2959
2?73
3189

733622
t23ß14
132615
139581
1536rß

324575
32?0ß
342067
357333
395538

90lti!
8475
8965

10165
9765

10315
11826

5704
6119
5805
6612
8345

r4025
16188
t7552
16925
20172

277ß3
ßr8s§

29,24
22544
22565
14582
19131

32459
343t2
25524
17354t
22379

117
35

2tt8

a
1
2
3

BEi.IERKI,hßEN A.,R METHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
Itl PRUEFUI{GSJAIIR.
A}.1 2.10. DES IqLENDERJAHRES.
lüronüru0 DEn oentrcen BESETZUMSzAHLEN NIcHT--FUER DIE
FÄEöüECönüFpE-DÄn§rEuLeln ( ABER IN tt2g51pf'lENrr ENTHALTEN )
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2 FIMNZSTATISTISCHE KEI\NZAHLEN I)
2.2 ABSOLVENTEN, PROFESSORENSTELLEN, LAUFENDE AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FUER LEHRE I.JND FORSCHUTIG

JE ABSOLVENT UNO JE PROFESSORENSTELLE, VER9{ALTUNGSEINAHMEN UND DRITTMITTEL JE
PROFESSORENSTELLE MCH HrcHSCHULARTEN UND FAECHERGRUPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4)

GRUND-
MITTEL

JE
ABSOLVENT

6RUND-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER.
HALTUI{GS-
EII{{AHMEN

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

Dtt

HOCHSCHULEN ZUSAFi4EN (OHNE PRIVATE HOCHSCHULEN UND OHNE VERI,{ALTUNIGSFACHHOCHSCHULEN)

FRUEHERES BUNOESGEBIET

23ß7 6005
SPRACH- UIID KULTURI,{ISSEN-

SCHAFTEN, SPORT . 1985

1990
1991

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALHISSENSCHAFTEN ........ 1985

1987
1989
1990
1991

1985
1987
1989
1990
1991

HUMAMEDIZIN 1985
1987
1989
1990
1991

VETERIMERI.IEDIZIN .. . .. 1985
1987
1989
1990
1991

AGRAR-, FORST- UND ERMEH-
RUISSI,.IISSENSCHAFTEN . 1985

1987
1989
1990
1991

IIIGENIEURI.IISSENSCHAFTEN ...... 1S85
1987

1987 21639 58471989 19626 55s5
19337
19372

27812
30510
33191
34476
35932

15713
16230
18785
1S661
2732L

5479
5555

4884
5238
5245
5253
5401

6166
6692
6578
6588
6759

3833
3821
3458
3251
3272

7516
75t7
7669
7876
8007

2L77
2300
2399
2493
2552

56989
67854
76833
81189
86151

34600
34104
33S85
34567
35387

124007
132734
727474
724427
123534

264824
245694
295607
350143
321090

159754
147054

60155
6181 1
65203
65337
67476

54559
51541
51454
52060
54273

581180
65204
55993
67752
704t4

80442
81435
a3429
87829
88989

27499
28508
29427
32309
33110

107941
109S43
112851
120138
722098

222724
251726
27743L
286539
300445

197050
198661
215050
226868
235443

316037
320454
3116904
371336
389S98

7408S6
772769
920976

10s0338
1079S20

487408
s75431

305701
318250
3ß757
35036S
37S450

1S1684
2t3t76
230444
23t241
252244

156850
168518
172277
t72599
747229

2S2066
307180
334707
357504
370274

97151
105042
1 1 4448
727753
134650

381345
405101
438985
472773
496586

1300
1612
1893
2420
2537

3588
4357
4895
4679
4616

1497094
17341 19
2130339
2448896
2718349

58674
60767
7t029
79730
87658

38857
45585
47622
48S38
49723

9649
11327
12800
13467
13666

975
1403
L702
1798
1S09

1 158
1096
1289
7372
7479

70027
14953
21542
2314t
272L6

11413
t3243
14249
ts522
17000

725L3
84553

101571
1 1 1453
1 16006

13747
94267

130565
728L42
177895

50388
55263

55098

64900
83480

100837
tt82a7
723737

5906s
75756
8581 1
93185
93418

3043

42960
53613
64976
59184
76183

6508
7947
8599
9048

10098

1t8310
60318
71601
75932
84575

778
847
814
747
777

4249
4516
4765
4727
5015

26405
31091
34347
34972
35889

L0?22
12018
t0772
L0t22
1 1003

5839
5S43
6259
6374
6567

4t894
s2850

255
262
245
226
225

835
877
896
842
492

162631 s40335183285 638252
208036 77A4L8

1S89
1990

Kt.htsT, KUNSTI.II SSENSCHAFT

1391

1985
1S87
1989
1990
1991

ZUSAMHEN
1989

ZENTRALE EINRICHTUIIGEN ....... 1985
1987
198S1
1990
1991

I N S G E S A M T ..... . 1985
1987
1989
1990
1991

1759
2306

3155
3303

1985
1987

1990
1991

114985
722794
128559
130456
135876

1 14985
722794
128559
130456
135876

114985
722794
128559
130456
135876

31670
32553
32045
32047
32651

L86122
209362
236499
255380
279413

5134
4362
4747
4452
4815

186239
204470

32547
33326

32547
33326
33049
33148
33409

33049
331118
33409

234060
251342

a
1
2

BEHERKUITIGEN ZUR METHOOIK SIEHE SEITE 10 FF,
IM PRUEFUIIGSJAHR.
AJ{ 2.10. DES KALENDERJAHRES.
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2 FINANZSTATISTISCHE KEIT{ZAHLEN . )

2.2 ABSOLVENTEryI ?!9FE§§OEEN§IE!!ENT-!4![ENDE AU§QABEN (GRUNDi.IITTEL) FUER LEHRE UND FORSCHUI{GJE ABSOLVENT uNq-IE_E.RqESS0RENSTELLE, VERMLTUI{GSEIIIIAHI'IEN uNÖ DRITTMiTTaL JE -- -.-
PROFESSORENSTELLE MCH HMHSCHULARTEN UNO FAECHERGRÜPPEN

FAECHERGRUPPE
ABSOL-

VENTEN 1 )

PROFES-
SOREN-

STELLEN 2)(c2 - c4)

GRUND-
MITTEL

JE
ABSOLVENT

GRUND-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

VER-
HALTUI\reS-
EII\NAHMEN

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

DRITT-
MITTEL

JE
PROFES-

SOREN-
STELLE

D{.1

HOCHSCHULEN INSGESAMT
FRUEHERES BUNDESGEBIET

SPRACH- UND KULTUR}IISSEN-
SCHAFTEN, SPORT . 1S85

1987
24359
22ß2
20602
20194
20L81

39187
41083
44ß7
47081
48234

15768
762A7
18899
19768
21523

70724
12018
70174
70122
11003

778
84?
814
787
780

4249
11553
4765
4729
5018

26797
31616
34830
3s450
36398

5876
s985
6324
6424
6652

127738
134951
r41475
14456s
149789

5165
6020
5731
5652
5729

5519
s960
6010
60118
6225

6180
6712
6599
6610
6781

3833
3821
3458
3251
3272

7553
7577
7721
7929
8056

2182

2500
2564

33079

33423
34314
311088
3421t
34510

33423
34314
34088
342t7
34510

55975
66538

84105

2758t
28702
28816
28790
30105

rß668
731787
120A4t
123A67
t22607

264778
245694
2S5552
350143
3210S0

159754
147064
162631

60595
60408
65657
65836
67981

539s1
50s13
50979
51590
55747

58331
65268
65806
67710
70206

73820
75426
77191
80690
42250

25L7L
26369
27t63
29617
30576

98791
101795
104354
110307
712825

22L779
248268
267653

795822
tglaq7
213199
224729
23328L

315560

370440
38S158

920S76
r090338
1079920

L203
1589
1926
2049
2176

4036
40s0
4777
4ß2
5867

3760
4532
5107
4S35
4881

14S7094
1 734119
2130339
2448896
2718349

58674
60767
7L029
79730
87658

38s93
45030
47064
48367
{9150

10016
1 1440
12954
13646
13828

1614
1868
2t34
22A2
2597

229886

5063
4416
4699
4423
4740

1827t2
203673
227740
244266
270138

70275
1{1617
211L7
22997
27768

10647
t2084
13 107
14345
15673

72349
84301

101348
11 1 115
1 15630

7374?
94267

130s65
728742
177895

50388
ss263

55098

64057
82353
99504

1 16698
722094

85s32

1765
2303
3158
3371
3294

s2053
52199
63186
67334
74108

47858
59244
70342
7ß7?
83092

1989
1990
19S1

74ß3
79072 282506

296270
RECHTS-, }.IIRTSCHAFTS- UNO

SOZIAL}.IISSENSCHAFTEN ......,. 1985
1987
1989
1990
1391

MATHEMATIK, MTUR-
HISSENSCHAFTEN ..

1989
1990
1991

HUMAI\T.EOIZIN ... 1985
1987
1989
1990
1931

VE]ERIMERHEDIZIN 1985
1987
1989
1990
1991

AGRAR-, FORST- UND ERMEH-
RUÄIGSI,.IISSENSCHAFTEN ......... 1985

1987
1989
1990
1991

INGEN IEURI^II SSENSCHAFTEN . 1985
1987
1989
1990
1991

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT ..... 1985
1987
1989

1985
1987

255
262
245
226
225

847
889
908
894
904

319779
346091

740896
772769

181836
203867

32543
33538

247A77
277254

33108
33754

183285
207236

487408
475431
540335
638252
718418

47894
528s0

303940
316136
344555
3ß447
37744t

191 167
212600
229963
230794
251887

58939
75496

92943
93?26

2303
2401

757082
169653
17293L
173365
182155

1S90
1991

ZUSAMMEN 1985
1987
1989
1990
1S91

288974
303501
330138
352294
364994

377568
400343
433098
1166017
ß9720

ZENTRALE EINRICHTUIIGEN ....... 1985
1987
1989
1930
r991

I N S G E S A M T ... 1985
1987
1989
1990
1991

BEI{ERKUISEN ZUR I.IETHODIK SIEHE SEITE 10 FF.
IM PRUEFUT\ESJAHR.
A'"I 2.10. DES KALENDERJAHRES.

96202
103705
772733
125134
732775

6912
4225
9056
9525

10606

127738
134951
t47475
144565
149789

127738
134951
141475
144565
149789

I
1
2

-229 -



2 3 HoCHSCHULAUSGABEN uND -EINNAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIoNEN uNo LANoERN, A919lPEl! (-G..Tyl?!YiI:P FÜR LEHRE UND FoRSCHUNG

ANHoCHSCHULENJEEINWoHNERUNDSTUDENTMcHFUNKTIoNENUNoTJANDERN

2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

UN|VERSTTATEN (BlS 19S6 = FUNKTIONEN 131, 134 UNO 135, AB 1987 = FUNKTION 131)

KÖRPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND 1)

BUNO EINSCHL. I.AF. ERP....,...,.

EADEN.WüRTTEMBERG

BAYERN

BERLIN

BREMEN

I.IAMBURG..

HESSEN

1985
1969
1990
1991
1992

512916
6631 34
689349
965560
90EE68

512916
663134
6E9349
965560
90E886

1420711
16'7,83
16E5235
't7E4473
192032

11ß417
1734785
1 E61715
194421'l
2109737

948712
104%42
1 130E23
1405$3
15778q)

109«X)
163794
1A0061
198997
209030

346017
391 E56
4245E€'
450913
5ü2s24

6E9.156
10154E7
1050523
1 1 35265
1ä3E36

9886E8
1ffil600
1 102065
1 1 06175
1276711

(GRUNDMITTEL)

E,,l
10,7
10,9
14.8
13,7

153,5
170,9
173,3
160.5
190,8

128,3
156,3
't64,2
166,E
1E0,8

512,1
499,3
526,9
40E,9
455,6.

164,7
2ß,3
265,3
ß1,3
305,4

218,2
213,9
258,9
271,5
3(x),2

160,8
181,5
1EI},E
196,0
204,9

137,3
145,E
150,1
149,3
169,7

570
666
676
a77
801

1965
1969
1990
1991
1 992

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

19E5
19E9
19!n
1991
1992

1985
1989
1990
1991
19C2

1985
1989
1990
1S1
19C

1985
19E9
1 990
1991
't992

1558562
1631087
1966140
2152127
2321fi

1,140E80
175(N10
1873407
m477E2
2192547

957E1E
1 113607
1 165059
1532496
1 708994

121346
159$5
103124
mum
%35

358(D5
453570
4E0396
514114
5519(I2

913168
't(E1858
1118418
1't E3197
123&50

't034616
1203070
1?29157
1n7U7
1371ß4

275d55
346739
353{)93
3431 1 0
332804

26.1366
358294
413791
ß1224
494551

1420E6
1 19537
162075
1ms
1 399E0

9.{61
7W.
60365
675(E
74323

64457
49617
69.{G)
761.|E
8C217

137661
13918,{
1 15063
167948
1725fi

211108
2$E73
239396
?2310f,
290196

207g)5
325279
356143
§s2.
3903C

1650EE
1E3528
?2ß3
3«)102
32323

E2651
66169
c82.

12ß14
1572ü2

1065E
45886
12d25
47254
55090

51941
ü729
7747'l
86784
E46E1

9394
104678
1 1 7068
148439
135563

156Gi7
226E96
231332
273152
235821

2ffi69!)
254003
28(851
3%ü25
341337

134886
1905E0
NN7
237E/,2
257491

68532
't0/,u4
104E54
1250.10
't14312

10659
19Gt6
ffi12
2.1685
33146

24504
44792
47744
52S5
53314

76(M
91600
7746
78571
83133

129,33/.
171E01
13528,4.
145510
't49531

1 1325
11874
12060
12fi.
127ü

877
739
796
883
t601

1 145
1E9
381
153

2453

29
311
365
65

340

10
9
9

10
10

1ffi36
110{J2
I 156E
11415
1z51

13728
12871
1 3644
13137
15101

6645
10723
1 1516
11130
11932

12566
14178
146,82
11392
13752

8630
961 0

1m96
1072.
11762

1m19
127ü
12872
1m.
't2115

11232
10760
1m40
1t2ß
11161

NIEOERSACHSEN

1 ) AB 1 991 UMFASST BUND UNO SONOERVERMÖGEN
GESAMTOEUTSCHTAND. BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.

75
35.{
348
3E4
401

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL)

JE
EINWOHNER

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EIN]iIAHMEN

INVESTI-
TIONSAUS.
GABEN 2)

**=-* I
AUSGABEN 2)l

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT-

LICHEN
BEREICH

Dll/

JAHR

-230 -



2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHUI-AUSGABEN UND.EINMHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UNO I.ANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIONEN UNO I-ANOERN

(GRUNDMITTEL)
KÖRPERSCI-TAFTSGRUPPE

ODER
LAND 1)

UNMERSTTATEN (BrS 1986 = FUNKTIONEN 131, 134 UND 135, AB 1967 = FUNKTION 131)

STUDENT

NORDRHEIN.WESTFALEN 1985
't969
1990
1991
1992

RHEINLAND.PFAV ................ 1985
19E9
1990
1 991
1992

SAARLAND 1965
1989
1990
1 991
1992

ScHLESW|G-HOLSTEIN ............... 19E5
1989

. 1990
1991
't992

LANOER INSGESAMT 1985
1969
19q)
1991
1992

FI.ACHENSTMTEN 19E5
1989
1990
1991
1992

STADTSTAATEN... 19E5
1969
1g!rc
1991
19C2

FRÜHERES BUNDESGEBIET
(BUND UNO I-ANDER) 1965

1989
1990
1991
1992

2441427
2E67598
3079301
3321727
35393U

395365
480407
52975
570551
61 6865

171245
206,175
20666
20763
235689

234m5
283031
2994ß
31 7985
34325E

9626657
1 1 433318
12125491
1 3361 809
11315164

E169488
9706636

1(125912
11111779
1 1661 333

'1437159
'17ffi82
1826579
250030
2483831

s26557
1 1 433318
12125491
13361609
14345164

190335
284ß7
597090
287E04
32t6.24

E9«)4
1ü2324
146.235
129W
125152

903.18
205497
1 83268
1E7.169
16(m9

17107
47780
4442.
49901
30849

13279
36790
27099
30993
26031

8s2(X
74742
7ü19
79616
60/.27

106672
1.10311.1
't472§2
't7142$
155957E

§1212
1205630
1259444
1485594
1362.105

1,15.160
1S784
21?916
2ffi52
297173

'toffi72
14t5414
117236.2
17442ß
165957E

32.473
509412
51 E1 36
556209
61 151 4

56E65
81798
95815

107014
104693

5708
70't2
77't6

uml
181E2

273/,5
37895
42569
45E04
55237

1064099
1513633
't53ß20
1713469
18219C2

960404
1 344901
1 359706
1511179
1524218

103695
1ü732
173214
2g2290
200774

164099
1513633
1532C20
1713459
1624992

2,'t§4
2437653
?§,75E62
2866823
3096286

360397
4531 53
528973
536626
508.175

16€506
m1u
19995
219524
2932E

152656
2't6910
27637
%3278
272047

s03?2.s
10359367
1 1067445
1 19141E6
1 3008206

7628237
E7610E5
9331975
9E5E37s

10718454

14q059
1598302
1735470
2055E13
289754

9545212
11t2521
117fi794
12E79748
139170S

1 33,1
143,9
155,3
164,6
176,1

105,1
123,6
141.8
141,8
156,0

160,8
217,'l
186,9
m4,3
212,6

56,4
u,4
67,1

100,0
1t2,3

148,0
167,1
175,0
'tE2,1
195,7

134,0
152,0
156,6
165,6
177,7

342,3
365,6
388,7
355,6
393,9

156,4
177,8
185,9
197,2
210,4

7641
7700
8277
E{51
6814

10044
1 120E
12183
11754
12606

1 1353
13917
1 1996
12597
12759

86El
12363
12658
1365E
1«)53

10037
1(X04
10651
10E23
11463

97n
10159
10557
10511
11U24

11910
1 19E7
12761
1fü..20
14096

1 0607
1 1070
11527
11701
1%4

2§3
E97
E97
970
973

't7325
6761 1

2E641
43923
37817

25

31
35
35

3(E91
44§2
.I6EOB
70576
44§7

1ß2732
1E29690
1932769
1996327
2129523

12ß726
'1589E7.1

16.10120
172fi77
1826{D3

2160(E
239816
292649
266650
303520

1452732
18296q)
1932769
1996327
2123,523

509
2204

121
137
1.16

1367E
1UA
11ß7
13767
1 8091

13539
151(E
14093
1§92
17741

526594
678560
703815
979327
926979

39
320
374

75
350

1 ) AB 1 991 UMFASST BUNO UND SONOERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHLqND. BERLIN : GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.

LAUFENOE I

AUSGABEN 21
Ii.IVESTI.

TIONSAUS.
C,ABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL) EINWOHNER

JAHR

-23r -



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHUI-AUSGABEN UND.EINNAHMEN ]\|ACH ARTEN, FUNKTIONEN UNO IäNDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UNO STUDENT NACH FUNKTIONEN UND I-ANDERN

KÖRPERScHAFTSGRUPPE
(GRUNDMITTEL)

ODER
LANO 1)

HOCHSCHULKLINIKEN (FUNKTION 1 32)

BUNO EINSCHL. I-AF, ERP........... 19E5
1969
19q)
1991
't992

BADEN-WÜRTTEMBERG 1965
19E9
1990
1991
1992

BAYERN 19E5
1989
1990
1991
19!r2

BERLIN 1965
1989
1990
1991
't992

12C23§
1655698
1821720
1 989639
2275491

13378/.7
1653459
1778352
1965564
27325

568012
946941
92E781

1372703
1nfi70

41429/9
1E7597
529036
fi4767
662959

89984E
10492t2
11%721
12.1fi1
't37V251

605443
974550

1(X1620
11317E6
1263436

213852
232520
251660
3ß576
§5275

1 51 97E
257offi
%7215
211097
340573

51 916
142719
214535
205917
335349

39154
59991
49062
48410
4t6,27

39S325
27447
298484
498532
527%

399366
567600
61 1564
647085
693823

1%75
469241
627330
6831 70
723232

264005
385963
505560
71 4905
557054

1 E0362
205225
21ß37
213123
237075

31 0900
3717E3
376257
378258
41 7903

435399
443067
471523
157409
542490

529095
6114%
651665
695353
779116

57091
605520
72818
75533{
799151

297597
404.150
511317
781044
79t2ß

1§720
?235ffi
232041
235948
T27n

363942
103212
12524',1
421872
155590

434636
44«)67
453058
4$414
542532

954368
1232823
1 3E4356
1 589267
1 750093

933424
't20882
12ß09
1337370
1 599416

3/-7't't3
695724
731.r05
999354

1199447

29257
§4214
407344
,165919
529497

643521
E01407
E51857
936433

1m6940

506996
6€..2fi2
73E06E
82§12
880616

396325
27417
29E/,E/
498532
527%

42091
61 1569
64E743
66(E60
605360

51 1965
553381
724470
797127
936453

25923
37E439

6E9550

1 54E38
165013
153350
't44433
215436

3'l E15E
3%98
366 1 44
358993
444003

343996
39E967
381 759
413577
483689

$,7
49,9
53,9
69,2
60,4

139,9
181,2
174,O
149,3
199,6

97,6
1ü2,7
93,5
67,0

129,2

57,5
57,7
64,4
63,7
75,6

47,0
55,3
52,0
55,7
64,3

42s,5
2U
3033
4918
52EE

30108
40528
43366
41392
55659

33492
34180
45ß7
49254
59034

3585.1
ß912
ß4ü2
44607
594E5

31E33
33E64
3.,r131
321ß
48758

336S
31 443
35475
35393
44579

4924'l
53900
49552
53241
d2131

6,5
3,7
4,7
7,6
8,0

45,6
61,4
65,7
66,8
79,9

371527
513127

BREMEN 1 9E5
1969
1 990
1991
199

1 9E5
19E9
1 990
1991
't9c2

1965
1 9E9
1 990
19gl
1992

1 965
1 9E9
1 990
1991
1Sg2

HAMBURG

HESSEN

NIEOERSACHSEN

114873
106332
143%4
127539
140379

43766
86E99
69742

1 04408
1m911

1) AB 1991 UMFASST BUND UND SONOERVERMÖGEN
GESqMTDEUTSCHLAND. EERLIN : GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) 1992 STEIGERUNGEN TEILWEISE BEDINGT DURCH ER.

WEITERTE ABGRENZUNG DER PERSONAI.AUSCIABEN.

LAUFENDE I

AUSC,ABEN 21
INVESTI.

TIONSAUS.
GABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

EEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL)

JAHR 3)

1 000 DM

-232 -



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HoCHSCHULAUSGABEN UND -EINI{AHMEN NACH ARTEN, FUNKTIoNEN UND LANOERN, AUSCaABEN (GRUNOMTTTEL) FüR LEHRE UNo FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUOENT NACH FUNKTIONEN UNO LANOERN

KÖRPERScHAFTSGRUPPE
ODER
LAND 1)

(GRUNOMITTEL)

HOCHSCHULKLINIKEN (FUNKTION 132)

NORORHEIN.WESTFALEN

JE

1985
1989
1 990
1 991
1992

RHEINLAND.PFALZ 1 965
1 989
1 990
1 991
1992

SAARLAND ......,.... 1 985
1 969
1 990
1991
1992

ScHLESW|G-HOLSTEtN ............... 1985
1 969
'1990

1 991
19C2

LANDER INSGESAMT 1 9E5
1989
1990
1991
1992

FI.ACHENSTAATEN ..................... 1985
1 9E9
1 990
1 991
19C2

STADTSTAATEN 1 965
1 989
1 990
1 991
1992

FRÜHERES BUNDESGEBIET
(BUND UNO tlNOen) 1 9E5

1 989
1 990
1991
19C2

2055709
2156972
%84814
2965180
3353287

33?2Iä'9
420113
44re97
179197
501415

230186
31 7939
351 339
385214
428706,

1fi29
59992E
6573E3
728193
825647

E393178
1 0564499
11§2ffi
12823711
't4730487

7410ß7
9127%1
9904&16

10E€6.274
1?291656

9E231 1

1436536
1457420
1957470
2438829

6393178
10564499
11§2ffi
12823744
11730187

336357
324516,
287947
2f6129
313191

4E525
74097
54095
65585
6442.

356{X
55433
41 391
41678
43946

1 t70E0
1 31 579
1257t2
109371
91012

1 155135
1475196
15q633
1519E11
1E446E5

1 064065
12724ß
12110§
1ß5484
1 459709

91070
2t2710
263597
254327
384976

1155135
1 4751 96
1 504633
151981 1

1E4,16E5

1044381
1013E56
I 008956
1012677
166369

83812
1 071 99
1',|7572
't48372
99051

E95276
1926566
1(87715
10548q2
1 143101

1U2Eg2
1 1 3925
117277
1482t2
1005E1

41032
21586
62195
674'.t2
94512

172§7
207428
241061
245144
?6,3t21

3083576
106{)776
4s2E5E8
4872525
51 70616

2599261
3432730
375230
3855533
417760,1

404317
626046
776358

1016992
993012

306357E
4060776
4528588
4872525
51 70616

1269076
1711ßE
1847928
21 35096
2334766

2$162.
3166E2
351,tm
362915
41,1619

,7>571
297966
3(8176
325419
359032

365736
15575{
49't418
53531 3
61 01 78

5791?216
7762334
0334697
951(E98

10706604

5151856
6702396
71 95946
8045425
E977550

639370
1059938
1 1 3E749
1$5273
172E914

379122Iä
77e3U
6334697
951 0698

1 0706604

1271105
1 05851 0
1066974
1044066
1254980

10fi42
170ErI2
1 45661
1 E21 3E
14588

%349
6191E
52473
654
59806

169653
2E0S0
299244
30981 5
314601

3sE6040
40ü257
4214097
4499212
5356800

31 71 979
345E605
3587490
3841582
4450812

414061
513452
s26607
657550
905988

3984355
429704
4512561
4997774
5E64q26

76,4
62,5
61,9
60,0
71,4

n,2
45,6
39,0
48,1
3E,9

49?5,9
3900E
39S0
4ü2fi
501 09

24545
39076
3391 1

42054
34779

12137
25713
2156E
27491
25724

49089
73956
79514
81167
6113,{

38305
401 85
42821
44382
53731

36908
39913
42940
44S
531 97

34243
42006
42004
11239
5551 5

425€0
42ß9
45E54
49300
5901 9

271t2
E100

28116
31203
40700

25,1
58,7
49,0
60,7
55,4

134,169
2'.t?s35
248668
252708
271141

291253'.1
376fi72
421ü283
4538910
4658E48

2118161
3'193.16,1
3489986
361 0E62
3E54709

$4§7
592166
72ü297
928028
8041 39

331 0856
40131 19
4508767
5037442
5166074

64,9
109,3
114,5
117,6
118,3

5E.E
64,6
66,6
ff,9
E1,0

55,7
60,0
62.,7
6.1,5
73.E

100,9
124,7
117,9
113,7
155,E

65,3
6E,2
71,4
76,5
89,0

1 ) AB 1991 UMFASST BUND UND SONDERVERMÖGEN
GE§qMTOEUTSCHLAND. BERLIN : GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) 1992 STEIGERUNGEN TEILWEISE BEDINGT OURCH ER-

WEITERTE ABGRENZUNG DER PERSONATAUSGABEN.

LAUFENOE I

AUSGABEN 21
INVESTI-

TIONSAUS-
GABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
voM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINT,IAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND-
MITTEL) EINWOHNER

JAHR 3)

1 000 0M

- ^tt3 -



KÖRPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
LAND 1)

BUND EINSCHL. ITF. ERP ,....,..... 1985
19E9
1990
1 991
1992

BADEN.WÜRTTEMBERG

2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 33)

2.3 HocHScHUr uscABEN uND -EINMHMEN NAcH ARTEN, FUNKTToNEN uND uNoERN, AUSGABEN (GR_U!P..Ulrl:p FÜR LEHRE UND FoRSCHUNG

AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UNO STUDENT NACH FUNKTIONEN UND I.ANDERN

(GRUNDMITTEL)

STUDENT

19E5
1969
1990
1991
19S2 3)

1965
19E9
1990
1991
't992

1965
1989
1990
1991
1gg2

1985
19E9
1990
1991
19'J2

1965
19E9
1990
1991
1992

12991
1 3780
17361
21136

241§
25381
2E035

216

27171
29521
33953
37163

6872
7524
Et12

1N2,

1550

16670
18494
20768
2.457

212
4291

15557
33354

ß76
3776
1479
21EE

1525
1 331
1635

23724
24127
rut2

%3

25243
26,4E1
27',t13
30471

6EOE
7603
E396

16956

2,5
2,5
2,7

3,3
3,6
2,4
4,9

0,1
0,1
0,2

5924
5850
6071

59EO
E(EE

23594
421ß

v23
1mo3

9434
12301

u"t
53Eut

431
420
3E3
443

64
,16

75
145

t,
52
61
E3

1682
615
94E

47

0,1
0,1
0,4
0,6

,,i
2,3
2,4
2,6

2U
298
820

1450

BAYERN ....,,... tm
6/,4E
7997
8520

13

5147
47§
4?65
4350

BERLIN

325
131

4193

428
505
510

96
56

118
1.lE

5878
6449
6926
E493

10850
13995
1316
14554

4705
5161
4937
7707

7207

4093
5007
w27
4998

32AE
33{E
3435
3453

BREMEN
17 3 1554 2,1

I.IAMBURG

HESSEN

NIEOERSACHSEN

,ri
268
§2
4$

,oi
216
244
347

v)
372
355
350

u.i
5€8
600
707

19E5
1969
1990
1Sl
1gg2

1985
1969
1990
1991
1992

9966
9E45

1 0546
I 1605

8920
870'l
8776
9956

,ui
1 578

879
2E

'l't8
88
25
25

,l,t
2,4
2,3
2,5

1,2
1,2
't,2
1,3

*i
636
728
E61

1 ) AB 1991 UMFASST BUND UND
GESAMTOEUTSCHI-ANO. BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) 19C2 NACHWEIS ZUM TEIL UNTER FACHHOCHSCHULEN.

SONDERVERMÖGEN

INWOHNER

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

ÖFFENT-
LICHEN

BEREICH

*raaroa I
ausc*eeN zll

INVESTI-
TIONSAUS.
CIABEN 2)

t1 000 0M

JAHR 3)

-234 -
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594

1059
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2 FII,IANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HoCHSCHUISUSGABEN UND €INMHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIONEN UND UAIOENH

(GRUNDMITTEL)

KÖRPERSCHAFTSGRUPPE
ODER
|-AND 1)

VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 33)

NORORHEIN.WESTFALEN 1965
1989
19q)
'r991
19C2

1 985
19E9
1990
1991
't992

1965
1989
1990
1991
1gg2

1965
19E9
1990
1991
1992

1985
19E9
1990
1991
1992

19E5
1 9E9
1 990
1991
I 992

19E5
19E9
1990
1991
1992

1985
19E9
1990
1991
1992

21140
23221
25376
27170

Em6
8940
9707

10719

1 16831
124931
1 3E6E5
124554

107648
11682
129743
11og25

E9E3
g't'12
8942

13629

1n82.
138714
156(X6
145590

4425
3591
1034

905

11204
101G)
ß2.
7715

11187
9784
4491
352.

10E
1(B
't43
1(E

560
496
705

1014

9939
9930

1ß76
11ffi

ß27
9{i58

12tm
11093

9939
9930

't%76
1 1455

2933
3091
3457
3761

10538
11245
14195
1 3795

10,4.71
11199
ulm
13649

19761
21248
2§A
25099

2526,5
2s5{1
26169
27EE1

1516
548.1
#71
5973

372m
112
501

520
13E5
1(x)1

971

10E131
1 15033
1175ü2
107E73

s510
1 0701 4
1oEE60
90570

§21
8019
§42

17303

114111
123101
14'r 096
150059

f;
63
78
88

1,5
1,5
1,5
1,6

1,3
1,5
1,5
1,6

0,.1
0,2
0,1
0,5

2,0
1,E
1,5
3,0

332E
3235
2906
2E30

3433

2514
1626

789
331E

RHEINLAND.PFALZ

§\ARLAND

SCHLESWIG-HOLSTEIN

LANDER INSGESAMT

FI-ACHENSTMTEN

STADTSTMTEN

FRüHERES BUNDESGEBIET
(BUNO UNO UArOenl

39;
525
653
492

1o;
131
1ß
a.

x
5

97

73;
720
765
8S

7oo
591
699

{
ar;
6E5
s00
272

0,2
0,5
0,4
0,4

1,7
1,8
1,8
1,5

535
142€,
1173
912

4233
1255
4(E3
3732

4330
4372
4165
3537

3354
3132
312.
5251

1ß7
4553
4903
5192

1 3416
14400
2ü269
41(89

573
1 165
1(E6
665

573
1 165
1066

855

573
1 165
1066

665

6;
ß
75

146

31;
372
356
373

i
323
131

4193

1,7
1,E
1,E
1,5

1,8
1,9
2.2
2,3

1) AB 1991 UMFASST BUNO UNO SONOERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHI,AND. BERLIN : GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANOERE BEREICHE.
3) 1992 NACHWEIS ZUM TEIL UNTER FACHHOCHSCHULEN.

JE

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

örrenr-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL-
BARE

EINt.lAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND.
MITTEL)

TAUFENOE I

AUSC.ABEN 21
INVESTI-

TIONSAUS.
GABEN 2)

JAHR 3)
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2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2,3 HOCHSCHUI.AUSGABEN UNO -EINNAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND LANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIONEN UND LANDERN

(GRUNOMITTEL)
KÖRPERSCHAFTSGRUPPE

ODER
LANO 1) STUDENT

KUNSTHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 36)

BUND EINSCHL. LAF, ERP

BADEN.WüRTTEMBERG

BAYERN

BERLTN ...................

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

19E5
19E9
1990
I 991
1992

1 985
1 969
1990
1 991
1 992

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1 989
1.990
1 991
1992

19E5
1989
1990
1901
1992

I 965
1 989
1 990
1991
1992

49079
63824
6E732
74582
84249

«)689
38414
41671
45393
48595

67852
62E53
E651 4

10676E
124123

6E9
7485
E054
8743
9661

232%
2906,7
29573
33E67
35419

14920
16562
1 7055
1E554
19819

23085
28544
29900
31055
33261

1 3290
1 1e63
9567

20991
15121

1E912
13332
23017
2372
27679

86

17
277

21fi
6290
6133
7607

't4766

1 101
4138
?s45
4201
4431

2500
1290
1919
2572

639

3300

77
E70
644
.r0E
163

860
E54
825
767
910

1386
1445
1577
2060
2087

§2
1585
1011
21EE
1 893

563
1938
1443
2033
2107

553
1t2.

917
892

1214

18912
1 3332
2§17
2372
27679

59353
68343
'71427

E71 99
63694

31519
407ß
4350E
44572
52368

6S91
6,167E
E9@9

1 07395
127682

6,4
7,2
7,3
8,8
6,3

10,7
11,5
17,2
19,8
18,3

17,8
23,2
17,5
19,5
20,7

875
578
986
689

10E3

15507
1 7555
17893
21648
21191

147 49
16938
1E319
18541
?20fi

17119
1 6799
19150
17737
1 9541

9441
10666
17708
1E7m
172'12

165@
2581
16947
19143
19E58

331 7
5955
6059
5440

1tn1

5301
4900
5445
5370
5EOE

512
473

3980
501 1

31 59

415
.t5E

1 8825
7U7
4410

37,6
40,6
4',1,5
3't,2
37,0

0,3
0,2
0,4
0,3
0,4

2,9
3,7
3,8
3,9
4,5

1,5
1,3
5,0
2,8
2,2

3,2
3,8
4,5
4,4
4,5

304
300
347
x1
324

7100
7656

1 1587
1 3493
124%

28175
37282
28704
32124
34752

1985
1989
1990
1991
1gg2

6296
8993
7117
9318

1 1086

7404
$75

21965
12171
9620

56

8742
10153

57E
650

1440

36
38
38
38
38

600
65

937
965

4278
2917
1808

533
563
2.4
287
445

E5.11
75t2

28577
16334
1276f,

233C2
2761E
33217
32737
33592

1§72
127t2
1 5361
1.1498
15204

1 ) AB 1 991 UMFASST BUNO UNO SONDERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHLAND. BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE,

TAUFENOE I

AUSC.ABEN 21
INVESTI.

TIONSAUS-
GABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT-

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL-
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND-
MITTEL) EINWOHNER

JAHR

-236-



2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHUTAUSGABEN UND.EINNAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UNO I-ANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FüR LEHRE UND FSRS6HUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIONEN UND LANOERN

KÖRPERSCITAFTSGRUPPE
ODER
LANO 1)

(GRUNDMITTEL)

KUNSTHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 36)

NORDRHEIN-WESTFALEN

STUOENT

RHEINI,AND.PFALZ

SAARI-AND

SCHLESWIG.HOLSTEIN

LANDER INSGESAMT

FI.ACHENSTMTEN

STADTSTAATEN

FRüHERES BUNDESGEBIET
(BUNO UND LANOER) ............

1965
1989
1990
1991
1 992

1985
1989
I 990
1 991
19,g2

1 985
1989
1990
1991
1992

1 985
1 969
1 990
1 991
1992

1985
1 9E9
't 990
1 991
1992

1 985
1 989
1990
1 991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
1992

58576
68593
75052
83255
88136

4272
5039
50.13
539
9134

5«)1
6278
6827
7ü27
7636

28ffi4
346659
§8421
41,1636
460039

18§24
227254
244280
265258
290E30

9E040
1 1 9405
124141
149378
169209

2E36€4
346659
§u21
.114536
460039

4V25
5273
3077
8280
94',14

4E31
3332
1992*1
3937

419
289
396

1744
1t2.

457
327

1120
1864
1 337

457
327

1120
1847
1060

17
277

2999
63

1.156
4924
3476

55
62
67
41

18429
1ggx)
19985
29153
346t2

12§;29
16610
1E067
2€,525
33S3

5600
1N
1919
2f,,28

639

18429
1 9900
1 9986
291 53
3ßt2

2@
715
821

1m
1635

5640
9014
7544

10153
11136

361 1

5191
4743
5671
5814

1829
3623
280'l
4482
4324

5640
9014
7544

10153
11136

59623
73177
7t23E
E71%
93460

4405
1 1661

6865
E973
9994

c572
9(x)4
8361
8836

11140

30157.1
§7929
39961 7
439093
4720/.1

19660E
238111
270't93
285777
297114

1 04966
129ElE
129424
153316
1 74930

320485
3E1261
4%34
451 455
499723

1t244
12762
1 3505
151 1E
16428

152
5684
3895
§72

990

3,6
4,3
4,4
5,0
5,3

4,2
11,1
8,3
E,4
9,3

19
42
73
91

130

m
550
3(E
345
392

17140
39330
18354
18018
17783

ß297
25948
.r7)%l

21071
ß587

4152.
49857
576üi
61899
56408

26967
34331
47603
50E68
46001

14555
15525
I 0003
11031
10407

4152.
49857
57606
61899
56408

4,9

3,7
3,5
3,2
3,4
4,2

5,9
6,3
6,7
7,1

3,5
1,1
4,6
4,8
4,9

1 3954
1 5963
17124
17449
18477

'19369

1 3659
24137
242§
29016

25,6
29,8
29,0
%,5
30,1

12879
14730
16543
17115
17!§7

16540
18656
1 8461
18105
1 9415

14829
16541
1811 1

1 E33E
1 9561

1) AB 1991 UMFASST BUND UND SONDERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHUqNO. BERLIN: GESAMTBERLIN.

LAUFENOE I

AUSGABEN 21
II.IVESTI-

TIONSAUS.
GABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT-

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL-
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR,
LUF

(GRUNO-
MITTEL) EINWOHNER

JAHR

1 000 DM I

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.

-237 -

5,3
6,2
6,7
7,1
7,6



2.3 HocHscHUt-AUScTABEN uND -ETNNAHMEN NacH ARTEN, FUNKTToNEN uND IiNDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG

AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UNO STUOENT I'IACH FUNKTIONEN UNO I.ANDERN

2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

FACHHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 37)

597 1 05031
1§425
1 1 4459
166601
1§52.

KÖRPERSCIIAFTSGRUPPE
ODER
LANO 1)

BUNO EINSCHL, LAF, ERP........... 1985
1989
1990
1 991
1992

BADEN-WÜRTTEMBERG 19E5
1969
1990
1991
1992

BAYERN 1 985
1969
1990
1991
1992

BERLIN ., 1985
1989
1990
19Sl
lEtn

BREMEN 1985
1 989
1 990
1991
1992

HAMBURG 1 985
19E9
1990
1991
1gg2

HESSEN 1 965
1 989
1 990
1991
19C2

NIEOERSACHSEN 1 9E5
1 9E9
1990
1991
19C2

(GRUNOMITTEL)

STUDENT

10531

5000

2't1993
2473'16
272ü25
310753
421797

210723
2361 1 E
249999
ß4ü2.
282ß3

69E31
806,t4
89ü20

12E5E3
192E51

37896
40485
1fi73
50926
54231

79217
892@
93380
9E944

16996

1 39555
157E39
184152
195€60
2148{7

136475
152939
16o5,t1
17fr34
190630

49666
@728
92637

111344
90671

72553
10E660
100963
120,437
108138

2790
6954
4892

164m
9447

93m
1 1503
1t270
1t211
6403

487'l
4407
6673

101 1E
El56

10526
40723
35654
53321
77340

655E
10479
16103
1E329
2528r)

7900
1644
61 37
6916

10744
137E5
17593
2715
350Es

32148
29406
40301
56097
2s181

7152

7441
9310

11130
14129
17503

3646
5257
54y2
7456,
7990

1 326
2386
341 0
9472

12171

1110
2753
3E82
ß77
5247

3195
3389
4V2.
42.1
3909

8886
7535
3182
4071
4652

1586
395-2
4420
6916
7035

109007
130425
1 1 4459
166501
14152.

243474
292879
337563
391390
466996

247325
3',t2760
305304
321ü21
353540

7ß82
84368
89260

1 3491 4
1 88821

44649
18117
50798
54783
54787

7gn4
ü727
93696
97399

10E507

136114
191688
205207
23',tß9
2fi774

1 39160
1 5593E
169524
181?6.2
m5701

1,8
2,1
1,8
2,6
2,'l

6575
77E2
8641
9649

10017

51E5
6348
585'l
5619
6352

E4(N
9423
9175

12805
1 1997

9127
9ü25
EzE
E114
7317

6167
6901
7455
7750
7314

4777
5749
57n
5905
6492

6115
6917
7239
7$2
8127

413
45E
364
537
4fr

26,3
30,E
u,7
39,6
$,4

3

143
545
135
115
110

100

37
15

613
824

1242
603

1 309

2331
35.16
2741
2E25
3443

1 439
816

1 463
1677
2600

1629
3500
4535
7542
27§

51 18
9353

11417
13641
28761

2.,6
28,2
25,9
27,9
30,3

38,2
40,4
41.6
39,2
54.7

57,3
72.8
74,8
N,2
E0,1

50,0
54,0
57,1
56,6
64,E

24,6
34,3
35,9
40,0
14,0

47
26
41
,t0
72

1) AB 1991 UMFASST BUNO UND SONOERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHLAND. BERLIN : GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) 1992 ZUM TEIL UNTERSCHIEDLICHEABGRENZUNG

ZU VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN.

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT-

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

ÖFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

I?.IVESTI-
TIONSAUS-
C,ABEN 2)

LAUFENDE I

AuseABEN 2)lJAHR 3)

-238 -
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21,6
23,1
24,4
27,3



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HoCHSCHULAUSGABEN UND.EINMHMEN l.lAcH ARTEN, FUNKTIONEN UNO IINOERN, AUSGABEN (GRUNOMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UNO STUDENT i{ACH FUNKTIONEN UND LANOERN

(GRUNDMITTEL)

KÖRPERSCIIAFTSGRUPPE
OOER
|-ANO 1)

FACHHOCHSCHULEN (FUNKTION 1 37)

NORDRHEIN.WESTFALEN .,,,....... 1985
1969
1990
1991
1992

§5271
3850E1
401 348
4354E2
4545(E

E167E
$4n

'tü2153
1 12568
124C28

14E99
1 EE36
213§
22.882
21259

4428
57676
61 356
69q)3
76407

1 391 766
156Sm
1661183
1ß2557
2'141115

120482.
135964
1452910
1564104
1787037

185944
210338
2E273
27Er',53
354076

14012297
15696s2
16E1 1 83
1 862557
2146'1',15

25578
1%07
1A142
19747
zm,61

1176/.
?2975
21477
141 19
v218

3631
1 556
2554
3218
6656

14599
31746
21963
29E51
2ß79

215038
31233E
33352E
407101
3E8.lE2

198075
289474
309493
370366
§2476

16963
2W
24035
36735
25006

215635
312336
s3352E
407101
3EE482

13E26
«)05
9533

12423
16087

3626
2000

3m0

1?37
2t26
.1355
263,1
1626

7E798
7401E
93260

1TN2
123699

75117
58676
86040

1 103E0
117254

3681
5142
7240
982.
6645

7E796
7401E
932E0

12ü202
123699

4518
1(N96
13843
17452
1766E

372505
3841E7
3961 14
425354
440635

E6910
1033E2
1 1 8190
1z)56
124292

1 45E6
1 8205
2§11
25853
21524

56910
84575
75653
91.1.15
92891

1493579
17631.16
1E61980
ä75656
zi2ß4

1298984
1 54361 4
1631?2,6
1788760
1971949

194595
2191532
23t751
2E7096
3521 15

16s2585
1E93571
1979439
2.42457
2455586

2.,3
2,,7
23,O
21,4
25,1

13,9
17,2
2.,1
24,1
23,1

32,9
28,9
34,7
34,9

21,5
2E,1
29,5
31,E
35,1

2.,8
fi,8
27,E
30,0
t2,7

17,1
50,4
52,1
,19,7
60,6

26,3
30,5
31,3
3.1.3
37,3

4790
14E1
4524
.r795
4805

5563
6120
6635
6555
6655

53E8
5756
7493
6036
7370

7331
9157
7303
E045
776

5660
6194
62§,2
o6E5
6990

546.1
596E
6056
6374
6697

7440
E164
8210
9616
9259

6073
6652
6646
72.
74'16

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

SCHLESWIG-HOLSTEIN

LANOER INSGESAMT

FLACHENSTAATEN ,,.

STADTSTAATEN

FRÜHERES BUNOESGEBIET
(BUND UND I-ANOER)

1) AB 1991 UMFASST BUND
GESAMTDEUTSCHI-AND.

UND SONDERVERMÖGEN
BERLIN: GESAIIITBERLIN.

1985
1 969
1 990
1991
't9gl

19E5
19E9
1990
1991
1992

1 9E5
1989
1990
199'l
19C2

1965
1969
1990
1 991
1992

1985
19E9
1990
1991
19E2

1 985
1989
1990
1991
1952

19E5
1989
1990
1991
19C2

1152
553

1 435
1m67
?207
6374
7163

1435
1m67
m7
6/74
7165

2064
6893
5727
5756
56E0

31E
187
249
217
m1

1772
ß74
3301
5675
6564

35E62
54843
56656
Em74
E8420

3m31
.15315
47344
61701
67.193

s31
652E

't 1314
1 E370
21327

5524
4955

100
45
69

56
826
3E7

82
85

21,6
28,2
3',t,7
32,0
33,3

21,E

1m
3

105.156
140492
1 16666
1 73075
14370E

43014
54843
56658
E(x)74
86620

3) 1 992 ZUM TEIL UNTERSCHIEDLICHE ABGRENZUNG
ZU VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN.

MITTEL)

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUNo.

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL-
BARE

EIN].lAHMEN

INVESTI-
TIONSAUS-
GABEN 2)

LAUFENOE I

AUSGABEN 21JAHR 3)

lMODM

-239 -



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HOCHSCHUI.AUSGABEN UNO -EINi,IAHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND I.ANDERN, AUSC.ABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FoRSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT NACH FUNKTIONEN UNO LANDERN

KÖRPERScHAFTSGRUPPE
(GRUNDMITTEL)

ODER
LAND 1) STUOENT

SoNSTTGES (FUNKflONEN 138 UNO 139) 3)

BUNO EINSCHL. I-AF, ERP 19E5
19E9
1 990
1991
1992

19E5
1 989
1 990
199'l
19g2

1 9E5
19E9
1 990
1 991
19C2

1985
'19E9
1 990
1 991
1992

1985
1989
1990
1991
19C2

1965
1969
1990
1991
1992

1985
19E9
1 990
1991
1992

1985
1989
1990
1991
19E2

32!554
36192E
394356
521 169
616079

123247
1 35694
114209
1 55235
171coz

11409
lEsEE
19500
23493
2412.

E348
19587
4255
48054
23282

1313
5,161

41762.
52762
5152E

3663
15473
8974
6732
6433

234175
4m145
433096
69571 1

929535

16fi2
16165
1 3701
15166
14491

13442
61382
E4545
8C240
94581

2ü2.
2359
24C5
2703
31 31

967
I 105
1518
1593
167E

2475
2690
2660
2987
3147

7076
7877
8205
E551
E996

8577
9798

10379
10857
11440

568238
80m51
846952

1240373
1559736

76396
94972

118232
129712
112E45

72359
E252.
878%
9E015

119527

11ß7
15665
15035
1 E375
23E19

6534
7646,
7707
E314
9030

13190
16495
1 9491
19641
8109

3792.
37953
62099
71273
95841

54472
812E4
99699

10E439
126405

9,3
12,9
13,4
19,0
23,7

444
543
563
773
943

BADEN-WÜRTTEMBERG

BAYERN

BERLIN

BREMEN

IIAMBURG

HESSEN

NIEDERSCCHSEN

42177
52663
57880
64306
6El 59

5,6
7,4
7,7
6,5

10,2

101777
54157
61349
72437
92560

71388
76.165
E1915
88723
95907

5759
8243
8566
5683

19480

1E571
4üÄ8
51249
62640
61 585

34560
5E193
5432E
63493
67481

ffig
1119

931
695

1403

17581
21278
23513
30445
33094

13294
11196
12868

2.'t5
1

60954
571 16
70923

6,3
10,0
12,2
13,1
11,2

9,E
1 l,5
11,4
12,2
13,2

8,3
10,3
11,9
11,E

4,8

424
471
569
603
511

129
147
139
132
166

311
9

1E
m
23

1 966
765
643

1541
1E46

914
36E
778
500
698

10
fi2
100

17
5

19
128
102
90

100

361
3,t3
363
383
456

%145
3.1366
35.146
45610
53497

5537
5959
6089
6704
7349

16482
>r)71
25414
%E7
24856

44201
64EE3
76675
63796

109790

76967
114207
19562E
2't149
245936

33
150
171
193
413

6,2
7,5
7,O
5,3
6,9

455
382
399
3E5
3812

27
351
397
440
514

771
61
316
318
125

335
28E
455
473
613

6,9
6,E

10,9
12,3
16,3

456
594
718
740
821

1 ) AB 1 991 UMFASST BUND UNO SONDERVERMÖGEN
GE§{MTDEUTSCHIANO. BERLTN : GESAMTBERLTN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANOERE BEREICHE.
3) FÜR 1985 FUNKIIONEN 138 UND 139ANGEPASST.

LAUFENOE I

AUSGABEN 21
lt.tvEsTr-

TION§qUS.
GABEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND-
MITTEL)

JE
JAHR

1

-240 -

7,6
11,3
13,6
14,6
16,E



KÖRPERScHAFTSGRUPPE
OOER
LAND 1)

NORORHEIN.WESTFALEN ........... 1965
1 989
1990
1991
1992

RHEINI-ANO-PFALZ 1985
1 989
19q)
1991
't992

SAARLAND 1 9E5
19E9
1990
1991
19C2

SCHLESWIG.HOLSTEIN 19E5
1 9E9
1990
1 991
1992

ljNDER INSGESAMT 1 9E5
1 9E9
1 990
1991
1Sg2

FLACHENSTMTEN 1 9E5
1 989
1990
1991
1992

STADTSTAATEN 1 985
1 9E9
1 990
1 991
1992

FRÜHERES BUNOESGEBIET
(BUND UNO TSNOER) ........ 19E5

19E9
1990
1991
19C2

2 FII{ANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

SoNSTTGES ( FUNKTTONEN 136 UND 139) 3)

2.3 HOCHSCHULAUSGABEN UND .EINMHMEN NACH ARTEN, FUNKTIONEN UND I.ANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG
AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT tiACH FUNKTIONEN UNO IAIOENH

(GRUNDMITTEL)

148780
16837E
20 1 163
215970
2153%

?f,o74
31166
51 164
57823
64017

1636
1433
1 393
1t28
1405

21'tzE

1310

3192

76711
121376
124979
131507
13E437

7127
115»'
1161m
1242A
130461

31 0EE6
51152'l
558075
827218

1m,7972

54120
63E71
68251
74121
68362

6476
66135
73630
91ogg
77161

6604
7137
7951
7681
9(87

5531
5039
5453
67E,1.
6916

245319
37E164
409416
ß4928
474531

239527
§9771
4ffi77
459052
454636

5792
6393
8739
5E76

19893

245319
376164
409416
ß4929
474531

3E27

871

17776
210/,O
1E966

17608
21629
23910
3OEE5
33610

ß747
23596

1 1 7616
132470
1 38381

1 1 3{99
125940
134305
142874
1 48369

6,8
7,4
7,8
8,2
8,.1

9,3
-1,3
5,E
3,7
4,6

7,2
7,7
9,2
9,E

10,7

19613
24442
437m
4E944
50456

5m504
687715
847279
935499

1041239

55E440
625119
7E0330
E6g29E
955537

48164
62596
66949
75201
857U2

g2c25a
1049643
1241635
1455556
16s731 E

325ß
75354

140737
160083
1 15915

470
2.1
4ß

1088
923

2U
332
383

1 038
174

31583
74276

13§77
159476
116112

43935
93942

16V237
1 83576
1 41 037

?6747
2359E

1'.t7816
132170
1 36381

91 39
1969

93906
1 01 565
10,4.771

33/C2
4785

21 59E
13910
't776

6696
5357

-1136
-3070
-3{59

17744
1ß24
m§7m
25477

443775
4E26E3
5E5763
52!1691
563679

1't25[.4
112877
543530
583361
6/.2721

31191
396(E
1233
,16330

4095E

101201 3
1283344
14327't5
1870064
253415

'13911

31 004
43E21
47233
30515

284
279
n1
a9
300

601

335
235

608
560
fi2
555
5E5

6,4
5,1

-1,1
-2,9
-3,2

6,6
7,6
8,0
8,4
9,6

369
345
413
42,
449

192
210
23
208
177

943
1078
1060
507
E03

1'176
400
873

17
E40
933
447
548

316
192
231

1 1758
12172
6442
ß44
5420

7,3
7,8
9,3
9,6
0,3

346
327
389
392
411

5484
6154
5873
72E3
7956

7,6
9,1
9,5
6,0
7,0

16,6
20,7
2.,7
28,6
34,1

790
E71
952

1 165
1 354

1) AB 1991 UMFASST BUND UND SONDERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHLAND. BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) FÜR 1985 FUNKTIONEN 138 UND 139 ANGEPASST.

LAUFENOE I

AUSGABEN 21
rro/ESTt-

TIONSAUS.
GAEEN 2)

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT-

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND.
MITTEL)

JAHR

ODM E

-24r -



KÖRPERSCIIAFTSGRUPPE
OOER
I-AND 1)

BUND EINSCHL. I.AF. ERP.......... 1985
1 9E9
1990
1991
19c2

BADEN.WÜRTTEMBERG 19E5
1969
1990
1991
1ggz

BAYERN 19E5
1989
1990
1991
19,s2

BERLIN 1965
1989
19q)
1991
1992

BREMEN ....... 1gEti
1969
1990
1991
19c2

IIAMBURG 1985
1989
1990
1991
19s2

HESSEN 1985
19E9
1990
1991
1992

NIEOERSACHSEN 1985
1989
1990
1991
19C2

2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

HOCHSCHULEN(OBERFUNKTION 13) 3)

2.3 HocHScHUI-AUSGABEN uND -EINHIHMEN t.tncH ARTEN, FUNKTToNEN uND IÄNDERN, AUSGABEN (GRUNoMlrrEL) FüR LEHRE UND FORSCHUNG

AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UND STUDENT T'IACH FUNKTIONEN UNO I.ANDERN

3331 E5
374919
40E136
538530
642.15

32421
39807E5
430ü207
1710371
5274911

3091245
3761729
4034299
4429151
4P6553

1676699
%7183
231zU7
31947t2
3E682dt

170E95
21478,4.
243110
269793
?9'1176

889525
108275
1 1 58367
1254979
1362E39

m07649
2377014
2541 515
27z,§76
2975214

m71fiE
24E33S
2666691
2E651 19
31 1 7532

12006
20800
23791
39160
57176

572t28
672919
749447
834t23
E2710o

524870
735430
7C24fi
834214
957569

215S8
274478
366650
351 320
4%475

20061
63{t37
71715
82745
85690

119017
1244%
128104
135416
't17540

272837
ß2312
356146
4097S
446465

301650
360606
3365E1
361517
12ß55

1259359
1454483
15564ffi
2348776
2529650

416745
59210,1-
627791
66,y271
717031

274o5
551 51 3
712ffi
772739
820559

266056
389633
508520
717@O
570815

821288
103/.770
't 1 149E0
12gn55
1 31 5266

297905
679481

1G53955
121EO39
1231765

3E3404
492893
61t271
909@6
9.19862

147
4nu
442EE
.18931
57690

2493/,9
w2370
32987
336369
31 01 E3

487951
566600
61 31 46
656928
692733

629664
7:l:lmg
752097
797661
E5@53

7152
c23

1m03
9434

12§4

1 169679
1 497568
1677518
1930754
2112ffi

107601 1

1419714
1 436036
15860(E
186EE30

43551 4
8256E1
ß4239

I 166574
1361(E3

12073
2152
21ü1
2§23
38721

320545
4146ß4
46ff154
525176
569341

729034
9(E96.1
9521'.tz

10394E6
1 1 38551

6405E4
839915
94gZE1

1041n1
11101E0

1507398
1640979
I 9E0329
2917032
3217237

mu27
2713770
2885347
308ü256
3391210

2269605
2749477
3(N93(x
3232059
3604106

1359605
1ü28m
1705207
21EO112
ß2ß26

1675E3
DO79
25ü253
275587
285343

621484
697632
720017
745058
871077

1390194
158617E
172A5/.5
18[t6440
20I29n4

154970E
1724327
179.1965
1E52S
21§157

(GRUNDMITTEL)

x,3
29,7
31,3
41,7
46,6

240,2
2E5,E
2t§,7
311,5
336,6

207,1
247,7
269,0
280,5
306,8

734,0
772,4
79.1.5
636,5
759,8

252,6
344,4
356,7
403,4
416,9

391,9
434,2
.t39,0
448,6
5m,0

251,4
288,5
3@,5
3',t7,1
345,4

215,1
239,0
244,6
249,6
28Ä,O

1255
1249
1316
1817
1933

12325
13/73
1 3895
14311
15349

11309
11412
12613
12633
13756

I 5309
15112
r5795
15721
1 8329

997
11't4
1527
1603
16E6

1 1696
11448
1»40
't2781
12040

10474
1'1056
1 1658
12lJfj,3
13.161

182E37
2o7913
217497
216210
21U22

3266S
390.136
396444
39E l8a
439379

444098
453217
482691
46E765
554403

1ß2
12030
12669
121y2
12977

12970
125C2
12C21
12651
1§74

1) AB 199T UMFASST BUNO UNO SONDERVERMÖGEN
GESAMTOEUTSCHI-AND. BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLUNGEN AN ANDERE BEREICHE.
3) FÜR 19S5 FUNKTIONEN 138 UND 139ANGEPASST,

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND.
MITTEL) EINWOHNER

ZAHLUNGEN
AN ÖFFENT.

LICHEN
BEREICH

ZAHLUNGEN
VOM

öFFENT-
LICHEN

BEREICH

UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

LAUFENDE I

AUSGABEN 21
INVESTI.

TIONSAU$
GABEN 2)

JAHR

-242 -



UNMITTEL.
BARE

EINNAHMEN

FÜR
LUF

(GRUND, JE

It{vESTl-
TIONSAUS.
GABEN 2)

AN ÖFFENT,
LICHEN

BEREICH
JAHR

2 FIMNZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.3 HocHScHUI.AUSGABEN UND €INMHMEN t.tacH ARTEN, FUNKTIONEN UNO LANDERN, AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UNO FORSCHUNG

AN HOCHSCHULEN JE EINWOHNER UNO STUOENT ]il,ACH FUNKTIONEN UNO ISNDERN

(GRUNOMITTEL)

KÖRPERSCHAFTSGRUPPE
OOER
LAND 1)

HOCHSCHULEN(OBERFUNKTION 13) 3)

NORDRHEIN-WESTFALEN,.,,.,,,,,, 1965
1 989
1990
1991
1992

RHETNLANO-PFALZ ................ 19E5
1 969
I 990
1991
19C2

SAARI.AND 1985
1 989
1 990
1991
19C2

SCHLESWIG.HOLSTEIN 1985
1969
1990
1 991
1992

ITNOER INSGESAMT 1 965
1 9E9
1990
't991
't992

ruecxelsraereH 1985
1989
1990
1 991
1992

STADTSTMTEN 19E5
1989
1990
1 991
19C2

FRÜHERES BUNDESGEBIET
(BUND UND UaNOen) ......... 1985

1989
19q)
1991
1gg2

5043536
5987762
6464699
7046990
7677729

E396EE
1031 1 41
1127C29
129846
1319974

431670
s6oqx)
590948
63560
701104

757ß8
971355

1c6,9412
117b43
1304303

2ü2c6929
2471ßi24
ß509776
295§928
328,4,2598

1 745981 0
21 154080
22795904
248174§
27297320

2737119
356'4542
371§74
4719474
5545278

20540',114
25093536
2691 7904
30075456
334E4813

5ß172
636751
611240
581ü2.
673523

169:t@
230503
265759
250't54
29339

57836
1 31615

76869
93529
89E94

1694.19
21',t%O
196E21
213107
164E5E

3009367
3753639
3979362
.1149E43
1543728

654341
3271628
336771 3
3580362
361 3E23

355046
482011
591669
5694E1
729905

3921393
3774439
40031 73
41E9003
$01204

1 068291
1015042
101t249
1015391
168354

&IE6E
10E925
1 191 35
14EE54
100ü)9

1055569
1299790
13«)3.{1
134388:t
't392131

16720ß
233355
235C25
289952
20%74

67741
67908
977E0

106939
1331m

25,1119
2901 31
326990
334245
332033

11327%
59.1E211
5533562
7243730
717ß92

37877ß
5't05244
5526016
59.194ü
61 56957

645050
E42s6,7

1007546
12943ß
1317735

44327%
5948211
6533562
7243730
747{692

16q)194
23fi33
2379693
2710064
2Xi5772

31510E
4091 46
4fi972
479591
529504

2%16
306010
314214
340832
377545

3951 1 5
496873
555520
60E1 77
691 357

6923574
9373960

1062EE0
1 1 461 059
12783730

5151141
8111243
87126ß
97396E4

10794505

76E1 33
't26.2717
1350034
1721375
19E9125

5930726
93831E3

1 00728E3
1 1 470493
127!ß034

404',t2§
4104732
4376154
4592451
5051E13

615941
7271ü
819!25
E5931 1

910144

2ßß
3nT27
2E3970
316556
3210E6

406535
61 1623
533197
696673
71 7330

148&1756
1 70E3536
182ß928
1S7556E
2',195ffi

1271ffi
115140fI2
15571428
16456615
18171620

2148872
2539531
2675507
32ß757
378104E

164721fi
1EC245't2
2t27%1
?2scß08
25169905

242,2
242,4
253,9
2§,3,7
287,8

170,2
198,4
219,7
27,0
236,3

210,5
309,5
265,4
x4,7
n7,6

155,5
237,9
242,2
ru,5
269,6

213,6
275,6'
2E6,6
301,2
331,9

23,4
252,4
265,0
276,6
301,3

523,9
562,5
599,2
s55,0
550,.1

270,0
305,3
319,9
3,15,9
380,5

10099
9065
9470
9600

1012{6,

1 1052
112ß
11997
1 1845
11843

2E197
81m

28147
31z§
40735

11(N0
un4
12312
131E2
12952

13932,
216012
219171
253345
271559

3qxE12
3933441
43U21
4593sE{t
4E2176/

25UC2.
333.1779
§m77
3756085
4012039

469890
59E662
727544
935503
812725

4274171
53E7s24
5912626
704236/.
735ß'.t1

13937
1E(87
17010
17117
16473

't1604
11590
12128
1254
131C2

1 136E
I 1326
1 1637
1 1905
126E5

13zlä
1 3378
1 4151
14421
16325

12E58
12E39
13444
1107 1

15125

1 ) AB 1 991 UMFASST BUND
GES{MTOEUTSCHIAND.

UNO SONOERVERMÖGEN
BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) EINSCHLIESSLICH ZAHLWGEN AN ANDERE BEREICHE'
3) FÜR 19S5 FUNKTIONEN 138 UNO 139 ANGEPASST.

-243 -

ZAHLUNGEN
VOM

ÖFFENT.
LICHEN

BEREICH

AUSGAEEN

MITTEL)

LAUFENDE I

AUSGABEN 21



2 FINANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.4 AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG AN HocHScHULEN, BRUTToINLANDSPRoDUKT, EINWoHNER, ANTEILE
OER AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG AM BRUTToINI.ANDSPRoDUKT UNo AM GESAMTETAT,

AUSGABEN (GRUNOMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG JE EINWoHNER UND STUDENT NACH LANDERN

KÖRPERSCHAFTSGRUPPE
(GRUNDMITTEL)

ODER
LANO 1) STUDENT

HOCHSCHULEN (OBERFUNKTTON 13) 2)

BUND EINSCHL. I-AF, ERP

BADEN.WÜRTTEMBERG

BAYERN ,.....,

BERLIN

BREMEN

HAMBURG

HESSEN

NIEDERSACHSEN

1 985
1 989
1 990
1991
1992

1 9E5
1 969
1 990
1 991
1gg2

1985
1989
1 990
1 991
1992

1985
1969
1990
1991
19C2

1 9E5
19E9
1 990
1S1
19C2

'1985
19E9
1 990
1 991
1992

1 9E5
1 989
1 990
1991
1992

1 985
1 969
19q)
1 991
1992

1607396
1 E40979
1 9E0329
2917032
3217237

ryrü27
2713770
2885347
30E(}256
3391210

2269605
2749177
3049304
3232059
3604105

1 359E05
1612820
1705207
2'tEE112
262ß28

167583
29079
25[,1253
2755E7
285343

d214E4
697632
720047
745058
871077

1 39ol 94
1 5861 78
1728545
1636440
2U29774

15497(E
1721327
1 794965
1 852966
21§157

1 8231 60
2.4440
24%072
2669000
2E40500

2941 96
369716
406000
438200
451600

32997
10ß2
44zJpp
486200
525200

69131
E3583
91(x)0

1200q)
129300

2ß97
29004
32400
35300
35800

81707
933(N

102100
11200
1 18900

1 81 935
230763
255300
,2E«DO
305800

1 79880
214435
2332gJ
2589m
276fiO

61015296
619E9776
63232366
653142.4
66134451

c252572
9494780
9724248
9887877

10073?22.

10961ü2s
1 I 1 002E6
1 1 33697.1
1 1521031
1167G)07

1E52655
20E8083
2115298
3ß7Cm
u54175

663432
66,5127
678797
583077
6613E2

158590
1606600
16/,0(J71
1ffi724
1675187

553051 1

5594166
571,rE00
5791287
5676479

7203471
7213945
7339937
7123713
7521198

26,3
29,7
31,3
14,7
48,5

240,2
265,8
2!ß,7
311,5
336,6

207.1
217,7
269,0
2E0,5
3OE,E

734,0
772,4
791,5
636,5
759,8

252,6
344,4
366,7
403,4
416,9

391,9
434.2
439,0
448,6
520,0

251,4
28s,s
3ü2,5
317,1
345,4

215,1
239,0
214,6
219,6
2U,0

1255
1249
1316
1817
1933

't2325
13473
1 3895
14311
15349

11309
11412
1%13
12633
1 3756

1 5309
15112
1 5795
15721
18329

1 1696
1',1448
12940
12781
't2040

10471
11056
1 1656
12(E3
1 3461

1W2
1m30
12669
12't92
12977

18978000
205421 00E
225004000
280,164696
3üß%477

25341 006
30331 008
32723ßo8
35(E6(x)0
372§576

2ß21008
34317008
35E(12000
36767008
1133/,tß

216E6000
2591 1 008
26E56000
38600000
42173157

5472000
66.15m0
69E5000
7708m0
80716E7

12973{rc0
1471(xno
15955(n0
17s79q)8
18982015

'152100,0
1 7465008
16521008
19940000
211873ß

20451008
23206000
2,t369008
2592500E
27728378

0,09
0,0E
0,(E
0,11
0,11

0,76
0,73
o,71
0,70
0,73

0,6E
0,79
0,77
0,7E
0,7E

0,76
0,75
o,71
0,66
0,73

0,66
0,Eo
0,77
0,72
0,77

0,E5
0,90
0,88
1,04
1,06

8,77
E,95
a,E2
8,78
9,11

0,70
0,6E
0,69
0,66
0,69

1,97
1,93
1,E7
1,E2
2,03

7,93
6,01
8,52
6,33
8,72

4,79
4,74
4,51
1,24
4,59

9,13
9,07
9,28
9,21
9,56

7,58
7,43
7,37
7,15
7,70

12970
12592
'tT21
12651
13671

6,21
6,2.
6,35
5,64
6,2,

3,06
3,45
3,56
3,5E
3,54

0,76
0,69
0,68
0,65
0,66

1 ) AB 1991 UMFASST BUNO UND SONDERVERMÖGEN
GESAMTOEUTSCHLANO. EERLtN: GESAMTBERLtN.

2) FÜR 1985 FUNKTIONEN 136 UND 139 ANGEPASST.

ANTEILE DER AUSGABEN
FÜR LUF (GRUNDMITTEL)

AUSGABEN
FÜR
LUF

(GRUND.
MITTEL)

BIP

UNMITTEL.
BARE

AUSGABEN
(GESAMT.

ETAT)
AM

BIP
AM GESAMT.

ETAT
JE

EINWOHNER

JAHR

1 000 DM MILL. DM

EIN.
WOHNER

1(x)ODM PROZENT E
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FüR LUF (GRUNDMITTEL)
AUSGABEN

FÜR
LUF

(GRUNO-
MITTEL)

BIP

UNMITTEL.
EARE

AUSGABEN
(GESAMT-

ETAT)
AM

BIP 'lAM GESAMT
ETAT

JE
EINWOHNER

JAHR

1 000 DM MILL. DM

EIN.
WOHNER

1 000 DM

2 FII{ANZSTATISTISCHE KENNZAHLEN

2.4 AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UNO FORSCHUNG AN HOCHSCHULEN, BRUTToINLANDSPRooUKT, EINWoHNER. ANTEILE
DER AUSGABEN (GRUNDMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG AM BRUTToINTANDSPRooUKT UND AM GESAMTETAT,

AUSC'ABEN (GRUNOMITTEL) FÜR LEHRE UND FORSCHUNG JE EINWoHNER UND STUDENT NACH LANDERN

KÖRPERSCI-IAFTSGRU PPE
(GRUNOMITTEL)

ODER
LAND 1)

HOCHSCHULEN (OBERFUNKTTON 13) 2)

NORDRHEIN-WESTFALEN

JE

RHEINI.ANO.PFALZ

SqARLANO

SCHLESWIG-HO1STEIN,,,,..,,,.,

I,ANDER INSGESAMT

F|-ACHENSTAATEN ..................

STADTSTAATEN

FRÜHERES BUNOESGEBIET
(BUND UND UeNOen) ........

1 9E5
1 9E9
1 990
1 991
1992

I 985
1 9E9
1 990
1 991
19C2

1985
1989
1 990
1 991
1992

1 985
1 9E9
1990
1991
19C2

1965
't989
1990
1991
1992

1 985
1 989
1 990
1 991
1992

1 985
'1969

1 990
I 991
19C2

't985
19E9
1 990
1 991
19C2

40412§
4104732
43761 54
4592454
5061 61 3

481812
574720
621400
672500
7(x)100

94E94
1 1 395E
123700
1 33300
1 39800

276ä
32789
35372
38200
39900

643012
774ß
E3600
91mO
971m

16231E0
2A410
242fo72
2669000
284600

1647645
201E,4,19
200572
2401 500
2555600

1 75535
205991
25500
267500
285000

1823180
2A440
24%072
2569000
2840600

16681370
16935200
17235776
1 7.t1 4E96
1 7565376

36191S
3665240
3731534
37E5062
3852159

1U8295
1055507
1059973
1074557
1078772

2f'13732
2570843
261 3955
ß34082
2660584

61015296
61969775
6323236E
6531422/
661 34451

569132E0
57629968
58767200
59532496
6032(897

41ü2017
435981 0
4465159
5781721
5813754

61015296
61989776
63232366
65314?2.4
661 34451

242,2
242,4
253,9
2s3,7
287,8

170,2
19E,4
219,7
27,0
2§,3

210,5
309,5
265,4
294,7
n7,6

155,5
237,9
242,2
%1,5
269,6

243,6
275,6
288,6
301,2
331,9

23,1
252,4
265,0
276,6
301,3

523,9
562,5
599,2
555,0
650,4

270,0
305,3
319,9
345,9
380,5

10099
9085
9470
9600

'tt2ß

1162
112§
11997
1 1845
11E43

1 1040
14294
12312
13162
12952

615941
727160
819926
E5931 1

910144

437410[,E
49666m0
5247o{xlp
55447008
58441233

10800000
12510000
13366000
14340(m
15152E19

4197000
4.154000
4633000
4935000
sl 59039

7984000
9367000
96E6000
9959000

10590857

1S6E7006
22E6300m
241473@,E
268486912
2E50571 33

1 56356000
1 61 366000
191576m0
20439!XDE
21683ü271

40331006
.17266000
49796000
640E7008
69226659

7445178E8
858691 072
915514880

1 1 30539008
12525137§

9,24
8,26
8,3,1
E,2E
E,66

5,70
5,81
5,13
5,99
6,01

0,84
o,71
0,70
0,68
0,71

0,65
0,64
0,66
0,64
0,65

0,80
1,00
0,80
0,83
0,80

206'ß
3?s,727
283970
316656
321086

406535
61 1623
633197
65673
71 7330

14E€4756
1 7083536
182ßg2E
1967556E
2195266E

127158§
14544092
15571428
16466815
1E171t2o

2't18972
2539531
ß75507
3208757
37E1046

16472156
1EC24512
2ü27ß4
259ßOE
25169905

0,63
0,79
0,76
0,76
0,74

0,82
0,77
0,75
0,74
0,77

0,77
o,72
0,7'l
0,69
o,71

1,2.
1,23
1,'19
1,20
1,33

s,26
7,32
6,13
6,12
6,2.

5,09
6,53
5,54
7,00
6,77

7,56
7,47
7,56
7,33
7,67

8,13
E,g2
8,12
E,(E
6,36

5,33
5,37
5,37
5,01
5,,16

13937
1E(E7
17010
17417
16473

1 1504
11590
12128
1?254
131y2

1136E
1 1326
11837
11905
1ß85

132€
1 337E
14151
14421
16325

12E58
12E39
13444
14071
15125

2,21
2,20
2,21
2,00
2,01

0,90
0,E5
0,63
0,85
0,E9

1) AB 1991 UMFASST BUND UND SONDERVERMÖGEN
GESAMTDEUTSCHI-AND, BERLIN: GESAMTBERLIN.

2) FüR 19E5 FUNKTIONEN 136 UND 139 ANGEPASST.
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21111
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1990
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1985
19E9
1990
1991
19C2

1985
19E9
1990
1991
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r985
19E9
1990
1991
19C2

1985
1989
1990
1991
19E2

1965
t9E9
1990
1991
19E2

1985
t9E9
1990
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1992

1985
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1990
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62IEE
6S7
7nß
8,t35,1
E0630

171§
23ß1
21ßO
2665,t
27611

29213
33E12
35721
ß1A7
,t9111

1521E
5092E
53233
6,t,115
6795E

11ß1
1E556
19903
276
23E,r5

3211
391,r
1141
1276
,lao9

12175
1326
13026
13633
't5üt0

't55E6
17111
1E010
1E109
19609

323
,llEE
/4100
3946
3.1E5

359
393
,109
117
,190

645
717
771
E36
9E0

mcü Fidrdgrupp.n

6123
6663
716E
9566

1(F19

1575
1531
1531
1526
17E2

7996
E39.r
8699

1 109,1
12101

t2
55
4E
46
39

299
1t2
172
532
55.1

1
40
2E
15
23

F.drhochichdm,
Vcmlt+H

Rccfitr-, Vvirts ft.ils- 6d
Sozi.lwisra6dr.tLn

I'iblhsm.tk, N.tJwi33Gr
3duttm

spr.cü-, Krlt -, KuBr-
wirimrdr.fEn, Sport

HumanmGddn

V.tlrinärmcdzln

Agnr- Foßt- hd Emäh-
ügswi$Cnichaften

krgcrücwi3smsclraf tcn

5071
7161
7966
ugz
E616

1E430
20E52
?2311
231ß
21521

1üft
5300
559,1
5,196
562E

3597
391E
41e{'
563.t
6203

10199
12163
135E,1
165E3
17607

1212
523 1

57ß
6561
7123

1(83
1?25
1219
17A1
1E17

7553
90,15
EE aT

11231
1 1/106

16405
16799
2ü2AO
2tz,3
21113

963
932
E46
61,1
917

991
1639
1717
1933
213E

72.
E9E

10z0
1053
12U

790
956

1012
1020
1016

373
390
333
33E
366

609
512
513
176
561

2(x,
217
195
1S
ß7

1859
2093
2100
2629
30,13

4340
15?6
,15E5
5201
5«)5

118C2
13572
1t132
16431
16713

5631
6E90
6E56
E552
E393

') Abwcichhgcn in dcn Summm drrch Rndff ds Zrhl6.
") Aufgmd dcr Andcmg des Erheh,mgsvcrfahrs dq Hodrschrlpssmlßtrfslik kam Gs 1992 vcrmuüich zu

Unldrrt sshgcn bcim Ddtlnriltclpctronel. so d.ß dai OriltnitLlp.ßml erü.nd dcr rcalen Verändcmgmtrn
da Ddttniüel gcschätä wde.

FffichGr
FUE - Pcrrcml

SomliO.. FUE-Pffil
in3OGs.mt

J.hr
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2 Finanzst lislischo KonErhl.n')

2.6 Ptrsonel der Hochschulcn für Forschung und Entwicldung
nach Hochschulanon, Fichrrgruppen urd Ländsm

nach Länd6m

Daruntor:
DritlmitteF
Forschmg

Lrnd

Baden - Würllembug

Bryem

Borlin (Wast)

Bromcn

H.mbtlg

Hossm

1985
19E9
1990
1991
1992

1985
1969
1990
1991
1992

19E5
19E9
1990
'1991

1992

19E5
19E9
1990
'1991

1992

1985
1989
1990
1991
1 992

6651
7528
$27

17
5/t83
5152

/t961
5029
5072

1297
1350
'1349

'111ß
1301 1

't 5109

10637
11217
12615

,{595
56,1{i
5781

2720
3075
3210

5676
6217
7543

3592
3883
,16E5

2999
3006
,1095

2100
?§,52
2615

5399
565E
6710

140 t
106.2
1rF

620
763

1 166

1653
18,16
201

1/tE,l
1 505
1ß2

3317
3351
3666

1 155
1 158
1030

27;
113
uo:

1985
1989
1990
1991
1992

11;
134
,r1

5o;
629
,a:

697
759
760

6S;
609

3077
30,11

3026

6668
6E21
7711

'r 899
2119
233

Niodorsachsff 1985
19E9
1990
1991
1952

Nordrhein - Wostfalen

Rhainlind - Pfrlz 1985
1989
1990
1 991
1992

S.edand 19E5
19E9
1990
'1991

1992

Schleswig - Holstein 1985
1989
1990
'1991
'1992

Ländar insgosaml 1985
1989
1 990
1991
1992

) Ahreichrngm in dm Summen dwch Runden der ählen,
1985 md 1992 wrdcn keino ländslwoise Bdachnungen duchgcfihrt.

4601
485/t
5912

3454
3519
3605

805,1
E374
9517

32E
3368
35,1,1

19E5
1989
1990
1991
1992

9557
9s62

1295

72'.tE
7195
7832

16775
16758
20127

5127
5213
6729

1693
18/t5
299

1 133
1 189
1201

2825
3035
3500

s27
1091
1187

1579
1368
1535

1020
1 108
13/19

2317
2158
2698

3344E
38636
,11088

51716
5519'l

68;
325

"'-

755
829
866

Forschar Sonsügos
FuE - Pmonal

FUE - Person.l
insges.ml

Jshr
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2E711
30831
31858
32636
34439

621 88
59667
72916
61354
E9630

171§
23064
21§0
26651
27E11



Anheng
Stand: 1902

SlBtcmati.chc Zuordnung dcr Studicnfächcr (§udcnten3tatirtik) und dcr Fachgctictc (Peoonelrtetistik) zu Fächcrgruppcn

Studcntrnlt ti.tik Pcr3on.lstatistik
Lehr- und

Folgchunosbcrcichl)

S-tudicnfächer
der Slud.ntcnEtlti3tikStudienb.rcichFächGrgruppc

Sprach- und Kultur-
nisrcnachaftcn

Sprach- und Kulturvüern-
lchaftcn allgcmein

Evang. Thcologie, {cli-
gionalehrc

Kath. Thcologi., {di-
gion3l.hre

Philo3ophic

G..chichtc

Bibliolh.ksr ä€n, Dolal-
montrtion, Publizbtik

Allg.mcin. und \,crgl.ichcn-
dc Litcratur- und SF.ch-
uigscnrchaft

lnt rdiszidinärc Studien
(Schrcrpunld Sprach-
Kultu]\^ilrcncchaftcn)

Lcmbcrcich Sprach- und
loltun isrGnlchaft.n

Dialoniadsrcngcheft
Enng. Religionspädagogik,
hrchlichc Bildungoarbcit

Evang. Thcologie, {.ligions-
lchrc

Caritßhi$en3chlft
K.th. R.ligionlpädagogik,
kirchlichc Bildungsarbcit

Kath. Theologic, fi sligionc-
lchrc

Eürik

Philo3ophic

Rcligionauirscnschaff

Altc Gc.chichtc
Archäologic
Gcachichtc
Mitücrc und ncucrc
Gcrchichb

Ur- und Frühgcrchichlc
Wirtlchafu :rsozialgBchichtc

Archiuialcn
Bi Hiothclsni.tcnrchdt/
Biblio$tckanaascn

OohI mcnlation.vüascnrchaf t
Joumalistik
ll/Ldi.nl(rndc/l(ommu nike-
tions-y'| nf ormationsnrirscn-
tchd

PuHizistik

dcr Pcrsonabtatistik

Sprach- und Kuttumis3enlch.fton
all96mGin

lntcrdisziplinärc Sludicn (Schucr-
punld Spnch- u. Kultun i!!cn-
!cheftcn)

Sprachenzantum

E\ang. Th.ologic allgpmcin
Alb3 Teltrmcnt (ev.)

Oial@nieri\i3!an!chaft
Historbchc Th.ologi. (.v. )
Ncues T.stament (cv.)
PraKischc Thcologie und Religions-
pödagogik (cv.)

Religionagcachichtc und Missions-
nisscnschaft (ev)

SlBtcm.lilchc ThcologiG (Gv. )

Kath. Thcologic allgcmcin
Altletholitche Thcologie
AiUischG Th.ologiG (kath.)

Caritaov\..!€n3chaft
Hi3torirchc ThGologic (k th.)

Kanonirtik (kath.)

Praktirchc Thcologic und Rcligionr-
pädagogik (loth.)

Syrtcmatischc Thcologic (keth. )

Philosophic allgcmcin
Didaldik d€r Philo3ophie/Ethik

GGlchicht dGr PhilosophiG

Logik

R.ligionsnßr.nschaft
WislenlchaftdorBchung/-lch re

Gcschichtc .llgcmcin
Altc Crcrchichtc
Archäologi.
Didaldk dq Gcschichta
Kultur- und Gcistcagoachichtc
Ländcr-, L.ndc3gcachichta
MittclaltGrlichc Gclchichtc
Ncucrc und ncucatc Gcgchichtc
Ur- und FrühgE3chichtc

Wirtschafts- und SozialgBchichtc

BiHiothclsrcran, Ooloiment tion,
Publiziotik allgemcin

Bibliothcksucacn, Archi\M...n
Dolclmcntationcvrrscn
Joumaligtik
i/bdicnhlnd./Komm u n ikrtion3-,

I nf omalionsnirrcnschaft
Publilatik

und

Enng. Theologic

K.th. Th.ologi€

Allgemcinc Litcntumiaacn-
schafr

AllgemcinG Sprachnas.cn-
schaf t/l ndogcrmani3tik

Angmndtr Sgachnialcn-
schaft

Bcrufebczogcnc
chcneu!tildung

Allgcmcinc u. wrgleich.ndc Läer.tur-
und Sprachnirscnschaft allgcmcin

Allgcmeinc und vergleichcnde
Litcnturutis*nrchaft

Allgcmcinc u. wrgleichcndc Sprach-
ui$cn*h.ft

Angpt endt! Sprachvri$cngchd,
bcruf abczogcnc Framdlprachcn-
aßtildung

'l ) Nur angcbcn, ucnn dia B€zcichnung \,on dcr dc8 Studicnb.rcichs in d.r Studentlnct tistik ahrcicht
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Fächcrgruppc

noch: n*h:
Spach- und Kultunnisscn- Allgcmcinc und wrglcichcn-
schaftrn dc Litcratur- und Sprach-

nistcnschaft

Altshilologic (ldasa. Philo-
logic), Neugricchicch

Gcmanbtik (D.utsch,
gcrmanischc Sprachcn
ohnG Anglistik)

Anglictik, Amcrikeniatik

RomanEtik

Sl.hirlik, Baltidih Finno.
Ugriltik

Aullcrcuropäilch. Sp..ch-
und KulEmisnrchdtan

Altphilologic (ldasa. Philo
logic)

Sonsti gc/Au ßcrcu ropäilchc
Sprach- und Kultunnisscn-
schden

Comnicrlinguistik

Eyzentinistik

Gricchisch
Kla$itchc Philologic

L.bin

Däni8ch

Dcubch für Aucländcr
(Lchrcrau.tildung)

Fri.dach
GGrmanbtildDcutrch
Nicdcrd.utEch
NicdcrländEch
Nordistildsk ndinavirtik (Nord.
Philologi., Elnzclspnchcn
a.n.g.)

AmcrikenistiUAmcrilal(lnd.
AnglirlilrlEnglirch

Fr.nzö.irch
Itrli.nisch
Portu9i6i!ch
Romanirtik (Rom.n. Philo-
logie, Einzclrpachcn ..n.9.)

SFnbch

Bettiltik
FinnetJgristik
Polnbch
Ru.sisch
Sl.vridik (Slana Philologic)
Sortisch
Süddavürch (Bulgarisch,
Scrbokoati.ch, Sloucnirh
u3w.)

T!chcchi!ch
Wcrblet^alch (allgpm.in und
a.n.g.)

Agygtotogic
Afrikrnistik
Anbi*h/Aralictik
Außcreuropäi!ch. SPIachcn

und KultJron in Südo3tasicn,
Ozcanicn und Amcrike

Fachgctictc
dcr Pcrsonalsteü3tik

ComFrtcrlingubtik
Frcmdlprachcnaurbildung (f. Hörcr
ellcr F.hJltät n)

lndog.rmaniltik
SpI.chlebor
Ü bcrreCcnlDolmcrtschcn

Alghilologic ellgcmcin
Blz.ntinirtik
DidaKik dcr Alphilologie
GriGchisch. PhilologiG

Lateinbchc Philologic
N.ugricchi!ch
P.pyrologi.

Gcrmanistik (O.utrch, gcrmanische
Sprachcn ohnc Anglietik) allgomcin

Dcut3chc Spr.ch- und Litlr.tur-
uisscnschgft

Deutsch fär Aurländ.r (alr
Frcmdryrachc)

DidaKik dcr dcuttchcn Sprachc
Friaisch
Nicdcrlandiatik
Skandinavigtik

Sonatigc gcrmaniachc Spr.ch.n
(ohnG Angliltik)

Amcrikenidik
Angliltik
Oid.ldik dG! Englischcn

WirtlchtrGnglirch

Romaniatik allgcmcin
DidaHik dcl Fmnzöricchcn
Did.ldik dcr lt licni.chcn
Didaldk dca Spaniachcn

Französi*hc Sprach- und
Lilcrrbrvri.!.ntchd

lbcroromanirhc Sprach- und
Libr.tuw\at..mchd

It licnilch. Spr.ch- und
Litarefuruürrcnacheft

Sonrtigc romenirchc Sprechcn

Slaui3tik, Balli.tik, FinnclJgriltik
allgcmcin

Slavüatik allgamcin
B.lbnologie
E.ltistik
Oidaldik dca Rus.ischcn
Finno-ug.irtik
Oatrlavürchc Philologicn
Polnisch

Ruaeirchc Sprach- und LiEratur-
tiiaaanlchd

Sortish
Südllavülchc Philologicn

Trchcchiach
Wcat l.ni!ch. Philologien

Sonstigc/Außcrcuropäishe Sprach-
und Kultumissnshaftcn allgemain

Afrikaniltik
Agyptologic

AltDrientaliltik

1 ) Nur .ng.b.n, urnn dic Bczcichnung \ion dcr dcs Studicnbcrcichs in dcr Stud.ntcßtrtiltik ah^.icht

§udcntsn*atistik PcEonabt ti3tik
Studicnb.rGich L!hr- und

ForschunEsbcrcichl)

Sludaenfächer
dcr Studentln3tatistik
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Fächcrgruppe

noch:

Sprach- und Kultunrisscn-
rchafiGn

noch:

Außcrcuropäischc Sprach-
und Kutfursi33cnschaftcn

Kulturvrirscßchaften i.c.S.

Peychologic

Erzichungü i.!.nlch.ficn

SondGrpädagogik

nmh:
Sonstigc/Außercuropäischc
Sprach- und Kultur-
vtasscnschaften

Hebräisch/Judaistik
lndologie

lranistik
lslam isscnschaft
Japanologic

Kaukasi3tlk

OrientalistiUAltoricntalistik
Sinologic/Koreanisük

Turkologic
Zentalasiati3chc Sprachen
und Kuhuren

Europäischc Ethnologic und
Kultun isscnschdt

Völk rl0ndc (Ethnologic)

Volkstunde

PsychologiG

Sozi.lFlrhologiG

Ausländcrpädagogik

E€rufstädagogik
En ächscncntildung u. außcr-
achulirchc Jugcndtildung

Ezich ungsv\i3senschaft
(Päd.gogik)

Grund3chul'rPrimarshrcn-
Fdagogik

Sachuntcrricht

Schul5Edagpgik

Fachgcbicte
der Personalstatistik

Außercuropäischc Sprachen und
Kulturen Amerikes

AußereuropäiBchr Sprachen und
Ku)furen Australiens

lndologie

lanistik
lslamhisrcnschafl
Japanologic
Judaistildl,lcb[äish
Kaukasistik

l(oreanistik
Orientalistik ellgemein
Scmitistik, AratiEtik
Sinologic
Sprachcn und Kulturcn deg
christlichcn Orients

Sprachcn und Kulturcn deg Nahcn
und Mittlcrcn Ostcns

Sprechen und Kulturen Ostasicns
allgrm.in

Sprachcn und Ku]turcn Saldostasiens
und Ozcanicns

Sprachen und Kulturcn Zcnb-alesicnc

Turkologic
Sonstige Sprachvrisrcnrchaflcn

Allgemeinc Kultumisscnachaft
Europäische Elhnologic
VolkerkundG

Volk3hrndc

Psphologie allgcmcin
Allgcmcinc und Persönlichkeib-
payrhologic

Angaaandtc Pryrhologic
EntnicHungspcyrhologie und
Pädagogi3chG Ps!,chologie

Klinischo Psychologie und Diagnoatik
SozialFychologie

Pädagogik allgcmcin
Bcruf3pädagogik

Oidaldik der Grun+/tlaupbchule
Didal«lik der Sondcrschulc
Enmchscncnbildung
FamilicnpEdagogik

Frcizcitpäd.gpgik
Frühpädagogik

KulturfEdagogik
SchulfEdegogik

Eziehungsschnierigcn-
pädagogik

Blindcn./Sehbchindcrtcn-
pädagogik

Gchörloscn'/Scht rrhörigcn-
fEdagogik

Gcisti gbeh indcrtcn gädagogi U
PraKisch€ildbarcn+äda-
gogik

Körperbch indcrtcn päd.gpgik
Lernb€hindcrtcnFädegogik

Sondcrpäd.gogik
SprachhcilpädagogildLogo..
pädic

Verh.tt nsgcstörtcnfEd.gogik

Sonderpädagogik allgcmcin
Eehindertcnfidagogik
Lernbchindcrtcnpädagogik
SprachbchindcrtcnFEdagqik
Verhaltensgcstdrtcn pädagogi k

1) Nur angcbcn, nonn dic Eczeichnung \,on dcr d.3 Studienb.rcich. in dcr Studcntcnstatbtik abvrcicht

Studienfächer
der Studentenstatistik
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Fächcrgruppc

Sport

Rcchtr-, Wirtsch.fl!. und
Soziah^ia.cn.ch.ftcn

Sport, Sport\^issGnsch.ft Spon SportEdagogik
Sportuisscn3ch.ft

lntrrdbzidinärc SludiGn
(Schu:rpunkl Rcchtr-, Wirt-

rchdtcn)
Lcmbcrcich Gcrcll.chafts-
l.hr.

Atrikrdudicn
Lateinamcrike

Nahcr und MitüGr.r Ostrn
Nordam.rike
Nor+ und Wc8taurcF
OltasiGn
O3t- und Süd6t uroF
Südaeicn

Südort ri.n und Oz..nicn

Politi loür..ntch.ft ,Pol iblogic

Soziallclndc
Soziahnisscnrhdt
Soziologie

lC.nlGnpfl cAG.Austildun g

SozialerbciU-hilfc

Sozialmcdizinr6ficnüichcr
Gcrundhcibuacn

Sozielpädagpgik

Sehlvsacn

Rcchttill.gG
Rccht$43!.nrch.ft

Arbcitr- und Ecrufsb.ntung
Arb.itr\cn eltung
AuruÄrtigc Angclcgcnhcitan
Bundaaurhnrrueltung
Finana,rn altung

dcr Pcrmnalstatistik

Sportnisscnrchaftcn allgemcin
Didaklikcn cinzcln.r Sportartcn
Spoltncdizin
SporgEdagegik
Sportstättcn

Rcchb-, Wirt$hafb- und Sozial-
t^iclamch&n .llg.mcin

Int rdirzidinär. §udicn
(Schucrpunh Rccht!-, Wittschzft!.
und Sozialniscnechdtan)

Wirt&h.fu. und Soziahnisscn-
achdcn allgcmcin

Wirtrchü- und Sozialpolitik

Afrika

Latcinamcrika
Naher und Milücrer Ortcn
Nordamcrikr
Nord- und Wcetauropa
Ogtrricn
Ost,§rldo.tluroF
Süd.3i.n
Süd6taricn und Oz.anicn

Polfi h^i$.n.chd.n allgrm.in
Polilologia

Sozielui3r.nlch.ftrn allgsmcin
Bc\ölk rungsvlir!.n.chdt
(OGmogrephi.)

Soziallqlnda
Soziologic

Soziahrcacn allgomcin
Krankan fflcgcaurtildung
Sozialaöcit
Sozialmcdizinölcnü. GaundhGib-
vElan

Sozialpldagogik

Rcchtrvürrnschdcn ellgcmcin
Arbcitrrccht

EuroF.clrt
HandGlsr.cht
lnt mation.h. Rccht und Rcchtr-
vcrgilcichutg

Kirchcnrccht
KIiminologic
Öficnüichcr Rccht
Priwüccht (ohnc Arbcilsrccht)
Prozcßrcctrt
RcchtlgEchicht
Rcchbinformetik
Rcchbflcgc
Rrcht3loziologi.
Rcchb- und Starbphilolophic
Stcucnccht
§rafrccht
Wirtrchaftsrcht

VcnEltungsni3tcnschift allgcmcin
AllgcmGinc inncrc vcmltung
Arbcitr- und BcMlb.r.tung
Arbcib\G]llsltun9
Ausv\örtigp AngplGgpnhcitcn

Wirbch.ft!- und Gcacll-
sch.fbl.hrc .llgrmcin

Rcgiona lnilscn!chaf ten

Politil(,tirrcnschafrGn

Sozialvülr.n8chdcn

Sozialnprcn

RcchErnisrcnrchdt

Rcchtr-, Widrchafis- und
Sozi.h^i.scnrchaftcn all-
gcm.in

Rcgion.h^isscnschaft.n
(soulit nicht cinzalncn
L.hi- und FoBchungs-
bcrcichen odcr andcrcn
FächGrgrupp.n zuzuord-
ncn)

Rcchtauirrcnschaftcn

Vcn ralE n gsniaaanlchaf t

1 ) Nur angpb.n, $rnn dic Bczcichnung \Dn dcr dc. S-tudicnbcrcicha in der Studcntrn3tatßtik abu.icht

Studcntlnst tistik Pcr3onalst tistik
StudienbGrcich Lehr- und

Fonchunosbarcichl)

§udicnfächcr
dcr Studcntcnstatistik
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FächcrgrupF

noch:

Rcchtt-, Wirtschfr- und
Soziah^is!.mchdtcn

tttlathcmatik N.brü..!.n-
rchdtcn

noch:

Verueltu n gsniseenschaft

Wirtsch.f tsvl.Ss.nshaflcn

Wirtrchsftsingcnicun rlcn

ltlathcmatik, Natun is!.n-
!ch.fbn .llgcm.in

Maöcmatik

ldformetik

lnncrc VGm.lfung
Jultia,ollztig
Pol izcWcileeeungrsch uE
Soziahe]3ichcrung
Vcru.ltungsris3cnschaft/
{E3en

Zoll- und §cuc^cmltung

Arbcitslchrr/Wirtscheftslehro
Banlotlscn
Bebiebonirtrchaftslchrc
Europäiachc Wirtscheft
Port- und Fcrnmcldct rrlan
Sportökonomie

Tourirtik
Vcrk!hr!!^r!cn
Volkthirtlch&lchrc
Wi]tschaftspädagogik
Wirtschaf bvri33cnschaftcn

Bundcsvrchrwnmltung
Finanarn ältung
Justia,ollzug
Polizeiruerf a!.u n gE3chuts

Soziahrr\,\eltung
Zoll- und StcuGrEn\eltung

Wirtschaft3nilscnschaften allgcmein
Arbciblehrc/{fu s€nsc h.f t
Banlo\Gsan

Bcticbouirtachaft slchre
Oidaldik dGr ArbciEl€hr.
Europäirchc Wirtrchdt
Finanai\i3!anschdt
Ökonomctic
Port- und Fcrnmclda/E3Gn
Tourigtik
Unt rnchmendorachung, O.R.

VcrkchGv\a€cn
VGrrichcrungsvralcn
Vollcnirtschdt3l.hrc

Mathcmatik, Nrtumissenschaft!n
allgemein

lnterdisziplinäre S-tudien
(Schlrlcrpunld Natundsacnlchdt)

Ge3chichtc dcr Mathcmalik und
Natururisacnschaften

didaldik n, sor,\ßit nicht auftcilbar

irath.matik allgcmGin

Angwrandtc Mathcmatik
Didaktik dcr Mathcmatik
i/hthcmaticchc §atistik

Mathcmatil(cr)

lnfomatik allgemcin
Prrlrtilch. lnformatik
Tcchnishc lnformatik
ThcorctischG I nform.tik
Wirt3chafbinform.tik (f ür
lnformeökcr)

Physik, Aatronomic allgcmcin
Astronomic, AltrophFik
DidalCik dcr Phyrik
Bgcrimcntallc Phytik
Fatldrpcrphyrik
KernphyBik

Opük
Phyrik
Techniachc Phy:ik
Thorcti*hc Phyrik

cchaft rvriscnrchafücr)
Wirttch.tbmath.matik (f alr Wirt-
3chdt$rlislcnrchefr cr)

Wirtech.ftrpädagogik
Wirtlch&st tittik

WirtschafEingpnieurv\ßscn Wirtschaftringcnicurucsen.llgpmcin

lnGrdisziplinärG Studicn
(Schr^rrFJnK
schaftcn)

Natumi33cn-

Geschichtc dcr Mathcmatik

Lcrnbcrcich Nrtun i$cn-
$hett n/S.chuntericht

MathGmatik

Statigtik
TEhrcm.th.matik
Wirbchaftsmalhcm.tik

htformetik
lngcnieurinformatik
tt/Hicninformatik
l/bdizinischc I nformatik

Wirtschdtlinformatik

A3tonomic, AltrophFik
PhFik

PhFik, Alfonomi.

1 ) Nur angcbcn, ncnn dic Boz.ichnung \Dn d.r dG. SüJdicnbcrcichs in dcr Stud.nbnstatistik ab$.iclrt

Studcntcßtati3tik Per.onalsteti0tik
Lchr- und

Forschunocborcichr)

Studienfächcr
dcr Sürd.nbn3t tEtik§udicnbcrcich
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Fächcrgruppc
I P.mnabtalistik I

I §udicnb.rcich I Lchr- und I

I I Fonchungtbcrcichl) |

FachgGtietc
dcr Pcrsonalstetistik

noch:

rcheffcn
Ch.mic

Ph.muiG

Biologic

Gconisr.nlch.ft n (ohnc
Gcographic)

G.ogrephic

Biochcmic
Chcmic
Lcbcncmiliclchcmic

Pharttt.zic

Anthropologic (HumanUG
logic)

Biologic
Biotechnologic

Gcologic/Faläonblogic
GGophFik
Mctcorologi.
MinGralogi.

Ozcanographic

Chcmic allgpmcin
Analytischc Chcmic
Anorganischc Chcmic
Biochcmic (für Chcmikcr)
Didaldik dcr Chcmic
Lcb.n3miltrlchcmiG
i/blaomolckularc Ch.mic
Org.nbchc Ch.mic
Phyrikelischc Chcmic
Radie hr. Kcrnchcmic
T.chni3chc Ch.mi.
Thcorctilchc Ch.mi.

Ph.rm.zi. allgcmein
Pharm.kol€iG und Toxikologi.
(Pharmazic)

Pharmazcutigchc Biologi./Ph.r
mabgno.ic

Pharmazcuticchc Chcmic
Pharmazrutilchc Tcchnologi.

Biologic allgomcin
Anthropologic (Humantiologi.)
BiochcmiG (talr Biologpn)

Biomathsmatik (f ür Biologcn)
Eiophysik

Eiobchnologic (f 0r Biologpn)

Bobnik
Oidahikdcr Eiologic
G.nrtik
Milcotiologic
2oologic

Gcovrirrcnrchdcn .llE mcin
GGshGmic
G.ologi.
GGophyrik
Krbtallographic
ir.borol€ic
Mincralogic
Ozcanogr.phi.
P.läontologi.
ffiologi., {r.phic

voddin. Hum.nm.diän allgemcin
An.tomic
It/bdizinirchc Biologic
Iliadizinirchc Chcmic
tl/bdizinirche lnformatik
It/bdiänilchc PhFik
It/HEinirchc Psychologi.
Medizinischc Soziologic

Mcdiäni!chc Terminologic
Nuhcarmcdizin
Physiologic

Gcognphic/Erdorndc Gcogr.Phi. ellgpm.in
Goökologic/Biogrogr.phic Anüropogt ogr.phic
Wirbcheftr-rsozialgeognphic Biogrcographi./G.oökol€ic

Didaldik dcr Gcographic
C€ogr.phischc Llndcr- und
Landschftlondc

PhFisch. G.ogrrphic

Humanmcdizin allgEmcin tt/Hizin (Allgomcin-tl/bdizin) Hum.nmcdizin.llgrm.inHum.nmcdizin Hum.nm.diän (ohnc
Zahnmcdizin)

Vorldini*hc HumanmGdizin
(cinschl. Z.hnm.diän)

1) Nur angpb.n, v\.nn dic Bczcichnung wn dcr dca Sludienbcrcicht in der Studentcnstlti.tik ahr\Gicht
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Fächcrgruppc
I Studcntanrtatirtik I PeBon.lrtetiltik I
I §udi.nb.r.ich I Lehr- und I

I I Forschunoebcrcichl) |

StudiGnfächcr Fachgcbictc
dcr Pcmnalstetistik

noch:

Humanmediän
noch:

VorldinEchc Humanmedizin
(eißchl. Zahnmcdizin)

Klini3ch-Th.orctischc
Humanmcdizin (cinschl.
Zahnmcdiän)

Klini.ch+r.Ki!ch. Hu-
mrnm.diän (ohn. Zehn-
mcdizin)

Zehnmcdizin Zrhnm.dizin (ldini!ch-
pr.ldirch)

Z.hnmcdirin

1 ) Nur .ngcbcn, v\cnn dic B.z.ichnung ron dcr dc. S-hdicnbarcichs in dcr StudcntcnltetiE6k aburicht

Phyriologischc Chcmic (Biochcmic)
Vorldinischc Zahnhcill(Indc

Klin.-Thcor. Humanmcdiän allgcmcin
Arbcitrmedizin (Hin.{rcor.)
Biomathcmalik (f ür i/icdizincr)
Biomcdizinischc Tcchnik
EFidemiologic
Ep.rim.nt llc i/bdizin/llbdizinfo.-
schung (ohnc Hinischc tt/lcdiln)

Gcgchichtc dcr lltlcdizin

Hum.ng.nctik
Hygicnc und Milaotiologic
lmmunologic
Klinilchc ChcmiG u. Hämablogic
tl/lcdizinirchc Balneologic und Kli-
mrtologic

Nbdizinische Biophl8ik und El€k-
boncnmikGkopic

ttJlcdiziniachc Statistik und Dolo-
mcnt tid

P.thologi., Ncuropalhologic
Phrrmakologi. und Toilologic
(m.dizinisch)

Prä!,rnti\F und VoEorgcmcdiän
Radiologic (diagnortitch, o. Bctt n)

Rrchbmcdizin
Scrualmedizin
Sozialmcdizin (Hin.tror.)
Virologic

Klin.Prak. Humanmcdiln allgemcin
Allgcmcinmcdizin
Anälthcriologi.
Arb.ibmcdiän (Hin.fralc)
Augenhcillondc
Chirurgi.
Dcmato-Vcncrclogic
Gcriatic/Gcronblogic
GyI|ikologi.
Hals-, Na!cn-, Ohrcnhcilhrndc
lnn.rc i/lcdizin
KindcrhcilloJndc

Kindcr- u. JugGndFlEhiatsic
Ncurochirurgic
N.urologic
Orthopädic
Phyrikelirchc tticdiän
P.)chi.tic
Plycholomdirch. i/lGdiän und
Prychotäcrepic

R.diologic/StrahlcnthGraIic (mit
Bdfcn)

Rchatilitetion
RhcumablogiG
Sozi.lmGdizin (ldin.fr.lc)
SFzicllc Pathologie

Spczicllc Pharmakologic
Sportncdizin (Hin.fralü)
Urol€ic

Zahnmcdiän allgcmcin
Kicfcrorthopädic
Zahnärdichc Proüctik
Zahncrhaltung und Par.donblogic
Zahn-. MunÖ und Kicfcrchirurgi.
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Fächcrgruppc

VGtsrinärmediän

Agrar-, Font- u. Emäh-
rungsrrisronrchdtcn

Vstcrinärmcdizin

Agr.r-, Forst- u. Emäh-
rungst^isgan!chaftcn
.llgcmcin 

,

Landaflcgc, Umu.ltgE
staftung

AgIarvü$Gnsh&n,
L.ben.mittcl- und G.-
ffinkctGchnologiG

VorHini!chc Vctcrinär-
mGdizin

V.t rinärm.dizin allgcmcin Ticrmcdizin/Vct rinärmcdiln Vctcrinämcdizin ellgcmcin

lnbrdi.zidinär. Sbdcn
(Sch$Drplrnld Agr.rnfu..n-
schd.n)

Landcefrlcgc/Landrhft-
gcltrlung

ltlblioration.vrr.Gn
NaüJrlchuE

Agnrtiologic
Agr.rökonomic

Bnuuracn/Gcffi nl(.t chno-
logic

Grrtcnbau
LGbcnsmittctbchnologic

Fachgebictc
dcr Pcoonalstttistik

VorHin. Vctlrinärmcdiän allgcmcin
Anabmic, Embryologic u. Hittologic
Phlaiologie, Biochcmic und
Ernährungsphpiologic

TisEchuts, ir.diziniachc Termi-
nologic, Gclchichic dcr
Vctrrinärmcdiän

VctcrinärmcdiäniachG Zoologic und
Hydrokiologic

Klin.-Thcor. VctlrinämGd. ellgemein
Flcilch-, Lcbcncmiltrl- und
Milchhygicnc

Mikotiologic, Virologic, TiGrhygicn.
und Ti.r..uchcnb.ldmy'ung

P.r..iblogic, Tmp.n\,rt iinär-
mcdiän

Pharmakologic, Toxikologi. und
Arancivcrordnungslchrc

Tier.mährung, ellg. Landvüit-
3chdblchrc, Vcrhelt!nd0ndc

Tieracht, \,rtficd. G.nctik und
Zuchlhygicnc

Vsrguchcticrhlnd. und Fischlctnd.
.inschl. Knnlficitln

Vctrrinärmcdizinitchc P.thologi.

allg.mcin
Andrologic und Haurticrb6samung
Gcbuilrhilfc und Glnäkologic
G.richüich! VGt .inärmcdizin
lnncrc Vctorinärmcdiän cinschl.
Labordiagnoatik

lc.nlhGibn d6! GGflügGl3

Kr.nlh.ibn dar Hcincn H.ustirrc
Kr.nlhcibn dcr Hcincn Klau.nticrc
Kr.nlücitGn d€r Pfcrd.
Kr.nlfiribn d.r Rindar
Ticrldinik allEcmcin
VstüinlrmGdizini.chc Chirurgic

Agrer-, For.t- und Emährungo-
niarcnrchdtrn allgcmcin

Angaaendtc Bioücchnologic
(Argr.r-, F.- u. E.- vüar.)

Ang6 .ndtr i/hlchincnbautcchnik
(tugnr-, F.- u. E..rrale.)

Angä .nda Netulris!.n3ch.ft n
(Argr.r-, F.- u. E.- vüsa.)

Angq/r.ndtc Vcdehrcn3t chnik
(Argrer-, F.- u. E.- vri]e.)

Land.sillcgp allgcm.in
Landrch#archibltur (ohn.
GartGnbau)

Landrchft planung und Lan&
!ch&.m^icHung

It/lcliordionmrn
N.turrchutz

Agran aascnschdt n allgcmein
Agnrtiologic
Agnrt chnik
Brauvtr3cn/Gcbänkctcchnik
Gaftcnb.u
Lcbcnem ittaltcchnologic/G.f änkF
tcchnologiG

Klinilch-Th.or.ti!chc
VGtcrinärmcdizin

l{initGhPr.ldi.chG
Vctcrinärmcdizin

Agrami$cnBchd/Lan+
v\arbch.ft

1 ) Nur angcb.n, v\rnn dic Bczcichnung \rDn dGr dc! Studicnbcrcicha in der Studcnt nltatFtik ah^licht

Studcntln.tati3tik Pcrlonalst tiltik
S-tudicnbcrcich Lchr- und

Forschunosbarcichr)

Studi.nfächcr
dcr Sludcntcnlbtiitik

-257 -



Forrtnisscnschaft, Holz-
niftlchaft

Ernährungs- und Haua-
haltlvülscnschrftan

lnganicuni$.nshaft n lngcni.unFlcnellgGmcin

Bcrgbeu, Hütt nrrt.lcn

FächcrgrupF

noch:

Agr.r-, FoEt- u. Emäh-
rungsniercnrchaftcn

noch:

Agramiaocnrchaftcn,
Lebcncmittel- und Gc-
tänkrtcchnologie

Milch- und tt olkrrciv\irtschaft
Pflanzcnpoduldion
Tirrproduldion
Wdnbau und Kcllcrvtirbchaft

Forst^is3Gnschafr , {\irtsch.ft
Holzvürtschdt

Emährungnisaenschaft
tlaushalb- und Ernäh-
rungovriracnschaft

H.ushalüsvri$r€n3chaf t

lntcrdiaziplinärc §udicn
(Schr\rrpunK lngcni.ur-
l^a3!.n3chdten )

Angpu.ndte SFtcm-
nirsan3chaftcn

W.rkon (tcchnischYTcch-
nologic

Bcrgbau/Bcrgtcchnik
Hüticn- und Gicßrrlh^t3.n
It/hrklchcid.r,\D$n

AHallvürtrchdt
Augonoptik

Chcm ic{ ngcnicurv\a!cn/
Chcmi.{.chnik

Druck- und Reprodulttions-
tachnik

Erlrgictcchnik (ohnc
ElGlüotechnik)

Fcimr\rrlüechnik
F.rtigung6:/Produktions-
technik

Gcrundheitct chnik
GlasGchnildlGramik
Holz-rF.3.rt chnik

Kcrntcchnildl(cmwr-
fahrcnrtcchnik

Kunrt8ffitcchnik
iralchincnb.uA^rscn
Mct llEchnik
Ph}!ikrlishc Tshnik
Tcchnischc Kyöernctik

Tc{il- und BcHcidungE-
t6chnikrcpt,Erbe

Tran!pod.rF6rdertcchnik
Umvt.lttcchnik

der Pcßonallt tistik

Milch- und lrolkcrciv'irtrcheft
Pflanzcnproduldon
TicrproduKion
Weinbau- und Kcllcil\irtschdt
Wirtsch#- und Sozialr liss.n-
schaftcn dca Landbaus

Foßt^,s3.nschaft , Holarürt8chaft
allgemGin

Foßtlichc Fachhissenschaftcn
Forsüichc Grundlagetmiaun-
schaftan

Holanirtscheft
Holanisocnlchdtrn

Ernährungs- und Haushalb-
nisscnschaften allgcmcin

Ernährung3ni$.nschaft n

l{auBh.}tsnistcnschaf tcn

lngcnicunnisscnschaftan allgemcin
lntrrdisziplinärc Sludicn (Schv\,er-
punld lngcnirunrclan)

Didaldik d.r Technik
Gcrhichtc dcr Tcchnik
PolytechniUArbcitglchrc
SlstcrflfoEchung/-t chnik allgpmcin
Techn. Gcsundhcitsvtpg€n

Bergbau, Hütb$rrrscn allgcm.in
Aufbercitung und Vcrcd.lung
B.rgbaulichc Batiebsnirtachaft
Bcrgb.u und mincralischc
Rohsffivürttchdt

8crgüachnik

Bergnirtschaft , Bcrgrsht
Hüücn- und Gicßereiyrcscn
lrlarbchGida^ason, BcrgshadGn-
kundc, Gcophyaik im Bcrgb.u

lt/htellurgic

Maschincnbeu allgpmGin

Eiot chnologic (tcchn. Vcilahrcn)
Chcmicingcnicurur:lcn/Chcmi6-
technik

Encrgictcchnik (ohn. Elclüoicchnik)
FcinucrKcchnik (mcchanirch)
Grundlagon dcs Maochinenupacnr
Holäcchnilt
Kcmtcchnik, Kcrn\cltahrenstrchnik
Kunsbbfftcchnik
Mcdiäntcchnik
Phy!ikalischc Tcchnik
ProduHc dc! lüacchincnbauc
Produldions- und Fciligungstcchnik
Sicherhcibtrchnik
SondcrgGtiltc d. M.schincilr.lcn3
Slcucrungs-, Mcß- u. RcgGlungs-
lcchnik

T.chni!chG/angEt r.ndtc Ofiik
Tcrtilbchnik
Transpo]t- und Vcrtciltcchnik
Umucltt chnik
VeilahrGn3tcchnik

lngonicunaieccnrhdtcn
allgpmcin

Marchincnbau/Varlahrcn!-
bchnik

1) Nur angrbGn, r,\rnn dic Bcz.ichnung von dcr dcs §udicnbcrcichr in dcr SludGntcnst tistik abrrcicht

§udGntrnstrtEtik PcEonalstrtirtik S-tudi.nfächcr
dGr Studcntcn.t tistikLchr- und

Forschunoebcrcichl)
Studirnbcrcich
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FächergrupF

noch:

I ngcnicunaissenschdtcn

Kußt, Kußt^isarnlchaft

noch:
Maschincnbau,lvefahrcns-
tcchnik

Elclüotgchnik

Vcrkchßtcchnik, N.utik

Architcldur, lnncnarchitcldur Architcklur

Raumplanung

Bauingcnicummn

VermclaungEv\llan

.Kun3t, Kußtni$.nsch.ft
allgcmcin

Vefahrcnstcchnik
Vemorgungstachnik

Wcrlatoffi nisrcnsc heftcn

ElGldrischG En.rgictcchnik
ElcktotcchnildElclüonik
Mikoclclüonik
Mikosy:bmtcchnik
Nachrichten-/l nf ormetions-
tachnik

OptoGlcKronik

Fahrz.ugtcchnik
Lrrt- und Raumfahrttcchnik

Nautik6ccfahrt
Schifibau/Schifrsbchnik
Vcrkahrli n gGniculrErcn

Fachgclictr
dcr Pcßonalstatistik

Versorgungs{Enborgungltschnik
Wcrkstdr^issnshdt/-technik

Elslüotechnik allg.mGin
Allgomcinc Elclriotcchnik
Elclü. Encrgictcchnik
Fcinrcrldcchnik (clclüilch )

Mikoryttcmtcchnik
NachrichGn-/lnform.tionst chnik
Optoclcküonik
RegplungBtcchnik (clcl&isch )

Vcrk hEtcchnik, Nautik allgemcin
Fahrzcug und Flugzcugbau

FahrzGugüachnik

Lrfi- und Raurnfahrttcchnik

N.utik, S€crahrl
Schifrb.u, lr.crr.bchnik
Schifi3b.ti.b.bchnik
VcrkahEi n grniGurv\rlrn

Architcktur allgcmcin
Bautechnik und Baubcüirb
Ocnlsnalillcgp (ArchibK. )
Gebäudcpl.nung
Gcrtrltung und Darltrllung
GrundlagEn und Hilflvri$.n.chdt n
d.r Architlktur

lnncnarchitclfur
Stdt bu und Sicdlungü r3cn

Raumplanung allgcmcin
Grundegnn da R.umplanung
lnfrastsuldurplanung

Raumordnung

RcAionah und Land.ldrnung
St dtplenung (Ortlplanung)
Umr llüschuE

Bauingcnicutu:acn ellgcmcin
Baubatricbuprcn
lGn3huldirrr I ngcnicurtau
Verk hrlbau, {Eacn
Welaarbau, r,\ß!cn
Smstiga Barcichc dcs Bauingcnicur-
vleLn3

Vcrmcatungovuacn allgcmcin
K.rbgraphic
Photogämmcbic

Kunst, Kunstvrirrcnrchdt allgcmcin
Kunltcrzichung
Kunstgpschichta
Rcltrurierung!hInd.

Bildcndc Kunil allg6m.in
Aldioncn, Paformancc, Environ-
mcnt, Fotogr.phiG

Gr.phik
Malcrci
N.u. Mcdirn
Pl.atik

ArchiEldur
lnncnarchitckürr

EauinganiGurvrGscn/
lngcnicurbau

Raumpl.nung
UmuplbchuE

St hlb.u
Vcrkahrebau

Wa3lcrbeu
Waa*rvürtachdl

l(.dogr.phi.
Vcrmsungovräan
(Gcoü3ic)

Kußterzichung
Kunslgcshicht , Kunst-
vüssGnschaft

Roatauricrungshrndc

BildGndc KußUGr.phik
BildhaucrGi/Pl..tik
Malcrci
NGur i/lGdicn

Bild.ndc Kunlt

1 ) Nur ang.bcn, v\Gnn dic B.zcichnung En dcr dcs Studienbcrcichr in dcr Studcntcnrtatistik ab$ticht.

Studienfächcr
dcr Studcntcn3taüstik

o
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Fächcrgruppc

nmh:
Kunst, Kunatvrßscnlchaft

AuBarhalb dcr Studicnb
rcichqlicdcrung

G.3t ltung

D.rti.llGndc Kun0t, Film
und Fcmschcn, Thcatcr-
ui!!cn.chdt

Murik Murilvürrcnrchdt

Außcrhalb dcr S-tudicnba.
rcicheglicdcrung

AngEvEndt Kunct

Edclstcin- und Schmuck-
dcsign

Graphildc3ign/lGmmunF
katioßg@trltung

I ndusticdcsign/ProduK-
gestattung

T.)dilg6t lhlng
Wcrk rzichung

Der3tcllcndc KußU
Bühncnlarnctficgic

Film und Fcrnsehen

SchauaSicl
Tanzpädagogik

Th.atcn i3lcnschaft

Dirigicrcn
Gcrang
lnsEumentalmu3ik

Jazz und Popularmusik

rcrchenmusik
Komporition
Muaikerzichung
Muaih^islcn3chaft/
{rschicht!

Orchcatcmurik
Rhythmik

Tonmciltcr

Studi.nkollsg
Sonltigc Fächcr

FachgGti.t!
dcr PcBonalstatistik

Gcsteltung allgcmcin
Angcraendtc Kunst
Bühncnbild, Ko3talm

Dcsignthcoric, lcschichtc
EdGlstein- und Schmuckdelign
Graphikdcaign/Kommunikations-
gcstrltung

I nduskiedcsign/ProduKgestaltung
It/bdcdcsign
Todildc!ign

Werkcrzichung (GBtr!tung)

Oar3tcll.nd. Kunst, Film u. Fern3e-
hcn, ThcatGn ßs.ßchafl allgpmcin

Daßlellcndc Kunst
Filmgcrchichtc, ..|fi coric
Film und Fcrnschcn
Musildlcatrr
Produlrtionsdrt8chaft im Bcreich
Dantcllcndc Kunst, Thcatcr, Film
und F.mshon

Rcaic
Schauslcl
Tanärcatar
Th.atcnü!3cn!ch.ff

Musik, Musihdrsanrchdt allgcmcin
Oirigicrcn

Gasang

lnstrumentalmudk
Jaz und Popul.rmusik
Kirchcnmucik
l(omposition
Murikcrzichung
Musilüi.r.n3ch.ft, geschichtc
Orchcltcrmurik
Rhythmik

Sonrtigc Mueilgrexia

Hoch3chulG .llgcmcin
Hoch!chulkommi!.ion
Nicht nuEbarc Räumc
Nicht zugcteiltc S:tcllcn/RäumcrMittcl

Allgcmcinr Hochshuh,Em]tung

Fafu ltäb:lFachbcrcichawn nltung
Pcrronahcrtcfung
Sludcntishc Sclb.h,trv\eltung

HörraaUlchmum

Zcntalc Einrichtungpn
(ohnc HinibFzitischc Ein-
richtungrn)

Hmhrchulc insgcramt

Zrnbelc Hoch.chuhrr-
uelEng

Zcntal w;ueltatc HönElc
und Lahrräumc

ZanFalbibliothck

Hchrchulrcchanzantum

Zcnkalc vrisscnschaf üichc
EinrichtungGn

1) Nur ang.bGn, vrann dic Bczcichnung wn dcr dcr S-fudicnbcrcichr in dcr Stud€ntcnltatistik ah^richt

BiHiothck
lnformationizcntsum

Rechcmcnlrum

Zcntalc niac€n!chdüichc Einrich-
tungcn.llgGmcin

For.chu n g3JT.chnologic-JTranCcr-
stcllcn

§rahlcnlabor

Studicnfächcr
dcr Studentanrtatirtik
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Fächergrupp.

noch:

2cnbalc Einrichtungcn
(ohnc ldinikrpezilischc Ein-
richtungon)

noch.

Einrichtungcn

Zantelc Ecticbo. und Vcr-
rorgungacin richhrngcn

Sozialc Einrichtungcn

Übrigo Auatildungecin-
richtungcn

dcnc ronic hochrhulf rcm-
dc Einrichtungcn

Zcntr.lc EinrichEngon dcr
HochrchulHinilcn (nur
Humanmcdizin)

Klinikrn inlgcaamt, Zcntal.
OiGnst

Sozial. Einrichtungcn dGr
Klinikcn

1) Nur angcb.n, v\.nn dic Bcz.ichnung rlon dar dce Studicnbcrcichr in dcr Studcntcn3tatistik abuEicht

dcr PcEonalstetistik

Ticrwrruchsanlagc
Wcit rtrildunglz.nkum
Wirs.n3chafüichc Wcrkrtlttcn

Zcnts l. BGfi.b.. und Vcrrorgungo-
cinrichtungEn ellgcmGin

ArbciüEsicheöcit, FeuGrvLhr
Fahrbcrcitschaft
Fob-, Rcproctcllc
Hausrcnaalfung
i/latcriah,lI3orgungsl.gcr dcr Hoch-
schulc

Vcruorgungacinrichtungcn

Z.nb.l. 8cüicb.r,\rrk*itbn

Sozialc Einrichtungcn allgcmcin
Wohnhcim
Wohnung/Gä!bh.uB
Son.tigo rozielc Einrichfungcn

Übrigp Au!tildung6.inrichtungcn
allgcmcin

Schul.n falr nichtrkadcmischc Au+
tildunglgängc

Studicnkollcg
Son!tig. Bildung!.inrichtungcn

Mit dcr Hochrchul. \,!rbundcnc
Einrichürngpn .llgrm.in

Einrichtungan dcr ffcnüich.n
Gcaundhcitaa:ecnr

Hochschulbuamt

L.ndc..n!0albn
ir.brialFüfungsanlt lbn
i/hxPlanck {n3titub
Slitaaüich. PrifunFämtcr
Sü.d.nt m,lrrk
Sonrtigc hoch.chulfrcmdc
lntt/üdionGn

Zrnb.lc Dicnltc dcr Klinikcn
.llgcmcin

Ambul.nz, Konliliardicn3t, 3cnrtcit
nicht fachlich atzuordn.n

Apoö.k!
Encrgic, Weracr, Tranrport
Klinihrn .ltung (Ginlchl. Rcchcn-
zGnlrum)

Pfl.gcdiGnst, lor/Eit nicht f.chlich
aizuordnan

Rcinigung, Wärchc, St rilir.tion
Wcilstättan
Zcntalc Blutbenk

Zanbal. niarcnrchdichc
Einrichtungpn (cinlchl. Biuiothck)

Zcntallabor

Lchrräumc

Sozialc Einrichtrngcn dcr Klinikrn
'allgcmcin

Dicnatuohnungen
Kindcrgartrn
Krankcnhau33ccborgc
Paticntenhlcherci
Sozi.ldicn3t, Paticntrnb.ücuung
Wohnheime

§udcntgnrt tistik P.ßonalst tbtik
§udicnbcrcich Lchtr und

Foochunosbcrcichl)

Studicnfächcr
dcr S:tudcntenstrtistik
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noch:
Zcntralo EinrichtungEn dcr
HochschulHinikcn (nur
Humenmedizin)

Übri9c Austildungscinrich-
tungcn dcr Klinikcn

dcr PerBonalst tbtik

Schulcn f ür nichtakadcmischG
AuslildungBgängE (2.8. Krankcn-_
t'lcAcschulen, Schulcn für Logopä-
dcn, mcd.-{cchn. Assiatcntsn)

Mit dcn Klinik n Erbundcnc
Einrichtungpn .llgcmoin

Blutbank .ndcrcr Trägcr
C'cschfft, Gasbtätt , Bank, Fri*ur
Öfrcnüichcr CicsundheibGen (zB.
Blutrlloholuntcrsuchungsstellc,
It/lcdizineluntc13uchungsamt)

Mit dcn Kliniken Erbundene
sor,\ic HiniHremdc Einrich-
tung€n

1 ) Nur angobcn, uonn diG 8€zcichnung wn der dcs Sludicnbcrcichs in dcr Studentcnstati3tik ab^dcht

Person.lstltistikStudent nstatistik Studicntächer
der StudcntenstatistikLehr- und

Forschunosbcrcichl)
Studienbcrcich
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1 : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allge-
meinbildenden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den
wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler und
Lehrer. Ergänzend hiezu werden die Angaben Über die Schü-
ler weiter nach Schularten, Klassenstufen, Alter, Staatsange-
hörigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht und Ab-
schlußarten gegliedert. Alle Daten sind regional nach Bundes-
ländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden ausgewählte
Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren nach-
gewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls iährlich erscheinenden Verötfentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtüber-
sichten für alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende
Tabellen für die Schüler in der Untergliederung nach Schular-
ten, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht, Abschußarten und Fachrichtung' ln einem An-
hang werden Daten über die Schulen des Gesundheitswesens
und die Lehrerausbildung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersich-
ten vermitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die
Auszubildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Aus-
bildung. Die aktuellen Zahlenangaben Über Auszubildende und
Abschlußpnifungen werden überwiegend in der Untergliede-
rung nach Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind
Daten über Ausbilder, Ausbildungsberater sowie die Teilnahme
an Fortbildungsprüf ungen zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröttentlichung erscheint halbiährlich ieweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über
die deutschen und ausländischen Studenten und Studienan-
fänger in der Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschu-
len und Bundesländern, sowie differenziert nach Studien-
fächem, angestrebter Abschlußprüfung und einigen anderen
Merkmalen, Voruvegergebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen
werden bereits kuz nach Semesterende in einem Vorbericht
bekanntgegeben.
4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußpnifungen wird iährlich berichtet. Zusätzliche Anga-
ben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Stu-
diendauer der Absolventen liefert die lndividualbefragung der
Prüfungskandidaten. ln der Veröffentlichung sind ieweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommer-
semesters zu einem Priirfungsiahr zusammengefaßt.
4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
Diese neue Fachserie enthält Ergebnisse für die Jahre 1980
und 1985 bis 1989, die künftig 1ährllch fortgeschrieben werden.
Die Kennzahlen dienen vor allem der Hochschulplanung bei
der Beschreibung und Bewertung aktueller Entwicklungen. Sie
umfassen bevölkerungsbezogene Bildungsquoten (Studien-
berechtigte, Studienanfänger), Studenten-Personal-Relationen
und Stellenquoten für das wissenschaftliche und künstlerische
sowie das nichtwissenschaftliche Hochschulpersonal. Die Ta-

bellen enthalten Bundes- und Länderergebnisse, die teilweise
nach Hochschularten und Fächergruppen untergliedert sind.
4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wis-
senschaftliche, künstlerische, technische, Venaraltungs- und
sonstige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach
Hochschularten, dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen
nachgewiesen. Weiterhin werden Angaben über Habilitationen
und Habilitierte gebracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die
Ausgaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung
nach Ausgabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächer-
gruppen sowie nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der
Nachweis der Hochschulausgaben und -einnahmen erfolgtt
auch nach Bundesländem.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Be-
schäftigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unter-
nehmen gebracht, die Presseezeugnisse herstellen. Die An-
gaben über die vedegrten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a.
nach Auflagenhöhe, Art der technischen Herstellung, Umfang,
Preisen und Vertriebsarten gegliedert.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der
nach dem BAiöG geförderten Schüler und Studenten, den fi-
nanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der Förderung so-
wie über den sozialen Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an
Hochschulen 1989
ln dieser Verötfentlichung wird das wissenschaftlich und
künstlerisch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung
nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die
Angaben in der Reihe 'Personal an Hochschulen' hinausge-
hend, wurde eine Untergliederung nach wissenschaftlicher
Qualifikation, sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Querschnittsverötfentli-
chung Bildung im Zahlenspiege! [ährliche Erscheinungsfolge)
hingewiesen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem
Bildungsbereich enthält.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

6,5189 Wiesbaden
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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